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Vorwort 

Die Anregung zur vorliegenden Arbeit, deren erstes 
bis siebentes Kapitel am 19. November 1912 als Berliner 
Dissertation erschien, verdanke ich meinem hochverehrten 
Lehrer, Herrn Professor Dr. Brandl, der mir bei der Ausfüh¬ 
rung und Drucklegung der Abhandlung stets in wohlwollendster 
Weise mit seinem wertvollen Rate zur Seite stand. Herrn 
Professor Brandl meinen ehrerbietigsten Dank abzustatten 
drängt es mich daher in erster Linie. Zu Dank verpflichtet 
bin ich ferner der International Talking Machine Company 
zu Berlin-Weißensee für die sorgfältige, kostenlose Aus¬ 
führung der Schallplatten, die meiner Untersuchung eine 
sichere phonetische Grundlage lieferten. Endlich versichere 
ich die lieben Freunde, die mich bei der Aufnahme der 
Dialektlaute unterstützten, meines herzlichsten Dankes, be¬ 
sonders meinen alten Studienfreund Dr. Johannes Sixtus, 
der in freundlicher Weise den über seinen Bowness-Dialekt 
handelnden Teil des Vergleichs aufs gründlichste durch¬ 
gesehen und berichtigt hat. 

Berlin, im November 1918. 

W. K. 
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1. Kapitel: Einleitung. 

Dieser Arbeit liegen zwei in Dialektschreibung heraus- 
gegebene Büchlein zu Grunde: die‘Rhymes and Sketches 
to illustrate the Cleveland Dialect’ by Mrs. George 
Markham Tweddell (Florence Cleveland) 1 ), 2. Ed., 
Stokesley, Tweddell and Sons, 1892, published by D. W. 
Richardson, Stokesley 1903, 8°, pp. 104, Preis 6 d., und die 
‘Poems in the North Yorkshire Dialect’ by John 
Casti 11 o, ed., with a Memoir and Glossary, by George 
Markham Tweddell, Stokesley 1878, 8°, pp. 76. 

Als ich die Arbeit begann, waren mir nur die ‘Rhymes 
and Sketches’ bekannt, und es handelte sich darum, fest¬ 
zustellen, was die von G. M. Tweddell herrührende Dialekt¬ 
orthographie des Büchleins bedeute, also um die Erklärung 
von Schreibungen wie hoowps, kades: sollte [hw«ps] 2 ) oder 
P*uu»ps], [kg*dz] oder [kggdz] gesprochen werden? Ein Ver¬ 
gleich mit Wright’s E. D. G. gab nicht an allen Stellen be¬ 
friedigenden Aufschluß, sei es, daß das fragliche Wort für 
diese Gegend nicht angegeben war, oder daß die Ortho¬ 
graphie G. M. TweddelPs mit der Transskription Wright’s 
offenbar nicht übereinstimmte; z. B. bei dem Dialektwort 
für father, das Tweddell durch faydher, fayder oder fadder 
wiedergibt, Wright mit [faad*] (ne. Yks.) transskribiert. 
Ellis’ Buch On Early English Pronunciation, Part V, gibt 


‘) Pseudonym der Schriftstellerin, unter dem sie einige der 
‘Rhymes and Sketches’ zuerst einzeln veröffentlichte, wie z. B. 
Awd Gab, o’ Steers. — a ) Zur Transskription vgl. S. 6 f. 

Klein, Stokeeley-Dielekt 1 


Digitized by Google 


Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 



2 


für Stokesley nur ein Comparative Specimen: South Cleve¬ 
land, 30 1 No. 7, das mich zwar über einige Fälle aufklärte, 
aber bei der kleinen Zahl der vorkommenden Wörter auch 
nicht ausreichte. 

Um eine genauere, möglichst zuverlässige Leselehre des 
Büchleins aufzustellen, ging ich selbst in die Dialektgegend, 
und zwar nicht in die Stadt Stokesley, sondern in das 
wenige Meilen davon entfernte Dorf Danby in eine ent¬ 
legene Farm, wo sich der Dialekt unvermischt von den 
Eltern auf die Kinder fortgeerbt hat Ich wohnte in der 
North End Farm bei Mrs. Porritt, deren Adresse ich — durch 
die gütige Vermittelung von Herrn Prof. Moorman in Leeds — 
dem Rev. Fisher, Rector of Stokesley, verdankte. Die 
freundlichen Besitzer dieser Farm sahen es gern, daß ich 
mich in der Küche oder im Hofe aufhielt, ihrem Gespräche 
lauschte — denn nur unter sich sprachen sie reinen Dialekt, 
dem Fremden gegenüber Schriftenglisch — und mit dem 
Bleistift in der Hand sofort das aufzeichnete, was ich gehört 
und verstanden hatte. Auch konnte ich mich Abends ins 
Gespräch mischen und durch Fragen meine Aufzeichnungen 
berichtigen. Ich hörte täglich von [bee^kn] = bacon, [hegz] 
= eggs, [k^hfloua] == cauliflower und [kob»'dg] = cabbage, 
sowie kurze Fragen und Aufträge an den Lehrjungen oder 
Mrs. Porritt’8 kleinen Neffen, z. B. [hw ee? iz t? gaa-*n tii 9 ?] 
— Where are you going to? — [hwat taam *st?] = W r hat 
time is it? — [snek d<*t d«», lad!] = Shut that door, boy! — 
[tut d<*t yat!] = Shut that gate! — [ton t kaa* o^t!] = Turn 
the cows out! — [git d«t bit o ba'nd ro^nd *t!] = Get that 
bit of band round it! — [*ts tfuw 9 t*st kwt trui t feil dz] = 
It’s the shortest cut through the fields. — [de*z yan gaa-*n 
»n out Hi» t®, 9 k a tl trwk] = There is one going an hour later, 
a cattle truck. — [kwm, fetf s^m kee»ks! b»l *z wee 9 t*n] = 
Come, fetch some cakes! Bill is waiting. — [draav wp 9 v 
9 ne J t »n wo 9 k do^n *v 9 moon»n!] = Drive up one night, 
and walk down in a morning! — [t jur\ lad skri^vd ool 
qu9t h peePp 9 ] = The young boy scribbled all over his paper. 
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— [dats wat » yo^s t* dt'»] = That is what he used to do. — 
[wots d a skrii a vd ool d U9 d»s slii^t fr ?] = Why have you 
scribbled all over this slate? — [d a dgwmpt o«» t bn'zm] = 
They jumped over the besom. — [t rao^s trap *z brokn] = 
The mouse trap is broken. — Als der kleine Neffe eine 
tote Maus in die Küche brachte, sagte Mrs. Porritt: [gan 
out \v*'t muk* f>»Y)!] = Go out with the dirty thing! — [aal 
giv y» 9 skelp ont gob!] = I ’ll give you a skelp on your 
raouth! — [gan 9 wee 9 1 ] = Go away! — [aa di» a nt noo a , diz 
»t gre«?] = I don’t know, does it grow? — [dat 1 be» »n ud 9 
raak] = That will be another make. — Der Gruß jeden 
Morgen: [naas dee 9 ] = Nice day. [its 9 klww a s dee 9 ] = Ifs a 
close day. [its var* kood] = It’s very cold. — [gan »nt*t 
kitfn, »n waam y»sen!] = Go into the kitchen, and warm 
yourself! — [y* wat 9 , mist» klaan!] = Your water, Mr. Klein! 

— [hi dtmt kee 9 fot] = He doesn’t care for it. — [w» bii a |> 
sit Mp t*t tii a bl] = We both sit down at the table. — [t 
dcecez *z grew-»'n fMM a t] = The days are growing short (ich 
verstand zuerst: the daisies growiüg ...). — ‘Wann haben 
Sie denn das schöne Buch von ihm bekommen?’ [«we» — 
a gat »t wen * gav »t me»] = Why, — I got it when he gave 
it me. — Eines Morgens erzählte mir der Lehijunge, als 
ich die Schweine bewunderte: [t ud 9 dee a , t fatuz brok t 
dtfrr opn] = The other day, the fat ones broke the door 
open. — Als er einmal über uns in seiner Kammer viel 
Lärm machte, rief Mrs. Porritt’s Sohn: [h 9 \oou\ ist» kwm»'n 
pro«, bil*?] = Halloo! are you coming through, Billy? — 
Mrs. Porritt zu mir: [ye»l ke»p t kats ooi tii a bl, mist» klaan?] 
= You will keep the cats off the table, Mr. Klein? ‘Wenn 
sie aber schneller sind als ich?’ [aa huw a p, d a wii»nt] = 
I hope, they won’L — Wenn ich abends ins [puubl»k] = 
public, die Dorfschenke in Danby End, gehen wollte, bat 
mich Mrs. Porritt oft: [y a wü»nt b* lee a t, wil y*?] = You 
won’t be late, will you? — [dee 9 1 b* hiips o peip^lj = There 
will be heaps of people. — Im [puubl»k] erklärte einmal 
einer der Zecher: [aav drurjk buk»ts 9 nii 9 i t fil t hoU9] = 

1 * 
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I’ve drunk buckets enough to fill the house. — [let ws ev 
»nwcf»!] = Let us have another! — [aaz gaa-fn <>nt sprei] = 
I am going on the spree. — Ein anderer: [aa dwu»nt kos, 
aaz 9 mar»l liv*'n man] = I don’t curse, I am a moral living 
man. — [maa wad!] = Upon my word! — [lets es 9 gam 
9 t kee»dz!] = Let us have a game at cards! — [de» pwt tm 
*t pee 9 ] = They make him pay. — Auf der ‘Danby Show’ 
[fett] gab es [has ree»s»‘z »n bo*z ree»s*z] = horse races and 
boy races. Tüchtige Leistungen wurden belobt durch ein 
lautes: [var* weil] = very well! oder [weil d«»n] = well 
done! — [t h^s lewpt Qu?t yat] = The horse leaped over 
the gate. 

Nachdem ich mein Gehör in dieser Weise langsam an 
die fremdartigen Laute gewöhnt hatte, ging ich nach Stokesley, 
um die Verfasserin der ‘Rhymes and Sketches’ oder einen 
ihrer Nachkommen kenuen zu lernen. In einer Schenke in 
Stokesley erfuhr ich, daß Mrs. Elizabeth Tweddell tot sei, 
aber ihr Sohn Tom C. Tweddell in der Stadt wohne. Ich 
suchte ihn sofort auf, und da es gerade der Tag der großen 
Cattle Show war (vgl Mrs. Tweddell’s ‘Rhymes and Sketches’ 
No. 22 und die Transskription dieser Skizze), an dem ganz 
Stokesley feiert, hatte Mr. Tweddell den Tag für mich frei. 
Er war so freundlich, mir einen großen Teil aus dem Büch¬ 
lein seiner Mutter vorzulesen und meine Versuche, das Vor¬ 
gesprochene zu wiederholen, so lange zu korrigieren, bis 
ich ebenfalls annähernd richtig aussprechen konnte. Gegen 
Abend besuchten wir gemeinsam das [fe“ fgild] von Stokes¬ 
ley, wo ich mit eigenen Augen sehen konnte, was seine 
Mutter über die Cattle Show erzählt hat — Dieser Besuch 
in Stokesley blieb natürlich nicht der einzige. 

In der Schenke zu Danby End machte ich ferner die 
Bekanntschaft eines freundlichen, siebzigjährigen Greises, 
Mr. Petch, der das in der Gegend allgemein bekannte Ge¬ 
dicht des Danbyer Wesleyan Methodist Castillo ‘Awd Ahzaak’ 
auswendig wußte und mir vortrug. In unserer Farm fand 
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ich kurz darauf die oben erwähnte Ausgabe der Dialekt¬ 
gedichte Castillo’s, die George Markham Tweddell, Tora’s 
Vater, besorgt hat; Old Mr. und Mrs. Petch luden mich 
darauf ein, einige Abende mit ihnen im gemütlichen Stüb¬ 
chen am warmen Kamin zu verbringen; Mr. Petch ging mit 
mir Castillo’s Gedichte durch und ließ mich fleißig nach¬ 
sprechen: ihm verdanke ich meine zahlreichen Notizen dar¬ 
über, die bei dieser Untersuchung verwendet worden sind. 

Da Castillo schon 1845 gestorben ist und keine Nach¬ 
kommen hinterlassen hat, bin ich für seine Biographie ledig¬ 
lich auf die Angaben G. M. Tweddell’s im Memoir seiner 
Castillo-Ausgabe und auf den Artikel im D. N. B. angewiesen, 
während ich über die Verfasserin der l Rhyraes and Sketches’ 
vieles durch schriftlichen oder mündlichen Verkehr mit 
Mr. Tom C. Tweddell erfahren habe. 

Mit diesem Material ausgerüstet, kehrte ich nach Berlin 
zurück und begann, die Lese- und Lautlehre auszuarbeiten. 
Dabei stellte sich aber die Unzulänglichkeit meiner Be¬ 
obachtungen heraus. Glücklicherweise fand sich die Inter¬ 
national Talking Machine Company Odeon zu Berlin-Weißen¬ 
see bereit, Dialekt-Aufnahmen für meine Arbeit zu machen, 
noch dazu kostenfrei, wofür ich ihr wärmsten Dank schulde. 
Mr. Tweddell reiste nach London und sprach in einen 
Odeon-Apparat drei größere Abschnitte aus dem Büchlein 
seiner Mutter, dazu Ellis’ Comparative Specimen, das ich ihm 
zu diesem Zweck mit der in den ‘Rhymes and Sketches’ 
verwandten Dialekt-Orthographie G. M. Tweddell’s abge¬ 
schrieben hatte. In den ausgewählten Abschnitten wird fast 
ausschließlich in direkter Rede über Gegenstände des all¬ 
täglichen Lebens gesprochen; sie sind daher besonders dazu 
geeignet, eine Vorstellung vom Dialekt zu geben. Den vor¬ 
trefflich gelungenen Aufnahmen verdanke ich die kritische 
Unterlage meiner Leselehre. Über Satzzusammenhang und 
Satzakzent wurde ich überhaupt erst durch die Schallplatten 
belehrt, da ich au Ort und Stelle fast nur auf einzelne 
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Wörter geachtet hatte. Unschätzbar war es mir, die Platten 
und durch sie die lebendige Dialektrede beständig zur Ver¬ 
fügung zu haben. Wie oft, nachdem die Transskription 
schon abgeschlossen schien, zeigte es sich bei Seltsamkeiten 
der Leselehre und nachher der historischen Lautlehre, daß 
ich doch auf diesen oder jenen Punkt nicht ausreichend 
geachtet hatte und daß erst eine erneute Prüfung der Schall¬ 
platten den vermeintlichen Ausnahmen abhalf. 

Von diesen Platten, die in der Sammlung grammo- 
phonischer Lehrmittel des hiesigen Englischen Seminars 
aufbewahrt werden, gebe ich eine möglichst genaue Trans¬ 
skription, so daß der beste Teil des Materials, auf das sich 
meine Untersuchung stützt, jederzeit nachgeprüft werden 
kann. Bei der Aufnahme der Laute haben mich freund- 
lichst unterstützt: Herr Professor Brandl, die mit ähnlichen 
Arbeiten beschäftigten Kommilitonen Dr. Johannes Sixtus 
und Dr. Theodor Albrecht, sowie die Kommilitonen Erich 
Schuppe und Max Müller. Meine Umschrift machte ich im 
wesentlichen nach der Art von Sweet im Primer of Spoken 
English, doch mit folgenden Abweichungen: l. Unbetonte 
Vokale bezeichne ich mit kleinen, etwas höher gestellten 
Buchstaben. — 2. Länge des Vokals markiere ich durch 
Verdoppelung des Zeichens, z. B. [tfee»m»]. — 3. Senkrecht 
stehende Vokalzeichen bedeuten straffe (narrow), kursive 
Zeichen schlaffe (wide) Artikulation. — 4. e, e, o, o be¬ 
zeichnen die geschlossenen e- und o-Laute (raid-front- 
wide, bzw. -narrow, und round-mid-back-wide, bzw. -narrow), 
cs, ae, o , o die offenen e- und o-Laute (low-front-wide, 
bzw. -narrow, und round-low-back-wide, bzw. -narrow); o = e 
in deutsch ‘Gabe’, a = e in schriftenglisch ‘bitter’; der betonte 
Bestandteil der dialektischen e*, e“ ist daher nicht derselbe wie 
der von ‘ai’, ‘au’ in deutsch ‘Mai’ [mae], ‘Haus’ [ha<>s]. — 
5. ’ vor [on*st] = honest bezeichnet den Kehlkopfverschluß¬ 
laut. Über * hinter Vokal vgl. S. 50. — 6. d und t werden 
mit interdentaler Zungenstellung gesprochen wie dund J>, aber 
als Explosivlaute, k”, p”, V bezeichnen Laute, die französi- 
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schem k, p, t sehr ähnlich sind: der Stimmton, den der 
folgende stimmhafte Laut erfordert, setzt unmittelbar nach 
der Explosion der Tenuis ein, so daß der Hauchlaut aus¬ 
bleibt, der sonst im Englischen auf die Sprengung des Ver¬ 
schlusses folgt. [Vw] = k mit Lippenrundung, ein Mittel, 
k und w zu gleicher Zeit auszusprechen, y = y in yes. r = kaku- 
minales oder zerebrales r. [h] = nur schwach hörbares h. 

Für die historische Lautlehre habe ich regelmäßig die 
Transskriptionen von Ellis im Distrikt 30 1 und * zum Vergleich 
herangezogen und die so gewonnenen Ergebnisse am Schlüsse 
der Arbeit behandelt. Verschiedene Gründe haben mich dazu 
veranlaßt. Vor allem kann eine Abhandlung über einen eng¬ 
lischen Dialekt an Ellis’ grundlegendem Werke nicht achtlos 
vorübergehen; stützt sich doch Wright für seine E.D. G. in den 
für mich in Betracht kommenden Gegenden fast ausschließlich 
auf Ellis’ Angaben. Es ist daher eine wichtige Aufgabe meiner 
Arbeit, diese zu kontrollieren. Ellis’ Transskriptionen dienen 
auch dazu, das Material zu vervollständigen. Endlich liefern 
sie eine frühere Entwickelungsstufe des Dialekts, da sie ja 
älter sind als meine eignen Aufzeichnungen; so gibt Ellis 
sowohl für Stokesley als für Danby (also in zwei Listen, 
die von verschiedenen Korrespondenten herrühren) ein 
[mu] in Wörtern, in denen jetzt in Stokesley nach Maß¬ 
gabe der Schallplatten, in Danby nach dem, was ich an Ort 
und Stelle gehört habe, ein deutliches [ou] gesprochen wird: 
und da die verschiedenen Gegenden eines und desselben 
Dialekts (hier z. B. Mid-Yorkshire und Danby) wieder im 
Verhältnis zu einander verschieden weit vorgeschritten sind, 
so ist es für das Studium der Lautgeschichte des Stokesley- 
Dialektes wichtig, die Mundarten der Nachbargegenden 
zum Vergleiche heranzuziehen. Aber noch aus einem an¬ 
dern Grunde empfiehlt es sich für meine Arbeit, die Ellis- 
schen Listen für Mid-Yorkshire und Danby-Whitby zu be¬ 
nutzen: für Stokesley ist keine Wortliste, sondern nur ein 
Comparative Specimen (South Cleveland 30 1 No. 7) vorhanden, 
das mit der sehr ausführlichen Liste für Mid-Yorkshire (30 1 
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No. 1) verglichen werden muß; und da ich in Danby, nicht in 
Stokesley selbst gewohnt habe, ist von vornherein ein Vergleich 
mit der Danby-Liste 30 2 und dem dialect-test (dt) für Danby- 
Whitby gegeben. — Das Studium der Transskriptionen von Ellis 
für Mid-Yorkshire (MY), South-Cleveland (SCI), Danby (D), 
Whitby (W) und die North-East-Coast (NEC), zu der be¬ 
sonders Whitby gehört, soll zu Beobachtungen über die 
Stellung dieuen, die der Dialekt von Stokesley im Norden 
von Yorkshire einnimmt. 


2. Kapitel: Die Familie TweddelL 


Die Verfasserin der ‘Rhymes and Sketches’, Mrs. Eli¬ 
zabeth Tweddell (mit dem Schriftstellernamen Florence 
Cleveland), wurde am 2. Jan. 1833 in Stokesley geboren. 
Ihr Vater, Thomas Cole, war 34 Jahre lang Küster in Stokesley. 
Ihr Gatte, George Markham Tweddell, 1832 geboren, 
hat eine Dorfschule besucht, ist dann zu dem Buchdrucker 
und -händler Braithwaite in Stokesley in die Lehre ge¬ 
kommen, gewann dort reges Interesse an Büchern und 
literarischer Tätigkeit, kam mit Schriftstellern in Berührung 
und erwarb sich durch eigene Studien eine umfangreiche 
Belesenheit. Aus dem Glossar zu den ‘Rhymes und Sketches’, 
das er selbst verfaßt hat, geht hervor, daß er Chaucer, 
Spenser, Shakespeare, Ben Jonson, Milton, Herrick, Dryden, 
Allan Ramsay, Fergusson, Burns, Wordsworth, Carlyle kannte, 
sowie die Volksballaden (vgl. Gloss. zu den ‘Rhymes and 
Sketches’ S. 91: ‘our hearty old ballad-singers’, und Gloss. 
zu Castillo S. 65: ‘common in the old ballads, which are not 
sufficiently read’). Er wurde ein in der Dialektgegend 
bekannter Schriftsteller. Im Britischen Museum finden sich 
von ihm verfaßt: 

a. Literarhistorische Schriften: Izaak Walton and 
the Earlier English Writers on Angling, pt. 1. Stokesley 
1854. 8°. — Shakespere: his Times and Contemporaries. 
London 1852. 12°. 2. Ed. corrected and enlarged, pt. 
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1—3. Bury 1861—63. — The Bards and Authors of Cleve¬ 
land and South Durham. First Series. Stokesley (Stockton 
printed) 1872. 

b. Ausgaben anderer Schriftsteller: Pen and Ink 

Sketches of Eminent English Literary Personages (by John 
Dix, afterwards Ross); ed. G. Twedd. 1850. 18°. — Ben¬ 

jamin Franklin LLD.: Essays; ed. G. Twedd. 1850. — 
Emra Holmes: Tales, Poems and Masonic Papers; with a 
Biographical Sketch of the Author by G. M. Twedd. 1877. 

c. Werke über die Geographie der Umgegend: 
Furness, Past and Present, its History and Antiquities. 2 vol. 
Barrow-in-Furness 1870 — 80. — The History of the Stockton 
and Darlington Railway, and its Various Branches. No. 1—6. 
Stokesley 1869—70. — The Visitor’s Handbook to Redcar, 
Coatham and Saltbum-by-the-Sea. 2. Ed. Redcar 1863. 
12°. — The People’s History of Cleveland, and its Vicinage, 
pt. 1—4. Stokesley 1872—76. 

d. Zeitschrift: Tweddell’s Yorkshire Miscellany, Lon¬ 
don 1846. 

e. Gedichte und Skizzen: A Hundred Masonic 

Sonnets, Illustrative of the Principles of the Craft, pp. VIH. 
104. Published by the Author. Stokesley 1887. 8°. — 

The Odd Fellow’s Reciter, and Fireside Companion; being a 
Collection of Pieces (in Prose and Verse). Stokesley 1862. 

G. M. Tweddell hatte in Stokesley einen eigenen Verlag. 
Infolge seiner literarischen Tätigkeit wurde er in den Gelehrten¬ 
kreisen der Gegend bekannt; dem Glossar zu den ‘Rhymes 
and Sketches’ zufolge war er Fellow of the Royal Soc. of 
Northern Antiquaries, Corresponding Member of the Royal 
Historical Soc., Honorary Member of the Manchester Lite¬ 
rary Club, and of the Whitby Literary and Philosophical 
Soc. — Dennoch hatte die Familie schwere Zeiten durch¬ 
zumachen, wie das ‘Testimonial’ am Ende der Castillo-Aus¬ 
gabe beweist, wo dem ‘wohlbekannten Autor und öffent¬ 
lichen Redner’ eine Börse Goldes gewidmet wird, um ihm 
über schwere Verluste hinwegzuhelfen. 
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Mrs. Elizabeth Tweddell nahm an der literarischen 
Tätigkeit ihres Gatten teil: ‘Tweddell’s North of England 
Illustrated Annual’, ed. byMr. and Mrs. G. M. Tweddell. 1877. 
8°. Sie veröffentlichte mit ihm die ‘North of England 
Tractates’, ‘ohne indessen auf literarische Befähigung An¬ 
spruch zu erheben’ (vgl. S. 11). Es ist sicher, daß sie 
als Frau eines Gelehrten, der G. M. Tweddell trotz seiner 
geringen Schulbildung ohne Zweifel war, selbst eine höhere 
Bildung besaß. Sie beherrschte die Schriftsprache, wie ein 
schriftenglisches Gedicht auf die Schönheit Cleveland’s be¬ 
weist, das in den ‘Rhymes and Sketches’ gleich zu Anfang 
als Widmung abgedruckt ist Zugleich aber beherrschte sie 
den Dialekt ihres Geburtsortes und galt sogar als Autorität 
in Dialektfragen (vgl. S. 11). Sie bat den größten Teil 
ihres Lebens in Stokesley verbracht, ausgenommen sechs 
Jahre, die sie zu Bury in Lancashire verlebte, wo ihr Gatte 
Lehrer einer Ragged School war. Sie kannte wahrschein¬ 
lich wie er die schottischen Dichter, besonders Bums, die 
alten Volksballaden und sicher einige zeitgenössische Dialekt¬ 
schriftsteller, namentlich Joseph Henry Eccles, Verfasser 
der ‘Yorkshire Songs’ (16°. 2.Ed. Leeds 1872; vgl. die 
bibliogr. Notiz von Skeat and Heslop, Engl. Dial. Soc. vol. 8. 
S. 127), dessen ‘Uncle Jim’ in den ‘Rhymes and Sketches’ 
S. 31 erwähnt wird: ‘Jim’s Wife, written on reading some 
excellent verses entitled “Uncle Jim”, in the West Riding 
dialect, frora the pen of Mr. J. H. Eccles, the Leeds laureate’; 
ferner John Reed Appleton, von dem ein Gedicht zum Preise 
Cleveland’s in den Rh. a. Sk. abgedruckt ist und der zu 
den ‘North of England Tractates’ beigesteuert hat; auch John 
Walker Ord, den das Gedicht ‘Cleveland’ erwähnt und der 
in den Rh. a. Sk. S. 2 zitiert wird; Eta Mawr: ‘The Story 
of Count Ulaski, Aurelia or the Gifted, and Other Original 
Poems’; endlich ‘The Yorkshirman Comic Annual’ (1876—81 
u. 82—93), vgl. Rh. a. Sk. S. 78, wo wir der Vorlesung 
einer Nummer dieser Zeitschrift beiwohnen, die viel Freude 
bereitet. 
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Die Rh. a. Sk. erschienen größtenteils zuerst einzeln 
in Traktatform; so ‘Rhymes to illustrate the North York 
Dialect’ by Florence Cleveland, North of Engl. Tract. No. 4; 
‘Mudher’s Advice to Dick’, by Fl. CI., Single Page Tract, 
Stokesley 1872 (reprinted from a local journal); ‘Awd 
Gab, o’ Steers’, North of Engl. Tract. No. 13, by Fl. CI. 
12°. pp. 9. Stokesley 1873. — Die erste Auflage der 
Rh. a. Sk. erschien 1875 in Stokesley, pp. 68, 12°; sie 
besteht im wesentlichen aus abgedruckten Stücken 1 ); vgl. 
E. D. S. vol. 8 S. 120. In der zweiten aus dem Jahre 
1892 sind hinzugefügt: Tit t’Edditur o’t’ Yorksharman Comic 
Annual, Tak Thesel’ a Wife, Jimmy Jackson an’ his Bad 
Wife. 

Über die Art, wie Mrs. Tweddell zur Abfassung der 
Rh. a. Sk. kam, teilte mir ihr Sohn folgendes mit: ‘As to 
mother’s Rh. a. Sk., you are right as to Awd Gab and 
Betty Moss being real characters; but Martha Dunstubble 
and Polly Rivers and the others are imaginary people, 
though so true to many actual living persons that they seem 
like real flesh and blood. Mother did not pretend to have 
any literary abilities, but began by stringing a few dialect 
phrases into rhymes and got so much approval and was so 
often advised to persevere that at last she became quite a 
recognised authority on the dialect of Cleveland. As to 
the pure morality and good advice in the various pieces, 
it is just what she preached and practised all through her 
life and carefully enjoined on us all .. . Mother was always 


‘) T’Awd Cleveland Customs; Mudher’s Advice te Dick; 
Awd Gab, o’ Steers; T’Yamless Lad; Awd Stowslay Toon; Sly 
Sally; Jim’s Wife; Deea n’t mak Gam o’ me; Spring; Come, stop 
at Yam te Neet; T’Mudher’s Freeatin’; My Awn Bonny Baira; 
Awd Jerry’s Weddin’; Awd Tahms an’ Awd Fooaks; T’Distant 
Spring; Martha Dunstubble’s Second Letter; It ’s varry Hard; 
T’Sunda’ Skeeal Lad; KeepStright; Keep Sowber; T’Steers Bell- 
woman; Polly Rivers’s Trip te Stowslay Cattle Show; Tweea 
Match Lads. 
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specially delighted with the gratifying success in one special 
instance of “Come stop at yam te neet, Bob.” A nephew 
of hers living near Middlesborough was too much given to 
drink in all spare time, and when he read that piece, he 
bürst into teare and said to his wife: Whya, my aunt ’s 
written this specially for me (as his name happened to be 
Bob), and I will lead a different life after this, and he 
dropped his old drinking habits and became a real happy 
respected Citizen. — Mother always said she did not write 
it specially for him, tho’ perhaps in a half conscious way 
it affected her.’ 

Tom Cole Tweddell, der Sohn von Mrs. Elizabeth 
Tweddell, der in den Apparat gesprochen hat, wurde 1868 
in Bury in Lancashire geboren. Als er zwei Jahre alt 
wac, siedelten seine Eltern wieder nach Stokesley über, da 
die Schule in Bury aufgelöst wurde, und sind dort geblieben. 
Tom ist im Dialekt von Stokesley aufgewachsen und ge¬ 
braucht ihn regelmäßig in der Unterhaltung mit dialekt¬ 
sprechenden Einwohnern des Städtchens, sonst allerdings 
das Schriftenglische; er hat Stokesley, wo er sich als Maler 
niedergelassen hat, nie auf nennenswerte Zeit verlassen. Er 
hat keine höhere Schulbildung genossen. 


3. Kapitel: 

rs. Tweddell’s ‘Rhymes and Sketches’. 


1. T’Awd Cleveland Customs. Das Gedicht schil¬ 
dert, wie das ackerbautreibende Städtchen Stokesley die 
Ernte und die kirchlichen Festtage feiert. Eingeschoben 
sind die Versehen, die bei diesen Anlässen aufgesagt oder 
gesungen werden. — Metrik: Septenarpaare ohne Reim- 
brechung; die Senkungen, außer im Auftakt, stets einsilbig; 
die Cäsur nicht immer deutlich; meist dipodischer Rhythmus. 
Also dürftige Technik, ungefähr in der Art der Straßen¬ 
balladen. Ebenso No. 4, 5, 6, 7, 9, 23. 
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2. Mudher's Advice te Dick. Die Mutter rät dem 
Sohne, der bei einem Juristen in die Schule gehen soll, 
rechtschaffen zu handeln. — Die Metrik ist hier mehr sang¬ 
bar; im Versinnern stets zweisilbige Senkungen, was dem 
Gedicht etwas Lebhaftes gibt; je drei Füße machen einen 
Vers, je vier Verse eine Strophe mit der Reimordnung 3a— 
3b—3c—3b. Vgl. Burns, ‘A Health to Ane I lo’e dear’: 
Altho’ thou maun never be mine, Altho’ even hope is denied 
etc. Ebenso No. 12. 

3. Awd Gab, o’ Steers. Geschichte des ‘ short-tongued ’ 
Fischers Gab aus Staithes und der Betty Moss; als der von 
Betty verschmähte Gab eines Abends versucht, heimlich in 
ihr Zimmer zu schauen, fällt er in ein Wasserfaß und wird 
von spottenden Burschen herausgezogen; ein andermal will 
er sich vor Betty’s Augen in der See ertränken, wagt sich 
aber nur bis an die Schultern ins Wasser und kehrt, von 
Betty gründlich verlacht, wieder um. - Die Verfasserin 
erzählt die Geschichte in einem Gespräch mit ihrer Freun¬ 
din. — Prosa. Ebenso No. 13, 14, 16, 18, 21, 22, 26. 

4. T’Yamless Lad. Der bettelnde Waisenknabe, der 
lieber Hunger und Kälte erträgt als zu stehlen, wird in 
stürmischer Nacht von der Verfasserin und ihrem Mann John 
ins Haus genommen, rührt durch sein Unglück seine Wohl¬ 
täter zu Tränen und soll als Geselle John’s bei ihnen bleiben. 
Da er sich als zuverlässig bewährt, wird er als Sohn 
adoptiert und erhält die Hand der Cousine seiner Pflege¬ 
mutter. — Das Gedicht ist so gedacht, daß die Verfasserin 
es einige Tage vor der Hochzeit ihres Sohnes niederschreibt; 
als er ihr über die Schulter blickt, läßt sie ihn nicht ein- 
sehen, verspricht aber, das Gedicht am Tage der Hochzeit 
vorzulesen. 

5. Awd Stowslay Toon. Schilderung und Lob dieser 
armen, aber anheimelnden Provinzstadt, deren Handel durch 
das aufblühende Stockton lahmgelegt worden ist. 

6. Sly Sally. Der junge Bursche und seine zurück¬ 
haltende, verschmitzte Geliebte gehen am Abend spazie- 
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ren; er macht ihr einen Heiratsantrag, indem er zuerst 
von dem Haus erzählt, das er kaufen will. — Nur der 
Bursche spricht, dennoch wohnen wir einem Zwiegespräch 
bei: er wiederholt ihre Fragen und Antworten, z. B.: Thou 
mun (must) be flayed (afraid) o’ me. — Thou is not flay’d! 
— Then tak me ame (Rh. a. Sk. S. 29 8 u. 9). 

7. Jim’s Wife. Die Verfasserin lobt Uncle Jim’s 
Frau, die ihren Nachbarn in Krankheit und Not beisteht 
und ebenso gut ist wie ihr Mann, den Joseph Henry Eccles, 
‘the Leeds laureate 5 , zum Gegenstand eines Gedichtes ge¬ 
macht hat (vgl. S. 10). 

8. Deea n’t mak Garn o’me. Ein Mädchen hat einen 
Burschen, der in dem Gedicht sein Mißgeschick selbst er¬ 
zählt, zum besten und erscheint beim Stelldichein am Arm 
seines Nebenbuhlers. Einem andern Mädchen gelingt es 
nicht, den im Stich Gelassenen zu trösten. — Metrik wie 
bei No. 1, nur bilden der vierte Vers und ein hinzugefügter 
fünfter einen Refrain; Strophe: 4a — 3b—4c — 3b — 3b. 

9. Spring. Preis des Frühlings auf den Cleveland 
Hills. Die Blumen und Str&ucher, die in Cleveland Vor¬ 
kommen, werden aufgezählt. Der schöne Frühling hienieden 
lenkt die Gedanken der Dichterin auf einen ewigen Früh¬ 
ling im Jenseits, wo sie ihr totes Baby wiederzufinden 
hofft 

10. Come, stop at Tarn te Neet, Bob (vgl. S. llf.). 
Die Frau bittet ihren Mann, bei ihr und den Kindern zu 
bleiben und nicht in die Schenke zu gehen; die Bitte wird 
erfüllt. — Metrik wie bei No. 1, nur fehlt in den vier- 
hebigen Versen häufig die Senkung des letzten Versfußes: 
Come, stop at yam te neet, Bob, wie im echten Volksgesang; 
vgl. Burns, ‘The Braes o’ Killiecrankie’: Whare hae ye 
been sae braw, lad? 

11. T’Mudher’s Freeatin’. Klage der Mutter über 
den Tod ihres Säuglings. Da alles zu Haus sie an den 
Verlust erinnert, bittet sie eine Freundin, mit ihr ins Freie 
zu gehen. 
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12. My Awn Bonny Bairn. Die Frau teilt ihrem in 
der Ferne weilenden Manne mit, wie es zu Hause geht: 
Freude der Mutter über das heranwachsende Kind, ihre 
Sehnsucht nach dem Mann, der selten schreibt. Wir be¬ 
obachten die Frau in Erwartung des Postboten, der endlich 
den erwünschten Brief bringt 

13. Awd Jerry’s Weddin’. Ein Brief Martha Dun- 
stubble’s aus Stokesley an ihre Freundin Betty Bonnison in 
Whitby; sie erzählt die letzten Neuigkeiten: sie spricht von 
dem tauben Awd Jerry, der bei der Trauung nicht hört, was 
der Pastor ihn fragt — von Dolly Dixon, die wegen einer 
Kleinigkeit in den größten Unmut versetzt wird und ihn an 
jedem auslassen will — von den Vorbereitungen für die 
herannahende Stokesley Cattle Show — von ihrer Eifersucht 
auf Poll Brown, die, kurz von London zurückgekehrt, ihr 
Tom, den Bruder der Adressatin, abwendig gemacht hat und 
obendrein so unverschämt ist, ihr ein altes seidenes Kleid 
zum Kauf anzubieten. 

14. Awd Tahms an’ Awd Fooaks. Die alten Ge¬ 
bräuche bei der Ernte werden geschildert und die Lieder 
und kleinen Szenen wiedergegeben, die bei dieser Gelegen¬ 
heit gesungen und aufgeführt wurden. Die Einkleidung ist 
besonders hübsch: die Verfasserin wird von Old Peggy 
Brammeis eingeladen, mit nach Hause zu kommen zu ihrem 
Old Dickey; am warmen Herd des sauberen Stübchens er¬ 
zählen dann die Alten von ihrer Jugend und den alten 
Bräuchen. 

15. T’Distant Spring. Die Verfasserin gibt einem 
Burschen den Auftrag, für das Mädchen, das er liebt, zur 
fernen Quelle zu gehen, um Wasser zu holen. — Metrik: 
Septenarpaare mit zweisilbigen Senkungen wie oft in volks¬ 
tümlicher Gesellschaftslyrik; vgl. Bums, ‘Fair Jenny’: Where 
are the joys I have met in the moming? 

16. Martha Dunstubble’s Second Letter te Betty 
Bonnison. Martha klagt darüber, daß die Schweine ihr 
die Blumenbeete zerstört haben. Freude des natürlichen 
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Bauernmädchens an der Natur; ihre Scheu vor den Stein¬ 
massen der Stadt Leeds; ein Konzert, zu dem man sie 
mitgenommen, hat ihr sehr mißfallen: sie hört lieber den 
Gesang der Schnitter bei der Ernte und den Vogelsang. 

17. It’s varry Hard: Bedauern für die Armen, die 
unter Kälte und Hunger leiden. 

18. T’Sunda’ Skeeal Lad an’ t’ Angels. Als ein 
Schuljunge sich wundert, warum die Engel auf Jakobs Leiter 
emporgestiegen und warum sie nicht geflogen seien, erklärt 
ein anderer, sie hätten sich gerade gemausert. 

19. Keep Stright: Ermahnung an die Kinder, dem 
Nächsten zu helfen, sich nicht vom Geld zu schlechten Taten 
verleiten zu lassen, unter keiner Bedingung zu lügen; das 
meiste Elend verursachen wir durch eigene Schuld. — 
Metrik wie bei No. 1, nur mit sangbarer Strophe: 4a — 
3b — 4c—4c — lb, wobei lb als Refrain durchgeht. 

20. Keep Sowber: Warnung vor der Trunksucht, die 
dem Menschen Achtung und Glück raube. — Metrik wie 
bei No. 1, nur daß der erste Vers jeder Strophe durch¬ 
gehend lautet: Keep sowber, lads, keep sowber! 

21. T’Steers Bellworaan. Eine Freundin der Ver¬ 
fasserin hat in Staithes einen Bazar eröffnet; eine alte 
Frau, die das öffentlich bekannt machen soll, weiß mit dem 
vom Pastor ausgeschriebenen Verzeichnis der Waren nichts 
anzufangen ; sie wirft einen Blick auf die ausgestellten Dinge 
und ruft sie dann in ihrer Dialektsprache aus, wodurch sie 
sich den Leuten von Staithes vorzüglich verständlich macht. 

22. Polly Rivers ’s Trip te Stowslay Cattle Show. 
Polly Rivers und Bill Fallows, Kinder zweier befreundeter 
Familien, besuchen zusammen die Stokesley Cattle Show, 
die sehr eingehend geschildert wird, gestehen sich dort ihre 
Liebe und heiraten schließlich. Der Reiz dieser kleinen 
Erzählung liegt in der anmutigen und humorvollen Schilde¬ 
rung der schlichten, natürlichen Landleute, wie z. B. der 
schüchterne Bill endlich beim Anblick zweier Tauben den 
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gewünschten Anknüpfungspunkt findet, oder wie Polly vor 
der Fahrt nach der Show in den Spiegel sieht und mit 
ihrem Äußeren zufrieden ist. — Polly erzählt ihre Erleb- 
nisse selbst; am Anfang ein Zwiegespräch, das wie in No. 6 
geführt wird. 

23. Tweea Match Lads. Der eine der beiden armen 
Jungen gibt seinem Freunde, der im Winter barfuß auf 
der Straße handeln muß, seine Schuhe, obgleich er selbst 
nur ein Paar hat. 

24. Tit t’Edditur o’ t’ Yorksharman Comic Annual. 
An einem Winterabend wird im Farmhaus eine Nummer 
dieser Zeitschrift unter großem Beifall vorgelesen. — Metrik: 
Versfüße, Cäsur und Rhythmus wie bei No. 1; Strophe: 
4a — 4a — 2b — 4c — 4c — 2b; vgl. Burns, ‘Lines on 
meeting with Lord Daer’: This wot ye all whom it concerns, 
I, Rhymer Rab , alias Burns, October twenty-third etc. 

25. Tak Th es el’ a Wife. Der Vater ermahnt seinen 
Sohn, sich eine Frau zu nehmen; der Sohn ist auch ein¬ 
verstanden, weiß nur nicht, wessen Frau er nehmen soll. 

26. Jimmy Jackson and his Bad Wife. Jimmy, 
ein tüchtiger Handwerker, versucht, seine schlechte Frau 
Mally, die sich mit dem Schlafburschen Ben eingelassen 
hat, loszuwerden. Er erzählt beiden, sein Meister habe ihn 
entlassen, und er werde daher nach Amerika auswandern. 
Die Frau willigt nach langem Zögern ein mitzukommen, da 
ihr Ben auch mit hinüberfahren will. Alle drei gehen in 
Liverpool an Bord eines Auswanderers. Man fährt den 
Mersey hinunter, und in dem Augenblick, als der. Lotse das 
Schiff verläßt, springt Jimmy ihm nach in den Kahn und 
fährt nach Liverpool zurück, während Mally und Ben nach 
Amerika abdampfen. 

Überblicken wir diese ‘Rbymes and Sketches’, so können 
wir sie in drei Gruppen scheiden. In der ersten und lite¬ 
rarisch bedeutenderen schildert die Dichterin das schlichte 

Klein, Stokealey-Dialekt. 2 
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Leben des bäuerlichen Städtchens Stokesley (seltener des 
Fischerdorfs Staithes), die Feste (No. 1, 14), den Verkehr 
zwischen Burschen und Mädchen (No. 3, 6, 8, 13, 15, 22), 
das Familienleben (11, 12, 14, 24), die Freude der Be¬ 
völkerung an der landschaftlichen Schönheit der Cleveland 
Hills (9, 16). Die Verfasserin stellt ihre eigene Umgebung 
dar; die Personen sind ohne Zweifel nach lebenden Vor¬ 
bildern gezeichnet, die teils mit ihrem Namen genannt sind, 
wie Awd Gab o’ Steers und Betty Moss, häufiger aber 
unter anderen Namen auftreten, wie Polly Rivers, Martha 
Dunstubble u. a. m. Mit dieser Beobachtung der Außen¬ 
welt mischt sich subjektive Empfindung; die Verfasserin 
selbst hat sich der schönen Landschaft, in der sie lebte, 
erfreut, sie selbst ist Mutter und Hausfrau gewesen. Mit 
der zweiten Gruppe will die Dichterin erziehend und be¬ 
lehrend wirken, Mitleid mit den Armen erwecken (4, 7, 17, 
23), den Sinn für Häuslichkeit wachhalten (10), ihre Kinder 
zu einem makellosen Lebenswandel erziehen (2, 19, 20); 
vgl. S. 11. Die dritte Gruppe umfaßt drei kleine, lustige 
Erzählungen (18, 25, 26); zwei davon sind nur ausführ¬ 
licher erzählte Witze (18, 25), deren einen (18) die Ver¬ 
fasserin von einem Pastor gehört hat. 


4. Kapitel; John CastUlo. 

Castillo wurde i. J. 1792 in Rathfarnham, in der Nähe 
von Dublin, geboren. Als er zwei bis drei Jahre alt war, 
wanderten seine Eltern, die römisch-katholisch waren, nach 
England aus; unterwegs erlitten sie Schiffbruch auf der 
Höhe der Isle of Man. In England siedelten sie sich in 
dem ruhigen Weiler Lealholm Bridge an, neun Meilen von 
Whitby. John lernte die Grafschaft York durchaus als 
seine Heimat betrachten. Als sein Vater starb, mußte der 
elfjährige Knabe die Schule verlassen und wurde Diener 
bei einem Herrn in Lincolnshire; nach zwei Jahren aber kehrte 
er zurück und wohnte dann meistens in Fryup in Cleve- 
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» 

land, wo er Steinmetz wurde. Am 6. April 1818 nahm man 
ihn als Mitglied in die Wesleyan dass in Danby End Chapel 
auf. Er wurde ein tatkräftiger ‘revivalist’ und hatte als 
solcher großen Erfolg in den Tälern. Februar 1838 brach 
er nach Pickering auf; ‘Finding the channels at home (if 
I have a home) in some measure blocked up, I went away, 
in the storm of 1838, but not having my name on any 
plan as a preacher, I occasionally got severe lashes on that 
account; but endeavoured, as much as possible, to keep 
out of the puipits, by holding prayer meetings, and giving 
exhortations out of the singing-pews, or from the forms.’ 
Er starb in Pickering am 16. April 1845 und ist auf dem 
Kirchhof der dortigen Wesleyan chapel begraben. — Castillo 
sprach den Dialekt gewohnheitsmäßig und verwandte ihn 
sogar in seinen Predigten. Er hat aber auch Gedichte in 
der Schriftsprache abgefaßt, von denen einige in der Ein¬ 
leitung zu den Dialect Poems abgedruckt sind. Castillo war 
in seiner Gegend als Bard of the Dales bekannt 

Im ganzen bestehen drei Ausgaben von seinen Gedichten. 
1. Castillo, the Bard of the Dales, or Poems and Miscellaneous 
Pieces, partly in the Yorbshire Dialect. 12°. 184 S. 

Kirby-Moorside 1860. 2. Eine spätere Ausgabe dieser Ger 
dichte, denen noch einige Dialektgedichte sowie eine Auto¬ 
biographie hinzugefügt sind, erschien 1858 in Stokesley 
(vgl. E.D.S. vol. 8, S.. 119). 3. Poems in the North York- 
shire Dialect, ed., with a Memoir and Glossary, by G. M. 
Tweddell, Stokesley (Middlesborough printed) 1878. Über 
die dritte Ausgabe (nach dem Tode des Verfassers), die also 
nur die Dialektgedichte enthält, teilt mir Mr. Tom Tweddell 
mit, daß sein Vater die Orthographie des Dichters, wie sie 
die ersten beiden Ausgaben zeigen, geändert hat. Das von 
G. M. Tweddell] eingeführte System ist genau dasselbe 
wie das in den Rh. a. Sk. und in dem Glossar zu 
G. M. Tweddell’s ‘The People’s Histoiy of Cleveland and 
its Vicinage’ (die nicht vollständig, sondern nur in vier 
Lieferungen 1872—1876 erschienen ist). 

2 * 
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5. Kapitel: Castillo’s ‘Poems in the North 

Yorkshire Dialeet’. 


1. Awd Ahzaak. Part First: Der Autor, der eines 
Abends auf einem Gipfel der Cleveland Hills rastet, lädt 
einen des Wegs kommenden, schlichten Greis ein. sich 
neben ihm niederzusetzen. Auf die Bitte des andern erzählt 
der alte Isaac seine Erlebnisse. Vor vielen Jahren hat ihm 
das Schicksal seine Familie geraubt und ihn selbst arbeits¬ 
unfähig gemacht. Der Unglückliche wurde darüber schwer¬ 
mütig. Da führte ihm eines Tages ein Wanderprediger 
seine Sünden, von denen Old Isaac bisher nichts gewußt 
hatte, recht eindringlich vor Augen. Vor Gewissensbissen 
konnte der Alte keine Ruhe finden, bis endlich jener 
Prediger wieder zu ihm kam und ihn tröstete mit dem Hin¬ 
weis auf die göttliche Gnade, die dem reuigen Sünder zu¬ 
teil wird. Seit der Zeit preist Isaac fröhlich Gott und sucht 
seine Nachbarn von ihrem weltlichen Treiben, das sehr aus¬ 
führlich dargestellt wird, abzubringen. Es folgt eine regel¬ 
rechte methodistische Ermahnung, in der er vor allen welt¬ 
lichen Vergnügungen und vor Gleichgültigkeit in religiösen 
Dingen warnt. — Part Second: Old Isaac ist tot; sein 
Freund, der Verfasser des Gedichts, stellt freudig fest, wie 
die Lehre des Alten trotz aller Widersacher auch nach 
seinem Tode sich ausbreitet, und erzählt dann von ihrem 
letzten Zusammensein: der Alte wollte ursprünglich von 
der Veröffentlichung des ersten Teils nichts wissen, würde 
sich aber freuen, wenn sie gute Erfolge zeige. Isaac’s 
‘Dying Advice’ ist, 1. den Kindern müsse man Gestalten 
aus der Bibel als Vorbild geben, 2. die Armen sollten nicht 
klagen, wenn Gottlose im Wohlstand lebten. — Die Metrik 
ist nicht volksmäßig. Die Senkungen sind fast immer ein¬ 
silbig, sehr selten, im Auftakt, zweisilbig. Die Verse haben 
wechselnd vier und zwei Hebungen; die vierhebigen zeigen 
weder regelmäßige Cäsur noch dipodischen Rhythmus. Die 
Strophe: 4a — 4a — 4a — 2b—4a — 2b ist die Lieblings- 
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Strophe des Burns (vgl. z. B. ‘Holy Willie’s Prayer’) und 
seiner schottischen Vorgänger Fergusson und Allan Ramsay, 
der Castillo’s Strophe ohne Zweifel nachgebildet ist; die 
ersten beiden vierhebigen Verse sind fast immer geschlossene 
Sätze, während zu den zweihebigen Satzübergang häufig ist. 
Ebenso No. 9. 

2. T’LeealholmChap’sLucky Dreeam. EinemLeal- 
holmer träumt, auf der London Bridge würde er eine für 
ihn vorteilhafte Nachricht erfahren; er reist nach London 
und erzählt seinen Traum einem Cockney chap, der ihn auf 
der Brücke stehen sieht; der rät ihm, nichts darauf zu 
geben; ihm habe einst geträumt, in Lealholm läge ein 
Schatz begraben, er habe sich aber nicht einmal darnach 
erkundigt, ob es einen solchen Ort gäbe. Der Lealholmer 
reist heim, macht sich an die Arbeit und wird ein wohl¬ 
habender Mann. — Die kleine Erzählung, die natürlich be¬ 
lehren soll, ist geschickt eingekleidet: Castillo sucht an 
einem Winterabend die Farm eines Freundes auf und hört 
dort, in gemütlicher Stube am warmen Kaminfeuer, einen 
Nachbar die Geschichte erzählen. — Metrik: Kurzreimpaare, 
und zwar in unvolkstümlicher Weise mit einsilbigen Senkungen 
und ohne dipodischen Rhythmus; vgl. Burns’ Verwendung 
der Kurzreimpaare im ‘Tarn o’ Shanter’. Ebenso No. 3 und 4. 

3. T’Beeldin’ o’ Glaisdill Brigg. Castillo ist selbst 
als Steinmetz beim Bau der Brücke beschäftigt, der wegen 
ungünstiger Ufer für Meister und Gesellen die größten 
Schwierigkeiten bereitet; die Auftraggeber haben viel aus¬ 
zusetzen und zahlen schlecht; nur einige wenige sind freund- 
lieh und legen selbst Hand an. Zweck des Gedichtes ist, 
die mitleidigen Bauleiter den anderen, die für den Arbeiter 
kein Herz haben, als Vorbild hinzustellen. 

4. Pickerin’ Steeple Chass. Zwei Burschen eifern 
gegen die Wettrennen: sie rügen den Hochmut und die 
Rücksichtslosigkeit der vornehmen Reiter, die weder das 
Eigentum des armen Landmanns noch das Leben von Tieren 
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und Menschen achten; sie wenden sich ferner gegen die 
Geistlichen, die solche weltlichen Feste besuchen und gut¬ 
heißen. — Neben der moralisierenden Absicht tritt Castillo’s 
Freude an der Schilderung des Wettrennens und seiner ver¬ 
schiedenartigen Besucher sehr stark hervor. 


5. Pooher Patch. Eine Fabel: Ein Hund hat eine 
Hammelkeule gestohlen und soll aufgehängt werden. Auf 
seinem letzten Wege scheint er die Hunde, denen er be¬ 
gegnet, zu ermahnen, an seinem Schicksal sich ein Beispiel 
zu nehmen. ‘Schafe werden in Zukunft verschlungen werden, 
auch wenn ich gehängt bin.’ Metrik: Im Versinnern meistens 
zweisilbige Senkungen (vgl. Rh. a. Sk. No. 2); die kurzen zwei* 
und dreihebigen Verse haben folgende Reimordnung: 2a — 2a 
— 3b — 2c — 2c — 3b. Auch für diese Strophenform finden 
sich bei Bums viele Vorbilder, z. ß. ‘The Kirk of Scot- 
land’s Alarm’: Orthodox! Orthodox, toha believe in John 
Knox ... 

6. Rooasdill Bob and Hartoft John. In einem Zwie¬ 
gespräch bekehrt der eine der beiden Burschen seinen Freund 
zu einer anderen Anschauung. — In einer Kirche ist eine 
Sitzung für Bibelzirkulation abgehalten worden: der Priester 
ist über die Entweihung der Kirche entrüstet; es wird nun 
behauptet, er sei in Wirklichkeit weit mehr über die Auf¬ 
klärung seiner Gemeinde erzürnt, denn diese werde ihm 

0 

Glauben und Gehorsam kündigen, wenn er anders lehre als 
die Bibel, die nun jeder selbst befragen könne. Das polemische 
Gedicht verlangt also, das Bibelstudium der Laien solle 
unterstützt und befördert werden. — Metrik: Paarweise ge¬ 
reimte fiinfhebige Verse mit unvolkstümlichen einsilbigen 
Senkungen; vgl. Bums, ‘Second Epistle to Robert Graham 
Esq.’ und ‘Epistle from Esopus to Maria’. 


7. Wesleyanisra at Eeasby. Die Wesleyaner in 
Easby sind aus ihrer Kirche vertrieben worden anscheinend 
durch Anhänger des Puseyism, des ‘Oxford movement for 
the revival of Catholic doctrine and observance in the Church 
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of England, which began about 1833’ (NJB.D.); man hat ver¬ 
geblich versucht, die Sekte, die ihres Führers beraubt ist, 
zu vernichten; solange die Puseyisten nicht gänzlich zur 
römisch-katholischen Kirche übertreten, wird es ihnen nicht 
gelingen, die ‘Ketzer’ auszurotten. — Metrik: Im Innern des 
Verses zweisilbige Senkungen (vgl. Rh. a. Sk. No. 2); Kurz- 
reimpaare ohne regelmäßige Cäsur und ohne dipodischen 
Rhythmus; vgl. Bums, ‘Sketch inVerse’: Hoio Wisdom and 
Folly meet , mix, and unite. Ebenso No. 8. 

8. Popery. Warnung zur Vorsicht vor der römisch- 
katholischen Kirche, die immer mehr drohe, in England wieder 
festen Fuß zu fassen. 

9. T’Race Cooars i’ Ruins. Teils lehrhafte, teils ob¬ 
jektive Schilderung der Wettrennen zu Fuß und zu Pferd: 
das Getümmel der Besucher, Zecherei, Wetten. Der Dichter 
kehrt nach vierzig Jahren an den Ort zurück, wo er als 
junger Mann das Rennen gesehen hat: das Getümmel ist 
verrauscht, die Jungen sind zu Greisen geworden, viele ge¬ 
storben; Betrachtungen über die Vergänglichkeit der ir¬ 
dischen Freuden. 

Alle Gedichte Castillo’s stimmen darin überein, daß sie 
belehrend wirken wollen. Betreffs Inhalt lassen sich drei 
Gruppen unterscheiden. 1. Ein großer Teil der Gedichte 
zeigt uns Castillo als methodischen Wanderprediger, der 
eine sehr strenge religiöse Auffassung vertritt, gegen alle, 
auch die unschuldigsten weltlichen Freuden zu Felde zieht, 
den Hochmut und die Rücksichtslosigkeit der Reichen 
tadelt und sich gegen Prediger wendet, die weltliche Feste 
wie Wettrennen besuchen und billigen. Die Bekehrung des 
alten Isaac durch den Wanderprediger gibt ein Beispiel 
für die methodistische Lehre von der erforderlichen Reue 
und der ‘durchbrechenden’ Gnade. Old Isaac Hobb aus 
Glaisdale soll das Vorbild für Castillo’s Old Isaac gewesen 
sein (vgl. D. N. B. unter Castillo). Ferner polemisiert 
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Castillo als eifriger Methodist gegen die römisch-katholische 
Kirche und den Puseyism, der, wie er glaubt, England an 
Rom verraten will (No. 6, 7 und 8). 2. Ereignisse, die sich 

in der Nachbarschaft zugetragen haben, werden geschildert: 
TBeeldin’ o’ Glaisdill Brigg (2), Pickerin’ Steeple Chass (4), 
Rooasdill Bob an’ Hartoft John über die Bibelzirkulation (6), 
Wesleyanism atEeasby (7), T’Race-Cooare i’ Ruins (9). 3. Eine 
Fabel: Pooher Patch (6) und eine lehrhafte kleine Erzählung: 
T’Leealholm Chap’s Lucky Dreeam (2), die eine Yorkshire- 
Nachbildung des Chapman of Swaffham ist, einer Volks- 
erzählung, deren älteste Form in dem persischen Gedicht 
Masnavö von Jaläuddin vorliegt; die Legende wird diskutiert 
im ‘Antiquary’ 1884—6. X202, XI167 (vgl. D.N. B.). 


Ständige Abkürzungen: 

T = Mrs. E. Tweddell, die Dichterin der von T 1 in 
seiner Schreibweise gedruckten ‘Rhymes and Sketches’. 

C = Castillo, herausg. in der Schreibung desselben T 1 . 

T l = George Markham Tweddell, der Herausgeber von 
T und C. 

T 2 = Mr. Tom Cole Tweddell, der in den Apparat ge¬ 
sprochen hat. 

cs = Ellis’ Comparative Specimen, von mir auf S. 45, 
47 u. 49 auch in die Schreibweise von T 1 übertragen. 
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6. Kapitel: Transskription der Schallplatte] 


Neben die phonetische Transskription der Schallplatten 
stelle ich, um die Vergleichung zu erleichtern, einen Ab¬ 
druck des Textes in der Orthographie von T 1 , darunter eine 
Übersetzung ins Schriftenglische; über das Ellissche Com- 
parative Specimen vgl. S. 24 unter cs. 

Da sich T 2 nicht immer genau an den vonT 1 gedruckten 
Text hielt, bei fließendem Lesen sich auch kaum halten 
konnte, stimmen Schreibung und Transskription öfters nicht 
überein. So schrieb T l sheea waz 82 13 *), T 2 jedoch sprach 
[f* w»r] 82 13, eine Parallelform von [!>’ waz], die T l an 
andern Stellen, z. B. 21 10 , durch sheea wer bezeichnet 
Ebenso entspricht 6810 dem von T 1 geschriebenen reet nicht 
die Aussprache [ru a t] bei T 2 , sondern eine Parallelform [mt]; 
das [r« a t] von T 2 dagegen gibt T 1 66 17 durch reeat wieder. 
Bei solchen Differenzen zwischen T 1 und T 2 setze ich in 
den Abdruck des Textes die Schreibung von T 1 , die dem 
Vortrag von T 2 entspricht In der Fußnote gebe ich in 
wichtigen Fällen zuerst einen Beleg für diese von mir ein¬ 
gesetzte Schreibung und dann die Variante des ursprüng¬ 
lichen, von T 1 gedruckten Textes, bei unbedeutenden Ände¬ 
rungen oder bei Auslassungen nur die Variante. 


*) Über meine Art zu zitieren vgl. S. 48. 
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Seite Rhyraes and Sketches. z«ii« 

55 Hartha Dunstubble’s Second 

Letter te Betty Bonnison. 

Dear Betty, 

Ah gat thah letter all reet, an’ pleeased Ah 
was te hear fra tha. Ah was seear thou wad like 
te heer 1 about Awd Jerry’s Weddin*. Ah knew it 
wad just suit yoo 2 tiv a pop. 5 

Lawk, Betty! Ah iz set up te hear ’at thou’s 
comin’ ower te see us. Our fooaks sez ’at thou 
mun stop a week at varry leeast 

Bud now Ah mun teil tha how nastly Ah gat 
mesel vext t’ other day. Thou knaws how varry 10 
fond Ahizo’ flowers; an’ Ah ’d been tacking extra 
pains te hev a nice lot te year, — an’ tha war 
bonny, Ah can 8 aseer tha: Ah quite gloried in ’em 4 . 
Whyah. Ah happen’d te leeak out o’ t’ back 
chaimer winder yisterda’ fooarneean, when Ah 15 
was mackin’ t’ bed, an’ there was our nasty awd 
sew an’ all t’young pigs hard at wark, reeatin’ up 

1 C 549; knaw. * 8320; tha. * 83s; Ah ’ll aseer. 


• • 

Übersetzung ins 

55 Martha Dnnstubble’s Second 

Letter te Betty Bonnison. 

Dear Betty, 

I got your letter all right, and pleased I 
was to hearfrom you. I was sure you would like 
to hear about Old Jerry’s Wedding. I knew it 
would just suit you to a T. 5 

Lawk, Betty! I am delighted to hear that you are 
coming over to see us. Our people say that you 
must stay a week at the very least. 
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Seite Phonetische Transskription. Z eu* 

55 raoa|) a dwnstwblz sek»nd 

let? t* bet* bon*z»n. 

du» bet», 

aa gat daa lefrr ool re*t, »n plü»zd a 
waz t* hgi? fre da. a w»z sü» d“ w**d le*’k 
P* b e w r »bo u t ood dger*z wed»n. a nt« »t 

w»d dg**st sywut y** ttv » pop. 5 

look, bet»! a tz s^t wp t» ht»r »t d?/ *z 
kwm»n e«» t* sey »s. o«? fooks sez H dou 

m«n stop 9 wnk 9 t var* Inst. 

b«d no« <* m«n tel d 9 u nastl* “ gat 
mistl vekst tud 9 d ec 9 . d« naaz ou vor* 10 

fond a tz 9 flou»z; 9 n aad b*n tak*’n eksti* 

pe»nz t* b»v 9 ne»s lot t» ye is *, — an d» war 

bon», a k»n 9 si 9 da: a k'weü gloo»r*d *n »m. 
hwe»a, ®» apnd t» lt»k o«t 9 t bak 

tlcecem 9 wind» yist»d» foont't’n, hwen a 15 

w»z mak»n t bed, an dann 9 w»z o * 9 nast» ad 
st»* 9 n ool t ywir) pt'gz haad 9 t waak, m»t*n «p 

4 i’ ’em. 

Schrifteuglische. 

55 But now I must teil you how much I got 
vexed the other day. You know, how very io 
fond I am of flowers; and I had been taking extra 
pains to have a nice lot this year, — and they were 
nice, I can assure you: I quite gloried in thern. 
Why, I happened to look out of the back 
charaber window yesterday forenoon, when I 15 
was making the bed, and there was our nasty old 
sow and all the young pigs hard at work, rooting up 


Digitized by Google 


Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 



28 


Seite Rhymes and Sketches. Zeile 

55 all t’ things ’at Ah ’d gi’en raesel’ sike trouble 18 
50 te 1 mak 2 . It seeams t’ awd trumpery had 1 
been rubbin’ hersen 8 ageean t’ gardin yat, an’ 
sheea ’d düngt oppen, an’ they ’d 4 all geean 
in, tappy lappy. Bon! Ah was seea crazed, ’at 
Ah set up a greeat skell, an’ hardlins knew how 5 
Ah gat down t’ stairs. Ah teeak up a stick, — 
off 6 Ah went te hezzel ’em all out. Your Tom 
justhappen’d te gan by at t’ tahm, an’ he sang out 

— “Weel deean, Martha! thou’s gahin’ in tiv her 
bacon!” bud Ah flang me heead up, an’ Ah 7 nivver 10 
oppen’d me taty-trap tiv him. Ah wer ower vext 

te speeak. When Ah’d gitten® t’ awd harrigoad® 
au’ all t’ ketty young uns tonn’d out o’ t’ gardin, 

Ah sat «nah down on f binch under 10 t’ awd yak 
tree, an’ fairly rooared ageean, te see what a stra- 15 
mash they’d meead. Howivver, that did n’t mend 
matters; thou knaws what cann’t be cured mun 
be endured, an’ seea ah gat me little speead an* 
fettled ’era up as weel as ivver Ah could. 

1 trouble fer months te. * 82 15; raahz. 1 (me-)sen 
• 55x4; happent. 7 an’ nivver. • 82H; getten. 0 Gloss.; 

Übersetzung ins 

55 all the things that I had given myself such trouble 18 
50 to make. It seems the old brüte had 1 
been rubbing hereelf against the garden gate, and 
she had pushed it open, and they had all gone 
in, tappy lappy. Hang it! I was so angry, that 
I let out a great shriek, and hardly knew how 5 
I got down-stairs. I took up a stick, — 
off I went to beat them all out. Your Tom 
just happened to go by at the time, and he sang out 

— ‘Well done, Martha! You are going into her 
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Seite Phonetische Transskription. zeii« 

55 ool t J)»Y)Z dt dd gein m»sel se*k trwbl 18 

56 t» mak. it siimz tod trwmp»r* »d 1 


bein 

rwb»n 

»sen 

9 gi 9 nt 

gaadn yat, H 

f^d 

duv\t 

opn, 

9 n 

d 3 d ool gi 9 n 

in, 

tap* lap*. 

bon! 

a wz 

s i 9 kree^zd 9 , «t 


«* set ^p 9 gri»t skel, »n haadl*nz n» h M 5 

a gat do u n stee»z. a ti^k 9 stik, — 
ot a went P» h* a z»l ool out. y o™ tom 

dgwst apnd P* gan be* 9 taara, an * s at\ out 
—“wed d*»n, maa\) 9 \ d« *'z gaa-*n *n t*v 9 j 
bee»k*n!” bud a flat) m* 5»i»d wp, »u a niv»r io 
opnd m* tee 9 t> trap tiv im. a w»r d U9 vekst 
t* spw»k. hwen ad gitn tood ar»go»d 
r oo t ket* ywrj »nz tond out 9 t gaad* n, 

a sat ra» do«n ont bintf und»t ood yak 

trei, 9 n fee 9 l* ruu 9 d 9 gi 9 a, t? sei wot 9 str»- 15 
maf d»d mt»d. houiv» ddt didnt raend 
maf»z; d 9 nooz wot kaant b* ki«»d m«n 
bei *ndii*»d, dn s ii a gat m* litl spii»d «n 
fet»ld 9 m uup 9 z weil *z i\ 9 r d k ud. 

C Glose.; hersei'. 4 an’ then they’d. 4 stick, an’ off. 
-gooad. 10 binch in ander. 

Schriftenglische. 

56 bacon!’ but I flung ray head up, and I never 10 
opened my mouth to him. I was too vexed 
to speak. When 1 had got the old brüte 
and all the worthless young ones turned out of the 
garden, I sat down on the bench under the old oak 
tree, and fairly roared again, to see what a ruin 15 
they had made. However, that did not mend 
matters; you know what can’t be cured must 
be endured, and so I got my little spade and 
put them right as well as ever I could. 
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S .te 

57 



Rhymes and Sketches. zeiie 

Ah teil tha what, Betty, Ah deea n’t knaw how l 
fooaks diz ’at livs i’ big toons, an’ hez nowt bud 
bricks an’ motter te glooar at. Ah waz yance at 
Leeds, an’ Ah stopt all t’ neet; an’ when Ah gat 
up i’ t’ mooanin’, there was sike a leeak 1 out o’ 5 
t’ chaimer winder — houses efter houses, an’ chim- 
lers smeeakin’ i’ all directions, an’ nut a singel 
field ner a 2 tree top te be seen neeawhere. Ah did 
wish mesel’ at yam ageean. 

Bud Ah doubt Ah ’ll 3 be tiring tha 4 wi’ all 3 

this bladderraint. Bud, thou knaws at’ Ah- 5 

-givs® tha owt 7 ’at 8 comes 6 

uppermist — (9) Mah best respects te ye 9 all, 6.9 
an’ living i’ howps te see tha seean, Ah’ll 10 subscrahb io 
mesen 11 , 

Thah l2 trew an’luvin’frinnd 1 *, MarthaDunstubble. 


P.8. — Ther ’s yah thing Ah wad like te 14 ax 
tha. How are ya fettled fo’ cats? If ya hev a 
bonny kittlin te spare, Ah wish thou wad fetch usjiß 
’t when tha comes. M. D. 


1 sike an a leeak. 1 ner tree. * Ah aal. 4 tiring 
7 8317. 8 what statt owt ’at. • 32 u; ya. 10 Ah 

awd frinnd. 14 thing mair ’at Ah want te ax. 

• • 

Übersetzung ins 

57 I teil you what, Betty, I don’t know how l 
people do who live in big towns, and have nothing but 
bricks and raortar to stare at I was once at 
Leeds, and I stayed all the night; and when 1 got 
up in the moming, there was such a look out of 5 
the chamber window — houses after houses, and 
chimneys Smoking in all directions, and not a single 
field or a tree top to be seen anywhere. I did 
wish myself at home again. 

58 But I doubt I’ll be tiring you with all 3 
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Zeile 


Seite 

57 



Phonetische Transskription. 

a tel d® wpt, bet«, a d»i®nt no h w i 
fooks diz ®t livz » big to^nz, ®n *'z ne«t b«d 
briks ®n mot® t* gluu®r at. aa w®z yans ®t 
leidz, ®n a stopt ool t ne»t; ®n w«n a gat 
«p *t raoon*'n, d® w®z se*k ® li®k o u t ®t 5 
tfee®m® wtnd*'r — ho“z»z eft®r o u z»z, ®n tft'm- 
l®z smi®k»n * ool d»rekf*nz, an nut ® svr]-h®l 
fe»ld n®r 9 tre* top t 9 b» se»n ni®hwea. a did 

wif m*sel ®t yom ®gii®n. 


bud a do®t aal 

d*s blad®m»nt. bud, d® 

up®m»st. — (9) maa 

®t liv»’n ®y e«ps t® sei 
m»sen, 

daa tri« ®n luv*n 

pu es. — d®z yaa 
d®. h u * y® fetld 

ban* kittfn t* spee®r, 
t win d® kumz. 


b* te*r»n d® w* ool 3 

noaz, aat- 

— givz da e«t ®t kwmz 5 
best rispeks t® y» ool, 6.9 
d® sii®n, aal s«bskraab 10 

frin, maaf>® dunstubl. 

J)it) a ad le*'k t» aks 
f® kats ? *f y»v ® 
a wif du ud fetf ®s 16 
maa]>® dunstubl. 


o’ tha. • eine Zeile ausgelassen. • 20 is; gi’es. 
subscrahb. 11 C Gloss.; mesel’. “ 66a; tha. *• lnvin’ 


Schriftenglische. 

58 this nonsense. But, you know that I- 

-give you anything that comes 6 

uppermost. — (9) My best respects to you all, 6.9 
and living in hopes to see you soon, I ’ll subscribe 10 
myself, 

Your true and loving friend, Martha Dunstubble. 

P.S. — There ’s one thing I should like to ask 
you. How are you off for cats ? If you have a 
nice kitten to spare, I wish you would fetch it us 16 
when you come. M. D. 
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Seit« 

66 


Rhymes and Sketches. 


Polly Rivers’s Trip te Stowslay 
Cattle Show, an’ what com on ’t. 

(Telt iv her Awn Talk.) 


Zeile 


Hev Ahivverbeenat Stowslay Cattle Show? Ah 7 
just think Ah hev. Ay, monny a tahm. Bud 
ther was yah tahm 1 ’at Ah went ’at Ah sal niwer 
forget. 10 

Thou wad like te hear about it. Whyah, then, 

Ah ’ll teil tha. 


It’s three or fower year sen ’at Ah a meead 
up me mahnd te gan tit Show; an’ Ah gat a nice 
67 blew gown, an’ a new black jackit, an’ a round 1 
hat wiv a greeat blew fedder in ’t, te gan in. Bud 
Ah munteil tha fostov all* what Ah’d in me mahnd 4 wi’ 
macking mesel’ seea smart 

Thou sees me fayder’s fahm ’s a 5 mahle an’ a 5 
hawf fra Stowslay, an’ hiz neeam ’s Tommy 
Rivers; an’ about a mahle fodder up t’ rooad ther 
’s annudder fahm; an’ awd Johnny* Fallows lives 
there. Our fooaks an’ them had awlus been 7 good 


1 66»; year. * sen, Ah’d meead. * fost what 
7 55ii; bin. 

• • 

Übersetzung ins 

66 Polly Riyers’s Trip to Stokesley 

Cattle Show, and what came of it. 

(Told in her Own Talk.) 

Have I ever been at Stokesley Cattle Show ? I 7 
just think I have. Ay, many a time. But 
there was one time thatl went, whichl shall never 
forget. 10 

You would like to hear about it. Well, then, 

I ’ll teil you. 

It ’s three or four years since that I made 
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Seite # PhoDetische Transskription. Zeile 

06 pol* riv»z*z trip t* st8**zl» 

katl fe**, »n wat kom ont. 

(tolt »v »r oon took.) 

kgv a iv» bo*n »t ste**zl» katl fe« ? aa 7 

dgwst pitjk 8* hov. 8*, mon* » taam. b»d 

d» w»z yaa taam »t a wont »t aa s niv» 
f»got 10 

d« w»d l8»*k t» ho*»r »bo^t *t. «we»», den, 

aal toi d». 

»ts J>r«i » fat» yj» son ot a mii»d 
«p m* raaand t'» ga*n t^V fe«; »n a gat » na*8 

67 bli« go**n, »n » ni« blak dgak*t, an » ro**nd 1 

hat w*v » gri»t bl»** fod»r »nt, t* ga y n »n. »d 
aa m**n toi d» fost »v ool w»t aad *n m* maand w* 
mak*‘n m*'sol si» sraaat. 

du so*z m* fee?d 9 z faam z 9 maal 9 n 9 5 

hoof fr» st9**zl», »n h»z ni»m *z tom» 

riv»z; on »bo*»t » maal fod»r up t rw»d d» 
z 9 nud 9 faam; »n od dgon» fal»z livz 

dseser. o«» fooks »n dom »d ool**z bo*n gwd 

Ah’d. * i’ me heead. ‘ fahv mahle. • Gloss., Jooany. 

Schriftenglische. 

66 up ray mind to go to the Show; and I got a nice 14 

67 blue gown, and a new black jacket, and a round l 

hat with a great blue feather in it, to go in. But 

I must teil you first of all what I had in my mind 
with making myself so smart. 

You see my father’s farm is a mile and a 5 
half frora Stokesley, and his name is Tommy 
Rivers; and about a mile further up the road there 
’s another farm; and old Johnny Fallows lives 
there. Our people and they had always been good 

Klein, Stokeeley-Di&lekt. 3 
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67 frinnds; an’ they had a son call’d Bill. An’ our 10 
fooaks had a dowter call'd Polly; an’ that ’s me. 
Now, Ah oft thowt ’at Bill had a bit of a nooashin 
o’ ma, an’ Ah seer Ah had a good deeal of a 
nooashin about hira; bud we nivver com te onny 
understandin’ about it. Bill awlus seeam’d seea 16 
shy, an’ Ah did n’t like te be ower forrard wiv 
him. Bud Ah thowt te mesel’, if he nobbut wad 
draw 1 up te ma at t’ Show, Ah wad n’t a be quite* seea 
shot wiv him as Ah ’d 4 offens 4 been. Poor Bill! 

Ah gat up betahms that mooanin’; an’ Ah 20 

skufter’d about, an’ helpt me mudher an’ t’ lass 

forrard wi’ t’ wark; an’ then Ah went upstairs, 

an’ gat mesel’ drisst up wi’ all me finery. An’ 4 Ah 

leeakt at mesel’ i’ t’ glass, an’ 7 A h tho w t ’at 8 ther wad n’t 

be monny lasses there ’at wad be onny better 26 

drisst ner me. An’ Ah thowt, when Ah leeakt 

ageean®, ’at Ah was n’t seea varry plain 

leeakin’ nowder. Bud our Tom com tit stair fut, 

shoutin’ f awd meer was riddy 10 , was n’t Ah riddy; 
_[fer he ’d getten t’ awd 

1 if nobbut he draws up. 1 67 84; weeant. * 56 is; 
Ab. 8 thowt ther. * 668; thowt, as Ah teeak annudder 

Übersetzung ins 

67 friends; and they had a son called Bill. And our 10 

people had a daughter called Polly; and that ’s I. 

Now, I often thought that Bill had a bit of a fancy 

for me, and I am sure I had a good deal of a 

fancy for him; but we never came to any 

understanding about it Bill always seemed so 15 

shy, and I didn’t like to be over-forward with 

him. But I thought to myself, if he only would 

keep Company with me at the Show, I wouldn’t be 

quite so short with him as I had often been. Poor 

[Bill! 
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67 frtndz; »n dee»d 9 sun kold btl. “n o™ 10 

fooks ad 9 de^t» koold pol*; »n dats me*. 

no u , a oft J)8Mt H bil ad 9 btt »v 9 nooßn 

o m», an a z st'»r a a'd 9 gad di»l »v » 

noofn »bo u t hjm; bwd w* niv» ko*m t» on* 

wnd»s^and*n »bo^t »t. btl ool**s seimd st 9 15 

faa*, 9 a aa d»dnt la*'k t» b* qm» for»d w*'v 

him. bad a p 9 ttt t* m»sel, »f * nob“t w»d 

droo ttp tt m 9 t* fe« a wadnt b* k'wett s» 

fot w*V «m 9 z ad ofnz bein. p un 9 bil! 

a gat **p b*£aamz dat moon»n; «n « 20 

skwft»d »bo^t, a n hglpt m» mucfa 9 n t las 

for»d w*t v waak; an den a went wpstee»z, 

®n gat m»sel drtst ap w* ol m* fe*n»r*. a Q a 

lt»kt »t m»'sel »t glas, a n a J>ai*t n d 9 wadnt 

b* mon* las*'z deecer 9 t w»d b* on* bet» 25 

drtst n» me». an a J)9 tt t, w«n a li»kt 

»gtt» n, dt a waznt s» var* ple»n 

li»k*n ne«d». b«d on» tom kom t»t stee» fut, 

fo«t»n tood me' 9 w»z rtd*, waznt aa rtd»; 
- [f»r *'d gttn tood 

be seea shot. 4 Ah ’ve. 4 3217; oft. 0 Az. 7 glass, 
leeak. 10 T* hat hinzugefügt: ‘ t’awd meer (681) was riddy 

Schriftenglische. 

67 I got up betimes that moming, and I 20 
bustled about, and helped my mother and the servant- 
girl forward with the work; and then I went upstairs, 
and got myself dressed up in all my finery. And I 
looked at myself in the glass, and I thought that there 
wouldn’t be many lasses there who would be any 25 
better dressed than I. And I thought, when I look¬ 
ed again, that I was not so very plain 
looking either. But our Tom came to the stair foot, 

shouting the old mare was ready, wasn’t I ready; 

[for he ’d got the old 

3* 
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68 raeer yoked, an’ he wanted te be off at yance; 1 
seea down Ah went, an’ gat in tit spring cart, an’ 
off we set. 

Ther was heeaps o’ fooaks on t’ rooad; an’ 
when we ’d gittei* 1 about tweea mahle off Stows- 5 
lay, Ah heeard a galloway comin’ canterin’ away 
behint us: bud Ah wad n’t leeak round, fer all 
Ah was seer weeah ’t was. Prissently Ah heeard 
a voice sing out: — “ Hollo ! what, are ye 2 off tit 
Show?” an’ Ah culler’d up tit hair reeats* fer io 
it was 4 Bill alang sahd on us. 

“ Ay,” sez oor 5 Tom. “ What, Ah ’ll awand thou 
’s gahin’ t’ seeam geeat?” 

“Ay,” sez he, “Ah is. Bud how ’s thou this 
mooanin’, Polly?” An’ he rahd round te raah 15 
sahd. 

Ah telt him ’at Ah was varry weei, an’ Ah 
howped he wer t’ seeam; an’ we talked on all t’ 
way tit toon. An’ we drahve up tit Gowlden 
Lion, an’ put up there; an’ Bill went down tit 20 

1 82il; getten. *32it; yah. * 56i7;reets. 4 wer. 

Übersetzung ins 

68 raare yoked, and he wanted to be off at once; 1 
so down I went, and got into the spring-cart, and 
off we set. 

There were heaps of people on the road ; and 
when we had got about two miles off Stokes- 5 
ley, I heard a galloway coming cantering away 
behind us; but I wouldn’t look round, although 
I was sure who it was. Presently I heard 
a voice sing out: — 4 Hallo! what, are you off to the 
Show?,’ and I coloured up to my hair roots, for 10 
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Seite Phonetische Transskription. zeiie 

68 rat» yookt, «n * want*d t* b* of »t yans; l 

st» do«n a went, »n gat *nt»t sprit) kaat, »n 
of w» set 

d» w»z hiaps o fooks ont rw«»d; an 

hwen w*'d gttn »bo u t twi» maal of sta«z- 5 

1», aa hj»d » gal»w» kum»n kantr*n »we» 

b»htnt »s; b»d a wadnt lt»k ro^nd, f»r oo\ 

a w»z stt» wi» t waz. prizntl» a »ad 

» vo*s stt) o u t : — “ h»looa ! wot, aa y* of t*V 
faa**?” an a kul»d up t»V ^ee 9 rit»ts, f»r io 
»t w»z bil »la'tj saad on »s. 

“ aa»,” sez o u » tom. “ w»t, aal »wand da 
»z gaa-*n t st»ra gt»t?” 

“aa*,” s«z t, “a iiz. b«d h 0 u t z do a d*z 
moon»n, pol*?” an * re»d ro^nd t» maa 15 
saad. 

aa telt *‘ra »t aa w»z var* weil, »n a 

hattpt h» w » t stt»m; an w» to»kt <>n ool t* 

we» t» fo^n. »n we* dre»v wp t»t > ge**ld»n 
la*-n, »n puut uup dce»r; an bt'l wtnt do**n t*t > 20 


• C 37ss; sez Tom. 


Schriftenglische. 

68 it was Bill beside us. ll 

‘Ay,’ says ourTora. ‘What, 1 *11 warrant you 
are going the same road?’ 

‘Ay,’ says he, ‘ I am. But how are you this 
morning, Polly ? ’ And he rode round to my 15 
side. 

I told him that I was very well, and 1 
hoped he was the same; and we talked on all the 
way to the town. And we drove up to the Golden 
Lion, and put up there; and Bill went down to the 20 
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68 Bay Hoss,fer that had awlus been 1 their wost house, 21 
an’ Farrows hez kept it fer 2 a vast o’ years. 

Our Tom an’ me went tiv a frinnd’s house, te 
wer dinners; an’ efter we’d had ’em, we tonnd 
out te hev a walk* about t’ toon. Bud 4 when we 25 
were nicely te wer sels, Ah telt Tom, ’at Ah 
thowt we’d better pate, fer he mud be i’ mah 
way, an’ Ah mud mebby be iv hiz; an’ he sed ’at 
Ah wer reet, fer he wanted te gan wi’ sumboddy 

69 eise, an’ he thowt he 5 knew weea Ah wanted te 1 
gan wiv. 


82 Jimmy Jackson an’ his Bad Wife. 

Sum years sahn ther lived iv a sartin pleeace i’ 9 
t’ North ov lngland, a honnist, hard-workin’*, 10 
stiddy chap, call’d Jimmy Jackson; bud un- 
fottenately fer him he’d gitten a regiler good-fer- 
nowt wife. Sheea wer 7 up te all sooats o’ bad- 
uess. Sheea weeastid hiz brass, an’ nivver tried 
te mak hiz yam cumfottubel at all. An’, warse 15 
ner that, sheea ’d gitten 8 ankeld on wiv a fella tha 

1 that awlus wer their. * H2H; it a. • 60*7; 

7 21 io; waz. 8 8213; getten. 


Übersetzung ins 

68 Bay Horse, for that had always been their hostelry, 21 
and Farrows has kept it for a great many years. 

Our Tom and I went to a friend’s house, to 
our dinners; and after we had had them, we turned 
out to have a walk about the town. But when we 25 
were nicely among oureelves, I told Tom that I 
thought we had better part, for he might be in my 
way, and I might perhaps be in his; and he said that 
I was right, for he wanted to go with somebody 

69 eise, and he thought he knew whom I wanted to 1 
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08 bcece hos, f 9 dat 9 d oo l^z bin dee 9 wost hous, 21 
an far»z »z kept *t f»r 9 vaast 9 y& 9 z. 

o™ tom 9 n mei wint t»v 9 frPnz houg, tw 
w» din»z; a n ett 9 w i 9 d a* d »m, w» Pond 

o u t t* hiv » wook »bo u to u n. b®d win w* 25 
w» ne»sl» tu w» selz, a Xe\t tora, 9 t a 
|)8 tt t w*d bet 9 pee 9 t, f»r m»d bei 9 maa 
we 9 , 9 n aa m«d meb» bei »v hjz; an * sed »t 
aa w»r reit, frr * want*d t» gan w»v swmbod» 

69 eis, 9 n » J)8«t * n fr w i 9 aa want»d t» 1 

gan w*‘v. 

82 dgim* dgaksn 9 a »z ba*d wo»f. 

swra yi»z saau d» livd 9 v 9 saatn pli»s 9 t 9 

nop »v iY]lind, 9 ’on»st, b a ad wurk»n, 10 

stid» tfap, kold dgim» dgaksn; bwd «n- 

fotn»tl* f»r bim »d gitn 9 regl 9 gwd f» 
no«t we*f. f» w»r wp t» ool sw»ts 9 bad- 
n»s. Ci 9 wi^sPd »z bras, »n niv 9 tro»d 

t* mak *z yam kwmfatub 3 ! 9 t ool. an, waas 15 
n 9 dat, IVd gitn aY]kld on w»v 9 ie\ 9 d» 

leeak. 4 6714; An’. 4 thowt ’at he. 4 4527; werkin’. 


Schriftenglische. 

09 go with. 

82 Jimmy Jackson and his Bad Wife. 

Some years since there lived in a certain place 
in the North of England a honest, hard-working, 
steady chap called Jimmy Jackson; but un- 
fortunately for him he had got a regulär good-for- 
nothing wife. She was up to all sorts of bad- 
ness. She wasted his money, and never tried 
to make his home comfortable at all. And, worse 
than that, she had got entangled with a fellow they 


2 

9 

10 
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seit« Rhymes and Sketches. zeii« 

82 call’d Ben, ’at had geean te ludge wiv ’era. 17 

Jimmy saw thruff ’t all, an’ waz omraest at hiz 
wit’s end te knaw what te deea. Howsumivver 
yah day ther waz a plan kom intiv hiz heead, an’ 20 
he meead up hiz mahnd te try ’t on. Seea when 
Setterda kom 1 , an’ t’ maister paid him hiz 
wages 2 , Jimmy sed tiv him: — 

83 “Maister, Ah want yoo* te bag mah!” 1 

“Te sack thoo, Jimmy!” sed f maister. “Ah 

wad be varry sorry te deea onnything o’ t’ kahnd. 
Thoo ’z a good workman 4 , an’ Ah deea n’t want te 
loss thee 5 . Ah can awluz dippend upon thoo bein’ 5 
at the wark, an’ deein’ all what ’s reettedeea 4 . Whatfor 7 
sud Ah sack tha?” 

“ Whyah, maister,” sed Jimmy, “Ah knaw all that 
varry weel; bud, Ah teil ye 8 , ye 8 mun sack mah.” 

“Ah thowt,” sed t’ maister, “’at Ah’d awluz 10 
deean all ’at waz reet an’ fair be tha, an’ can n’t 
teil whativver ’z i’ t’ wind wi’ tha. Diz tha want 
mair wage er suramat? If seea, thoa sud ha’ 

1 Setterda neet kom. * wage. * 83 1 »; ya. 4 243; 
fer. * C 24 i; ya, you. 

• • 

Übersetzung ins 

82 called Ben, who had gone to lodge with them. 17 

Jimmy saw through it all, and was almost at his 
wit’s end to kuow what to do. However 
one day there was a plan came into his head, and 20 
he made up his mind to try it on. So when 
Saturday came, and the master paid him his 
wages, Jimmy said to him: — 

83 ‘Master, I want you to disraiss me!’ 1 

‘To discharge you, Jimmy!’ said the master. ‘I 

should be very sorry to do anything of the kind. 


Digitized by Google 


Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 



41 


Seite Phonetische Transskription. z«iie 

82 koold ben, 8 t 8 d gi t* lwdg w*v 8 m. 17 

dgim» soo truf t ool, 8 n wz om 8 st 8 t *’z 
wtts end t* noo wot t* d ii 9 . h 0 ust*miv» 
vaa dee 9 d 8 w»z 9 pla'n k«m int»v *z hü»d, 8 n 20 
» mi»d up *z maand t* tra» t on. s i 9 w®n 
set?d 8 kom, »n t > me 9 st? pe 9 d *m *z 
wee^giz, dgira* sed tiv im: — 

83 u m*e®8t®r, a want y« t* ba’g me!” 1 

“t* sak du, dgim*!” sed t* mee’ster. “a 

ud b* vor» sor* t* di 9 onipit\ 9 t kaand. 

du *z 9 gud wurkm»n, 8 n a di 8 nt want t» 
los dt. a k 8 n ool«s d*pend »pon d 8 bi-*n 5 

9 t d» waak, 8 n di-»'n ool wot s re>t t» di®, wot for 
s«d a sak d 8 ?” 

“Uwe»'®, mee 8 st®,” s*d dgim», “aa noo ool d 8 t 
var» weil; b 8 d, a tel y*, y* mun sak me.” 

“aa pe«t,” sed mee®st9r, “®t a d ool«s 10 

di 8 n ool 9 t wz reit 9 n fee 9 bi d 8 , 9 n kaant 
t«l wotiv» iz »t wind w i d 8 . dis t? want 

mee 8 we^dg 8 sum 8 t? if s ii 9 , dou s«d 8 

warkman. ‘ C48e; tha. • deein’ ’t all reet teea. 7 106; 


Schriftenglische. 

Yon are a good workraan, and I don’t want to 
lose you. I can always depend upon you being 5 
atyour work, and doing all that is right to do. Why 
should I discharge you?’ 

‘Why, master,’ said Jimmy, ‘I know all that 
very well; bat, I teil you, you must discharge me.’ 

‘I thought,’ said the master, ‘that I had always 10 
done all that was right and fair by you, and can’t 
teil whatever is the matter with you. Do you want 
inore wages or something? If so, you should havc 
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s«ite Rhymes and Sketches. z„iie 

83 gi’en mah nooatis, mun. Bud, mebbe thoo an’ t’ 14 
udder chaps hez been fallin’ oot, ha’e ye 1 ? Teil 15 
mah all aboot it, Jimmy; an’ Ah ’ll see tha 
reeted, if onny on ’em ’z been deeain’ owt ’at iz 
n'l ackooardin’ te Cocker*). ” 

“All ’z reet wi’ beeath 8 yoo an’t’ warkmen, mais- 
ter,” sed Jimmy. “ Yoo mooant ax mah fer onny 20 
reeason noo; bud Ah teil ya ’at 8 Ah want ya te sack 
mah; an’ what ’z mair, Ah want me nooatis i’ 4 yer 
awn hand-writin’, an’ ya mooant teil onnybody ’at 
Ah axt ya te gi’e mah ’t. Say nowt aboot it tiv 
onnybody, maister. Ah mun leeave ya fer a bit; 25 
bud varry lahkly Ah may 5 come back afooar lang. 
Yoo® mun bag mah, maister; yoo 7 mun, howivver. 

Ah ’ll teil yoo 7 all aboot it efter. Write mah oot me 
nooatis just noo, maister; deea, if yoo 7 pleaz.” 

84 Seein’ ’at nowt eise wad sarra, t’ maister wrate 1 
hiz 8 fotnith’s nooatis te leeave, az he ’d axt him te 
deea, an’ Jimmy teeak it away yam wiv hiz wage. 

He sat hiz sei’ doon az seean az he gat inte t’ 


1 C 24 1 ; yah. * reet beeath wi’ yoo. * ya Ah 
7 ya. 8 wrate oot hiz. — *) Cocker pablished an 
very populär (E.D.D.). 

Übersetzung ins 


83 given me notice, man. But, maybe you and the 14 
other chaps have been falling out, have you? Teil 15 
me all about it, Jimmy; and I ’ll see you 
righted, if any of them has been doinganythingthat 
is not quite correct.’ 

‘All is right with both you and the workmen, 

master,’ said Jimmy. ‘You must not ask me for any 20 

reason now; butl tellyou that I want you to discharge 

me; and what is more, I want my notice in your 

own hand-writing, and you must not teil anybody 

[that 
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Seite Phonetische Tiansskription. Zeile 

83 ge*n m» noot»s, m»n. bwd, meb* do« »n 14 

tud 9 tfaps »z b*n fwWn o^t, h e ? y*'? tel 15 
rp* oo\ »bo^t *t, dgtm*; an aal sc* d» 

ie*t»d, *f on* on ®m iz b di-»n e**t »t iz 

nt »ktt»d»'n t* koko.” 

“ ool z r^t w* bi»J) yu »n t waakmen, mepces- 
t»,” s«d dgt'm*. “y** mu»nt *ks m* f»r on* 20 

r»t>zn no“; b**d a t«l y* t a want y» t* sak 
m*; n wot s mee»r, a want ra» noot»s * y»r 
oon hand-r9»t»n, an y** mw»nt tel ou»bod* »t 
a akst y» t* gt m® t. see» no**t »bo**t »t ti’v 
on*bod», mceopst». a raun l*»v y » f»r ® bit; 25 

bd var* laakl» a me» k**m bak »fw» laNj. 
y» mu’ii ba'g ma, mee»st»r; y tt man, **wt'v». 

aal tel y** ol »bo**t »t eft». re*t m® o«t ra* 

noot*s dgwst no u , mee»sta; dt'i®, *f yo n ph»z.” 

84 s*-*n »t ne«t eis wd sar», n mee»st»r re»t 1 
»z fotn»fe noot*‘s t» lii®v, az *d akst *m t» 
dt'i», an. dgt'ra» tuk *'t »we» yara w»v *z wee»dg. 

h* sat »z sei do**n »z st»n »z * gat »nt^V 

want. 4 83is;iv. *C40i5;ma. 4 83so; Bud ya mun. 
arithmetic in the reign of Charles II., which was 

Schriftenglische. 

83 1 asked you to give it nie. Say nothing about it to 
anybody, master. I must leave you for a bit; 25 
but very likely I may come back before long. 
You must dismiss me, master; you must, however. 

I ’ll teil you all about it after. Write me out my 
notice just now, master; do, if you please.’ 

84 Seeing that nothing eise would serve, the master l 
wrote his fortnight’s notice to leave, as he had asked 
him to do, and Jimmy took it away home with his 
wages. — He sat down as soon as he got into the 
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Seite Rhyraes and Sketches. Zeile 

84 hoos, an’ he 1 sed nowt te neeabody; bud hung hiz 5 
heead, an’ leeakt az doon sperritted az a fella weel 
kud deea. At t’ last t’ wife sez tiv him, sez sheea: 

“Whativver ’z ’t matter wi’ thee 2 te-neet, Jim? 
Thoo leeaks desprit doon-kessen.” 

Beeath t’ wife an’ Ben axt him all manner o’ 10 
questens. Waz he bad? Had 3 he been fallin’ oot 
wi’ onnybody? Waz onny ov hiz frinnds deead? 

At t’ lang last Jimmy telt ’em, ’at t’ raaister hed 
bagg’d him. 

“ Bagg'd thoo, Jimmy 4 ! ” beeath t’ wife an’ Jimmy 5 15 
shooted oot* i’ yah breeath. Tha nayder 7 on ’em wad 
believe i’ sike a thing 8 ! 

1 an’ sed nowt. * 25 3»; tha. * 8217 ; hed. 4 Jim. 
habe ich selbst anderen Schreibungen von T 1 , z. B. fayder, 

Übersetzung ins 

84 house, and he said nothing to anybody; but hung his 5 
head, and looked as low-spirited as a fellow well 
could do. At last the wife says to him, says she: 

‘ Whatever is the matter with youto-night, Jim? 
You look desperately down-cast.’ 

Both the wife and Ben asked him all sorts of o 
questions. Was he ill? Had he been falling out 

cs Piece by Professor Ellis. 

From his Dialect Book. 

O.l 0. What for Jooan liez neea doots. 1. Weel, 
nighber, thoo an’ him ma beeath laff at this teeal o’ mahn. 

2 Weeacares?That’snowderherenerthare.2.Yanknaws 
’at ther ’z nut monny fooaks ’at gans an’ deez akaws 
ther laft at, deea n’t wah? What sud mak ’em? It’s 

3 nut varry lahkly, iz ’t noo? 3. Howsumivver this iz 
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s«ne Phonetische Transskription. Zeile 

84 h 0 us, an i s«d ne«t t* mt»bod*; b«d h U r\ »z 5 
htt»d, 90. liefet 3z do«n spir*t*d » z » fei« weil 
kud d iid. »t last" we»f s«z UV *'m, s^z ft»: 

“wattv» z t* mat» w» d* t* neit, dgtm? 
d« lt»ks despr»t do^nkVsn.” 

bt»J) P we»f »n ben akst *m ool man»r 9 10 
kNvestnz. w a*z 9 bad? h a M * bein fooh'n o«t 
w* on*bod»i ? w a*z on* »v *'z frPndz dti»d ? 

H laN) last dgtm» telt »m »t me»st»r »d 
ba^d *m. 

“bagd dw, dgtm»i! ” bt»J) t > we*'f »n dgim* 15 
fo«t*d o«t * yaa br iip. d» nevdr on »m w«d 
b»’leiv » 80 *k 3 J)tt)! 

8 Ben; Irrtum von T*. • 83 88 ; shooted i’ yah. 1 *nayder 
rayder, nachgebildet; nowder. 8 believe sike an’ a thing. 


Schriftenglische. . 

84 with anybody? Was any of his friends dead? 12 

At last Jimmy told them that the master had 
dismissed him. 

‘ Dismissed you, Jimmy!’ both the wife and Ben 15 
shouted out in one breath. They neither of them would 
believe such a thing! 


cs pt*s be* profes»r el»s. 

fr»m »z do»3l«kt buuk. 

O.l 0. wot for dgw»n 3 Z nt» do«ts. 1. weil, 
na*b?r, do u »m ma bt'3j) laf H dts U 9 \ 9 maan. 

2 wt» kee»z? dat s ne«^3 r ä» n» dee»r. 2. yan nooz 
»t d»z nwt mon* fooks 9 t ganz 9 n deiz 

d» laft »t, d*3nt W9 ? hwat s«d mak 9 m ? *ts 

3 n«t vor* laakl*, iz t no u ? 3. ho u s«mtv» dts *'z 


Digitized by Google 


Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 



46 


cs Comparative Specimen von Ellis. 

t’ trew tellin’ o’ t’ teeal; just [thoo] 12 hod thoo the din. 

4 Harken noo! 4. Ah’z seear ’at Ah heeard ’em say, sum 
o’ them fooaks ’at waz thruff t’ whole thing ’at fost 

ö thersel’, that did Ah, seear aneeaf, 5. ’at t’ yunghist 
son hiz sei’, a greeat lad o’ neen year awd, kenn’d 
hiz fayder’s voice at yance, thoff it waz sike a queer, 
squeeakin’ yan, ’at Ah ’d trist him te speeak t’ trewth 

6 onny day, ay, raarry, Ah wad, Ah ’z seear. 6. An’ t’ awd 
wumman horsel’ ’ell teil ye onny tahra, onny o’ yoo ’at 
laffs noo, an’ teil ye stright away, teea, athoot much 

7 bodder, if ye'd nobbud ax her; that sheea will; 7. leeast- 
ways sheea telt it me when Ah axt her, a tweea er 
three tahms ower; seea sheea did; an’ sheea owt n’t te be 

8 wrang o’ sike an a point az this, sud sheea? 8. Weel 
az Ah waz saying, sheea ’d teil ye t’ whole reets on ’t, 
beeath hoo an’ where an’ when it wur ’at sheea fand t’ 
drunken beeas ’at sheea cally her hnsband; an’ Ah ’ll 

9 be bun fo* ’t sheea will. 9. Sheea threeapt ’at sheea seed 
him wiv her awn e’en, liggin’ stritched at all hiz lang 
lingth o’ t’ grund, iv hiz gud Sunda’ cleeas, reet fooar nenst 

10 t’ hoos deer, reet at f kooaner o’ t’ lonnin. 10. He waz 
whahnin’, sheea sed, fer all t’ wnrld like a sick bairn, 

11 er a lahtle lass i’ t’ pet 11. an’ that happen’d, az sheea 
an’ her dowter-i’-law com thruff t’ back garth frev 

12 hingin’ t’ wet cleeas oot te dry of a weshin’ day, 12. whahle 
t’ kettle wer boilin’ fer t’ teea, yah fine breet efterneean 

13 i’ summer, nobbut a week sen cum nextThozda’. 13. An’ 
diz tha knaw, hunney?, ’at Ah nivver larnt nowt neea mair 
ner this o’ that bizness up te this day, az seear az mah 
neeam ’z Jooan Shepherd, an’ Ah deea n’t want te deea 

14 nowder, noo then! 14. An’ Ah ’z seear Ah ’z gahin’ yam 
te me supper. Gud neet, an’ [Ah deea n’t want te —j 1 

1 Hier hat sich T* verlesen. 1 Die Stelle sollte heißen: seea 

j ust hod thoo ... 
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cs Phonetische Transskription. 

iri« tel*n » tiil; dgwst [do** d«] 1 h 0 d dw d* din. 

4 haak»n no®! 4. aaz si»r »t a htad »ra see 9 , sum 

o dem foobs »t w»z irwft h^l J)xy) »t fost 

5 d»sel, dot did a, si»r »ni»f, 5. at yin)-h»st 

swn ht z sei, 9 grii»t laM 9 nein yir oo d, kend 
*z fee 9 d 9 z vo*s »t* yans, dof »t w»z se»k » kVei», 
sk^iiakin yan, at ad irist *m t» spi»k tri**]) 

6 on* dee», aa *', raar», a wad, aaz s i 9 . 6. an t h^d 

wmiu»ii »sei »1 tel y» on* taam, on* o y* ’t 
lafs no u , an tel y* strebt »we», tu», »do**t mwtf 

7 bod 9 x, if y*d nob«d akz har; dat f»» wil; 7. li»st- 

we»z f*» telt *‘t me» w»n aa akst h»'r t g twi» 

frei taaraz 8**»; s ii 9 f* did; an 1* e«tnt t* b* 

8 raY] o S8*k»n 9 po»nt »z dis, swd f*»? 8. weil 

»z aa w»z scece-*r\, f*»d tel y* t > wool reits <>nt, 
bi»]) h 0 u a n hweecer »n hwen *t > war at f»» fan t 
drw]k»n bi»s »t f*» kaolz »r huzbau; »n al 

9 b* bwn fot f»» wil. 9. f*» frii»pt »t 1*» seid 

»m w*V »r oon ein, lig»n stritft »t ool »z larj 
ltY]J) »t grund, *v *'z gud sund» klii»z, reit fuu 9 nenst 

10 t h 0 us di», reit »t kwu»n»r »t lon-n. 10. hi wz 
hwaan*n, f* sed, f»r ool t wwrld le*‘k [.. la*k] 1 » sik bee»n, 

11 »r » laatl las »V p > et. 11. an dat apnd, [an sii» .. . 
or »n] ia »n »r de«t»r * loo kom frwft bak gaa]> fr»v 

12 iY)*'n t* wet kli»z o^t t» draa* av » wetfn de», 12. waal 

t ketl w» bo»l*n f» tii», yaa fe*n breit eft»ni»n 

13 * sam», nob**t » wiik sen kam nekst pozd». 13. an 

dis t» u oo, «m'i?, at a niv« laant n8“t n* mee»r 

n» dis a dat bizn»'s wp t* dis dee», »z si»r »z maa 
ni»m z dgw»n fep»d, an a dii»nt want t» di» 

14 n8“d», n 0 * den! 14. an az sii»r az gaa-»n yam 

t« m* swp». gad neit, an [a di»nt want t» —j 1 

1 Hier hat sich T* verlesen. * Die Stelle müßte heißen: 

[apn d »z fit* *n *r de“t»r...]. 
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cs Comparative Specimen von Ellis. 

deea n’t be seea riddy te craw ower a boddy ageeau, 
when he tawks o’ teean er [thoo think —] l t’ udder thing. 
1B 16. It ’s a weeak feeal ’at prates athoot reeason. Seea 
noo then. 

1 Hier hat sich T* verlesen. 


7. Kapitel: Leselehre. 

Es handelt sich darum, die Schreibung, die T 1 sowohl 
in seiner Ausgabe von Mrs. Tweddell’s ‘ Rhymes and Sketches ’ 
als in der von Castillo’s ‘Poems in the North Yorkshire 
Dialect’ verwandt hat, mit den Lauten zu identifizieren, 
die T 2 und meine andern Gewährsmänner sprachen. 

In den Fällen, wo sich T* nicht genau an den von T 1 
gedruckten Text gehalten hat (vgl. S. 25), zitiere ich hinter 
T 1 die (in den Fußnoten auf S. 26 bis 45 angegebenen) 
entsprechenden Stellen in der gedruckten Ausgabe, wie ge¬ 
wöhnlich, und außerdem hinter T* die entsprechende Stelle 
in meiner Transskription, z. B. reeat 5517 [m»t 68 io]. 

Für Wörter aus den Dialektproben von Ellis (cs), die 
T 2 in die Maschine sprach, habe ich die entsprechenden 
Schreibungen aus T und C herausgesucht und selber bei¬ 
gefügt, z. B. Sunda’ 118 [swnd» cs 9]. 

Meine eigene Transskription steht in eckigen Klammern. 

Ich zitiere T und C immer nach Seite und Zeile. Über¬ 
schriften sind durch eine Null markiert, z. B. Seite 1 Über¬ 
schrift = lo. Steht vor der Ziffer ein C, so ist Castillo in 
der Schreibweise von T 1 gemeint; steht kein C, so meine 
ich T in der Schreibweise von T l . cs 0, 1, 2 usw. geht 
auf die Paragraphen des Ellisschen Comparative Specimen. 
In jedem Abschnitt führe ich zunächst die in der Trans- 
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cs Phonetische Transskription. 

dt »nt b* s* rtd* t* kroo e“»r » bod* »gtt» n, 
wan * tooks » tt»n » [. .. »t dw pttjk d* — J 1 t udfl ptY). 
15 16. »ts » wt»k f/»l »t pre»ts »do^t rii»zn. st» 
no« den. 

1 Hier hat sich T* verlesen. 


skription vorkommenden Wörter (T 2 ) vollständig auf, da¬ 
hinter in Auswahl solche Wörter aus T und C, die ich in 

0 

Stokesley und Danby gehört habe. 

§ 1. Allgemeine Vorbemerkungen über die Schreibweise 

von T 1 . 

1. Wenn T 1 ein Wort so geschrieben hat, wie es in 
der Schriftsprache erscheint, so hat er keineswegs immer 
damit auch schriftenglische Aussprache gemeint, und ent¬ 
sprechend las T 2 solche Schreibungen oft dialektisch; daher 
muß sich die Leselehre auch mit Wörtern wie flowers 
[flo u »z], bag [ba*g], young [yut]] beschäftigen. 

2. Umgekehrt deutet von der Schriftsprache abweichende 
Schreibung nicht immer auf dialektische Aussprache, erklärt 
sich vielmehr aus dem Bestreben des Verfassers, möglichst 
phonetisch zu schreiben: fut, honnist, bizzy. 

3. Ein und dieselbe Schreibung von T 1 bedeutet nicht 
immer dieselbe Aussprache, weder in qualitativer noch in 
quantitativer Hinsicht; wenn z. B. T l ‘sheea’ schreibt, so 
sprach T 2 [ff»], [!>*»], [f*], [f»]; für ‘ awd ’ des T l sagte T 2 
[ood], [aad], [ad]. Diese Unterschiede kommen meist aus 
der verschiedenen Betonung des Wortes im Satz; die Lese¬ 
lehre hat ihnen stets Rechnung zu tragen. 

4. Umgekehrt bedeutet wechselnde Schreibung von T 1 
nicht immer einen Wechsel der Aussprache; T 1 schreibt 

Klein, Stokesley-Dialekt. 4 
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bald in phonetischerWeise ‘hiz’, bald in schriftsprachlicher 
1 his meint aber offenbar nur [h»z]; ebenso hat er bald 
‘flower’, bald ‘floor’, obwohl die Aussprache konstant 
[flou»] ist. 


A. Bezeichnung der Quantität 

§ 2. In der Schriftsprache werden ‘lange’ Tonvokale be¬ 
kanntlich vor sthnmlosem Konsonant oder vor zweiter Wort¬ 
silbe rasch gesprochen, also in white [hwa^t], tidy [ta^d»] 
im Gegensatz zu ride [w*d]. Umgekehrt spricht man ‘kurze’ 
Vokale in einsilbigen Akzent Wörtern, wenn kein stimmloser 
Konsonant folgt, langsam: bid = [btd], aber bit = [b^t] 
oder hint = [ht'nt]. Der Dialekt stimmt darin gewöhnlich 
mit der Schriftsprache überein; ich habe daher diese Unter¬ 
schiede in meiner Umschrift im allgemeinen nicht markiert. 
Gelegentlich aber hat T 2 kurze Vokale, besonders das im 
Schriftenglischen fehlende ä, auch ohne daß ein stimmloser 
Konsonant folgt, ‘gestoßen’, z. B. bad 82o[ba > d]; plan 8220 
[pla’n]; bag 831^0^]; lang 8413 [la't)]; frinnds 8412 [fri’ndz]; 
mun 83 27 [mw'n] = must; solche Aussprache habe ich, wenn 
sie sehr deutlich war, durch ein Häkchen gekennzeichnet. 
Doch hat T 2 auch oft, sogar in den eben genannten Wörtern, 
geschleift gesprochen, z. B. bad 8411 [bad]; bagg’d 8415 
[bagd]; Ben 8217 [ben]; good 834 [gwd]; yam 8215 [yam] 
= home. Manchmal ging er hierin besonders weit, und 
zwar am meisten dann, wenn er recht viel Empfindung 
hineinlegte: bud unfottenately fer him [fast h«m] 8212; Ah 
had a good deeal of a nooashin about him [fast hitm] 67 14; 
as weel as ivver Ah could [fast kuwd] 56 19; te try ’t on 
[fast oon] 82 21; Ah telt Tom [fast toom] 68 26; *seea sheea 
did [fast dud] cs 7; bon! [fast boon] 56 4. Solche Über- 
geschleiftheit habe ich, da es sich nur um gelegentliche 
Emphasen handelt, in der Transskription nicht besonders 
bezeichnet. 


Digitized by Google 


Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 



51 


Länge ist bei T 1 bezeichnet durch 

§ 3. 1. Doppelschreibung eines Vokalzeichens, ee: 

leek 1619 [l«k] = to look; reet 6810 [ritt] = root; week 55 8 
[wiik] = week; — oo: fooks C 30 23 [fooks 55 7] = folks; vgl. 
§§ 35*2 u. 55 3. 

Dem ee und oo bei T l entspricht aber in der Regel 
diphthongische Aussprache bei T 2 , z. B. een 4614 [e»u] 
= eyes; neet 848[neit] = night; aboot 8316 [»bo^t] = about; 
toon 572 [to^n] = town. — Als T l die Glossare schrieb, 
bezeichnete er mit ee und oo in den Wörtern dieser Gruppe 
(vgl. schriftsprachlich week, food) wahrscheinlich noch lange 
Monophthonge: [£] und [w®], die sich inzwischen zu [ei] 
und [ou] weiter entwickelt haben. 

§ 4. Auch den langen Bestandteil eines Diphthongen 
hat T 1 oft durch Vokal Verdoppelung bezeichnet, eea: ageean 
67 26 [ ? gu»n] = again; cleeas 2221 [k\ii*z cs 9] = clothes; 
deea 82 19 [dtt»] = do; meead 6613 [nm»d] = made; seea 
8313 [sfr*] = so; heear 8419 [h55 3] = to hear; — een: 
eneeuf 26 23 [»nn»f] = enough; — ooa: kooaner 84 25 
[kttw^n» cs 9] = corner; rooad 67 7 [rww^d] = road; glooar 
573 [gl«M 3 ] = to stare rudely. — Dem eea und ooa bei T 1 
entspricht aber nur dann ein langes [«»] und [ uu 9 ] bei T a , 
wenn das Wort unter dem Hauptakzent steht oder aus dem 
Satze losgelöst gesprochen wird, sonst ein kurzes [i»] und 
[w 3 ]: Jimmy waz ommest at hiz wit’s end te knaw what 
te deea [du 3 ] 8219, aber Ah wad be varry sorry te deea 
[d#] onnything o’t’ kahnd 83 3; ther waz heeaps o’ fooaks 
on t’ rooad [rwi^d] 684, aber sheea waz up te all sooats 
[sM*ts] o’ badness 82 13; in dem letzten Satz hat ‘ all ’ den 
Hauptakzent, ‘sooats’ den höchsten Stimmton. 

§ 5. 2. Diphthongische Schreibung. Mit an oder aw 

bezeichnet T 1 den langen Monophthong [oo]: häuf 3624, 
hawf 67 6 [hoof] = half; knaw 58 4 [noo] = to know; awd 
654, aud Gloss. [ood] = old; tawk 2911 [took cs 14] = to 
talk. 

4* 
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Dagegen entspricht dem ai oder ay, ea, ew, ev, oa, ow 
des T 1 diphthongische Aussprache bei T*. ai: chairaer 
57 6 [tlee 9 m 9 ] = chamber; fayder 67 5 [iee^d*] = father; 
maister 831 [mee 9 &&] = master; — ea: hea 50 10 [hg® 8315] 
= to have; thea 19 8 [ dee 9 67 10 ] =they; — ew: blew 67l 
[bli«] = blue; sew 5517 [st«] = sow; trew 5812 [tri«] = 
true; — ey: they ’ll 4417 [dee*\] = there will; — oa: 
coashin C 31 1 [ko a f»n] = caution; toak C 38 2 [to*k] = to 
talk; — ow: owt 8317 [o«t] = anything; fower 6613 [fa« ? ] 
= four; thowt 8310 [J>e«t] = thought. 

§ 6. 3. Schreibung des Vokals in offener Tonsilbe, 

sowohl vor gesprochener als vor nur geschriebener 
Folgesilbe. Der dadurch als lang bezeichnete Vokal lautet 
stets diphthongisch, a-: ha’e 8316 [hg®] = to have; pate 
68 27 [pe«»t] = part; rade C 4741 [re®d 6816] = rode; wrate 
841 [re»t] = wrote; — e-: e’en 6921 [ein cs 9] = eyes; — 
i-: gi’en 5518 [gein] = given; sike 8417 [se»k] = such; — 
0 -:toke C 2132 [to»k 68 18] = to talk; bolin’ 48 3 [boo*l*n] 
= boiling: annole 70 27 [®noo»l] = and all, as well; — U-: 
endured 5618 [»ndii« 3 d] = endured; delushin C 266' [d*li«g®n] 
= delusion; futur C 475 [f*«t»] = future; — y-: whyah 
83 8 [«wo» 9 ] = very well; koo-byre 44 12 [-bo» 9 ] = cow-house: 
dyke C 4427 [de*k] = ditch; kye 6916 [ko»] = cows. 

§ 7. 4. Stellung der Vokale a, e, i vor r, gh in ge¬ 

schlossener Silbe oder vor h. Mit a, e, i vor ge¬ 
decktem r und mit all bezeichnet T 1 lange Monophthonge, 
dagegen mit i vor gedecktem gh und mit eh Diphthonge. 
' ar: sartin 82 9 [saatn] = certain; larn 181 [laan cs 13] = 
to learn; wark 5517 [waak] = work; warse 82 15 [waas] = 
worse; — er: werk 175 [woek] = to work; wershipper C 
339 [weeftpa] == worshipper; — ir: girn Gloss. [geen] = to 
grin; kirk C 21 27 [kook] = church; — ah: fahm 675 [faam] 
= farm; gahin 6813 [gaa-»n] = going; Ah 6817 \ad\ = I; 
mahnd 82 21 [maand] = mind. 

igh: nighber 32 4 [neib^r cs 1] = neighbour; stright 
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34 5 [stra*t] = straight; — eh: heher C Gloss. [he»j 
= heer. 

In den Gruppen ‘or’, ‘ur’, ‘oh’ dienen r und h da¬ 
gegen nicht als Längezeichen, vgl. §§ 48, 65 u. 50. 

§8. Da a in amyubbel 857 [ee»mywbl] = amiable; angels 
60 0 [ee»ndg»lz] = angels; changin’ C 1817 [tfee 9 ndg*n] = 
changing schon in der Schriftsprache einen langen Vokal 
bezeichnet, hat T l die Länge nicht besonders markiert. 

Kürze bezeichnet T 1 

I. negativ durch Vermeidung oder Beseitigung der 
schriftsprachlichen oder seinereigenen Längenbezeichnung, also 

§ 9. 1. der Doppelschreibung eines Vokalzeichens: 

bin 6821 [bin] = heen; britches 874 [brttftz] = breeches; 
sitha 459 [sid 9 ] = see thou; fut 67 28 [fwt] = foot; gud 
12 24 [gMd 8212] = good; wud Gloss. [wwd] = wood. 

§ 10. 2. der diphthongischen Schreibung: grund 528 

[grwnd cs 9] = ground; hilth C 57 3 [hilf)] = health; prethe 
8120 [pred*] = pray thee; sed 82 23 [sed] = said; mit 
gleichzeitiger Verdoppelung des folgenden Konsonanten: koff 
C 22 40 [kof] = to cough; heffer 69 20 [h«fr] = heifer; laff 
20 23 [laf cs 1] = to laugh ; riddy 67 29 [rid*] = ready ; thruff 
8218 [ trut cs 4] = through. — Bei Wörtern mit schrift¬ 
sprachlich kurzem Vokal hat T 1 die diphthongische Schrei¬ 
bung zuweilen beibehalten: trouble 5518 [trwbl]; young55l7 
neben yung 12 15 [ywir) 5517]. 

§ 11. 3. der Schreibung des Vokals in offener Ton¬ 

silbe: yat 56 2 [yat] = gate; raak 8215 [mak] = to make; 
liv 1912 [liv 82 9] = to live; pidjins 7011 [pidg»nz] = 
pigeons; luv 2913 [Imv 58 12 ] = to love. — Zuweilen hat 
T 1 die Schreibung des Vokals in offener Silbe beibehalten, 
wenn der Vokal auch in der Schriftsprache kurz ist: come 
83 26 [kwm]; daraish C 41 Fußn. [dam»f] = damage; haliday 
10 3 [hal»d 9 ] = holiday; igerance 4522 [ig^ns] = ignorance; 
luvin’58l2[lMv*n]=loving; weshin’194[wef*n cs 11 ] = washing. 
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§ 12. 4. der Kombinationen Vokal + gedecktem r und 

i+mb: affod C 6029 [»fod] = to afford; bon 564 [bon] = to 
bum; fost 67 3 [fost] = first; fotnith 84 2 [fotn*<] = fortnight; 
shot 67 19 [fot] = short; wothless 88 29 [wo])l<?s] = worthless; 
in North 82 10 [nop] hat T 1 ausnahmsweise die schriftsprach¬ 
liche Schreibung beibehalten; — clim’ C 21 8 [kl im] = to 
climb ; lim’ C 21 9 [lim] = limb. 

§ 13. Vor den stimmlosen Spiranten s, f, {) sind in der 
Schriftsprache dieVokale a und o zweigipflig, wenn sie auch 
rasch gesprochen werden; im Dialekt sind sie kurz. T 1 hat 
diese dialektische Kürze nicht besonders bezeichnet; brass 
82 14 [bras]; glass 67 24 [glas]; loss 83 5 [los]; off 56 7 [of]. 
Ebenso verhält es sich mit a vor nt, ns, nee; die spezifisch 
dialektische Kürze des a hat T 1 in der Schreibung nicht 
ausgedrückt: anser 3012 [ans»] = answer; in anters 58 8 
[*uant»z] = for fear; dance 5311 [dans]; inchantit C 46 1 
[*ntfant*t]; prancin’ C 45 31 [prans*n] = prancing. 

§ 14. II. Positiv bezeichnet T 1 Kürze durch Verdoppe¬ 
lung des folgenden Konsonanten, auch der Muta in 
den inlautenden Kombinationen von Muta cum Liquida bl, 
pl, br, pr: mebby 68 28 [meb*] = maybe; yabble 176 
[yabl] = able; boddy 18 3 [bod*] = body; mudder C 4710 
[mwc?»r 67 2 l] = mother; offens C 30 24 [ofnz 67 19] = often; 
laff 88 19 [laf cs 1] = laugh ; bagg’d 84 14 [ba’gd] = bagged; 
riggin’ C 58 32 [rig*n] = the roof of the house; mistack 
73 12 [mistak] = mistake; wacken C 22 39, wakken C 551 
[wakn] = to waken; yall 46 7 [yal] = ale; mallas C 32 27 
[mal»s] = malice; ommest 8218 [om»st] = alraost; wimmin 
1119 [wim*n] == woman; finnd 1013 [find] = to find; 
wanner C 37 6 [wan»] = to wander; oppen 56 3 [opn] = open ; 
happles 13 11 [hoplz] = apples; happrons C 47 7 [hapr»nz] 
= aprons; forrard 67 22 [for»d] = forward ; sarra 841 [sar»] 
= to serve; chass C 42 0 [tfas]= chace; kessen 84 9 [k’esn] 
= cast; disposhisshin C 52 26 [dispofif»n] = disposition; 
tasshils C 61 13 [taf»lz] = tassels; Sattan 1417 [satn] = 
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Satan ; watter 2017 [w at 9 ] = water; ivver 5619 [tv 9 ] = ever; 
strovven 17 7 [strovn] = striven ; loyyer 18 5 [lay 9 ] = lawyer; 
bizzy C 34 21 [b*z*] = busy; dizzent 51 24 [dtznt] = doesn’t. 

B. Bezeichnung der Qualität. 

Betonte Yokale. 

§ 15. a in geschlossener Silbe (außer vor r und 1) = 
[a]. Wörter mit schriftsprachlicher Schreibung 
bei T 1 : bad 82 0 [ba'd]; chap 82 11 [tfap]; happen’d 5514 
[apnd] ; matter 84 8 [mat 9 ], 5617 [matf 9 ] ; plan 82 20 [pla'n]; 
sang 56 8 [soy)] ; want 83 1 [want]; what 66 0 [wat], [hwat 
cs 2], daneben allerdings auch [wat] 57 l, [w<>t] 5617 mit 
Rundung wie in der Schriftsprache; brass 8214 [bras] = 
money ; glass 67 24 [glas] ; lass 67 21 [las]; last 84 7 [last]; 
nasty 65 16 [nast*]; staff C 30 22 [staf]; aber vast 68 22 
[vaast] wie in der Schriftsprache. Wörter mit dialek¬ 
tischer Schreibung bei T 1 : ankeld 8216 [aY)kld] = 
entangled; ax 5813 [aks] = ask ; awand 68 12 [ 9 wand] = to 
warrant; flang 5610 [flar,] = flung pt.; fand 14 22 [fan cs 8] 
= found pt.; yat 56 2 [yat] = gate; gan 56 8 [gan] = to go; 
gat 844 [gat] = got; yam 8215 [yam] = home; laff 8819 
[laf] = to laugh; lang 83 26 [laY)] = long; mak 82 15 [mak] 
= to make; yak 5614 [yak] = oak; yan 78 6 [yan cs 2] 
= one; stramash 5615 [sti^maf] = ruin; tacking 5511 
[tak»n] = taking; wad 83 3 [wad] = would ; — chass C 42 0 
[tfas] = chace; gav 1321 [gav] = gave ; Sattan 1417 [satn] 
= Satan; shap C 27 17 [fap] = shape. Aber wie in der Schrift¬ 
sprache (vgl. § 8): angels [e<? 9 ndg*'lz]; changin’ [tfe« 9 ndg»'n]. 

§ 16. a in geschlossener Silbe vor 1 (anders vor 11 -j- 
Bildungssuffix) = 1. [oo] in Wörtern mit schriftsprach¬ 
licher Schreibung bei T 1 : all 82 13 [ool] ; call’d 82 17 [koold]; 
fall 84 11 [fool]; talk 66 0 [took]; walk 50 27 [wook 68 25]; — 
small C 39 9 [smool]. 2. [oo] oder [a] in denselben Wörtern, 
wenn sie nur schwach betont sind: all 83 16 [aal], 83 28 [al]; 
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call’d 67 11 [koold], 82 11 [k^ld]. 3. [a] in den dialektischen 

Wörtern: sali Gloss. [sal] = shall; yall 46 7 [yal] = ale. 

§ 17. a in geschlossener Silbe vor r (anders vor rr -\- 
Bildungssuffix) = 1. [oa]: sartin 82 9 [saatn] = certain; 
gardin 56 2 [gaadn]; garth C Gloss. (in chetch-garth) [gaaj) 
cs 11] = yard; hardlins 56 5 [haadl»nz] = hardly; larn 18 1 
[loan cs 13] = to learn; wark 5517 [waak] = work; warse 

82 15 [waas] = worse ; — fark C 54 31 [faak] = fork ; farder 
C 45 27 \iaad 9 ] = further; hart C 20 20 [haat] = heart; 
marsy C 20 39 [raaas*] = mercy; parpos C 5414 [paap*s] 
= purpose; reward C 40 6 [r*waad] = reward: sarks 6514 
[saaks] = shirts; scar C 5319 [skaa] = to scare; warshop 
C 5114 [waaf*p] = worship; warthies C 341 [waad»‘z]. 
2. [ar] in: war 5512 [war] = were. 

§ 18. a vor 11 Bildungssuffix = [a]: galloway 68 6 
[gal»w»]; — gallas C 5015 [gal»s] = gallows ; mallas C 32 27 
[mal»s] = malice. 

§ 19. a vor rr + Bildungssuffix = [a]: harrigoad Gloss. 
[har*go»d 56 12] = brüte ; sarra 841 [sar»] = serve; varry 

83 3 [var*] = very; — barrils C 57 14 [bar*lz] ; carry C 38 20 
[kar*]; narraw C 3040 [nare] = narrow; warrihers C 5625 
[war» 9 z] = warriors. 

§ 20. a in offener Silbe (außer vor r) = 1. [ee 9 ]. Wörter 
mit schriftspr. Schrbg bei T 1 : bacon 5610, daneben 
bakin 73 2 [b«e»k*n]; crazed 564 [kree 9 z d]; wage 8313 
[w«e»dg]; — disgrace C 57 6 [d»sgree»s]; plagued 8812 
[plee»gd]; savin’ C 48 26 [see»v»n]; trade 76 5 [tree»d]. 
Wörter mit dial. Schrbg bei T 1 : pate 6827 [pee»t] = 
to part; taty-trap 5611 [te^t*-] = mouth; kades 1615 
[kee 9 dz] = cards; congregashin C 33 2 [-e<*f»n] = congre- 
gation; hale C 45 38 [hees>l] = to come from; nashin C 31 7 
[nee»f*n] = nation; pashin’ C 2613 [pe«»f*n] = patience; 
paste eggs Gloss. [pee ? st] = eggs boiled hard and dyed; rave 
4413 [reg»v] = tore violently; raze 52 16 [ree*z] = rose ; 
Saveyer 1416 [see»vw] = Saviour; strade 2119 [stre^d] = 
strode; chetch-yade C 5915 [-y«e»d] = church-yard. 2. [ e »] 
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in nur schwach betonten Wörtern (vgl. § 4): ha’e 8315 
[h^a] = to have; rade C 4741 [re 9 d 6815] = rode; wrate 
841 [re 9 t] = wrote. 3. [cece], mit [ee 9 ], [ e 9 ] wechselnd, 
vor gesprochener Folgesilbe (vgl. § 23): bäkon [boecekn ]; 
nashin [na<pf»n]. 4. [a], wenn kürzende Silbe folgt: damish 
C 41 Fußn. [dam*f] = damage; haliday 10 3 [hoU’d 9 ] = 
holiday; travil C 52 32 [trav*l]; in diesen Wörtern hat ja 
auch die Schriftspr. kurzen Vokal. 

§ 21. a in offener Silbe vor r = 1. [ee 9 ]: care C 2316 
[kee 9 cs 1]; spare 5816 [spee»(r)]; thare C 22 25 [dee 9 (v) 
cs 1], daneben [dseaer 67 9] und [ dcece 9 5516], vgl. schrift¬ 
spr. there; — declare 79 27 [d*k\ee 9 ]; fareweel C 28 6 [fee 9 -]; 
rare 8819 [ree 9 ]; sharin’ 495 [fee»r*'n]. 2. [ e 9 ] (vgl. § 20): 

whare C 3617 [hwc» 578], daneben [hwcecrr cs 8] = where, 
vgl. there. 

§ 22. a vor dem von T l eingeführten Dehnungszeichen 
h = 1. in der Regel [ob]: fahm 67 5 [faam] = farm; gahin’ 
68 13 [gaa-»'n] = going; kahnd 83 3 [kaand] = kind, sb.; 
lahkly 83 26 [laokl»] = likely; lahtle 5113 [laatl cs 10] = 
little ; mahle 67 5 [maal] = mile; mah 58 9 [maa] = my; 
yah 669 [yaa] = one; sahd 6811 [saad] = side; sahn 829 
[s«an] = since; subscrahb 58 10 [s^bskraab] = to subscribe; 
tahm 568 [taam] = time; — celandahne 35 10 [sePndaan] 
= celandine; sahkel C 57 8 [saak^l] = circle; contrahv’d 
C 23 29 [kontraavd] = contrived; dahr C 47 22 [dao] = to dare; 
sahvant C 541 [saavnt] = servant; sahnt 44 26 [saant] = 
shall not; hierher gehört auch das pers. pron. Ah = I, das 
T* regelmäßig [aa] las, zweimal jedoch mit schriftspr. [e*]: 
Ah happen’d 5614 [»» apnd], Ah hev 66 8 [e» h«v]. 2. [ee 9 ] 

oder 3. bei nur schwacher Betonung [e 9 ] in folgenden 
Präteritis: drahv(e) 6819, 72 24 [dre»v] = drove; rahd 6815 
[re»d] = rode. Mit demselben Diphthongen ist auch das 
von T 1 mit aah geschriebene pt. straahve C 36 27 [stree^v] 
= strove zu lesen. Neben ah hat T 1 in diesen Präte¬ 
ritis auch die Schrbg: a in offener Silbe und ay, vgl. 
§§ 20, 23. 
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§ 23. fti, ay (außer vor r in geschlossener Silbe) = 
1. [ee 9 ]. Wörter mit schriftspr. Schrbg bei T l : day 
55 10 [dee 9 ]; say 83 24 [see»]; — fain C 54 21 [fee 9 a ]; faith 
C 20 38 [fee 9 ])] ; gains C 36 5 [ge^nz]; hail 9 15 [h«e»l] vb.; 
laid 406 [\ee 9 d]; sail 87lö [se«»l]. Wörter mit dial. 
Schrbg bei T 1 : chaimer 57 6 [t[ee 9 m 9 ] = chamber; craized 
C 2015 [kr^e»zd 56 4] = mad ; fayder 67 5 [f ee 9 d 9 ] = father; 
maister 83 1 [mee*st»r] = master; — aimies C 33 5 [ee 9 m *z] 
= armies; chaige C 30 1 [tfee 9 d g] = to Charge ; fait 80 9 
[fee 9 t] = fared ; flay’d 52 21 [flee 9 d] = afraid; graith C 39 21 
[gree 9 ]>] = condition ; aint 16 22 [ee 9 at] = haven’t; laik 54 11 
[\ee 9 k] = play; (brick-)lays C 47 4 [\ee 9 z] = layers; nayshin 
C Gloss. [nee 9 f*n] = nation; cayshin C 41 22 [kee»g»n] = 
occasion; paities Gloss. [pee 9 t*z] = parties; rayder 7022 
[ree 9 d 9 ] = rather; saim 10 8 [see»m] = hog’s lard ; slaister 
85 12 [siegst»] = to do a thing idly; strayve C Gloss. 
[str^v] = strove; sorvay C 47 42 [s o\ee 9 ] = to survey; 
trailt 531 [tree 9 \t] = trailed. 2. [e 9 ] (vgl. § 20): away 843 
[ 9 we 9 ] ; day 5510 [de 9 cs 11]; may C 4015 [me 9 8 3 26]; 
paid 82 22 [p^d]; pains 55 12 [pe»nz]; plain 67 27 [ple»n]; 
way 6819 [vie 9 ]. drayve C Gloss. [dre»v 6819] = drove; 
maister 82 22 [m^st»]. 3. [cece], mit [ee 9 ], [e 9 ] wechselnd 

(vgl. § 20): Bay-Hoss 68 21 [b cece hos] = Bay-Horse; chaimer 
5515 [tfcecem 9 ] ; maister 83 19 [mcecest ?]; — aimies [cece m*z]; 
nayshin [ncecef'n] ; cayshin [kcpapg»n]; paities [pcecetiz ]; rayder 
70 22 [rceced 9 ]; slaister [sleea?st*]. 4. [oa‘] oder [a*], un¬ 
gefähr wie in der Schriftspr., in: ay 6812 [aaf], 66 8 [e*] 
= yes; whaile 17 5 [hwao»l] neben gewöhnlichem whaal 
17 16 [waal cs 12] = while; dieselbe Aussprache meint T 1 
auch mit aih in: skaihs C 52 30 [skaa*z] = skies. 

§ 24. ai, a y vor r j n * geschlossener Silbe = 1. [ee 9 ]. 
Wörter mit schriftspr. Schrbg bei T 1 : fair 8311 [fee 9 ]; 
hair 68 10 [h ee 9 ] ; stair 67 28 [ste<*>]; upstairs 67 22 [upstee 9 z] ; 
— chair 24 22 [tfee 9 ]; repair C 2620 [ripee 9 ]. Wörter mit 
dial. Schrbg bei T 1 : bairn 97 [bee 9 n cs 10] = child: 
mair 8313 [mee 9 ] = more; — hairt C 38 10 [bee 9 t] = heart: 
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sair 40 8 [see 9 ] = sore. 2. [ e 9 ] in denselben Wörtern bei 
nur schwacher Betonung. 

§ 25. au, aw = 1. [oo]: awlus 83 5 [ool^s] = always; kraw 
1013 [kroo cs 14] = crow; hawf 67 6, häuf 36 24 [hoof]; 
lawk 55 6 [look]; awd 554, aud Gloss. [ood]; awn 83 23 
[oon] = own; saw 8218 [soo]; tawk 29 11 [took cs 14] = 
to talk; — cawd 2019, caud 59 2 [kood] = cold; fause 
C 4919 [foos] = false; faut 858 [foot] = fault; fire-flawt 
4413 [-floot] = flash of fire; fawd 78 2 [food] = fold; graw 
C 3413 [groo]; sawt 7310, saut Gloss. [soot] = salt; thraw 
4620 [|>roo]= throw; wrawth C 5426 [roop]. 2. [oo] oder 
[o] in nur schwach betonten Wörtern: akaws 4418 [*kas 
cs 2] = because; awlus 68 21 [oo\^z] = always; draw up 
6718 [draa «p] ; knaw 58 4 [naa] = to know, knaw how 57 1 
[na hw]; awd 67 29 [aad], 5516 [ad] = old. 

§26. © in geschlossener Silbe (außer vor r) = 1. [e]: 

efter 83 28 [eft*] = after; doon-kessen 849 [-k'esn] = down- 
cast; dippend 83 5 [d»'pend]; fedder 67 2 [ied 9 ] = feather; 
ken 43 9 [ken cs 5] = to know; ketty 5613 [ket»] = worth- 
less; mebby 68 28 [meb*] = maybe: sed 82 23 [sed] = said; 
Setterda 82 22 [set»d»] = Saturday; niesen C Gloss. [m»sen 
58 ll] = myself; skell 56 5 [skel] = shriek ; telt 66 0 [t«lt] 
= told; wesh 194 [wef cs 11] = to wash; — kessamus 
1416 [kes^ra^s] = Christmas; gedder 53 5 [ged 9 ] = to gather; 
heffer 69 20 [ h efr] = heifer; misteching 461 [mistetf»n] = 
rendering unsettled; pez 10 6 [pez] = pease; settisfackshin 
C 44 9 [set*sfakf*n] = satisfaction : yell 15 10 [y«l] = Yule. 
2. zuweilen [*] in schwach betonten Wörtern: went 68 20 u. 
23 [wtnt], neben betonterem 56 7 [weot]; when 6816, 68 25 
[win] neben betonterem 5515, 68 5 [hwen]. Auch das be¬ 
tonte e in sperritted 84 6 las T 2 als i: [sptr»t»d], vgl. schrift- 
spr. spirited. 

§ 27. e in geschlossener Silbe vor r (anders vor rr 
4-Bildungssuffix) = [ee]: fermalC6l7 [feem*>l] = formal; 
peraishous C 46 10 [poontf^s] = pernicious; werk 17 5 [week] 
= to work; wershipper C 33 9 [weofip»] = worshipper. 
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§ 28. e vor rr + Bildungssuffix = [e]: berried C 2315 
[ber»d] = buried. 

§ 29. e in offener Silbe (außer vor r) = 1. [ei]: be 5618 
[bei]; he 68 27 [ei]; me 6711 [mei]; we 6819 [wei]; — 
lejins C 48 28 [leidg*nz] = legions. 2. [e], wenn kürzende 
Silbe folgt: gether 11 21 [geef 9 ] = to gather; Methody C 2519 
[me^d*] = Methodist; petishin C 31 9 [p«t*f»n] = petition ; 
regiler 82 12 [regl 9 ] = regulär; Trenety 111 [tren®t*] = Tri- 
nity. Auch prethe 46 17 [pred*] = I pray thee ist mit [e] 
zu lesen. 

§ 30. e in offener Silbe vor r ist nur belegt in den beiden 
Wörtern: there 67 9 [daeser], 5516 \dcece 9 ] und where 57 8 
[hw (bcrx cs 8], [(ni®)hwe 9 57 8], neben denen sich bei T 1 die 
dial. Schrbg thare und whare findet, vgl. § 21. 

§ 31. e vor dem von T 1 ein ge führten Dehnungszeichen 
h = [ei]: heher C Gloss. [he»] = here. 

§32. ea (ohne folgendes r) = 1. [ee 9 ]: thea 19 8 [dee® 
6710]= they. 2. [e 9 ] (vgl. § 20): hea 47 5 [he» 8315] = 
to have; thea 198 [de 9 ]. 

§ 33. ea vor r = 1. [ei 9 ] in den Wörtern: hear 553 u. 4 
[he i9 ]; year 5512 [ye i9 ]. 2. [ii 9 ] in: gear 50 10 [gii®] = 

furniture; near C 20 18 [nü 9 ]. Die verschiedene Aussprache 
von 1. und 2. ist historisch begründet. 3. [i 9 ] in den 
Wörtern von 1. und 2, wenn sie nur schwach betont sind: 
hear 55 6 [hi»]; year 82 9 [y*®]. 

§ 34. ei, ey = 1. [ee 9 ], auch vor r: they 67 10 [dee 9 ] = 
they; they’ll 4417 [dee 9 l] = there will; their 68 21 [dee®]. 
2. [ei] nur vor Suffix in: eighty 47 11 [eit*]; freyin’ C 
4418 [frei-*n] = frying. 

§ 35. ee (außer vor r) = 1. [ei]. Wörter mit schriftspr. 
Schrbg bei T l : been 6719 [bein]; Leeds 57 4 [leidz]; see 
83 16 [sei], see us 55 7 [sey 9 s]; three 6613 [frei cs 7]; — 
breedin’ C 30 37 [breid*n]; cheese 112 [tfeiz]; deed 318 
[deid]; feel 57 26 [feil]; flee C 27 32 [flei]; fleetin’ C 3340 
[fleit»n]; geese 80 1 [ge J s]; need C 3136 [neid]; peevish 
8115 [peMf]: queen C 5842 [k y wein]; spree 438 [sprei]; 
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wheel 49 22 [hweü]. Wörter mit dial. Schrbg bei T 1 : 
dee 1020 [dgi cs 2] = to die; feeldz C 51 10 [feildz 57 8] 
= fields; geehn 4517 [g«>n 56 18] = given ; neet 84 8 [neit] 
= night; neen 7121 [nein cs 5] = nine; reet 68 29 [reit] 
= right, C 2323 = cartwright; — creedit C 4623 [kreid*t] 
= credit; deleet C 22 3 [d»leit] = delight; eeghty 51 28 
[eit*] = eighty ; flee 6018 [flei] = to fly ; freeten 51 27 [freitn] 
= to frighten; greetin’ C 20 2 [greit*n] = fretting; greeve 
C 1941 [greiv] = to grieve; heegh C 31 2 [hei] = high; 
lee 53 11 [lei] = lie, sb.; peepel C 52 23 [peip®l] = people; 
seek C 38 27 [seik] = sick; sleeght C 58 38 [sleü] = slight. 
2. [ it] in den folgenden Wörtern, in denen neben ee auch 
die Schrbg eea bei T 1 belegt ist (vgl. § 37): leek 1619 
[Ink] = to look ; reet 6810 [rüt] = root; week 56 8 [wnk] 
= week. 3. [*] in offener Silbe unmittelbar vor dem 
Suffix -in’: beein’ 4419 [b*-»n 835] = being; deein’ 836 
[di-»n] = doing; seein’ 84 1 [st-*n] = seeing. 

§ 36. ee vor r = 1. [ei®]: meer 67 29 [me i9 ] = mare, vgl. 3; 
queer 643 [k’wgi® cs 5]; heer C 54 9 [hei»(r) 65 3] = to 
hear; — heer C 57 2 [hei?] = here: diese Aussprache habe 
ich in der Dialektgegend oft gehört (vgl. auch § 31), wäh¬ 
rend auf den Schallplatten die Parallelform [ii® cs 1] be¬ 
legt ist; cheer 87 25 [tfgi®]; theer 87 6, C 43 30 [de™] = 
there; wheer 5031, 84 29 [hwei®] = where (vgl. §§ 21 u. 30). 
2. [ft®]; in den Wörtern dieser Gruppe ist neben eer 
öfter die Schrbg eear bei T l belegt. Deer C 1719 [dii® 551] 
= dear; deer 6418 [dn®] = door; seer 1013 [sff® 55 3] = 
sure. 3. [i®], wenn die Wörter von 1 und 2 nur schwach 
betont sind : aseer 5513 [®sf®] = to assure; deer 64 18 [di® 
cs 9] = door; heer C 549 [hf®(r) 55 6] = to hear; meer 
681 [mf®] = mare (t’awd meer [me*®] was riddy, was 
n’t Ah riddy, fer he’d getten t’awd meer [mi»] yoked ): 
seer 1013 [si® cs 5] = sure. 

§ 37. eea (außer vor r) = 1. [fl®]: ageean 57 9 [®gif®n] = 
again ; cleeas 2221 [kln®z cs 9] = clothes: deead 8412 [dfi®d] 
= dead; deea 8219 [dff®] = to do; deea n’t 571 [dü*nt] 
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= don’t; fooarncean 5515 [foont> 9 n] = forenoon; greeat 
672 [gni^t] = great; heead 82 20 [htt a d] = head; leeave 
842 [ln»v] = leave; meead 6613 [mu»d] = made; neeabody 
84 6 [nit»bod*] = nobody; pleease 56 2 [pl«»z] = to please; 
reeason 83 21 [ru a zn] = reason; reeatm’ 5617 [rü a t*n] = 
rooting; seeam 6818 [s«»m] = same; seea 8313 [sit a ] = so; 
seean 68 10 [s« a n] = soon; speead 66 18 [spit a d] = spade; 
speeak 66 12 [spu a k] = to speak; teea 1617 [t« a cs 6] = 
too. seeam’d 6716 las T a [seimd], d. h. mit einer ihm ge¬ 
läufigen Nebenform von [sn^md]. 2. [»»] in nur schwach 
betonten Wörtern: ageean 562 [ a gt»n] = again; beeas 6919 
[bi»s cs 8] = beast; beeath 8319 [b* a J>] = both; cleeas 
2221 [klt»z cs 11] = clothes; deeal 67 13 [di a l] = deal; deea 
n’t 834 [d» a nt] = don’t; aneeaf 48 2 [ a n*»f cs 4] = enough; 
feeal 1019 [fi»l cs 15] = fool; geeat 6813 [gi a t] = road; 
geean 66 3 [g* a n] = gone; greeat 56 6 [gri^t] = great; heeaps 
684 [hi»ps] = heaps: leeast 658 [li»st(we»z) cs 7] = least; 
leeave 8326 [U' a v] = to leave; leeak 5514[l* a k] = to look; meead 
82 21 [m» a d] = made; neeam 676 [ni»m] = name; neea 5123 
[m a cs 0] = no: efterneean 47 1 [eftfmi^n cs 12]= after- 
uoon: pleeace 82 9 [ph’ a s] = place; pleease 8329 [plt»z] = to 
please; seeam 6813 [st' a m] = same; sheea 8214 [fi®] = she; 
smeeakin’ 577 [snn' a k»n] = smoking; seea 8221 [s*' a ] = so; 
seean 844 [st»n] = soon; speeak 5612 [spt' a k] = to speak; 
teeal 376 [t»»l cs 1] = tale; teeak 566 [ti a k] = took; weeak 
C 243 [wt' a k] = weak ; weeah 688 [w*' a ] = who. 3. [*t], 
mit [t* a ], [i®] wechselnd, vor bestimmten (meist stimmlosen) 
Konsonanten (vgl. § 352): breeath 8416 [bmf>] = breath; 
leeast 65 8 [lüst] = least; seeams 56 l [sümz] = seams; teeal 
376 [tül cs 13] = tale; teeak 84 3 [tük] = took; weeak 
C 241 [w?i& 55 8] = week; — heeaps 684 [h»»'ps, vgl. 
S. 3]. 4. [t] (vgl. § 353) in: deeain’ 8317 [dt-*n] = 

doing. 

§38. e ea v o r r = 1. [*t' a ]: seear 56 3 [sü*] = sure; — 
beeards C 4618 [bu a dz] = beards; heearly 6116 [h»t»l*] = 
early; feearful C 53 33 [fn®fttl]; fleear C 64 34 [flü a ] = floor; 
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heearth C 3615 [hü»|)] = hearth; heeards C 3317 [hii*dz] 
= herds; teear C 3918 [tii*] = to tear; weear C 4715 
[wü 8 ] = to wear; weeary C 348 [wii»r»] = weary. 2. [i*] 
in nur schwach betonten Wörtern: deear 65 21 [di® cs 9] = 
door; heeard 68 6 [h**d] = heard. 

§ 39. eeu nur in: eneeugh Gloss., eneeuf 2623 [*ni»f cs 4] 
oder [»niif] = enough. 

§40. ew = [i tt ]. Wörter mit schriftspr. Schrbg bei 
T l : knew 554 [ni«] ; new 67 1 [n**]; — drew C 37 13 [dri“] ; 
few C 29 6 [fi«]; grew C 37 3 [gri«]; sew C 36 13 [st«] = 
to sew [schriftspr. so*]; threw C 3310 [j>ri*]. Wörter 
mit dial. Schrbg bei T 1 : blew 671 [bli“] = blue; sew 
5517 [st'w] = sow; trew 58 12 [tritt] = true; trewth 0 2126 
[tri“]) cs 5]; — bewty Gloss. [bi^t*]; hewman C 60 24 
[hi«ni»n] = human; plew C 4621 [pH 1 *] = plough; rew 
C 49 18 [nt*] = to rue. 

§ 41. i in geschlossener Silbe (außer vor r und gh) 
= 1. [i]: behint 68 7 [b*hint] = behind; binch 5614 [bintf] 
= bench; diz 572 [diz] = does; Ingland 8210 [iiqlind]; 
ivver 56 19 [iv»(r)] = ever; frinnds 8412 [fri'ndz] = friends; 
gitten 8212 [gitn] = got pp.; kittlin 5815 [kitl*n] = kitten; 
prissently 68 8 [prizntl*] •= preseutly; stiddy 82 11 [stid*] = 
steady; tiv 555 [tiv] = to; trist C 254 prist cs 5] = to 
trust; winnd 233 [wind] sb.; yisterda’ 5515 [yist a d»]; — 
binnd 4820 [bind] = to bind; britches 874 [britßz]; clim’ 
C 218 [klim] = to climb; grit C 41 5 [grit] = great; hilth 
C 57 3 [hü])] = health; jist C 64 29 [dgist] = just; pidjin 
70ll [pidg*n]; rickalect 48 28 [rik^lekt] = recollect; riggin’ 
C 68 32 [rig»n] = roof; timma 73 22 [tim*] = to me. 2. [ii] 
in: Ah is 6814 [a iiz] = I am bei besonderer Betonung. 

§ 42. i in geschlossener Silbe vor r = [ee]: astir 87 19 
[*stee]; kirk C 2127 [keak] = church; sirkit C 55 0 [saak*t] 
= Circuit; sirkalayshin C 5116 [s99k*lee»l*n] = circulation; 
girn Gloss. [goan] = to grin. 

§ 43. i, y in offener Silbe (außer vor r) = 1. [a*]: by 
56 8 [ba*]; finery 67 23 [fe*n*r»]; like 55 3 [la*k]; nice 55 12 
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[na*‘s]; sike 8417 [sa»k] = such ; tried 82 14 [tre»d]; whyah 
83 8 [«w 0 w], 65 14 [hwe*?] = why; write 83 28 [ra*t]; — 
kye 6916 [ke*] = cows; dyke C 4427 [de*k] = ditch; 
friars C 66 14 [fra»' 9 z]; lie C 53 31 [la»‘] = to lay; price 87 2 
[pre»s]. 2. [a»], [aa*], wenn T 2 das Wort besonders her¬ 
vorheben wollte: Lion 68 20 ßa*-n]; shy 6716 [faa»]; try’t 
82 21 [tra» t] = try it; vgl. auch [rfraa» cs 11] = to dry. 
3. [*] vor kürzender Folgesilbe: igerance 4522 [*g»r»ns] = 
ignorance; judishus C 41 6 [dg**dir»s] = judicious; petishin 
C 319 [p«tif*n] = petition; prisent C 4123 [priznt]; viner- 
ubbel C 5332 [vtn»rub»l] = venerable; ferner in sitha 459 
[std»] = see thou; gi’ ma 57 21 oder gi’e mah 8324 [gim 9 ] 
= give me. 4. [e>] in: gi’en 5518, 8314, wofür T 1 auch 
geehn 4517 schreibt, [g«in] = given. 

§44. i, y in offener Silbe vor r = [e* 9 ]: koo-byre 4412 
[-ba» 9 ] = cow-house; fire 4413 [fa» 9 ]; tire C 6917 [ta* 9 ] = 
metal Ornament of a coffm. 

§ 45. igh, ygh = [a*]: nighber 32 4 [ne*bar cs 1] = neighbour: 
stright 34 5 [stroH cs 6] = straight; — kyghsteean C 41 
Fußn. [ka»‘-] = keystone. 

§46. ie lautet wie ee. also [e»]r believe 8417 [b»ieiv]; field 
578 [feild]; — relieve C 19 39 [r»l«iv]. 

§ 47. 0 in geschlossener Silbe (außer vor r) = 1. in der 

Regel [o]: onny 8317 [on»] = any; fost 673 [fost] — first; 
fot 6417 [fot cs 8] = for the; fotnith 84 2 [fotn»£] = fort- 
night: unfottenately 82 12 [t*nfotn»tl»‘] = unfortunately: fodder 
677 [fod 9 (r)] = further; hod 7017 [hod cs 3] = to hold; 
wost-house 68 21 [wost-] = hostelry: lonnin’ 53 9 [lon-n cs 
9] = lane; loss 835 [los]; monny 668 [mon*] = raany; 
motter 573 [mot 9 ] = mortar; nobbut 6717 [nob«t] = only; 
on ’era 8317 [on 9 m] =of them; oft 6712 [oft], offens 3217 
[ofnz 6719] = often; oppen 56 3 [opn] = open; shot 6719 
[fot] = short; thoff C 48 8 [dof cs 6] = though; tonn’d 56 13 
[tond] = turned; — wolld C 26 30 [wold] = world. 2. [o] 
oder zu [o] neigendes [o] an besonders betonten Stellen: 
bonny58l5 [bon*], aber 55l3[bon*]; Polly67ll [pol»], aber 
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66 0 u. 6815 [pol»]; bon 564 [bon] = hang it!; hoss 68 21 
[h os ] =horse; off 56 7 [of]; mit [a] ist ferner das Wort 
ommest 82 18 [am 9 st] = almost zu lesen. 

§48. o in geschlossener Silbe vor r (anders vor rr + 
Bildungssuffix) = 1. [ur], auch wenn h folgt: wor C 36 2 [witr 
cs 8] = were; work 45 27, worhk C 39 20 [wwrk 8210, 83 4] = 
to work; world 62 11 [wwrld cs 10]; — formt C 5915 [farmt] 
= formed; lord C 53 21 [lurd]; stormy 19 5 [sturm*]; York- 
sharman 78o [ywrkDman]. 2. [o] in: North 8210 [noJ>j. 
Vgl- §§ 50, 65. 3 [or] in: for 106 [for 83 6, cs 0]. 

§49. o vor rr -f- Bildungssuffix = [o]: forrard 6722 
[for»d] = forward; — corridge Gloss. [kor»dg] = courage; 
florrish C 37 39 [flor»'f] = flourish. 

§ 50. o vor dem von T 1 eingeführten Dehnungszeichen 
li = 1. [ur], ganz gleich ob r folgt oder nicht: fohrk C Gloss. 
(s. fark) [fark] = fork; whohl C 58 7 [hwurl] = to wkirl. 

2. [o] in bohths 87 10 [bops] = berths. Vgl. §§ 48 1 u. 2 , 65. 

§51. o in offener Silbe (außer vor r) = 1. [oo 9 ]: annole 
70 27 [ 9 noo 9 l] = and all, as well; bolin’ 483 [boo 9 l*n] = boil- 
ing; joked 8728 [dgoo 9 kt]; Pomesun’ Fair 363 [poo 9 ms 9 n-] 
= fair held on the Saturday before Palm Sunday; Romans 
C Gloss. [roo 9 m 9 nz]; soshalizm C 45 21 [soo 9 f»l»zm] = socialism; 
woke C 3334 [woo 9 k] = to walk. 2. [o 9 ] in nur schwach 
betonten Wörtern: toke C 2132 [to 9 k 68 18 ] = to talk. 

3. [aa], mit [oo 9 ], [o 9 ] wechselnd, vor gesprochener Folge¬ 
silbe und vor k: yoked 68 l [yaakt]; — Pomesun’ [paarus 9 n]; 
Romans [raam 9 nz]; woke [waak]. 4. [o], wenu das von T 1 
aus der Schriftspr. übernommene o dort als [a] gelesen wird: 
body 65 3 [bod*]; modist C 69 9 [mod*st]; prodistans C 56 13 
[prod*st 9 nz] = protestants. 5. [u], wenn das von T 1 aus 
der Schriftspr. übernommene o dort als [a] gesprochen wird: 
comiu’ 50 7 [kum»n] = coming; other 6510 [ud 9 ]; some 7411 
[sum 82 9]. 

§52. o in offener Silbe vor r = [oo 9 ] in: gloried 5513 
[gloo 9 r*d]. 

Klein, Stokesley-Dialekt. ö 
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§ 53. oa (außer vor r)' lautet wie o in offener Silbe, also 
1. [oo®]: coashin C 31 1 [koo®f»n] = caution; toak C 382 
[too®k] = to talk; woak C 53 37 [woo®k] = to walk. 2. [o®]: 
harrigoad Gloss. [ar*go®d 56 12] = brüte; toak [to®k 6818]; 
— ; koas C 50 5 [ko®z] = because. 

§54. oa vor r = 1. [oo»]: gloar Gloss. [gloo®(r)] = to stare 
rudely; hoary 6115 [hoo»r*]. 2. [ja], mit [oo®] wechselnd, 

vor gesprochener Folgesilbe: hoary [hjor»]. 

§55. oo (außer vor r) = 1. in der Regel [o®]: aboot 8316 
[®bo^t]; doot 44 26 [do«t cs 0] = doubt; doon 844 [do®n] 
= down; goon 4519 [go^n 671] = gown; hoos 845 [ho^s] 
= house; hoo 82 2 [ho« cs 8] = how; noo 8321 [no* 1 ] = 
now; oot 8315 [o«t] = out; roond C 29 5 [ro*»nd 671]; 
shooted 8416 [fo®t»d]; thoo 832 [dou 557]; toon 572 [to«n] 
= town; yoo 83 19 [you 8329] = you; — aboon 3620[®bo*m] 
= above; dookin’ 22 22 [do«k»n] = ducking; moot 6l6[mo u t] 
= moult; pooltry 70 6 [po u ltr*] = poultry; shooders C 46 27 
[fo u d®z] = shoulders; throo 79 10 [pro«] = through; woond 
C 31 21 [wo®nd] = wound. 2. [uu] in folgenden Wörtern, 
die in der Schriftspr. [u] oder [a] haben: poot C 54l6[puut 
68 20 ] = to put; 00 p C 376 [uup 6820 ] = up; — doonjin 
C 3111 [duundg*n] = dungeon; pooblic C 30 20 [puubl*k, 
vgl. S. 3]; poolpit C 5313 [puulp*t]; soobject C 30 38 [suub- 
dgekt]; soobscripshin C 4014 [suubskripO’n] = subscription ; 
soobstance C 35 20 [suubst®ns]; soobtel C 56 26 [suubt®!]. 
3. [ 00 ] in: fooks C 30 23 [fooks 679] = folbs, das T 1 sonst 
fooaks schreibt, vgl. § 57 3. 4. [u] in Wörtern der Gruppe 

1, wenn sie schwach betont sind: hoo 82 2 [hu 55 9] = how; 
thoo 83 2 [du] = thou; yoo 8319 [yu] = you; ferner in dem 
schriftspr. good 834 [gud]. 

§ 56. 00 vor r hat entsprechend ee vor r (vgl. § 36) drei 

Bedeutungen : 1. [o“>] ; zur Bezeichnung diesesTriphthongen 
verwendet T l ferner die Schrbg our, ower, ooher, oower, 
ooer, oour, aber nie ooar. Floors C 32 3 [flo u ®z] = flowers: 
oor C 36 23 [ou® 55 7] = our; — devoor C 556 [d*vo^®] 
= to devour; hoor 87 14 [ou®] = hour; poor 23 5 [po u ®]: diese 
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Aussprache habe ich in der Dialektgegend gehört (vgl. auch 
§ 59), während auf den Schallplatten die Parallelform [p mm» 
67 19] belegt ist. 2. [««»]; zur Bezeichnung dieses 

Diphthongen verwendet T 1 häufig, auch in den hier zitierten 
Wörtern, die Schrbg ooa, ooar. Afoore 13 2 [(»)fMU» cs 9] = 
before; gloor 20 28 [glMM»(r) 57 3] = to Stare rudely; — 
foorst Gloss. [füllst] = forced ; Geoorge C 38 13 [dgMM»dg] = 
George ; moor C 36 5 [m mm»] ; spoor C 47 17 [spwM»] = spur; 
whoor C 36 6 [hwuM»] = where. 3. [m»], wenn die Wörter 
der Gruppe 2 nur schwach betont sind: afoore [»fM» 83 26]. 

§ 57 ooa (außer vor r) = 1. [«»»]: kooaner 84 26 [feMM»n» 
cs 9] = corner; rooad 67 7 [rMM»d] = road ; — booat 88 3 
[bMM»t] = boat; cooach 69 28 [kMM»tf] = coach ; kooan C 
47 20 [kuu»n] = corn; fooal 52 5 [fw«»l] = foal; hooally 
C 5414 [hwtt»l»] = holy : looa C 36 16 [1 ?«m»] = low ; ooashin 
C 25 41 [MM»f»n] = ocean ; pooatch C 531 [pMM»tf ] = porch; 
prooan C 3414 [prMM»n] = prone; shooan C 57 3 [fww»n] = 
shone. 2. [m»] in nur schwach betonten Wörtern: Jooan 
67 8 [dgM»n cs 0] = John; mooant 8320 [niM»nt] = must 
not; sooats 8213 [sM»ts] = sorts. 3. [oo], mit [mm»], [m»] 
wechselnd, vor k und vor gesprochener Folgesilbe: fooaks 
57 2 , 684 [fooks] = folks, vgl. § 553; mooanin’ 57 6, 67 20 
[moon*n] = moming; nooatis 8314, 84 21 [noot*s] = notice; 
nooashin 6712 [noof»n] = notion; — kooaner [koon»]; 
hooally [hool*]; ooashin [oof»n]. 

§ 58. ooa vor r = 1. [mm»]: afooar 83 26 [(»)fMM» cs 9] = 
before; glooar 57 3 [glMM»] = to stare rudely; rooared 56 16 
[rMM»d] = roared; — booarn C 22 8 [bMM»n] = born; cooare 
C 57 0 [kMM»s] = course; fooarst 23 12 [fMM»st] = forced; 
glooaryas C Gloss. [glMM»ry»s] = glorious; mooars C 4637 
[m«M»z] = moors; stooary C 28 3 [stuM»r*] = story; sooard 
1617 [swM»d] = sword. 2. [m»] (vgl. § 57): ac^arcH^ 
8318 [»ku»d*'n] = according; afooar 83 26 [»fM»]; sooart 21 21 
[8M»t 82l3]=sort. 3. [oo], mit [mm»], [m»] wechselnd 

(vgl. § 67): fooarneean 5516 [foonn»n] = forenoon; — 
glooaryas [gloory»s]; stooary [stoor*]. 

5 * 
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§ 69. ooher, ooer, oour, oower verwendet T 1 sämtlich zur 
Bezeichnung des Triphthongen [o u9 ] (vgl. § 56 1 ): dooher 
C 45 21 , doour 1412 [do“ 9 ] = door: pooher 86 8, pooer C 
Gloss. [po* 19 ] = poor; poour 1417, poower C 44 25 [po U9 ] = 
power. 

§ 60. oow = [m<>] in: hoowp 30 15 [wttop, Mr. Petch] = to 
hope. 

§ 61. oi, oy = 1. [o*]: voice 68 9 [vo»s]: vgl. ferner [bo*l*n 
cs 12] = boiling, [po»nt cs 7] = point; — injoy 57 29 
[»ndgo»] ; soilt C 5113 [so*lt] = soiled : spoilt 8117 [spo»lt], 
2. [ay] in: loyyer 18 5 [toy 9 ] = lawyer. 

§ 62. ou, ow (außer vor r) = 1. [ou] in Wörtern, deren ou, 
ow von T 1 aus der Schriftspr. übernommen ist und dort 
[«**] lautet, überdies in you und throu: about 55 4 [ 9 bout]; 
doubt 58 3 [dout]: down 5614 [do“n]; flowers 5611 [flo» 9 z]; 
gown 67 1 [go u n] : houses 57 6 [houz*z]; how 68 14 [ho«]; 
now 6712 [no u ]: out 68 9 [o^t]; round 671 [ro^nd]; thou 
55 7 [do“J; you 83 9 [you 83 29]; — account C 52 2 [ 9 kount]; 
brown 27 10 [bro^n]: frown 2714 [fro^n]; rouzt 7316 [ro«zt] 
= roused; throu 23 3 [pro«] = through. Ebenso in den Dialekt¬ 
wörtern : snouzell 40 20 [snouz 9 l] = to lay snugly; youst 
88 25 [youst] = used. 2. [a«] in Wörtern, deren ow von 
T 1 als dial. Schrbg eingeführt ist: owt 8317 [e^t] = aught; 
dowter 67 11 [do^t 9 ] = daughter; fower 6613, fowwer C 4313 
[foua] = four; gowlden 68 19 [g 0 t*ld 9 n] = golden ; howp 68 18 
[hQttp] = to hope ; nowt 57 2 [no^t] = nothing; nowder 67 28 
[na“d 9 ] = neither: ower 55 7, owwer 10 7 [a« 9 ] = over; 
Stowslay 68 5 [ste«zl 9 ] = Stokesley : thowt 83 10 [f>9«t] = 
thought; — behowld C 4415 [b»h 0 wld]; browt C 4729 
[bre^t] = brought; dowly 2121 [de«l*] = poorly; low r se 
C 45 Fußn. [la«s] = loose; lowpt 444 [le^pt] = leaped; 
nowbel C 5340 [no^b 9 l] = noble; yowes 6917 [ye^z] = 
ewes; ferner in Wörtern, deren ow, von T 1 aus der Schriftspr. 
übernommen, dort [o**] lautet: show 66o [fe w ]; — glow C 
3614 [gle tt ]; growin’ C 47 21 [gro^-tn]. 3. [oa“] in: show 
6810 [faa w ] (vgl. 2), das T 2 an dieser Stelle besonders hervor- 
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heben wollte: vgl. § 43 2. 4. [w] in den Wörtern der 

Gruppe 1, wenn sie nur schwach betont sind: how 56 5 
[hw]; thou 5815 [dti]; you 8319 [yw]; ferner in Wörtern 
wie : trouble 5518 [trwbl]; young 55 17 [ywrj] ; — country 
351 [kwntr*], deren ou in der Schriftspr. den Vokal [a] 
bezeichnet. 

§ 63. ou vor r = [o U9 ]: our 55 7 [o U9 ]; your 567 [you»]; 
— dour 23 2 [dou*] = door; pour 23 4 [po^ 3 ] = to pour; 
pour C Gloss. [po«»j = power; stour C 366 [sto« 9 ] = dust 
blowing about. 

§ 64. u in geschlossener Silbe (außer vor r) = [?<]. 
Wörter mit schriftspr. Schrbg bei T 1 : düng 563 [dwY)] 
pt.; hung 84 5 [hw*]] pt.; just 56 8 [dgwst]; rubbin’ 56 2 
[rwb*n] ; trumpery 56 1 [trwmp^r*] ; under 56 14 [wnd 9 ] ; up- 
stairs 67 22 [wpstee 9 z]. Wörter mit dial. Schrbg bei T 1 : 
bud 8211 [bwd] = but; bun 12 1 [bwn cs 8] = bound; 
culler’d 6810 [kwl 9 d] = coloured; cum C 23 28 [kwm cs 12] 
= to coine ; cumfottubel 82 15 [kwmfotwb 9 l] = comfortable; 
hunney 65 7 [tint'i cs 13] = honey: ludge 8217 [lwdg] = to 
lodge; mudder C 23 39 [raud 9 T 67 21 ]= mother; mun 839 
[nmn] = must; nut 57 7 [uut] = not; udder 8315 [ ud 9 \ = 
other; sud 83 7 [swd cs 7] = should; skufter’d 67 21 [skwft*d] 
= worked energetically; sum 82 9 [swm] = some; summat 
8313 [swm?t] = somewhat; Sunda’ 5416 [swud» cs 9]; thruff 
82 18 [<r«f] = through ; trubble 44 22 [trwbl 55 18 ] = trouble; 
yungist 7426 [ywY]-h*'st cs 5]. 

§ 65. u in geschlossener Silbe vor r = [ur]: wur Gloss. 
[wwr cs 8] = were; wurld 61 10 [wwrld] = world: — sturmy 
Gloss. [stwrra*]. Vgl. §§ 48 1 , 50 1 . 

§ 66. u in offener Silbe (außer vor r) = 1. [**]: confushin 
C 264 [konf»'ttg*n] = confußion ; futer C 47 5 [fi« t?] = future; 
mutuwal C 3217 [rat«t**w»l] = mutual; numeres C 56 26 
[niwm 9 i-»s]; pollute C 26 25 [p»l#*t]; ruin C 52 2 [ri«-*n]; 
rulin’ C 23 2 [ri u l*n]. 2. [o«] in: chusin’ 69 7 [tfo u z*n] 
= choosing. 3. [you] in: use 4712 [yo«z], vgl. die 
Schrbg youst 88 25 [yo«st] = used. 4. [w] in folgenden 
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Wörtern, die auch in der Schriftspr. kurzen Vokal, [a] oder 
[u], haben: cushin C 5113 [kufn] = cushion; luvin’ 58 12 
[lttv*'n] = loving; mudher 6721 [mwd»] = mother. 

§ 67. u in offener Silbe vor r = [»«], wenn gesprochene 
Silbe folgt: curos C 36 29 [k*«r»s] = curious; furosly C 36 6 
[fi«r»sl*] = furiously; sonst [*«»]: cured 5617 [ki«»d]; oder, 
wenn T a das Wort stark betonte, [**«*]: endured 5618 
[*ndw«»d]. 

§68. ui = [juu] in: suit 555 [syuwt] ähnlich wie in der 
Schriftspr. 

Unbetonte Vokale. 

§ 69. a vortonig = [»]: about 554 [®bo®t]; akaws 4418 
[»kos cs 2 ] = because; afooar 8326 [»fu»] = before; ageean 
5615 [»g»»n] = again; aseer 5613 [®s*®] = assure; awand 
6812 [»wand] = to warrant; stramash66l5 [str»maf] == ruin; 
— rickalect 48 28 [rtk»l«kt] = recollect; sirkalayshin C 51 16 
[seek»l««»f»n] = circulation. 

§ 70. a nachtonig a) in offener Silbe = 1; [»]: extra 
5611 [ekstr»]; fella82 16 [fei»] = fellow; Martha 66 0 [raaap»]; 
Setterda 82 22 [set»d»] = Saturday; sarra 84 1 [sar®] = to serve; 
unfottenately 82 12 [«nfotn»tl*] ; yisterda’ 6615 [yist»d»] ; — 
Kessainus 1416 [kes»m»s] = Christmas; 2. im Satzzusammen¬ 
hang erscheint [«] für [»] vor w in: fella weel 846 [fei« weil] 
= fellow well..neben 8216 [fei»]; ß) in geschlossener 
Silbe = 1. [»], auch vor r: forrard 6716 [for»d] = for- 
ward; summat 8313 [swm»t] = somewhat; workman 83 4 
[wnrkm*n]; — awkard C 3913 [ook»d]; despat 4427 [desp»t] 
= desperate; fashans C 304 [faf»nz] = fashions: gallas 
C 5015 [g«l»s] = gallows; Mettardy C Gloss. [me<»d»] = 
Methodist; 2* [*] in: Ingland 82 10 [rrjlind], wo T* die an 
sich tonlose Silbe mit der ersten gleichbetont gesprochen hat. 

§ 71. a in Partikeln a) im Auslaut = 1. [*]: fra 67 6 
[fr»] = from; ha’ 8313 [»] = to bave; ma 67 13 [in»] = me: 
tha 5512 [d»] — they: ya 5814 [y»] = you; 2. [o] oder [o], 
wenn T 2 das Wort ein wenig betonte: diese Aussprache 
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will T l durch die neben a belegte Schrbg ah ausdrücken. 
Ma 8326 [m? cs 1] = may; ma, mah 8327 [ma], 83 1 [me] 
= me; tha 6513 [da] = thee; wa 8522, wah 48 22 [wa 
cs 2]; ß) in geschlossener Silbe = 1. [*]: an’552[»n] 
= and; ’at 82 17 [»t] = that; can 83 6 [k»n]; was 553 [w®z]; 
2. [a] (vgl. a 2 ): an' [an] tha war bonny 5512 = and they 
were nice; az [az] he’d axt him 842, aber az [*z] seean az 
[ a z] he gat 844 = as soon as he got; ax 8320 [aks] = to 
ask; 3. die Klangfarbe des betonten Vokals ist erhalten: 
an’ 66 16 [an]; had 67 11 [ad]; what 5617 [w°t]; 4. ohne 
Lautwert: sal 66 9 [s] = shall; was 564 [wz]; wad 84 1 
[wd], oder mit vokalisiertem w: 58 13 [wd] = would. 

§ 72. aw — [a]: marraw C 30 42 [mara] = marrow; narraw 
C 3040 [nnra]. 

§ 73. ay = [»], [a]: galloway 686 [gal^w»]; Stowslay 66 o 
[ste«zl®] ? 68 5 [ste«zla] = Stokesley. 

§74. e vortonig a) in offener Silbe = [»]: behint687 
[b»htnt]; betahms 67 20 [b*tocmz] = betimes; mesel* 55 18 
[m*sel], 58ll [m»sen] = myself; respects 58 9 [r»speks]; 
— desait C 6624 [d»s«e»t] = deceit; insinewayshin C 5314 
[*nstn*w/ e»l*n] = insinuation; repetayshin C GIoss. [r«p»tee»f»n] 
= reputation; ß) in geschlossener Silbe, vor n = [»]: 
endured 5618 [*ndtt**d]; vor r = [ J ]: hersen 562 [*sen] 
= herseif: ferget 48 29 [frget 66 10]; — pertend 48 25 
[p»tend] = to pretend ; serprahz C 48 32 [s^praaz] = surprise. 

§ 75. e nachtonig a) in offener Silbe = 1. [»]: finery 
67 23 [fe»n®r*]; trumpery 561 [trwrap^r»]; — igeranee 45 22 
[ig»j?ns] = ignorance; impedence 4515 [imp»d»ns] ; frummety 
1513 [frum»t»] = furmenty; garamelin’ C 44 21 [gam»l*n] = 
gambling; kindered 15 6 [k»nd»r*d]; scripteral60 9 [sknpt®r»l]; 
2. ohne Lautwert bei raschem Sprechen: canterin’ 68 6 
[kantr*n]; unfottenately 8212 [«nfotn»tl*]; 3. [y] in den 

Endungen -eous und -ear: presumpteous C 43 38 [pr*zwmpty»s]; 
taylear C 2327 [tee»ly»] = tailor: ß) in geschlossener 
Silbe, vor l = 1. [»]: curafottubel 8215 [kwmfotwb^l] — 
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comfortable; hezzel 56 7 [hi»z®l] = hazel; sing-ell Gloss. 
hal 57 7] = single; vgl. auch fettled 5619 [fet®ld]; — mussel- 
lin 512 [mws®l*n] = rauslin; peepel C 52 23 [p«ip»l]; und 
viele andere Fälle, in denen T l -el oder -eil für -le schreibt; 
2. ohne Lautwert: ankeld 8216 [atjkld] = entangled: 
vgl. auch fettled 5814 [fetld]; vor n = 1. [*], nur einmal 
belegt: [haak®n cs 3] = to hearken; 2. in der Regel ohne 
Lautwert: gitten 56 12 [gitn] = got; happen’d 56 8 [apnd]; 
oppen 56 3 [opn], oppen’d 5611 [opnd]; prissently 68 8 
[prizntl»] = presently; questen 84 11 [Vwtstn]; vor r = 
1. in der Regel [®]: bladdermint 584 [blaefcm»nt] = non- 
sense; chaimer 5516 [tfcecpm»] = charaber; chimlers 57 6 
[tfiml^z] = chimneys; mudher 67 21 [mud J r] = mother; ower 
55 7 [e« 3 ] = over; regiler 8212 [regl»] = regulär; Setterda 
82 22 [s«t®d®]; winder 5515 [wind»] = window; — futer 
C 47 5 [fi**t?] = future; 2. [a] oder [»'] -H [r], wenn T a die 
Silbe ein wenig betonte: maister 83 2 [raee®st?r]; nighber 
3913 [no»bar] = neighbour; winder 57 6 [wind*r] = window; 
vgl. auch die Partikel: [har] cs 6 und p»r] cs 7 = her; 
in den Endungen -ed, -es, -ness = [*]: reeted 8317 
[re»t*d] = righted: shooted 8416 [fo«t*d]; houses57 6 [ho^z»z]; 
lasses 67 25 [los*z]; badness 8213 [badn*s]; [bizn»s cs 13] 
= business. 

§ 76. e in Partikeln a) im Auslaut = 1. gewöhnlich [*]: 
be 5617 [b*] = to be; he 84 4 [*]: me 83 28 [m*]; the 836 
[d*] = thy; te 5512 [t*] = to; we 6714 [w*]; ye 3211 
[y* 83l]=you; 2. selten [»]: he 8411 [»]; te 67 8 [t?] 
= to; we 68 3 [w®]; ye 32 11 [y® 83soJ; 3. [i], wenn T a 
das Wort ein wenig betonte: be tha 83 11 [bi d 9 ] = by 
thee; he 68 18 [hi]; te ma 67 18 [ti m®] = to me; 4. [«] 
vor w: te wer 68 23 [tw w®] = to our, vgl. § 70a 2; 
(3) in geschlossener Silbe = 1. gewöhnlich [®], auch 
vor r: fer 82 12 [f»(r)]; ner 57 8 [n»(r)] = nor; ther 82 9 [d 9 ] 
= there; hez 8315 [®z], hev 5512 [®r] = has, have; ’em 
5513 [*m] = them; when 82 21 [w®n]; 2. [a] oder [*]: 

her 56 9 [h*r cs 6], ß»*r cs 7], vgl. § 75(3. 
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§ 77. ee und eea in satztieftonigen Wörtern = 1. [»]: 
neea 5123 [n» cs 13] = no; sheea 8213 [f*] = she; seea 
6718 [s»] = so; been 8315 [b*n]; 2. [»]: sheea [1* cs 7]; 
seea 67 27 [s 8 ]. 

§ 78. ey oder ee statt y im Auslaut eines Wortes = [«]: 
kuntrey 8724, cuntree C 3513 [kuntr«]; hurrey C 54 9 
[hwr»'i]; vanitee C 3414 [van*t“]. Vgl. auf den Schallplatten: 
hunney 65 7 [«ni» cs 13]; Jimmy 8413 [dgim*i 8415]; 
onnybody 84 12 [on*bod*i]. 

§ 79. i vortonig in offener oder geschlossener Silbe 
= [»]: dippend 83 5 [d»pend]; direction 67 7 rd*r«kf<n]; — 
dispair C 3442 [d»'sp«e 8 ]; iffecks C 5217 [»feks] = effects; 
injoy 57 29 [»ndgo»]; iskeeapt C 59 33 [*sk« 8 pt] = escaped ; 
rispecks C 43 21 [r»speks 58 9]. 

§ 80. i nachtonig a) in offener Silbe = 1. [*]: Bonni- 
son 55 0 [bon»zn]; — argiment C 48 20 [aag»m*nt]; spectikels 
8424 [spekt»k»lz]; 2. ohne Lautwert bei raschem Sprechen: 
regiler 8212 [regl 8 ] = regulär; (3) in geschlossener 
Silbe = l.[*], gewöhnlich in den Endungen -id, -idge, -in’ 
= -ing, -ish, -ist, -it, -mint, -niss: weeastid 82 14 [wt' 8 st*d] = 
wasted; collidge C 5212 [kol*dg]; comin’ 55 7 [kum»'n]; 
mooanin’ 57 5 [moon»n] = morning; weddin’ 65 4 [\vd‘n]; 
langwish C 30 33 [lat)w*f] = language ; honnist 82 10 [’on*st]; 
harvist C 27 22 [haav*'st]; jackit 67 1 [djak*t]; inchantit 
C 46 1 [»ntfant»t] = enchanted; bladdermint 58 4 [blarf 8 ra»nt] 
= nonsense; reeteousniss C 18 3 [rcity 8 sn»s] = righteousness; 
ferner, wenn T* die Silbe mit höherem Stimmton sprach 
als die Ak/.entsilbe: bakin 73 2 [bee 8 k*n 56 io] = bacon; 
gardin 56 13 [gaatf*n]; jackit 67 1 [dgak*t]; nooashin 67 12 
[noof»n] = notion; — chappil 6412 [tfap»l]; 2. ohne 

Lautwert bei raschem Sprechen: sartin 82 9 [saatn] = 
certain; gardin 56 2 [gaadn]; lonnin’ 539 [lon-n cs 9J = 
lane; nooashin 6714 [noofn]. 

§ 81. i in Partikeln = 1. in der Regel [*]: him 82 22 [*m]; 
if 5814 [*f]; i’ all 57 7 [*' oo\] = in all; is 56 9 [*z]; wi’ 58 3 
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[w*] = with; 2. [»]: i’t’ 82 9 [ a t] = in the; iv 82 9 [»v] = 
in; 3. [i], wenn T 2 das Wort ein wenig betonte: wi’ tha 
8312 [wi d»]. 

§82. o vortonig = [ 3 ]: forget 6610 [f»get]; hollo 68 9 

[h»bo«]. 

§ 83. o nachtonige 1. [°] in: curafottubel 8215 [kumMt/b^l] 
= comfortable; — cunifot C 26 36 [kumfat]: cubbot C Gloss. 
[kwbot] = cupboard; effot C 56 6 [rf»t]; 2. ohne Laut¬ 

wert vor n: Jackson 82 0 [dgaksn]; reeason 8321 [rii»zn]; 
— seeason 35 5 [st*»zn]; 3. [»] in den Wörtern von 2, 
wenn T 2 die Silbe mit höherem Stimmton sprach 
als die Akzentsilbe (vgl. § 80(3): bacon 6610 [bee»k*n]; 
second 55 0 [sek'nd]; 4. [»]: galloway 686 [gal®w®]; — 
kuros C 43 33 [ki«r»s] = curious; kustods 10 10 [kwst»dz] = 
custards. 

§84. o in Partikeln = 1. [o]: o’ 684 [o]=of; on 684 
[®n]; 2. [»]: fo’ 6814 [fr] = for; ov 8210 [®v]; or 6613 
[»]: 3. [o]: fot 604 [fot cs 8] = for it; on’t 66 0 [ont] = 
of it Vgl. § 81. 

§ 85. oo, on in satztieftonigen Wörtern = l.[«]:thoo 
84 9, thou 55 3 [d“]; yoo 83 20 [y^]; 2. [»]: thou 56 17 
[dt®], vgl. die Sckrbg tha 8312. 

§ 86. u vortonig, nachtonig und in Partikeln = l.[«*]: 
subscrahb 5810 [s«bskraab] =subscribe; unfottenately 8212 
[«nfotn^tl*]; awluz 83 5[ool tt s] = always; howsumivver 8219 
[h 0 u s «rniv3]; nobbut 6717 [nob“t] = only; bud 56 9 [b**d] 
= but; mud 68 28 [ra«d] = might; mun 55 8 [m«n] — must; 
sud 83 7 [s«d] = should; — bankntcher 84 25 [har)k**tfr] = 
handkerchief; 2. [u]: cumfottubel 8215 [kumfatwb»l] = 
comfortable; — honerubbel C 52 27 [on»rwb»l]; 3. [»]:• upon 
83 5 [ a pon]; bud 839 [b®d]; mun 839 [m»n] = man, An¬ 
rede; young uns 5613 [yuTj ®nz]; — edditur 780 [ed*fr]; 
famus C 3921 [feeftm*s]: sur 61 3 [s»] = sir. 
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Konsonanten. 

§ 87. bb ist Qualitätszeichen: vgl. § 14. 

§88. c = 1. [k] vor a. o, u: bacon 56 10 [bee 9 k*n ]; cats 5814 
[kots] ; comes 58 5 [kwmz]; cumfottubel 82 15 [kwmfotwb 9 l]; 
cooaner C Gloss. [kuu 9 ^ 9 ] = corner; cud C 41 15 [kwd 
5619]; für dieses c schreibt T 1 oft k, vgl. § 101. 2. [s] 

vor e, i: yance 57 3 [yans] = once; — censher C 60 42 
[senf»] = to censure; prancin’ C 45 31 [pransüi]; für dieses 
c schreibt T 1 oft s, vgl. § 114. 

§ 89. ch = [tf]: binch 5614 [btntf]; chaimer 57 6 [t(ee 9 m 9 ] 
= chainber. 

§ 90. ck ist Qualitätszeichen; vgl. § 14. 

§ 91. d = 1. [d]: bud 572 [b«d]; Widby 430 [w*db*] = 
Whitby. 2. zwischen n und Konsonant (desselben oder 
des folgenden Wortes) häufig ohne Lautwert: frinnd’s 
6823 [frinz], frinnd Martha 5812 [frin], doch auch [frindz 
6710]; fand t’ 14 22 [fan t cs 8] = found the. 3. [d] 
überall, wo T 1 d für schriftspr. th eingesetzt hat: fayder 
67 5 [f ee 9 d 9 ] = father: nowder 67 28 [ne«d»] = neither; — 
farder C 4627 [laad 9 ] = further; rayder 70 22 [r ee 9 d 9 ] = 
rather; de Gloss. [tf*] = thy; dooaz C Gloss. (s. thooas) 
[du 9 z] = those; ferner findet sich bei T 2 ein [d] in sehr 
langsam und ausdrucksvoll gesprochenen Wörtern: gardin 
56 13 [gaad* n], aber 56 2 gardin yat [gaadn]; [diu cs 3] = 
din; [c?rwnk»n cs 8] = drunken; [rfraa* cs 11] = to dry. 

§ 92. dd lautet 1. [d], wenn es nur als Quantitätszeichen 
dient (vgl. § 14): cuddent C 20 ll [kwdnt] =couldn’t; moddist 
C Gloss. [mod*st]. 2. [d] vor-er: bladdermint 584 \b\ad 9 - 
ra*nt] = nonsense; bodder 79 6 [bod»r cs 6] = bother; 
fedder 67 2 [ied 9 '\ = feather; fodder 67 7 [focfr] = further; 
inudder C 2339 [raw^r] = mother; udder 8315 [ud 9 ] = 
other; — brudder 6120 [br ud 9 ] = brother; wedder C 47 41 
[w ed 9 ] = weather, 5119 = whether. 

§ 93. dh = [rf] in: mudher 6721 [m?/rf»r] = mother. 
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§ 94. dg, dj = [dg]: ludge 82 17 [lwdg] = to lodge; — pas- 
sidge 87 8 [pas*'dg]; pidjin 70 11 [pi'dg*n] = pigeon. 

§ 95. f und ff, das als Quantitätszeichen dient, = [f]: laft 
78 10 [laft] = laughed; offens C 30 24 [ofnz 67 19] = often ; 
thruff 82 18 [*rwf] = through. 

§ 96. g im An- und Inlaut = 1. [g], wenn das Wort auch 
in der Schriftspr. mit [g] gesprochen wird: gi’eu 8314 [g«in] 
= given ; geean 56 3 [gt' 9 n] = gone; — gedder 53 5 [ged 9 ] = 
to gather; geer C 23 5 [g« 9 ] = gear; git 36 11 [git]; ginnees 
C 37 42 [gin*iz] = guineas; und in dem Dialektwort geeat 
6813 [gi»t] = road. 2. [dg], wenn das Wort auch in der 
Schriftspr. [dg] hat: angils C 27 29 [ee*ndg*lz]; Garman 
C 24 12 [dgaam»n] = German ; Geoorge C 3813 [dguw’dg] ; * 
gingerbreead 1514 [dgindg»]. Im Auslaut = [g]: big Gloss. 
[big] = barley; brig 70 8 [brig] = bridge; lig C 5615 [lig] 
= to lay; pig 55 17 [pig]; rig C Gloss. [rig] = ridge. 

§ 97. gg = [g]; vgl. § 14. 

§ 98. gh, das zuweilen als Quantitätszeichen dient (vgl. § 7), 
hat keinen Lautwert: stright 34 5 [stra»'t]; — meeght C 49 2 
[m«it]; neegh 52 29 [ne>] = nigh. 

§ 99. h = 1. in der Regel [h]: hat 67 2 [hat]; heead 82 20 
[hi'i 9 d] = head; him 82 12 [htm]. Ebenso ist auch das in¬ 
lautende h zu lesen in: yunghist Gloss. [yinj-hist cs 5] = 
youngest; — fing-hers Gloss. [ft7)-h»z] = fingers’; stewhads 
C 46 41 [sti«-h»dz] = Stewards ; strangher C 55 21 [stravj-ha]; 
dasselbe [h] sprach T 2 ferner in sing-ell Gloss. [sitj-hal 57 7] 
= single: vgl. mit sing-ell die Schrbg yung-ist Gloss. (neben 
yunghist) bei T 1 . 2. [h], das T 2 nur im Affekt sprach: 

[haak»n cs 3] = to hearken ; hollo 68 9 [h»l oqu] ; houses 57 6 
[ho u z*z]; howsumivver 8219 [ho u s“mtv3 cs 3]. 3. h be¬ 

zeichnet den Kehlkopfverschlußlaut in: a honnist 8210 
a ’on»st]. 4. h hat keinen Lautwert in unbetonten Par¬ 
tikeln: he 8212 [*]; her 56 9 [®r]; hiz 8214 [*z]; und in 
hoor 8714 [o« 9 , vgl. S. 2] = hour. T 2 ließ das h ferner 
an folgenden Stellen aus: houses efter houses 57 6 [ho«z»z 
cft»r o u z*z]: Ah heeard 688 [a i 9 d] = I heard; Ah happen’d 
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55 14 [°» apnd]; jast happen’d 568 [dgwst apnd]; harrigooad 
5612 [ar»go»d] = brüte; hunney 65 7 [«n*i cs 13] = honey: 
umgekehrt fügte er ein h zu in: t’awd 65 7 [t haad cs 6] = 
the old, Mrs. Porritt in: egg 73 9 [heg, vgl. S. 2]. T 1 ließ 
in seiner Schrbg das h aus in: ankeld 8216 [atjkld] = 
‘hankled’ (E. D. D.), entangled ; essent 45 24 = hasn’t; aint 
16 22 = haven’t; er fügte ein h zu in: happles 13 11 ; 
happrons C 47 7 = aprons; har n’t C 38 4 = are not; 
hockshineer 86 23 = auctioneer; Heeaster 10 9 = Easter. — 
Über ah,, eh, oh, ooh vgl. §§ 22, 31, 50, 59. 

§ 100. j = [dg]: lejins C 48 28 [le>dg*nz] = legions. 

§ 101. k = 1. [k]: mak 8215 [mak] = to make; sike 5518 

[se»’k] = such ; bakin 10 2 [b«^k*n 66 10] = bacon ; kooaner 
84 25 [kwu^n» cs 9] = corner; vgl. § 88. 2. [k’] in: doon- 

kessen 84 9 [doun-k'esn] = down-cast 

§ 102. kk = [k]; vgl. § 14. 

§ 103. 1 = [1]: fettled 6814 [fetld], 5619 [fet*ld]. 

§ 104. 11 = [1], vgl. § 14. Bei raschem Sprechen hat T 2 das 

[1] ausgelassen in: an’ all t’ ketty 5613 [r oo t ket*]. 

§ 105. mm = [m], vgl. § 14. 

§ 106. ' n = [n]: mooanin’ 57 5 [moon»n] = morning; weddiii’ 

554 [wed*n]. Bei rascher Sprechweise von T 2 hat sich n 
in schwachtonigen Wörtern folgendem Dental assimiliert: 
’z been deeain’ 83 17 [iz b di-»n] = has been doing; geean te 
ludge 82 17 [g i t* lwdg] = gone to. lodge; vgl. ferner an’ 
sheea ’d 56 2 [»t f»’»d] = and she had. 

§ 107. nn = [n], vgl. § 14. 

ng = 1. [i q] im Auslaut: alang 68 11 [»lavj]; flang 5610 
[flaiQ] pt.; und im Inlaut: hingin’ 47 4 [hit)» n cs H] = hanging; 
■ | auch vor der Komparativ- und Superlativ-Endung: [strair]-h a ], 

[ywr)-h»st] = schriftspr. [stror ( g»], [yay)g*st]; und in: Ingland 
82 10 [ttjünd] = schriftspr. [n)glccnd]; [f*Y)- h? ] = schriftspr. 
[fttjg*]; [s*Y)-h»l] = schriftspr. [sir)gl]; vgl. § 99 1. 2. [n] 

in der schriftspr. Endung -ing, die T 1 in der Regel durch 
dial. -in’ ersetzt: tacking 5611 [tak»n]: tiring 583 [t9<r»n]. 
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§ 109. p = [p]; doch sprach T 2 [p’] in: i’ t’ pet cs 10 [*t 
p’et] = in the pet. 

§ 110. pp = [p], vgl. § 14. 

§ 111. qu = [k > w]: queer 643 [k’wei» cs 5]; questens 84 ll 
[k’wostnz] = questions; quite 5513 [Vw8*t]. 

§112. r = 1. [r] im Anlaut und intervokal: reet 83 11 [reit] 
= right; gloried 5513 [gloo»r»d]; im Auslaut bei der Bin¬ 
dung: glooar at 57 3 [glww»r at] = to Stare rudely; seer Ah 
67 13 [st»r a] = sure I: efter houses 57 6 [eft»r o«z»z]; for 
him 8212 [f»r htm]. 2. [r] a) vor einer Pause; sei es 
am Satzende: bodder 79 6 [bocfcr cs 6 ]; maister 832, 27 
[mee»st»r]; nighber 32 4 [ne*b»r cs 1] = neigbour: winder 
57 6 [w£nd»r] (aber 5515 [wind»] ira Innern des Satzes) = 
window; ax her [aks har cs 6 ]; axt her [akst ht'r C s 7] (in 
all diesen Fällen hat die schwächer akzentuierte Silbe mit r 
höheren Stimmton als die vorhergehende Akzentsilbe); mair 
8322 [m<?e»r] = more; there 67 9 [deeaer], 6820 [do?r], [äee*r 
cs 1]; wur Gloss. [wur cs 8 ] = was (auch diese Wörter 
hat T 2 mit Hebung des Stimmtons gesprochen); — oder im 
Satzinnern, wenn T 2 vor einem besonders betonten Worte 
eine Pause machte: tiv her bacon 56 9 [t»v »r — boe»k»n]; t’ 
maister wrate 841 [n mee»st»r — r«»t] ; Ah wer reet 68 29 [aa 
w»r —re»t]; oder wenn er das auf r endigende Wort selbst 
hervorheben wollte: an’ tha war [war] bonny 5512; what 
for 83 6 [wat for, auch cs 0]; where [hwrecer cs 8 ]; oder 
endlich wenn er beim Lesen unwillkürlich eine Pause 
machte, z. B. da wo er sich versprach: her . . . dowter [»r 
. . . do«t»r], oder den Satz ursprünglich hinter r für beendet 
hielt: an’ helpt me mudher — an’ t’ lass 67 21 [mwd»r]; 
nowt neea mair — ner this [mee^ cs 13]. ß) in den 
Gruppen or, orh, ohr, ur [wr]; vgl. §§ 48, 60, 65. 
3. [»]. bei Bindung [»r] in den Gruppen ear, eer, oor, our; 
vgl. §§ 33, 36, 56, 63. 4. r hat keinen Lautwert, 

außer bei Bindung, in den Gruppen eear, ooar, vgl. §§ 38, 
58; ferner in den Gruppen a, e, i + gedecktem r, vgl. 
§§ 17, 27, 42. 
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§ 113. rr = [r], vgl. § 14. 

§114. 8 im Anlaut = [s]: sud 8313 [s«d] = should; seer 

688 [sm 3 ] = sure; sartin 82 9 [saatn] = certain; sahkel 
C 57 8 [söak«l] = circle; vgl. § 88. Im Inlaut u nd A as- 
laut: I. Hat T 1 das s aus der Schriftspr. über¬ 
nommen, so lautet es in der Regel auch ebenso wie in 
der Schriftspr., also 1. [z]: as 6619 [®z]; cleeas22 21 [klttas 
cs 9 u. 11] = clothes; houses 67 6 [ho*»z*z]; thou ’s 55 6 
[dw *z] = ‘thou is’, you are; livs 672 [livz]; (young) uns 
5613 [ 3 nz] = ones; pigs 5517 [ptgz]; pleeased 55 2 [pln»zd]; 
reeason 8321 [m*zn]; — hans C 5118 [hanz] = hands. 
2. [s]: fooaks 67 9 [fooks] = folks; hoos 84 5 [ho^s] = house; 
nieeason C 36 2 [rm* 3 sn] = mason; us 687 [»s]. Aus¬ 
genommen sind zwei Wörter mit entschieden dial. Schrbg 
bei T 1 : awlus 67 15 [ool“s] = always; a gallas C 5016 [ 3 gal 3 s] 
= gallows, bei denen die Übernahme des s aus der Schriftspr. 
nicht mehr deutlich hervortritt, und der Ortsname Stowslay 
66 0 u. 7 [sta**zl 3 ] = Stokesley. Für das [s] von awlus und 
this ist im Satzzusammenhang vor stimmhaften Konsonanten 
einigemale [z] belegt: awlus been 67 9[ool“z be*n], 6821 [oal«z 
b*n]; this mooanin’ 6814 [d*z], vgl. die Schrbg thiz meeghty 
C 42 28 ; doch auch this bladdermint 584 [d*s]. II. Hat T l 
das s als dial. Schrbg eingeführt, so lautet es 1. [z] im 
Auslaut hinter dem stimmhaften Konsonanten n: hardlins 
56 5 [haadl*nz] = hardly; offens 17 11 [ofnz 67 19] = offen. 
2. [s] immer, wenn dem s des T l ein schriftspr. c ent¬ 
spricht (vgl. §88): nooatis 8314 [noot*s] = notice: — desait 
C 5624 [d*'se^t] = deceit; pleease 79 26 [plü 3 s] = place; 
und in: Ah ’s 30 15 [aa s] = I shall. 

§ 115. sh = 1. in der Regel [f]: show 6614 [fa«*]; dereckshins 
C 52 29 [d*rekf»'nz 57 7]; nooashin 6712 [noof*n] = notion; 
stramash 56 15 [str®maf] = ruin; — disposhisshin C 52 25 
[dtspoft'f»n] = disposition; langwish C 3033 [lar)w*f] = language. 
2. [g], nur wenn das Wort auch in der Schriftspr. [g] hat: 
cashin C 24 23 [kee»g»n] = occasion ; delushin C 266 [d»lt«g»n] 
= delusion. 
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§ 116. 88 = [s] (vgl. § 14): issent 4611 [tsnt]; plissent C 30 8 

[plisnt] = pleasant. Prissently 68 8 las T 2 [prizntl*], das 
eine Nebenform von [prisntl*] ist, vgl. die Schrbg prizence 
C 20 32, prisent C 4123. 

§ 117. 88h = [f], vgl. § 14. 

§ 118. t = 1. in der Kegel [t]: behint 68 7 [b*h»nt]; dowter 

6711 [det*t»] = daughter; efter 57 6 [eft»j; questen 8411 
[kVestn] = question; telt 66 0 [t«lt] = told. happent 56 8 
las T 2 [apnd], eine Nebenform von [hapnt], vgl. die Schrbg 
happen’d 5514. 2. [f], das sich bei T* in folgenden stark 

betonten Wörtern findet: betahms 67 20 [b»Jaamz] = betimes; 
trew 46 28 [/ri* cs 3] (aber [tr»<* 5812]) = true; trist C 25 4 
[irist cs 6] = to trust; understandin’ 6715 [wnd»sfand»n]. 
3. [t*]: so las T* häufig den Artikel t’, und zwar vor fol¬ 
gendem [b] 6820, [g] 6819, [h] 844, 68 10, [m] 82 22, 848, 
[p*] cs 10, [f] 6614, 67 18 , [w] 84 7, cs 8, [y] cs 5, auch, 
vor t, das mit dem ersten zu [P] verschmilzt: tit toon 6819 
[t»‘ t > o»n]; ferner sprach T a häufig [t > ] in te [t»] = to: 554, 
567, 84 4. 4. Mehrere bei T 1 aufeinander folgende t las T 8 
nur als ein [t]: about t’ toon 68 25 [»bo« to«n]. 

§ 119. tch, tsh = [tf]: britches 874 [br»tf*z] = breeches: 
crotshits C 29 29 [krotf»ts] = crotchets. • 

§ 120. th lautet, außer im Inlaut vor -er, meistens wie in der 
Schriftspr., also 1. [{>]: thowt 67 24 [[>a»*t] = thought; 
Martha 56 9 [maa|)»]; beeath 8410 [bi»J>] = both; 2. [d] : 
there 67 9 [daeaer]; thoff C 26 21 [dof cs 5] = though; 
heeathen C 5122 [hü'»dn] = heathen. Doch sprach T* 
3. [i] statt [{)] an schwach betonten Stellen: three 87 5 [frei 
cs 7] (aber 6613 [t>re*]); thruff 8218 [tvui cs 4 u. 11] = 
through; fotnith 84 2 [fotn»£] = foitnight; 4. [ d ] statt [d] 
vor -er: fayther 17 6 [ tee 9 d* 67 5] = father; nowther 1016 
[n and» cs 13] = neither; other 5510 5. [t] in: diz tha 

83 12 = [dis t»] = do you, vgl. die Schrbg ista 69 7 = ‘ is 
thou are you, neben iz tha 6911. 

§121. tt außer vor -er, -ar- = [t], vgl. § 14. Vor-er,-ar- 
= 1. [<] an stark betonten Stellen: better 68 27 [bcf»]; mat- 
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ters 56 17 [mal»z]; Mettardy C Gloss., Mettody C 42 ll 
[me^d*] = Methodist; watter 20 17 [woi», vgl. S. 3]; aber 
trotz starker Betonung: motter 57 3 [mot?] = mortar. 2. [t] 
an schwächer betonten Stellen: better 67 25 [bet?]; letter 
550 u. 2 [let?]; matter 848 [mal?]; Setterda 82 22 [set?d?] 
= Saturday. 

§ 122. T = [v]: ov82l0 [?v]; bailivs 18 4 [bee?l*vz] = bailiffs. 

§123. TV = [v], vgl. § 14. 

§124. w = 1. [w]: wost 68 21 [wost] = host; te wer 68 24 
[t u w?] = to our; tweea 68 5 [twi?] = two; wat fer 6018 
[wot for cs 0] = why; wähl 8815 [waal cs 12] = while 
cj.; Widby 430 [wt'db*] = Whitby. 2. [u]: Ah wad 5813 
[a-wd], vgl. § 71 ß 4. 3. ohne Lautwert vor r: wrate 84 1 

[re?t] = wrote. 

§ 125. wh = 1. [hw]: what C 52 6 [hwat cs 2]; when 5515 
[hwen]; whyah 5514 [hwo*a] = why. 2. [“w] in: whyah 
6611 , 83 8 [«we»?], wenn T 2 das Wort sehr stark hervorhob. 
3. [w] in unbetonten Partikeln: what 83 22 [wot]; when 
57 4 [w«n]; vgl. § 124 1. 

§ 126. x = [ks]: ax 5813 [aks]; — saxon C 248 [saksn] = 
sacristan. 

§127. y = [y]: yam 57 9 [yam] = home; yak 5614 [yak] 
— oak. 

§ 128. z = [z]: crazed 564 [kree?zd]; pleaz 83 29 [pli?z] = 
please; waz 8218 [wz]. awluz 83 5 las T 2 [ool^s], eine 
Nebenform von [ool«z 67 9], vgl. § 114; diz tha 8312 [dis 
t?], vgl. § 120 5. 

§129. zh = [z]: plizher C 48 24 [pliz?] = pleasure; trizher 
C 46 30 [triz?] = treasure. 

§ 130. zz = [z], vgl. § 14. 


Klein, Stokealey-Dialekt. 6 
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8. Kapitel: Lautgeschichte. 

Als Ausgang dient das Nordengl. des XIV. Jhds., in 
der Regel die Sprache des CM. Für das ae. zitiere ich 
unter ‘anh.’ die Formen aus Cook’s Glossar, soweit vor¬ 
handen, sonst unter ‘aangl.’ die in Sievers’ Angels. Gram, 
und Skeat’s Concise Etymol. Dictionary (1901) als altanglisch 
bzw. 0. Merc. bezeichneten Formen. In [] gebe ich die 
Aussprache des Dialektwortes, wie sie in der Leselehre auf 
Grund der Schallplatten und meiner Erfahrungen in der 
Dialektgegend festgelegt ist. Über die Zitate hinter [] vgl. 
Leselehre S. 52. 

A. Quantität 

L Vorwegzunehraen sind zwei ganz junge Quantitäts- 
Veränderungen, die (mit einer Ausnahme) erst eingetreten 
sein können, nachdem die Entwicklung der Dialektlaute auf 
ihrem jetzigen Standpunkt angelangt war. 

§ 131. 1. Eine beginnende Kürzung, die die Diphthonge 

[**»] > [«], [ee 9 ] > [cece], [oo»] > [oo\ [uu»] > [oo] wandelt. 
Diese Kürzung findet sich besonders an den Stellen, wo in 
der Schriftsprache ein historisch langer Tonvokal rasch ge¬ 
sprochen wird, also vor stimmlosem Konsonant und vor 
zweiter Stammsilbe. Sie tritt nicht regelmäßig, aber auch 
nicht selten auf: [bmj>] 8416 < [bru^J)], geschr(ie)b(en) 
breeath C 4510 = breath — [liist] 558 < ß«»st] cs 7 l ) 
= least — [tük] 84 8 < [tii»k] 56 6 = took — [wiik] 55 8 
< [w«»k], geschrb. weeak C 241 = week — [hiips] (Mrs. 
Porrit) < [hü»ps] 684 = heaps — [Hak] 1619 < [lii»k] 5514 
= look — [ritt], geschrb. reet 6810 < [r«»t] Schallpl. 6810 
= root — [tte«m»] 5515 < [ttee 9 m 9 ] 57 6 = chamber — 
[b azce h 0 s] 68 21 < *[bee 9 h 0 s] = Bay Horse — [mogcßst?] 

*) Die Schallplatte gibt [lt»st]. Im folgenden wird der Unter¬ 
schied zwischen [tt®] u. [•»], [ec 9 ] u. [e 9 \ etc., der lediglich eine 
Präge der Satzphonetik ist (vgl. S. 51), regelmäßig ausgeglichen 
und die Länge [«*], [ec 9 ] gesetzt werden. 
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8319 < [me^st?] 82 22 = master — [büz®m] C 5218 < 
*[b«»z»m] = besom — [foomtoi] 5515 < geschrb. 

fooameean = forenoon — [moon*n] 67 20 < [mww»n»n], ge¬ 
schrb. mooanin 67 20 = moming — [noot*'s] 8314 < [nwtt»t»'s], 
geschrb. nooatis 8314 = notice — [nootfn] 6712 < [nwM»f*n], 
geschr. nooashin 67 12 = notion — [fooks] 68 4 < [fwu^ks], 
geschr. fooaks 68 4 = folks — [hoj>l] cs 4 < *[hoo»l] = whole 

— [yjwkt] 68 1 < [yoo»kt], geschrb. yoked 68 1 = yoked. 
Die Erscheinung findet sich selten vor stimmhaften Konso¬ 
nanten: [sümz] 561 < [sii»mzj geschrb. seeams 56 1 = seems 

— [t»l] cs 13 < [tn»l] 376 = tale — oder vor bloßer Flexions¬ 
silbe : [dw-*’n] 8317 < [d»i»-*n], geschrb. deeain 8317 = doing. 

§ 132. 1 2. Eine junge Zweigipfelung, die zugleich eine Ver¬ 

änderung der Qualität mit sich bringt: [m] > [uu], besonders 
neben Labial: [puut] 68 20 , geschrb. poot C 5415, neben 
[put] = put — [uup] 5619, geschr. oop C 37 6, neben [wp] 
= up — [puubl»'k] C 30 20 = public — [puulp»t] C 6313 = 
pulpit — [suubdg«kt] C 30 38 = subject — [suubst»ns] C 35 20 
= substance — [puul] C 44 5, neben [pwl] 16 23 = pul —, 
aber auch [duundg*'n] C 31 11 = dungeon. Diese Zwei¬ 
gipfelung kann erst eingetreten sein, nachdem altes [G] > 
[uu] > [o*] geworden war. 

Dagegen muß die Zweigipfelung des [»] von [bild] > 
*[biild] > *[biüd] > [be>ld] C 38 0 schon bestanden haben, 
als [ii] < me. e zu p], [ei] wurde, da es dessen Entwick¬ 
lung mitgeraacht hat 

§ 133. II. Die Länge, die spätae. vor dehnenden Konsonanten- 

grnppen eintrat, ist schon im me. in mehreren Fällen wieder 
beseitigt worden. Die Formen von Stokesley zeigen, daß 
sich der Dialekt bezüglich dieser me. Kürzung von der 
Schriftsprache mehrfach unterschied, erd : [hu*dz] C 3317 
= herds, ae. heord, hiord — [hw»d] 68 6 = heard pt., anh. 
herde, hörde; das letztere kann aus dem Infinitiv neugebildet 
sein; [hu»dz] deutet auf me. herds. Nach Eilers S. 185ff. 
‘sprechen die me. nördlichen Reime teils für kurzen Vokal, 
teils für Doppelformen.’ ard. Da me. [är] zu [ee»], me. [är] 

6 * 
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zu [aa\ oder [ee*] wurde (vgl. [pee»t] < me. pärt), beweist 
[baad] 8210 = hard, anh. heard, zwar me. Kürze, dagegen 
[yee®d] C 5916 = yard, anh. geard, me. yard CM 15 739 u. 
yaird 8236, noch nicht me. Länge. Nach Eilers S. 185 ist 
im Norden überall Kürze eingetreten. OFd muß im Dialekt 
frühne. kurz gewesen sein (oder die Kürze [örd] > [Qrd] neu¬ 
gedehnt), da regelmäßig [ww®d] als Entsprechung erscheint, 
während [ör] zu [ii 3 ] wurde (vgl. [fl«'®] C 54 34 = floor, [du®] 
65 21 = door), z. B. [bwM®d] 87 21 = board, ae. bord — 
[sww®d] 1620 = sword, anh. suord, suörd — [wod] 18 5 = 
anh. word, wörd, mit früher Assimil. des r an d. Nach 
Eilers S. 186 für ord im Norden kein beweisender Reim 
außer word: comfortd CM 7817, der für Kürze spricht; 
allerdings nimmt Eilers sonst noch Länge an, da die eng¬ 
lischen Wörter nie mit frz. im Reime stehen. — ern: [laan] 
181 = learn, anh. leorniga — [aon] 11 4 = eam, anh. earniga; 
im Dialekt muß in diesen Wörtern me. Kürze bestanden 
haben. Nach Eilers S. 185 f. hat der Norden bei ern einige 
beweisende Reime mit Kürze, z. B. gern: cistem CM 8205. 
arn: [bee»n] 16 1 = child, anh. bearn, könnte auf me. bäm 
oder bärn zurückgehen (vgl. [h«e®t] C 3810 < spätme. hart 

< me. herte < ae. heorte, und [mee*] 8322 < me. märe < 
anh. mära). Nach Eilers S. 187 beweisen die Reime des 
CM Kürze, z. B. barn : forfarn (synkop. pp.) CM 1231, 6693; 
warn : farn pp. CM 11911. orn; im Dialekt me. Kürze 
(aus demselben Grunde wie bei ord), z. B. [kww®n] 11 21 = 
com, anh. coro, cöm. Nach Eilers S. 42 überall ,rae. Kürze, 
urn: [ton] 14 5 = tum, ae. turnian, und [mon] C 5110 = 

0 

mourn, ae. murnan, gehen auf me. oder frühne. Kürze 
zurück mit früher Assimil. des r an n, [spww®] C 47 17 = 
spum, anh. spurniga, dagegen auf Länge (vgl. [k«M®s] C 241 

< curs [ü] PrC 4318). Eilers nimmt S. 188 und 198 für 
urn noch Länge an: sojoume ps. pl.: tourne inf. (< ae. 
turnian) PrC 1374, da die Schreibung auf langen Yokal 
weise (m. E. kein Beweis); ‘die Form des CM 19 013 
morun (< murnan) mit Gleitlaut könnte für Kürze in Be- 
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tracht kommen, doch bestand schon ae. neben mürnan ein 
mörnan erf>: [yii»|>] C 29 20, [yef>] 6319 = earth, anh. 
eordu, und [hii»|>] 3615 = hearth, ae. heord, beweisen für 
den Dialekt me. Länge (vgl. die Entwicklung von [er] in 
[laan] 181 = learn, [hee 9 t] C 38 10 = heart, [w«rld] 6110 
= world, [weefip] C 33 9 = worship, [vos] 31 1 — verse mit 
der von er in [dw»] 551 = dear, [bii»d] C 46 18 = beard). 
In \iaad 9 ] C 45 27 = farther bestand natürlich vor dem 
Suffix schon me. Kürze. Nach Eilers S. 188 beweisen die 
Reime des Nordens nichts; er nimmt aber Länge an (S. 198). 
or{>: [noJ>] 82 10 = north, anh. norda adv. — [*fod] C 60 29 
= afford, ae. gefordian — [woJ>] 88 29 = anh. word; im 
Dialekt also me. Kürze (vgl. ord und orn). Nach Eilers 
finden sich im Norden für or]> keine beweisenden Reime. 
nr|>: [m od 9 ] C 55 20 = murder, anh. mordor; vor dem 
Suffix -er natürlich schon me. Kürze. Die me. Denkmäler 
haben nach Eilers keine beweisenden Reime, ind: [b&tnt] 
687 = behind, anh. behianda, bihionda — [bind] 48 20 = 
anh. binda — [blind] C 55 28 = anh. blind, blind — [find] 
1013 = anh. finda — [wind] 88 11 sb. = anh. wind, wind — 
[wind] C 58 31 = anh. winda — aber [kaand] 12 21 sb. = 
anh. gecynd — [maand] 411 = mind sb., anh. gemynd — 
[maand] 2713 = to mind, anh. gemyndgiga; im Dialekt 
herrschte also im Me. oder spätestens im Frühne. meistens 
Kürze. Nach Eilers S. 184 bestand bei -ind sicher schon 
me. Kürze neben Länge, sowohl bei ae. i als bei ae. y + nd: 
brind (p.p. von an. brinna): find CM 9205, : unkind 27 954. 
Danach scheint [kaand] eine Lehnform aus der Schrift¬ 
sprache zu sein, end: [frind] ll7=friend, anh. friond, 
freond — [wint] 68 20 , [went] 56 7 = went, anh. woende — 
[spind] C 364 = ae. spendan. Nach Eilers S. 182 hat der 
Norden me. ‘ Kürze neben Länge; die Kürze überwiegt; 
Länge hat statt in fend, frend, hend adj., lend sb., scend 
vb., tend sb.’ Danach entstand [frind] über frühne. frind 
< me. frend, [wint] und [spind] dagegen aus me. went, 
spgnd (Eilers S. 26), indem e vor gedecktem Nasal zu [i] 
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wurde, vgl. dial. [»tind] C 56 27 = attend; an sich könnte 
[frind] in derselben Weise wie [wtnt] und [spind] entstanden 
sein: schon me. im Norden e zwischen r und Dental häufig 
> i, vgl. Luick, Stud. S. 194 Gruppe c. and: [han(d)] 
C 39 37 = hand, anh. hond, hönd — [lan(d)] C 39 38 = land, 
anh. lond, lönd gehen auf Kürze zurück. Ebenso Eilers 
S. 16ff.: zahlreiche Reime mit frz. a und nebentonigem a 
in der Endung -and. und: [bwn] 12 1 p.p. = anh. gebunden 
— [fand] C 44 24 p.p. = anh. gefunden ; danach neugebildet 
[fand] C 37 38 = found pt. — [grwnd] 52 8 = anh. grund, 
gründ — aber auch [so^nd] C 29 12 = sound ‘ gesund ’, ae. 
sund — [wound] C 3121 = wound sb., anh. wund. Der 
Dialekt hat Kürze neben Länge; nach Eilers S. 184 ‘ geben 
uns die me. Reime keine unbedingte Gewißheit; im CM 
sprechen jedoch einige nt- und vielleicht auch o-Schreibun- 
gen für kurzen Vokal (S. 193); im Norden herrscht sicher 
Kürze in stund (sb.) CM und wahrscheinlich auch in grund 
(sb.) CM ’ (beweisende Reime: stunt p.p. von stunien : grund 
19613; wont p.p. von wunien : stund sb. 7663, 10953); 
weiter sagen Reime und Schreibungen nichts Gewisses. 
Eilers hält (S. 193) Kürze für möglich in bunden p. p., fund 
inf., fanden p.p., hund sb., sund sb., sund adj., doch keines¬ 
wegs für sicher; mir scheinen Reime mit frz. Wörtern auf 
-und für Länge zu sprechen, da diese Wörter im Dialekt 
durchgängig Länge zeigen; danach hätte auch in grund sb. 
und sogar in stund sb. noch Länge neben Kürze bestanden 
(grund sb. : confund inf. CM 7981, 19 307, 22345, ne. dial. 
[k»nfo«nd] C 336; stund sb.: confund inf. CM 19 705; stund 
sb. : fund inf. CM 7875). — Dasselbe Schwanken noch im 
gegenwärtigen Dialekt. — Vor folgendem -er, -en natürlich 
Kürze: [ond»] C 25 32 , [und»] 15 23 = anh. under — [wund»] 
5913 , [wwn»] C 53 32 , [won»] C 4614 = anh. wunder — 


[fan»n] C 37 4 = London, ae. Lunden, ild : [waald] 39 2 = 
wild, anh. wilde — [beüd] C 38 0 = build, ae. byldan, (über 
ne. blld < me. bild, vgl. damit in Windhill [miild], [Mild], 
[wiild]); also im Dialekt me. Kürze neben Länge. Eilers 
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nimmt S. 190 bei -ild in den vielen Selbstreimen erhaltene 
Länge an. Auf Kürze (neben Länge) deuten Reime wie: 
wild (pt. von wil = wollte) : child CM 9307, : mild 689. 
eld: [Mid] 57 8 = field, ae. feld; Länge. Nach Eilers S. 182 
ist im Norden Länge anzunehmen, ald zeigt im Dialekt 
die Entsprechung des au (vgl. dies unter ‘ Qualität ’), zwischen 
a und ld hat sich also der Gleitlaut u entwickelt, [ood] 
554, [ad] 5516 = old, anh. äld — [kood] 2019 = cold, anh. 
cäld — [food] 78 2 = fold sb., ae. fald — [hod] cs 3 = to 
hold, anh. bälda. old: [ge«ld] C 4416 = gold, anh. gold, 
göld; der Gleitlaut läßt auf frühne. Kürze schließen. Nach 
Eilers S. 15 sind im CM und EEPs nur Selbstreime be¬ 
legt: hold: gold CM 13 264, 21 317; golde: molde (sb.) 
EEPs II 25 37, 634; Eilers nimmt noch Länge an. uld: 

C 46 27 = shoulder, anh. scyldor, sonst ae. sculdor; 
sicher Kürze vor dem Suffix -er. imb: [kU'm] C 218 = 
to climb; im Dialekt Kürze. Nach Eilers im Norden kein 
beweisender Reim. Die Schriftsprache hat Länge bewahrt. 
[Hm] = limb gehört nicht hierher, amb: [wü^m] 143 = 
anh. womb — aber [kam] 3511 = ae. camb, comb — 
[klam] 2016 = climbed pt., ae. clamb, clomb — [lam] (Mrs. 
Porritt) = larab, anh. lomb —; also Kürze neben Länge. 
Nach Eilers S. 182 kein beweisender Reim im Norden; im 
EEPs I 53 11 reimt -amb mit sich selber: wambe : kambe. 
ing: [brit)] 146 = to bring, anh. brenga — [s«j] 50 23 
= anh. singa —; Kürze; schon me. Kürze durchgeführt, 
vgl. Eilers S. 185 und 195: zahlreiche Reime mit dem Suffix 
-ing. ang: [la*)] 721 = anh. long; Kürze; me. keine be¬ 
weisenden Reime, vgl. Eilers S. 184; durchweg der Yokal a. 
nng: [ywY)] 186 = young, anh. giung-; Kürze. Me. ist nach 
Eilers S. 184 wegen der mehrfachen o-Schreibung die Kürzung 
des u als vollzogen zu betrachten; keine beweisenden 
Reime. 

§ 134. III. Dehnung des e, a, o in offener Tonsilbe ist 

im Dialekt im allgemeinen wie in der Schriftspr. durch¬ 
geführt worden, z. B. [sp«»k] 212= to speak, anh. spreca, 
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me. speke CM 1643 — [sw»k] 1612 = sake, ae. sacu, me. säe 
CM 839 — p*wM 9 p] 3015 = ae. hopa, me. hope CM 3054 sb. 

135. Im Norden sind nach Luick, Stud. S. 1 ff. auch l und ü 
in offener Silbe gedehnt worden. An sicheren Be¬ 
weisen liefert mein Material nur: [dii®] 6521 = door, anh. 
durn, me. döre PrC 3^51 — [s«*v] C 29 26 = sieve [siv], 
ae. sife, me. seve Lib. Cure Coc. 7 — [sra«®k] 57 7 = to 
smoke ae. *smuca, me. smöke PrC 7100, Luick Unters. 
§ 469 — [ti**p] 6917 = tup, vgl. schwed. norw. tupp, me. 
tupis Alex. Sk. 5566 pl. { — [wü»k] C 24 1 , [wük] 558 = 
week kann sowohl aus häufigem me. wöke CM 2857, Destr. 
Troy 499 < anh. # wucu (vgl. Sievors § 71) als auch aus 
seltenerem me. wike Jw. 3058 < anh. wicu stammen. — 
Folgende Wörter können sowohl erhaltenes I, ü als auch 
gekürztes e, ö zeigen: [btz»'] C 3421 = busy, anh. bisig, 
me. bise CM 14106, bese 12403 — [ltv] 57 2 = anh. lifiga, 
me. live CM 753, leve PrC 492 — [nim*l] C 4419 = nimble, 
zu ae. nim-an -f- suff.-ol, me. nemel CM 21 528 — [fiv®] 
C 2010 = shiver, ae. *cifer, vgl. Skeat, me. chever Destr. 
Troy 9370 — [smid*] C 5619 = smithy, ae. smidde, me. 
smepey CM 23238 — [»b^v] C 3339 = above, anh. bufa, 
me. aböuen CM 2925 — [dwv] 7014 = dove, ae. düfa, me. 
duu CM 10 775, döyf York Mist 441/250 — [lwv] 208 sb., 
2913 vb. = anh. lufu sb., lufiga vb., me. löve CM 82, luue 
CM 74 — [ruf] C 4615 = rough, anh. rüh, me. rügh CM 
3491 (vgl. Morsbach § 54 Anm. 1), röghe Alex. Sk. 4126 
— [swn] cs 5 = son, anh. sunu, me. son CM 1451 (vgl. 
Luick, Stud.), sun CM 88 — [wwd] Gloss. [witdn] Gloss. = 
anh. wudu, me. wöde CM 3506 (vgl. Luick Stud.). 

136. Die Dehnung in offener Tonsilbe schwankt be¬ 
kanntlich, wenn noch eine Silbe folgt. Der Dialekt stimmt 
mit der Schriftspr. überein in: [f ed?\ 672 = feather, 
[1 ed*\ (Mrs. Porritt) = leather, [weefc] C 4741 = weather, 
[(h)wetf*] 5119 = whether, [strivn] 6318 = striven p. p., 
[f ad 9 ] 76 9 = father (daneben [fee 9 <f»], s. weiter unten), 
[bod*] 18 3 = body, [hev*] C 516 = heavy. Häufiger 
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unterscheiden sich Dialekt und Schriftspr. Der 
Dialekt hat Kürze, die Schriftspr. Länge in: 
[wokn] C 22 39 = to awaken, ae. wsecnan, nie. wacken CM 
14201 — [brasnd] 4611 = brazen, impudent, nach N.E.D. 
vom adj. ae. braesen, me. brasen CM 18103 — [brokn] 
4420 = anh. gebrocen, me. broken CM 25710 — [frozn] C 362 
= frozen ae. froren, me. frosen Alex. Sk. 3063 — (vgl. noch: 
[kropn]43l9 = creptp.p., ae. me. cropen CM 22609 — [strovn] 
17 7 = striven, analog zu anderen p.p. mit ö) — [lon*n] 53 9 
= lane, ae. loue 4- ing — L°P n ] 56 3 adj., 64 9 vb. = ae. 
open adj., anh. geopniga vb., me. open CM 3783 adj., oppen 
CM 13329 — [bab*] 36 13 = baby, me. bab -j- suff. -y — 
und in dem fz. Lehnwort [hapi?n] C 47 7 = apron, afz. naperon, 
me. naprun PrP 351 —; in diesen Fällen ist zum Unter¬ 
schied von der Schriftspr. entweder die Dehnung in offener 
Tonsilbe vor dem Suffix ganz unterblieben oder der in 
offener Silbe gedehnte Yokal ist spätme. oder frühne. vor 
Suffix wieder gekürzt worden, sonst hätten ä und <$ die Ent¬ 
wickelung zu [««»], [«»] und [mu*] mitgeraacht. — Der Dia¬ 
lekt hat noch me. Länge erhalten, gegenüber der 
Schriftspr., in: [hii»vn] C 32 22 ([hfvn] 63 20 durch 
spätne. Kürzung) = beaven, anh. heofon, me. h^ven CM 281 
— [sw»vn] C 27 37 = anh. seofon, me. sljven CM 508 — 
[iee^d,*] 17 6 = father (daneben [fa<2*] s. o.), anh. fseder, me 
fader CM 304 — [r ee*d*] 70 22 = anh. hradur, me. räper 
CM 26516 — auch in: [piepst»] C 2511 = ae. me. plaster 
CM 1674 — und in den fz. Lehnwörtern: [m«e»st»r] 831 
[mcecest»] 8319 = afz. maistre, me. maister CM 4434 und 
master 12 479 — [phi®z»] 37 11 ([pliz»] C 48 24 spätne. 
Kürzg) = fz. plaisir — [plü’znt] C Gloss. ([plisnt] C 30 8 
spätne. Kürzung) = pleasant, afz. plesant, me. plesand BB 
110 — [»ndü»v»] C 55 10 = endeavour, afz. en -f- dever, me. 
d$ver CM 21901 — [kre»d*t] C 4623 = fz. crödit. 

§ 137. Da im Norden das auslautende e früher ver¬ 
stummte als im Süden, lassen sich [mak] 7125 = to make, 
anh. maciga, me. mak (:spak < ae. sprsec pt. sg.) CM 6660 
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— [fak] C 52 3 = to shake, anh. sceacca, me. scak CM 
3565 — [tak] 12 22 = to take, an. taka, me. ouertak (: brak 
< ae. brsec) BB IV 138 — [fam] 2412 sb., 20 25 vb. = 
shame, anh. sceoma sb., sceomiga vb., me. schäm CM 636, 
sb., scharaed CM 15 304 pt. — [gam] 1615 = game, ae. 
gamen, me. gamen CM 3026, game 10563 — vielleicht so 
erklären, daß hier die Dehnung in offener Tonsilbe gar 
nicht eingetreten ist, vgl. Heuser, Engl. Studien 27 374ff. 
Es wäre aber auch denkbar, daß ä noch vor Beginn der 
Entwickelung zu [ ee*] [*#»] vor k und m wieder zu ä ge¬ 
kürzt worden ist; vgl. § 146. 

§ 138. In folgenden Fällen dagegen liegt dem Dialekt wort eine 
andere Flexionsform zugrunde als dem schriftsprachlichen. 
Auf den ae. nom. sg. gehen zurück: [fap] C 27 17 = shape, 
ae. gesceap, me. shap (: hap < an. happ) CM 512, und [yat] 
562 = gate, anh. gaet, geat, me. yatte CM 997; aus dem sg. 
des pt., der im N. in den pl. dringt und siegt, leiten sich 
her: [kam] 79 5 = anh. cwöm, me. (seltener) cam CM 677 
pt. pl. (in Analogie an me. nam pt. < ae. näm neben nöm, 
vgl. Sievers § 390 Anm. 2), — [gav] 1321 = anh. geef pt, 
me. gaf CM 17136 pt. sg., 16 787 pt. pl. — [spak] 82 6 
= anh. spraec pt., me. spak CM 26 895 sg. und 2178 pl. — 
[daa] C 47 22 = to dare stammt aus lautgesetzlichem me. 
dar CM 3586 < ae. dear(r). 

§ 139. IV. Ersatzdehnnng. 

Ae. i —j- g vorVokal hat me. i, ne. in der Schriftspr. 
[a*] ergeben; ebenso im Dialekt in: [le*] 4018 = to lie 
1 liegen ’, auch = to lay, anh. liges 3. sg. ps., me. ll CM 3778 
(daneben [ltg] cs 9 = to lie, anh. licga, me. ligge PrC 475) 

— [be*] 45 16 = to buy, anh. byges 3. sg. ps. (inf. bycga), 
me. bl CM 1146 —; das Wort für nine dagegen hat eine 
andere Entwickelung eingeschlagen: anh. nigone > me. 
[nftne] > [ni-x'n] > [ne-x'n] > [nen], geschrb. nene CM 
23 265 > frühne. [nln] > dial. [nein] cs 5 (vgl. Luick, 
Studien, S. 162) mit früher Synkope des e < ö und Dehnung 
des i in offener Tonsilbe. — Ähnlich hat sich ae. ü -}- y 
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vor Vokal (zum Unterschied von der Schriftspr. in dem 
Dialektwort für sow (ae. sugu) entwickelt: ae. [suyu] > me. 
[sü-ye] > [sö-Ye] > [söua] > frühne. [süu] mit entrundetem 
[ü] > [st“] 5517, während in der Schriftspr. das vokalisierte 
Y mit dem ü des Stammes me. ü ergab, das sich wie sonst 
me. ü zu [o“] entwickelte; vgl. Luick, Studien, S. 182. 

§ 140. Frühe Ersatzdehnung hinterließ das 1 vor k: das I von 
*[sik] < me. swilk CM 77, anh. swelce, swoelce, macht die 
Diphthongierung des me. i mit: vgl. dial. [so*k] 5518 = such 
(unter Einfluß von sllc CM 4374 < an. slikr?); — das Q 
von me. [f<$ke] (schon spätme. im CM 12 054, 4646 in der 
Schreibung belegt) = anh. folc entwickelt sich wie me. Q 

> [ww ? ], [oo] vor dem stimmlosen k: [fooks] 67 4 < [fwtt»ks] 
= folks. — In den Gruppen [alk], [alf], [alm], [ald] > [ook], [oof], 
[oom], [ood] dagegen ist das 1 erst gefallen, nachdem sich 
der Gleitlaut u entwickelt hatte. Der Diphthong au ist von 
dem ausfallenden 1 nicht beeinflußt worden. — (In den 
Gruppen [old], [oll] ist 1 erhalten: [ge“ld] C 4416 = gold, [ro“l] 
C 45 36 = roll). 

§ 141. Ersatzdehnung des l für dahinter ausgefallenes 
X vor t fand im Dialekt viel später als in der Schriftspr. statt, 
so daß das so entstandene 1 die Diphthongierung von me. t 
(zum Unterschied von der Schriftspr.) nicht mehr mitmachen 
konnte. Es entstand aber noch früh genug, um an der jungen 
Diphthongierung des I < me. e teilzunehmen, z. B.: [breit] 
513 = schriftspr. [bra*t], anh. berht breht, me. bright CM 703, 
frühne. [bn'xt], später [briit]. — In den Gruppen [oxt] und 
[o%t] entwickelte sich der Gleitlaut u: [axt] > [a“xt], [oxt] 

> [o“xt]; dann fiel x entweder spurlos: [bro«t] C 50l = 
brought — [J)9“t] 6712 = thought — [(fowj-floot] 4413 = 
flash of fire, an. *flahtr, Icel. flättr (vgl. NED), me. flaght 
CM 17 372, frühne. *[fla“xt] —, oder es wurde unter 
Einfluß des vorausgehenden u > f: [laft®] C 3116 = laughter, 
aangl. hlaehter, me. laghter CM 8090, frühne. [la“xt*]. 

§ 142. Verloren ging gedecktes r nach Tonvokal — aller¬ 
dings nicht immer. Dabei hinterließ es Ersatzdehnung: 
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[laan] 5310 = learn — [waas] 82 15 = worse — [waaf^p] 

C 5114 = worship — [saav] 2027 = serve — [saatn] 60 5 
= certain — [waak] 2421 = work sb. — [waaf»p®] C 339 
= worshipper — [koek] 21 27 = church — [week] 17 5 = to 
work — u. a. ra. Die Ersatzdehnung des a vor r muß in 
einigen Wörtern so früh stattgefunden haben, daß das so 
entstandene [ä(r)] noch die Entwicklung des me. [5r] mit¬ 
machen konnte: [är] > [ee 9 ]: \bee 9 t] C 38 10 neben [haat] 

C 20 20 = heart, anh. hearta, me. hert CM 57, hart BB 128 
— [ ee 9 m ] 2619 = anh. me. arm CM 3183 — [bee 9 n] 161 
= bairn, child, anh. bearn, me. bern CM 7, barn 1051 — 
[yee»d] C 59 16 = yard, § 133 — [ee»m*z] C 33 5 = afz. me. 
armee Alex. Sk. 2263 — [kee 9 d] 1615 = fz. carte, me. 
carde — [tfe«»dg] C 30 l = fz. me. Charge CM 5136, cherge • 
CM 8253 — [$ee 9 t] 71 3 = fz. me. part CM 262, pert Destr. 
Troy 2156 — [paat*] 1613, [\>ee 9 t *] Gloss. = afz. me. partie 
CM 729, perti CM 13 583 —; daneben viele erhaltene [aa]: 
[saav»s] C 57 15 = Service, [laan] = learn u. a. m. Behrens 
deutet S. 76 an, me. Schreibungen wie pert, perty, perlement 
neben part, party, parlement können mit der schottischen 
Entwicklung des a > e vor r im Zusammenhang stehen; 
mit der Yks-Entwicklung [ar] > [ ee 9 ] stehen sie nicht in Be¬ 
ziehung, denn [er] in der Regel > [aa], [eo], [wr]; [er] > [«»]; 
[er] nur ausnahmsweise > [ee 9 ] in \bee 9 t], [haat] = heart, 
hier steht aber schon me. neben hert ein hart BB 128. Die 

der ae. dehneuden 

Konsonantengruppen gesetzt werden, da sie sich ja auch in 
fz. Wörtern finden. Da [ör] dieselbe Entsprechung wie me. 
Q, nämlich [uu 9 ], zeigt, ist es möglich, daß das ö vor r früh 
genug zu $ gedehnt war, um die Entwicklung des me. (J 
mitmachen zu können. [bww 3 n] 1416 = born pp. — [kuu 9 n] 
11 21 = corn — [uu 9 d?] C 42 20 = order. In der Kombi¬ 
nation [wr] ist die Ersatzdehnung mehrmals unter¬ 
blieben: [wwrld] 6110 = anh. woruld, world, me. world 
CM 91 (aber [waald] C 5919 daneben) — [hwwrl] C 68 7 
= whirl, an. hwirfla, me. whirlin PrP 525 — [wwrk] 82 10 


[ee 9 ] können auch nicht auf Rechnung 
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= to work, anh. wyrca, me. wirk CM 1753, werk 21452 
(aber [waak] 2421, [week] 17 5 daneben) — [sturm**] 19 5 
= stormy, ae. storm sb., me. stormi CM 22 691 adj. — [furk] 
C Gloss. = ae. forc, me. fork CM 18 843 (neben [faak] C 54 Bl) 
— [lwrd] C 53 21 = anh. hläfard, me. louerd CM 275, lord 
877, lauerd 106, lard 28 088 — [war] = were, was und 
[for] = for entstehen nur gelegentlich, wenn diese Partikeln 
ausnahmsweise den Ton bekommen (vgl. §§ 17 2 u. 48 3): 
[an d 3 war bon»] 55 12 = and they were (indeed) bonny — 
[wot for] 836 = why. — Ohne Zweifel erklären sich aus 
solchen Formen mit ursprünglich erhaltenem [r] die Wörter 
mit [o] < ae. ir, er, or, ur, z. B. [fost] < me. first — 
[vos] < me. vers(e) — [fot] < me. scort — [ton] < me. 
turn(e); wahrscheinlich hat sich das ursprünglich noch er¬ 
haltene [r] dem folgenden Dental (die Erscheinung findet sich, 
mit einer Ausnahme [wof»p 3 z] = worshippers, nur vor folgen¬ 
dem Dental) assimiliert, und so ist die Ersatzdehnung unter¬ 
blieben. Hierher gehören: rd: [ 3 fod] C 60 29 = afford, ae. 
gefordian, me. afforthe — [bod] 36 1 = bird, ae. bridd, me. 
bridd Jw. 561 — [foe£ 3 ] 67 7 = further, anh. fordor, me. 
forther CM 4107 — [morf 3 ] C 55 20 = to murder, ae. rayr- 
drian, me. murther CM 19 716 vb., unter Einfluß des sb. 
murthe Destr. Troy 5983 — [wod] 18 5= anh. me. word 
CM 259 — rl: [kol] 4525 = curl, ostfries. krulla, me. crulle 
Ch. — [wold] C 40 6 (neben [wurld]) = world, anh. weoruld, 
woreld, me. werld CM 121, warld 91, world 230 — rn: 
[bon] 72 16, C 27 13 = to burn, anh. berna < an. brenna, 
me. brenn(ed) Gaw. 832, brtn Alex. Sk. 3137 — [fon»'f] 

30 7 = to fumish, afz. fourniss-[mon] C 5110 = to mourn . 

ae. murnan, me. murn CM 10478 —[ton] 145 = ae. turnian 
me. turn CM 1864 — rs: [kos] C 3441 = to curse, anh. 
cursiga, me. curs CM 29497 — [fost] 96 = ae. fyrsta, me. 
first CM 8, ferst BB IV 127 — [hos] 69 26 = ae. hors, me. 
horse CM 2250 — [nost] 8118 = nursed p.p., afz. norrice, 
me. nurice — [pos] C 29 11 = afz. bourse, me. purs CM 
15 967 — [post*] C 20 21 = thirsty, anh. dyrstig, me. thresti 
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CM 1020 adj., pristed 23 085 pt. — [vos] 31 1 = ae. fers, 
lat. versus, me. vers PrC 6624 — [wos] C 61 24 (Mr. Petch) 
= worse, anh. wyrsa, me. wers CM 38 — rz : [pozd*] cs 12 
= ae. Jmresdaeg, an. pörsdagr, me. £rusday CM 18 781 und 
Thorsday 270 — rf : [woP>p»] C Gloss. = worshipper, anh. 
wordscip, daneben wyrde adj., me. wirscep CM 7022, worshepe 
PrC 6217 — rt: [fotn] C 58 7 = afz. me. fortune CM 23719, 
[Mnfotn»tl»] 82 12 = unfortunately — [fot»J 11 17 = forty, anh. 
feo wertig, feortig, me. faurty Destr. Troy 1570 — [mot»] 57 3 
= mortar, afz. mortier, me. morter CM 2246 — [mot»f»ke^9'n] 
C 56 7 = fz. raortification — [fot] 67 19 = anh. sceort, me. 
scort CM 6683 — Q>ot*| 64 5 = ae. pritig, me. thirtti CM 
1216, thretti Alex. Sk. 3642 — rJ>: [bo|>] 87 10 = berth, 
von me. bere vb. neugebildet — [noJ>] 82 10 = anh. norda, 
me. north CM 594 — [wop] 88 29 = anh. word, me. worth 
CM 12390. — Ebenso werden sich die Wörter mit [e] < 
me. [er], [ir] erklären, nur daß hier die Assimilation des [r] 
auf einer älteren Stufe, der [er]-Stufe, stattgefunden hat: 
[tfotf] 5415 = church, ae. cirice, me. südhumbr. chirche — 
[ktfsn] 764 = to Christen, ae. cristenian, me. cristen CM 
28331, frühne. kersen (vgl. N.E.D.) — [kes»m»s] 1416 = ae. 
Cristes meesse, me. crystenmass Gaw. 985 — [ges] 47 20 = 
gras, anh. gers < an. graes, me. gress BBII361, gyrss YIII445 
— [gen] 46 23 = grin, ae. grennian, me. gyrne York Mist. 5/103. 

§ 143. Ersatzdehn ung für v: [»bo«n] 17 11 = above, me. 
abowne Hamp. Tr. 13 (vgl. N.E.D.), anh. bufa, mit schon 
me. Ersatzdehnung des ü. Mit [gern] 4017 = given dagegen 
vgl. me. geven BBI317 neben given CM 1219. 

§ 144. V. Kürzung: Es findet sich im Dialekt mehrfach [t] 
für schriftsprachliches [«]; nämlich 1. vor [nd] in: [frtnd] 11 7 
= friend, anh. freond, friond, me. frend CM 559 — 2. vor 
Suffixen: [prtznt] 68 8 = afz. me. present CM 3578 — 
[prit*] C Gloss. = pretty, ae. pr^tig, me. preti — [rid»‘] 6415 
= ready, ae. r«de + me - re di CM 4794 — [triz»] C 4630 
= afz. tresor, me. tresur CM 3246. In diesen Fällen, wo 
e zwischen r und Dental stand, kann ö schon me. zu l ge- 
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worden sein (vgl. Luick, Stud., S. 194, Gruppe c) oder aber 
erhaltene Länge §, e zu ne. [w 9 ], [ii] geworden und dann 
gekürzt sein, vgl. [pl« 9 z»] 3711 > [ph'z 9 ] C 27 11 ; über [frtnd] 
vgl. II. end (S. 85). 

In der Schriftspr. findet Kürzung statt 1. vor zwei Kon¬ 
sonanten, 2. vor einfachen n, d, v oder stimmlosen Kons., 
3. vor zweiter Wortsilbe, 4. in Partikeln. Der Dialekt hat 
im Vergleich zur Schriftspr. die Länge viel häufiger bewahrt, 
und die Kürzungen besonders vor d und vor stimmlosen 
Kons, erscheinen als Ausnahmen; dennoch soll bei der 
folgenden Übersicht die eben gegebene Einteilung beibehalten 
werden. 

§ 145. 1. Vor zwei Konsonanten. Über die Kürzung 

vor ursprünglich dehnenden Konsonantengruppen vgl. § 133. 
Länge ist zum Unterschied von der Schriftspr. gewahrt in 
[brti^st] 40 20 = breast, anh. breost, me. breist CM 12 710 
— [U'i^st] 55 8 = lest, ae. Imst, me. leist CM 6004 —, ebenso 
in den beiden Präteritis: [flü»d] C 5928 = me. fleede M. 
Arth. 1432, fled CM 15 848, schwachgebildetes pt. zum inf. 
flee, und [f««d] C 46 7 = anh. gefoeded, me. feedd CM 2774 
und fedd 3631; sie ist länger gewahrt geblieben in [frind] 
11 7 = friend — p»»lp] C 3614 = health, < *[h» 9 l]>], ae - bffilj), 
me.helth CM 26 519. pk > w«nt*d]48 16 = acquainted geht auf 
schon me. aquentid CM 5298, afz. acointer zurück. 

§ 146. 2. Vor einfachen Konsonanten. 

a. Vor stimmhaften Kons.: Vor d ist im Dialekt 
die Länge meist bewahrt: [bm»d] 1514 = anh. bread, 
me. brgd CM 926 — [d»f®d] 2310 = anh. dead, me. dekl 
CM 3378 — [dm»d] C 52 21 = dread, anh. ondreda, me. 
drede CM 789 — p*n*d] 35 9 = anh. heafod, me. hgde PrC 
5001 — [lü 9 d] Gloss. = lead metal, ae. lead, me. l§de CM 
23862 — [m»d] 51 3 = red, anh. read, me. r^de CM 4678 — 
[spr*i»d] C 3141 = to spread, anh. gesprüda, me. spröde 
CM 599 — [ 9 st« 9 d] 4419 = instead, ae. stede, me. st§de CM 
640 — [tm»d] C 47 9 = to tread, anh. treda, me. trgde Alex. 
Sk. 1516 — [Jrit’ 9 d] C 21 39 = thread, aangl. me pred —, 
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[blü»d] C 20 9 = anh. me. blöd CM 519 — [flit»d] C 5118 
= anh. me. flöd CM 1042 — [stü»d] 2218 pt = anh. me. 
stöd CM 1333 —; Kürze ist eingetreten in [hod] cs 3 = 
to hold, < *[hood], anh. hälda, rae. hald CM 410; — [sed] 
= anh. sa}gde, me. im N. nur said CM 323, — [gttd] 67 9 
= anh. me. göd CM 37 — [stwd] C 3631 = stood, s. o., 
stammen vielleicht aus der Schriftspr., können aber auch 
im Dialekt durch Kürzung entstanden sein, vgl. [meb*3 5315 
= maybe und [mwv] C 2121 < me. möve. Vor n: im 
Dialekt Länge, in der Schriftspr. Kürze in: [dii^n] 8311 = 
done, anh. gedöen, me. döne CM 116 — [mi»n] 356 = none, 
anb. me. nän CM 328 — [fuw»n] C 67 3 = shone, anh. sceSn, 
me. scän CM 8295, [fwu a n] < entlehntem me. shQne — 
[ 9 gii 9 n] 6726 = anh. ongmgn, me. again CM 927 — Kürze 
etwa gleichzeitig mit der Schriftspr. in [len] 64 12 = to lend, 
ae. lüenan, me. l$ne CM 4742, len 15197. Vor v: Kürze 
in [mi*v] C 21 21 = to move, afz. movoir, me. moyfe York 
Mist. 127/48 — [pruv] 54 10 = afz. prover, me. pröve CM 
6865, doch auch [pru»v] C 62 8. Der Dialekt kürzt auch 
vor 1: [yel] 1510, [ywl] Gloss. = Yule, ae. geol, me. göle 
M. Arth. 2628 (me. yöle > [ywl] bei frühne. Kürzung, sonst 
> [yit»l] > [yel], ebenso C 2920 > [yep] 36 6 = 

earth — vgl. auch [tul] neben [t«»l], § 131. Vor [z]: [pez] 
10 6 = pease, afz. peis, me. p$se; wie in der Schriftspr. [sez] 
94<[see»z] 2l24 = says, anh. saeged, me. sais CM 327. 
Vor m: ob ä in [fam] und [gam] auf frühne. Kürzung be¬ 
ruht, ist nicht sicher, vgl. § 137. 

ß. Vor stimmlosen Kons. Vor f Länge be¬ 
wahrt: [dü»f] 43 10 = anh. deaf, me. d$fe CM 13107 — 
pnü»f] cs 4 = enough, ae. genöh, me. inogh CM 92; vor 
J»Länge in: [brtt(®)J)] 8416 = breath, aangl. brej), me. brethe 
PrC 613 — [dt*>p] 57 19 = anh. deaj), me. dgd CM 57 — 
späte Kürzung in [yep] 36 5 < [y 11 »J>] C 29 20 , anh. eordu, 
me. erth CM 206. Vor k Länge: [do^k] 22 22 = to duck, 
ae. dücan, me. douk(and) Alex. Sk. 4090 — [bü»k] 87 17 = 
anh. böc, me. bök CM 121 — [kn»k] 106 vb. = ae. cöc, 
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§ 147. 


me. cook Bab. B. 33/505 — ß«»k] 48 24 = anh. löciga, me. 
löke CM 1338 — [nti®k] 78 7 = nook, ae. *nöc. me. nöke 
CM 17 675 — [km»k] 6214 = crook, an. krökr, me. cröke 
CM 700 — [tw®k] 56 6 = an. tök, me. töke CM 335 — 
[se*k] C 38 27 neben [sik] es 10 = sick, aangl. sec, me. sek. 
Ob die Kürze in [mak], [tak], [fak] = make, take, shake 
auf frühne. Kürzung von ä beruht, ist nicht sicher, vgl. 
§ 137. Vor t Länge zum Unterschied von der Schriftspr.: 
[sww»t] C 23 38 = to sweat, ae. swmtan, me. su^te CM 11872 

— [J)m»t] C 35 8 = anh. dreat, me. thr§t CM 27 304 — 
[fm»t] 414 = to fret, mourn, ae. fretan, me. fr$te PrC 6596 

— [fü 3 t] 766 neben [fut] 67 28 (Lehnform?) = anh. föt, me. 
föte CM 2481 — Kürze später als in der Schriftspr.: [lit] 
C 6410 = to let, anh. leta, me. lete CM 2790 — zum 
Unterschied von der Schriftspr.: [grtt] C 41 5 < [grii’t] C 35 22 
= ae. great, me. grgt CM 201 — etwa gleichzeitig mit der 
Schriftspr.: [wet] cs 11 = wet, anh. wet(nise), me. wete CM 
18 547. Vor 8 Kürze zum Unterschied von der Schriftspr.: 
[d»sgras] C 42 27 neben [d»'sgree»s] C 57 6 = rafz. disgrace — 
[tfosj C 42 0 = afz. chacier, me. chace PrC 4316 — [pros] 
C 292 = ‘prose’, chat, fz. me. prose Alex. Sk. 2062, vgl. 
Cent. Dict. 

3. Vor zweiter Wortsilbe. In folgenden Wörtern 
ist es zweifelhaft, ob ä, ö auf frühne. oder spätme. Kürzung 
aus ä Q beruhen oder ob die Dehnung in offener Tonsilbe 
vor dem Suffix ganz unterblieben ist (vgl. § 136): [bab»] 
= baby, [frozn] = frozen, ferner [hapr»n] = apron, [brasnd] 
= brazen, [brokn]= broken, [opn] = open, [wakn]= to waken. 
[hez»l] 56 7 = hazel geht entweder auf me. heselle Cath. 
Angl. 185 < an. hesli (N.E.D.) zurück, oder es ist aus me. 
häsel Gaw. 744 < ae. haesel gekürzt, vgl. [h/»z»l] 56 7 bei 
T 2 . Dem Stokesley-Wort [lon»n] 53 9 = lane, ae. lone + 
suff. -ing, entspricht in dem benachbarten MY und W un¬ 
gekürztes [ltew»n*n]. 

Der Dialekt hat Länge bewahrtgegenüberderSchriftspr. 
in: [h«»vn] = heaven — [sü»vn] = seven — [pln»z»] = pleas- 

Klein, Stokesley-Dialekt. 7 
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§ 148. 


ure — [pl« a znt] = pleasant — [*‘nd *i»v»] = endeavour — 
[d«»v®l] 533 = devil, anh. dlobul, me. deuel CM 13905 — 
[pm*tn] C 611 = threaten, anh. dreatiga, me. thr$t Alex. 
Sk. 2494 suff. -en — [f ee 9 d 9 ] = fatber — [r ee 9 d 9 ] = rather 
— [bw»nfe*»] 136 = bonfire, anh. bän -f - fyr, nie. bänefyre 
Cath. Angl. 20. Die Kürze ist später eingetreten als 
in der Schriftspr. in [hivn] < [hü»vn] = heaven —[pltz»] 

< [p\ii 9 z 9 ] = pleasure — [pÜsnt] < [plii»znt] = pleasant — 

[ triz 9 ] < *[tvii 9 z 9 ] = treasure, § 144 — [dt'vl] Gloss. = devil, 
§ 147 — [tv»] 72 1, [ntv»] 98 = anh. (n)sefre, me. ever CM 
273, never 82 — [stid»] 1813 = steady, ae. stede, me. stgde 
CM 640 -f suff. -y — [htlpt] 71 25 = healthy, § 145 — 
[wil|)»] C 55 17 = wealthy, ae. wela, me. w§le CM 672, welj) 
755 + -y. Kürze zum Unterschied von der Schriftspr.: 
[bizm] C Gloss. neben [bü'z»m] C 52 18 = besom, anh. besma, 
me. besom, besme PrP 33 — [suh>] 45 9 = see thou — 
[pred»J 81 20 = pray thee, < [pre^d»] — [m<>bt] 7313 = 
maybe, < [mee 9 b*] — [om»st] 82 18 = almost, anh. all -J- 
mäst, me. almast CM 268 — [toy»] 185 = lawyer — [mtstetf*n] 
46 1 = ‘rendering unsettled or unmanageable’, ae. miströcan, 
me. mistgehen, nach E.D.D. — [bi-»'n] 83ö = being, statt 
*[bßi-» n ] — [di-*n] 8317 = doing, statt [dtt*-*n] — [si-*n] 
84l = seeing, statt [sgi-*n]. Kürze etwa gleichzeitig mit 
der Schriftspr.: [hal*'d»] 103 = holiday, anh. hälig daeg, 
me. haliday CM 6473 — [lod 9 ] Gloss. = ae. föder, me. fodder 
CM 3317 — [brwcfc] 61 20 = anh. me. bröder CM 854 — 
\rnud 9 ] 67 21 = anh. me. möder CM 79 — [ud 9 ] 8017 = 
anh. me. öder CM 54 — [mwnd*] 869 = Monday, ae. 

mönandaeg, me. Mönendai CM (EETS vol. 57 S. 22). 

4. In satzuntonigen Partikeln: [dtz] C 537 = does, 

< *[dü'3z], anh. does, me. doys Alex. Sk. 793 — [ti] 82 17 

= to, daneben das adv. [t ii 9 ] 5624 (te gan teea = to go to), 
anh. me. tö CM 950 — [hgv] 66 8 = to have, < *[hgg»v], 

ae. haf-, haef-, me. häve CM 5038 — [hez] 57 2 = has, 


[ b e e 9 z ], — in *[d«»z], *\bee 9 v\ *[bee 9 z] Kürzung später 


als in der Schriftspr.; [b*] 56 17 = to be, me. be CM 59 — 
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[b*] 83 11 = by, nie. bi CM 509, be 33 — [m»] 83 28 = my, 
me. mi CM 131, me 24936 — [di] 83 5 = thee, me. pe 
CM 40 — [d*] 836 = thy, me. pi CM 653, pe 1132 — 
[bw] 57 l = how, neben betonterem [bou] 6814, anh. hö, me. 
hou CM 1157. Diese Kürzung findet sich im Dialekt sogar 
bei Wörtern, die nicht als Partikeln angesehen werden 
können, aber doch gelegentlich sehr schwach betont sind: 
[kald] 82 11 statt [koold] = called — [ad] 561 statt [ood] = 
old — [al] 83 28 statt [ool] = all — [na h M ] 67 i statt [noo 
h 0 u] = know how — [n* h M ] 66 6 statt [nt“ b 0 u] = knew 
how. Ebenso in unbetonter Silbe zum Unterschied von 
der Schriftspr.: [glee»zd*l] C 38 0 = Glaisdale, § 178 — 
[?tp»m»'st] 586 = uppermost, anh. me. mäst CM 1385, § 178 
— [ne*t*Y)gd] 7315 = < *[-gee 9 1], ae. nihtegäle, me. nightin- 
gäle Ch. — [fotn*<] 84 2 = fortnight, statt [-neit] 12 24, me. 
night CM 390 — [hokf»new] 86 23 = auctioneer. 

B. Qualität. 

Betonte Yokale. 


Me. i. 

§ 149. 1. Me. i ohne verändernde Konsonanteneinflüsse 

> Stokesley [t]. Erbwörter, d. h. schon im Ae. belegte 
Wörter verschiedenen Ursprungs. Aus ae. i: [fn)-h»] 12 17 
= finger — [ltg] C 21 31 = to lie ‘liegen’, anh. licg-a, me. 
lig CM 3612, vgl. § 139 — [lfm] C 21 9 = limb — [mtk*l] 
56 25, häufiger [m*tf] 70 29 = much, anh. micil, me. mikel 
CM 596 und mekil 22312, miche Alex. Sk. 5602; auch 
[mwk»l] 50 6, vgl. Morsbach § 130, Anm. 4 — [nim»l] C 
4419 = nimble, § 135 1 ) — [smtd*] C 5619 = smithy, § 135 
— [wts»l] 5414 = ae. hwistlian — [hwilk] C 3341 = aangl. 

*) Belege, die bereits in der Quantitätslehre vollständig ge¬ 
geben worden sind, werden hier nicht wiederholt. Im Folgenden 
verweist daher ein ‘§ .. .’ auf die entsprechende Stelle in der 
Quantitätslehre. 

7* 
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hwilc, anh. huoelc, huelc, me. quilk CM 146 — [wtk*d] C 35 2 
= me. wiked CM 2953 — [tfild»] C 33 19, [tftld»r*n] 15 3 = 
children, anh. cildas, me. childer CM 162. Aus ae. y: 
[brtg] 52 12 = ae. brycg, me. brig CM 8945 — [btz*] C 34 21 
= busy, § 135 — [ktnd»i*d] 15 5 = ae. cyn-raeden, me. 
kindred CM 10730 — [lisn] 68 1 = ae. hlystan, anh. hlosnian, 
me. listen CM 5331 — [ptl»] C Gloss. = pillow, ae. pyle. 
me. pilwe PrP 399 — [rt'g] C 25 3 = ridge, anh. hrycg, 
me. rigge Alex. Sk. 2973 — [rt'g*n] C 58 32 = roof of the 
house, anh. hrycg-ing — [stp»(-soos*z)] 45 28 = ‘dainties of 
any description ae. sypiau, me. Sippen; [sip»] = one who 
sips — [J)tt)k] 66 8 = anh. gedenca, unter Einfluß von anh. 
dynca (vgl. Morsbach § 109 Anm. 5): me. think CM 647. 
Aus ae. i, y gekürzt: [blis] 36 10 = bliss sb., ae. blips, me. 
blis CM 444; auch [blts] 46 5 = to bless, anh. blcedsiga, 
me. bless CM 637 vb., oder mit i aus dem sb.: blis CM 
2375 vb. — [wtm*n] 11 19 = anh. wlfmenn. me. wimmen 
CM 1577 pl. — [kip] 155 = kith, ae. cyd, me. kitth CM 
20 937 — ptk*n] C Gloss. = picking, ae. plcan, me. pickid 
Alex. Sk. 4208 — [hwitsntaad] 1021 = Whitsuntide, ae. 
hwlta Sunnandseg, me. white sunne tide Lag. 31524 — [Wt'db»'] 
430 = Whitby, ae. hwlt an. by. Lehnwörter: Aus an. 
i, y: [wind»] 2015 = an. vindauga, me. windou CM 1683 

— [big] Gloss. = barley, an. bygg, me. big, vgl. Björkman 
S. 32 — [Wy)] 54 4 = heather, an. me. lyng PrP 305. Aus 
afz. lat. i (oder e): [dgig] C 44 30 = jig, afz. giguer, vgl. 
N.E.D., — [nnntX] 1515= mince, afz. minder, me. mince(n) 

— [ig»r»ns] 45 22 = afz. ignorance, me. ignoraunce Hamp. 
Ps. 145/6 — [*mp»d»ns] 45 15 = afz. impudence — [p«*ntf*s], 
[paontfrs] C Gloss. = fz. pernicieux — [ptdg»'n] 70 11 = afz. 
me. pigeon Cath. Angl. 277 — [primrwM»z*z] 3511 = prim¬ 
roses, fz. *prime rose — [skript»] C 18 1 = afz. escripture, 
ine. scripture CM 327 — [tßml»] 57 6 = chimney, afz. 
cheminee, me. chimne PrC 4377 — [mm»t] 882 = lat. 
minüta. Wörter unklarer Herkunft: [dici»] Gloss. 
= to shiver, me. dyderis York Mist. 240/2 — [dgt'f”] 
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7212 = a veiy short time, Herkunft unbekannt (N.E.D.) — 
[m't?r»n] 45 21 = subdued giggling or tittering — [rigz] C 
24 39 = frolics, pranks, nach Skeat = 4 wrig ’, verwandt mit 
‘ wriggle ’ — [rigd] 33 5 = dressed pt., nach Skeat und 
Grieb-Schröer verwandt mit norw. und schwed. rigga — 
[swig*n] C 58 34 = drinking copiously, nach Cent. Dict. < 
ae. swelgan — [trt'gd] 143 = filled by eating, Grieb-Schröer: 
‘zu trig?’ < me. trigg < an. tryggr. — [frist] cs 5 = to 
trust, me. trist Destr. Troy 8859, vgl. Björkman, Dial. Prov. 
S. 19 ff. 

Me. i wurde zu e in [feg] 20 ll, afz. figue, me. fyge 
Destr. Troy 12 206, feg Knox, Hist: Ref. Works 1173 (vgl. 
N.E.D.) — [spiet] '2219 = to split, mittelholl, splitten — 
[krek»t] 28 3 = fz. criquet — [trennt*] 11 1 = afz. me. trinite 
CM 129. 

Die Fälle von me. i aus e vor gedecktem Nasal, ferner 
zwischen Palatal und Dental oder zwischen r und Dental 
verzeichne ich unter e (§ 163), w r eil der Übergang: e > i 
nicht immer eingetreten ist 

. Über die nördliche Dehnung des i in offener Silbe vgl. 
oben § 135, über die Ersatzdehnung in [se»k] 57 5 = such 
§ 140, über [gein] 40 17 = given, [geh] 32 13 = (he) gives 
§ 143, über die junge Dehnung in [beüd] C 38 0 = to build 
§ 132. 

§ 150. 2. Me. ixt > Stokesley [eit]; vgl. § 141. 

Erb Wörter. Aus ae. i: [seit] 18l6 = anh. gesihd, me. 
sight CM 184. Aus ae. e: [breit] 513, [breitn] C 60 27 = 
anh. breht, berhtniga, me. bright CM 703, brighten 9933 — 
[feit] C 47 35 = anh. fehta, me. fight CM 470 — [reit] C 27 7 
= anh. reht, me. right CM 29 — [reity»sn»s] C 18 3 = anh. 
rehtwisnis, me. rightwisnes CM 1640. Entsprechend ae. ae: 
[meit] C 22 2 = anh. maeht sb., me. maght CM 6720, might 
283 — [meit] 85 22 = anh. maehte, me. myght CM 28 127 — 
[neit] 12 24 = anh. naeht, me. naght CM 3448 und night 390; 
dagegen ist das [ 0 »] in [na*t*Y)gel] 7315, < me. nightingale 
Ch., aus der Schriftspr. entlehnt, vgl. T 1 im Gloss.: Vnightin- 
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gale, never heard in our Cleveland groves ’; über das [*] 
statt [ei] in [fotn»7] 842 = fortnight vgl. § 148. Aus ae. 
y: [freitn] 51 27 = anh. fyrhto sb., me. fregt, frigt Alex. Sk. 
1441 — [reit] C 2323 = anh. wyrihte, me. wright CM 325. 
Aus ae. i, e gekürzt: [leit] 7917 = to alight, ae. lihtan, me 
light CM 1896 — [leit] 8610 = to light, anh. lihta, me. 
ligt Alex. Sk. 4231 — [leit] 2014 = light sb., anh. leht, 
me. light CM 293 — [leit] 30 15 = light adj., anh. leht, me. 
light CM 3285. Lehnwort: [sleit] C 5838 = altnieder¬ 
deutsch slight, me. slight CM 9887. 

§ 151. 3. Me. i + gedecktes r > Stokesley für}, [ee], [o], 

oder [e], oder [aa]. In der Schriftspr. erfolgte die Ent¬ 
wickelung nach Horn § 226 durch die Zwischenstufen [er], 
[ttr] zu [ee]. Im Dialekt hat die Entwicklung dieser Gruppe 
augenscheinlich denselben Weg eingeschlagen; doch ist sie 
teils noch nicht bis [ee] vorgeschritten, sondern auf der 
[ur]-Stufe stehen geblieben, teils haben benachbarte Konso¬ 
nanten, besonders dentale, oder auch die verwandte [er]- 
Gruppe störend darauf eingewirkt 

Belegefürdie[ur]-,[ee]*,[o]-Formen. Die[ee]-Formen 
können aus der Schriftspr. stammen, z. B. [saak»t] = Circuit, 
[seek»lee»fn] = circulation, [kaak] = church; bei [geen] = 
to grin ist dies aber* ausgeschlossen. In den Formen mit [o] 
hat das [r] der [ur]-Stufe sich dem folgenden Konsonanten, 
fast ausschließlich Dentalen, assimiliert, vgl. § 142. Erb- 
wörter: Aus ae. i: [bod] 36l=bird, § 142. Aus ae. e: 
[geen] Gloss. = to grin, ae. grennian, me. gyrnand BB 
IV 322, s. [e]-Formen. Aus ae. y: [»staa] 8719 = astir, 
anh. styre sb., me. on steir BB XIX 677, stir CM 4662 — 
[fost] 96 = first, § 142 — [£ost*] C 2021 = thirsty, § 142 
— [wwrk] 8210, [waak] 2512 = to work, anh. wyrca, me. 
wirk CM 1753; über das sb. s. § 164 — [wos] (Mr. 
Petch) = worse, s. [aa]-Formen — [waaf*p»] C 339, 
[wof»p»] C Gloss. = worshipper, § 142. Aus ae. i gekürzt: 
Q>oti] 64 5 = thirty, § 142. Lehnwörter: Aus an. i: 
[hwwrl] C 68 7 = to whirl, § 142 — [keek] C 21 27 = an. 
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kirkja, vgl. Björkman S. 143, me. kirk CM 13187. Aus 
frz. i: [seokit] C 56 o = fz. me. Circuit Ch. — [se9k»lee»fn] 
C 5116 = fz. circulation. 

Belege für die [e]-Formen. In den hierher gehöri¬ 
gen Wörtern ist die Assimilation des r an den folgenden 
Dental schon auf der [er]-Stufe eingetreten, Belege s. § 142. 
Aus ae. i: [kesn] 754 = to Christen — [tfetf] 5415= church. 
Aus ae. e: [gen] • 46 23 = to grin. Aus ae. i gekürzt : 
[kesnm»s] C 36 1, [kes»m»s] 1416= Christmas. Aus an. ae: 
[ges] 47 20 = gras. 

Belegefür die [aa]-Formen, die sich aus dem gelegent¬ 
lichen Übertritt der me. [ir-] in die me. [er]-Gruppe erklären. 
Außer für [woaf»p], woneben auch [woefrp] und [wof»p] er¬ 
scheinen, sind überall im Norden [er]-Formen belegt. Über 
me. i > e vor r vgl. Morsbach § 129, Anm. 2 und § 114. 
Sehr deutlich geschieden blieben die beiden Gruppen bei 
‘ work’: nördl. me. wirke vb., werke oder schon wark sb. > ne. 
[wurk], [woek] vb., [waak] sb. Aus ae. y.: [waal^p] C5114 
= worship, § 142. — [waas] 8215, [waast] 5910 = anh. 
wyrsa, wyrresta, me. wers CM 48, werst 4386. Aus afz. i: 
[vaadg»n] 14 11 = afz. virgine, me. virgyn Alex. Sk. 4665, 
vergine AP 11099. 

Dem me. i in offener Silbe vor r (vgl. Luick, Stud., 
Gruppe III) entspricht in den Wörtern meines Materials ein 
[e], dem jedesmal i-Suffix folgt. In dem [e] von [sperrt] 
C 2026 (neben schriftspr. [spir*t] 84 6 von T 2 ) = agn. espirit, 
me. spirit CM 12 075, sperit BB IV 757 sieht Horn § 26 Anm. 
das e des afz. esperit; ganz wie in der Schriftspr. lauten: 
[ber»] C 2315 = to bury, anh. byrga, me. biry CM 20 773, 
beri 24553, und [mer»‘] 15 7 = ae. myrige, me. miri CM 
20 677, meri 20 189. 

Me. e. 

§ 152. 1. Me. e ohne störende Konsonanteneinflüsse > 

Stokesleyfe]. Erb Wörter. Aus ae. e. [»nenst] cs 9 = against 
in: [reit fuu 9 nenst t h 0 us di»] = right before against the 
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house door, ae. on efne -+- s, t, me. onence PrC 3678, anent 
BB XIX 512, vgl. N.E.D. anent — [fetl] 48 5 = to get ready, 
vielleicht zu ae. fetel (N.E.D.), me. fettild Alex. Sk. 626 — 
[mel 9 ] C 53 27 = mellow, ae. *melw- -f- aangl. merwe (Skeat), 
me. melwe PrP 332 — [seid] 6410 = sold, anh. me. sälde 
pt; [seid] aus dem inf. anh. sealla sella, me. seil neugebildet. 
Aus ae. ae, das im N. vereinzelt zu e wurde: [eft 9 ] 68 24 = 
anh. aefter, me. efter CM 493 nach eft — [bek] 69 25 = 
brook, < ae. bec(c) nach Björkman S. 144 und Morsbach 
§ 108 Anm. 1,2 (< an. bekkr nach N.E.D. und Skeat), me. 
becc CM 8946 — p*ez 9 l] 56 7 = hazel, § 147 — [set 9 d 9 ] 
82 22 = Saturday, ae. Saetemdaey, me. Seterdai CM 17 673 
BB XI 352 (vgl. Morsbach § 96 Anm. 2,1) — [den] 88 21 
= than, ae. J>aenne (neben ponne) vgl. Sievers, § 65 Anm. 2, 
me. then Alex. Sk. 130 = than — [wef] cs 11 = to wash, 

ae. waescan, me. wesche CM 27 547; mit diesem inf. vgl. 
das neugebildete schwache pt. wesshed Destr. Troy 9214 pt. 
neben wessh CM 20 212 pt.; — [wed 9 ] 5119 = whether, 
anh. hwaeder hweder hwceder (vgl. Sievers § 342 Anm. 1), 
me. queder CM 2398. Aus ae. ea hinter Palatal: [ged 9 ] 53 5 
= to gather, anh. geadriga, me. gedir CM 4060, wohl unter 
Einfluß von togedir. Aus ae. io: [-sei] 81 4 = anh. siolf, 
me. seif CM 1260 — [sen] 76 8 cj., C 20 37 prp., 4819 adv. 
= since, ae. seoppan, me. sen York Mist. 203/66 (kontra¬ 
hiert < seppen), s. § 163. Aus ae. e gekürzt: [letn] 7219 
= let p.p., anh. leten, me. leten CM 19847 — [bet] 7010 

p. p. = beaten, ae. beaten, me. beten Alex. Sk. 2927, bette 
1927: neugebildetes schwaches p.p. Ferner stimmen bezüg¬ 
lich des [e] mit der Schriftspr. überein: [bent] C 20 24, [bend*d] 
C 26 9 = bent p.p. — [best] 86 27 — [eis] 84 1 — [fed 9 ] 
67 2 = feather — [fetf] 87 2 — [help] 67 21 — [left] C 30 28 
= ‘links’ — [melt] C 61 6 vb. — [nekst] cs 12 — [rekn] 
C 39 2 — [set] 4211 p.p. — [spei] 17 2 sb. — [streif] 
C 32 2, § 153 — {tel].cs 3 — [wed 9 ] C 4741 = weather 
— [wed] 43o vb. Lehnwörter. Aus an. e: [klem] 
8515 = ‘to suffer from the effects of hunger’, vgl. dän. 
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klemme, me. -clemmed AP III 395 — [feit] C 3424 = 
to hide, an. fela, me. feie M. Arth. 3237 — [gleg] 2017 
= glance, an. gleggr, me. gleg CM 13448 — [ken] 43 9 = 
to know, an. kenna, me. ken CM 2292; davon abgeleitet: 
[ken»'gwd] 57 20 = ‘remembrancer’ — [ket»] 5613 = worthless, 
ursprüngl. = ‘having bad flesh’ (N.E.D.), an. me. ket Best. 
438 — [ketl] cs 12 = aangl. cetel, an. ketill, me. ketille 
M. Arth. 3516 — [skel] 56 5 = shriek sb., an. skella, me. 
skellen, skillen. Aus an. a vor st, vgl. Morsbach § 87 
Anm. 2: [kest] C 2435, [k'esn] 84 9 = to cast, cast p.p., an. 
kasta, me. kest CM 5811, casten 9947 pp. [fei»] 8216 = 
fellow, an. felagi, me. felau CM 7648. [glent] 4412 = to 
glance, vgL schwed. glänta, me. glent Gaw. 82. Aus fz. e: 
[mel] 536 = to meddle, afz mesler, me. mell CM 22 641 — 
[her»] C 47 33 = the devil, me. Herry < Henry — [mef»d»] 
C 25 19 = Methodist, zu mfz. methode — [k'westn] 60 21 
= afz. question, me. questiouu CM 22 891 — [reg(*)l»] 82 12 
= afz. regulier, me. reguler — [ves»l] 146, vgl. Gloss. S. 102, 
agn. me. vessel CM 5624. [mel] 12 7 = the harvest home, 
afz. mail (vgl. N.E.D.), me. mell CM 23 240 = a hammer 
(über die Bedeutungsentwickelung vgl. E.D.D.). [prent] C 
3026 = to print, mfz. empreinte, me. prente York Mist. 222/75, 
printe Alex. Sk. 1931. Ferner stimmen bezüglich des [e] 
mit der Schriftspr. überein: [sel»ndaan] 35 10 = celandine 

— [k«mpel] C Gloss. = to compel — [kondgekt»] C 414 = 
conjecture — [det] C 38 21 — [d*rekf*n] 57 7 — [des»t] 
33 22 = desert adj. — [desp»t] 44 27, [despr»t] 84 9 = des¬ 
perate — [ed»'ke»t] C 5212 = to educate — [ e feks] C 2615 

— [efats] C 56 6 = efforts — [»’rekt] C 51 12 = to erect — 
[dgest»] 5314 = gesture — [les*n] 606 = lesson —[med»tee»ßn] 
C 2915 = meditation — [predg»d*z] C 3039 = prejudice — 
[rik»lekt] 4828 = recollect — [reg*le?t] C 5416 = regulate 

— [r»speks] C 43 21 = respects — [rev»l] C 34 40 = revel — 
[spekt*k»lz] 84 24 = spectacles — [s^kfeOn] C 5319 = suc- 
cession — [veks] 56 11 . Unklarer Herkunft: [hwem»l*n] 
2213 zu me. whelme, vgl. Skeat unter whelm. 
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Zum Unterschied von der Schriftspr. gehen auf me. e 
zurück die Wörter: [h«»vn] = heaven — [sw®vn] = seven 

— [plw»z»j, [pl*z»] = pleasure — [pln®znt], [pliznt] = pleasant 

— [krgid»'t] = credit, — wahrscheinlich auch [tris?]; vgl. 

§ 136. 

§ 153. 2. Me. e > Stokesley [t] vor [yj], [i)k], über¬ 

haupt häufig vor gedecktem Nasal, zuweilen auch 
vor einfachem Nasal, ferner zwischen Palatal und 
•Dental, endlich zwischen r und Dental.- An diesen 
Stellen findet sich im N. schon me. häufig i, vgl. Luick, 
Stud. S. 194 Gruppe b —d. 

Belege für me. e (i) vor Nasal. Erbwörter. 
Aus ae. e: [bintf] 5614 = bench, ae. bene, me. benke 
Alex. Sk. 625, bink CM 5058 — [blrqk] C 69 9 = ae. *blencan 
zu blanc, me. blink CM 7626 — [irjünd] 8210 = ae. Engla 
land, me. england CM 24893, und Ingland 8 — cs 

9 = ae. leng|), me. length CM 8244, linth 22 385 — da¬ 
gegen [streY)|>] C 32 2 wie in der Schriftspr., me. strenght 
CM 2796, strinth 22 043 — [sptnd] C 36 4 = ae. spendan, 
me. spend CM 5039 — [wint] 6820 , [went] 67 22 = anh. 
weende, me. went CM 3207 — [win] 58 16 , [hwen] 5615 = 
anh. hwoenne, me. quen CM 27161. Lehnwörter. Aus 
an. e: ß*rq] 29 7 = to hang, an. hengja, me. henge Gaw. 
478, hing CM 8905 — [lnjk] C 59 5 = to link, an. *hlenkr, 
me. lyncke Palsgr. Aus afr. e: [»tirupt] C 535 = afz. 
atempter — [»tind] C 56 27, [»tend] C 26 7 = afz. attendre 
me. atend CM 21803 — [dgt'n timen] 1413, [dgent*lmen] 
C 43 5 = afz. gentilhomme, me. gentilmen Polit. Songs 
S. 213. — [r»mirab»] 1415 = afz. remembrer, me. remem- 
bred AP III326 — [s»y)-M] 4511 = afz. sengle single, me. 
sengle — [trim^l] C 4515 = afz. trembler, me. tremble CM 
24413, trymblid Alex. Sk. 569 — [vin^rubl] C 6332 = mfz. 
venerable. [sim»bru 9 vz] C 29 29 = semibreves, lat semi, 
me. semi(-cöpe) Ch. * 

Doch ist das [e] vor Nasal oft erhalten: [senf>] C 6042 
= censure — [d»fend] C 48 2 = defend — [entr*] 46 8 — 
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[tend] 174 = endeavour, afz. defendre, me. fendit Destr. 
Troy 10142 — [dgem?l] C Gloss. = general — [»nvgnfn] 
C 5618 — [mend] 66 16 — [plent*] 70 3 — [pr»zent] C 4311 
vb. — [p»tend] 48 25 = to pretend — [sens] 88 28. 

Belege für me. e (i) zwischen Palatal und 
Dental, [gtt] 2616 = to get, [gttn] 6415, [getn] 8524 = 
got p.p., anh. geatta, an. geta, -geten p.p., me. get CM 
3628, geten CM 1628 — [ketl] 4717 = kettle, § 152 — 
[kitb'n] 5815 = kitten, an. ketlingr, me. kitling PrP 277 — 
[t»g id*] 6913 = together, anh. aetgaedre, me. togedir CM 346, 
togider 582 — [yis] C 55 27 = yes, ae. gise gese, me. yijs 
CM 7363 — [y*st»d»] 5515 = yesterday, anh. giosterdoeg, 
me. ghystirday BB 1156. 

Belege für me. e (i) zwischen r und Dental. 
Erbwörter: [rist] 1219 sb., 391 vb. = rest‘Ruhe’, ‘ruhen’, 
anh. raest, resta, me. rest CM 1007 sb., 1079 vb., rist Alex. 
Sk. u. Thornton Ms. (vgl. Luick Stud. S. 192) — [stritft] 
cs 9 = stretched p.p., ae. strehte, me. stregt Alex. Sk. 1758. 
Lehnwörter, [dris] 67 23 = to dress, afz. dresser, me. 
dresse Destr. Troy 274, drissid M. Arth. 218 — [prizns] 
C 20 32 = afz. me. presence CM 21490 — [priznt] C 41 23, 
[prisnt] 433 = afz. me. present CM 3578 adj. — [prisnt] 
7926 sb. = ‘Geschenk’, afz. present, me. presand CM 6652 
— [r*nt] 74 24 = afz. rente, me. rent CM 18 207 — [rist] 
88 27 = ‘ Rest ’, fz. reste — [riv»r«ns] C 53 3 = afz. me. 
reverence CM 8356. — Folgende Wörter haben dagegen [ e ] 
statt [i], obgleich sich im Me. i-Formen finden: [prent»s] 
C 4010 = prentice, afz. aprentis, me. prentys Langl. C III224, 
printiz CM 12 233 — [prent] C 30 26 = to print, mfz. 
empreinte, me. prente York Mist. 222/75, printe Alex. Sk. 1931. 

Das dialektische [ltg] C 6615 = to lay, anh. gelecga, 
me. ligg Alex. Sk. 5591, mit ae. me. e vor Palatal (vgl. 
Morsbach § 109), kann von [hg] = to lie beeinflußt sein. 

§ 154. 3. Me. e + gedecktes r in der Regel > Stokesley 

[aß], das mit vereinzeltem [ee 9 ] wechselt (vgl. § 142), 
selten > [ur], [o]. 
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Belege für die [aa]*, [ee»]-Formen, die auf spät- 
me. ar < ör zurückgehen. Erbwörter. Aus ae. e, eo 
(anh. ea), ee: [doak] 747 = aangl. derc, me. derke Alex. 
Sk. 4773 — [aan] 11 4 = to earn, anh. earniga, me. ernien 
OEH S. 7, arne Nugae poetic. S. 14 — [faa] C 2337 
= anh. fearr, me. fer CM 1206 und far 2706 — [taad»'] 
C 45 27 = further, anh. fearr -)- furpor, me. ferner CM 6831, 
farder Destr. Troy 11 748 — [haakn] cs 3 = anh. gehercniga, 
me. herken CM 2630 — [haat] C 20 20, [hee*t] C 38 10 = 
heart, § 142 — [laan] 181 = anh. leorniga, me. lerne CM 
19028 — [maak] C 50 2 = anh. merciga, me. merked CM 
21698 — [raaaz*] 87 28 = the river Mersey — [staa] C 20 5 
= anh. stearra, an. stiarna, me. Sterne CM 1544 — [staat] 
8823 = ae. *steortan, me. stert CM 7104 — [staav] C 4426 
= ae. steorfan, me. sterven PrP 474 — [waak] 2421 = 
work sb., vgl. § 151, anh. werc, me. werc CM 125, wäre 
112 — [waald] C 21 36 = world, § 142 — [haav*st] 4818 = 
ae. hserfest, me. herueistide CM 4060. Über [aal*] = early 
vgl. § 156. Lehnwörter. Aus an. e, ja: [saak] 6514 = 
shirt, an. serkr, me. serk CM 21 527 — [skaa] C 63 19 = 
to scare, frighten, an. skjarr, me. skerrid Alex. Sk. 4802. 
Aus afz. e: [saakl] C 57 8 = afz. me. cercle — [saatn] 
82 9 = afz. me. certain CM 23 732 — [klaak] C 2310 = fz. 
clerc, me. clerk CM 1178 — [k’nsaan] C 49 20 = fz. concerner 

— [kons<wt] 57 11 = fz. concert — [k^nvaas] C 3017 = fz. 
converser, me. conversand PrC 4197 — [k®nvaafln] C 34 27 
= afz. conversion, me. conversioun CM 19 477 — [d*zaav] 
70 9 = deserve, fz. deservir, me. disserved Gaw. 452 — 
[d»taam*n] 7419 = afz. determiner, me. determyn Cath. Angl. 
98 — [*taan»l] 368 = afz. eternal, me. eternaile Wall. II180 

— [faam] 67 5 = afz. me. ferme M. Arth. 1005, [faam»] 1313 
= farmer — [maas*] C 20 39 = afz. mercit, me. merci CM 484 

— [naav] C 42 6 = afz. me. nerf — [paasn] C 43 26 = parson 
afz. persone, me. persun CM 19 944, parson 28134 — 
[paas*k*'ttf»n] C 5431 = afz. persecucion, me. parsecucion 
PrC 4134 — [r»vaas] C 5429 = afz. revers, me. reversit 
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BB XVI 417 — [saatf] C 41 5 = search sb., afz. cerchier, 
me. serche Destr. Troy 1637 — [saamn] C 20 25 = fz. ser- 
mon, me. sarmun CM 4863 — [saapnt] C 3331 = fz. me. 
serpent Alex. Sk. 3707 — [saavnt] C 46 22 = fz. servant, 
me. servand CM 3118 — [saav] 20 27 = afz. servir, me. serve 
CM 418 — [saav*s] C 57 15 = fz. Service, me. servis CM 
460 — [vaadg] C 46 11 = afz. me. verge PrP 608. [war»»] 
C 56 25 = warrior, agn. werreiur, me. werrayure CM 20933 — 
[dgaamn] C 24 12 = German, lat. Germänus. Vgl. auch 
§ 161. 

Belege für die [wr]-, [o]-Formen, die auf länger 
erhaltenes [er] zurückgehen; vgl. § 142. [bop] 87 10 = berth 
— [bon] 72 16 = to bum — [vos] 31 1 = verse. [wold] 
C 2630, [wttrld] 61 10 = world (s. oben) lassen sich auch 
aus me. world erklären. 

Das [ft®] in [h«?p] C 3615 = hearth — [h«'»d] C 3317 
= herd ‘Herde’ — [hii'*d] 8419 = heard — [h«?l»‘] 6115 = 
early. § 156 — auch in [yn*p] C 29 20 , [y<?p] 365 = earth 
geht auf me., frühne. erhaltenes [er] zurück, vgl. § 133. 

e in offener Silbe vor r ist zu [ä] geworden in: 
[var*] 18 7, [var?] C 2013 = very, afz. verai, me. verray 
CM 22 729. — In [sar?] 84 1 = to serve, fz. servir, me. serve 
CM 418, (mit vokalisiertem v) stand e noch im Me. vor ge¬ 
decktem r; ebenso in den unflektierten Formen von [mar?] 
C 30 42 = marrow, aangl. merg, me. merghe Hamp. Ps. 
65/14. Das [a] von [h«r»(go?d)] 56 12 = rough, tearing, ae. 
hergian, me. herijs CM 29340, harus 21303, 3. sg. pres., 
kann auf dem Einfluß von afz. harier beruhen, vgl. N.E.D. 
unter harry. 

Me. a. 

§ 155. 1 . Me. a ohne störende Konsonanteneinflüsse 

blieb als Stokesley [a] erhalten; auch nach w und 
vor den stimmlosen Spiranten f, s, p; ebenso er¬ 
scheint regelmäßig [a] für ae. a, o vor y) und nd 
wie schon im Me. 
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Belege für me. a außer vor f, s, J), yj, nd oder 
hinter w. Erbwörter. Aus ae. ae: [hapl] 1311 = ae. 
seppel, me. appel CM 795 — [»bak]4322 = behind, anh. on 
bsec, me. abak CM 15756 — [bad] 7214= bade pt, anh. 
baed, me. bad CM 6559 sg., 17 531 pl. — [bad] 592 = bad, 
vgl. ae. bseddel, me. badd CM 1801 — [kap] C 48 36 = to 
cap (zur Bedeutung vgl. D.D. unter cap v. 1), ae. cteppe, 
me. to cappe Cath. Angl. 54 — [yat] 562 = gate, § 138 — 
[gav] 13 21 = gave, § 138 — [gat] 91 = got pt., anh. -gaett, 
me. gat CM 6262 — [pat] 79 21 = ready, offhand, zu ae. 
plaettan, me.’platte(n) — [spak] 82 6 = spoke, §138 — [wakn] 
C 22 39 = to awaken, § 136 — ferner: [glad] C 20 20 = 
glad — [sat] 2422 = sat pt. — [dat] 8216 = that, pron. 
Aus ae. a: [klat»] C 36 10 = to rattle, zu ae. clattrung, me. 
claterre Destr. Troy 4626 —[krak] 13 12 = to crack, C 4514 
vb. = conversation, ae. cracian, me. crak CM 3668 — 
[» gal»s] C 5016 = gallows, [gal»s»z] C Gloss. = braces, anh. 
galgum dat. pl., me. galus CM 4492 pl., [gal»s*z] mit dop¬ 
pelter Pluralbildung — [mak] 7125= to make, § 137 — 
[sak] 832 = to sack ‘entlassen’, ae. sacc, me. sakked. Aus 
ae. (e)a: [fak] C 52 3 = to shake, § 137 — [sal] 62 3 = 
shall, anh. sc(e)al, me. sali BB 1156 — [fap] C 2717 = 
sbape. § 138. Aus ae. o, a vor Nasalis: [ans»] 3012 sb., 
2610 vb. = anh. ondsware sb., ondswariga vb., me. ansuar 
CM 5853 sb., ansuer 2644 vb.; von der ‘hypergebildeten, 
französierenden Aussprache ’ [aans»] < frühne. aunser (vgl. 
Kluge in Pauls Grundriß I 2 , 1023) zeigt der Dialekt keine 
Spur — [b*‘gan] 87 23 = began, anh. ongann, me. began 
CM 1050 — [kam] 795 = came, § 138 — [kan»] 19 8=‘a 
term of commendation or endearment ’, [«nkan»] 52 9 = 
wicked, diabolical, ae. me. can -f- suff. -y — [kantr»'n] 686 
= cantering, zu me. Canterbuiy — [klam] 2016 = climbed, 
§ 133 — [gam] 1615 = game, § 137 — [gam(»)l] C 44 21 
= to gamble, zu ae. gamenian, me. gamen CM 11 932 -j- 
suff. -le — [kam] 3511 = earthwork embankment, § 133 — 
[lam] = lamb, § 133 — [man] C 2019 = anh. monn, me. 
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man CM 35 — [ran] 5219 pt. = anh. arn, me. ran CM 
2468 — [raY)k] C 52 32 = thick, numerous, ae. ranc, me. 
rank CM 16 040. Aus ae. (e)o, (e)a vor Nasalis: [fam] 2412 
sb. = shame, § 137. — [fdnqk] 47 10 = anh. sc(e)onca, me. 
shank CM 14 064. Aus ae. ®, e gekürzt: [blad 9 m*nt] 584 
= idle, noisy talk, ae blaidre, biedre, me. *blather, blether 

— [lad] 910 = lad, [lad»i] C 50 5 = boy, odo keen of any- 
thing, ae. gelrödd p.p. (vgl. Bradley, Athenäum, June 16 th 
1894), me. laddes Jw. 2266. Aus ae. ea: [tfap] 1711 = 
chap, anh. ceapemonn, me. chapman CM 28409. Lehn¬ 
wörter. Aus an. a, 9 : [adl] 18 21 = to earn, an. 9 dlask, 
me. adyll Townl. Mist. 261/101 — [bag] 83 1 = to bag 
‘entlassen’, an. me. bagge AP III157 — [band] 52 28 = 
band ‘Band’, an. me. band CM 1671 — [da*)] 4412 = 
‘ pushed or thrust furiously ’ pt., zu an. *dingwa (vgl. Björk- 
man, S. 207), me. dang Jw. 3167 — [daiplfa] 45 25 = 
dahgling, vgl. dän. dangle — [daz(»)l] C 4515 = to dazzle, 
an. dasa-sk, me. dase PrC 6645 -}- suff. -le — [drag] 85 26 
= to drag, an. draga, me. draggyn PrP 130 — [fl« 1 *)] 56 10 
= flung pt, zu an. *flinga, me. flange Destr. Troy 1240 — 
[gap] 444 = an. me. gap PrP 186 — [aY)k(»)l] 82l6 = to 
entangle, an. hanca vb, me. hanc CM 16 044 vb. = to bind, 
tie -f- suff. -le — [hapn] 56 8 = to happen, [ h ap*] C 20 28 
= happy, an. happ -f- suff. -en u. -y, me. happynt Destr. 
Troy 3142, happy PrC 1334 — [rap] C 53 31 = to curse, 
zu dän. rap, me. rappe Destr. Troy 13 007 — [skant] 59 9 
= scarce, an. skamt, me. skant BB XX 434 — [spand»] 45 20 
in: [bran spand» nt“] = quite new, wohl < an. spännyr = 
‘ganz neu’, über das d vgl. § 213 — [tak] 12 22 = to 
take, § 137 — [takn] C 51 8, zu an. tekinn, mit a aus dem 
inf. > me. taken CM 9215. [darap] C 3910 = to damp, 
ostfries. damp, me. dampped AP II 989 — [flap] C 47 39 
= to flap, ostfries. flappen, me. flappes M. Arth. 2781 — [rant»] 
C 42 11 = Ranter, altniederl. ranten = to dote -J- suff. -er 

— [skat?] 4419 = altniederl. scateren, me. scatered CM 
19 505 — [swap] C 4325 = to exchange, ostfries. swappen, 
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me. swappe{8) M. Arth. 4244 = to strike. Aus afz. a: [akf*n] 
C 31 28 = fz. action — [»trakf»n] C 4410 = fz. attraction 

— [kapt*v] C 55 28 = fz. captif, me. captifis M. Arth. 1580 
pl. — [tfap*l] 6412 = afz. chapele, me. chapel CM 27 198 

— [dam»f] C 41 Fußnote = agn. me. damage Alex. Sk. 4274 

— [dragn] C 23 40 = ‘ a common name for a cart-horse \ 
afz. dragon, me. dragoun CM 22 067 — [faln] C 304 = 
afz. faceon, me. faciun CM 12 675 — [dgak] 26 12 = afz. 
Jacques — [dgak»t] 67 1 = afz. jaquette — [mal»s] C 32 27 
= afz. me. malice — [man»f] 79 1 = manage, mfz. manege 

— [man»] 73 29, [raand»] 65 29 = afz. manere, me. maner 
CM 4067; über das d vgl. § 213 — [m afi] 5617, [mat»] 
84 8 = afz. matere, matiere, me. mater CM 93 — [padok] 
43 22 = horse pasture, zu fz. parquer, me. parroked Langl. 
B XV 281 — [s«t»sfaki>'n] C 44 9 = fz. satisfaction, me. 
satisfaccioun CM 28 620 — [saksn] C 22 39 = mfz. sacristain, 
me. sacristane Cath. Angl. 315 — [taW] C 5113 = afz. me. 
tassel CM 4389 — [trap] 56 11 = trap in: [tee»t*-trap], afz. me. 
trappe Voc. (WW) 784/14 — [trav*l] C 3617 = travel, fz. me. 
travail CM 7357 — [van»t*] C 3414 = fz. me. vanite CM 53. 
Wörter unklarer Herkunft: [kagmag] 45 16 = worthless 
in: an awd cagmag of a silk gown — [klap] 69 21 = to 
clap, zu ae. claeppetan oder ostfries. klappen, me. clappe 
Destr.Troy 805 — [dad] 42 10= father, vgl. N.E.D. — [d ad*] 
22 18 = to shiver, me. dadir Cath. Angl. 88, Parallelform 
ven [d id 9 ] und [dorf»] — [flab»gaft] 3410 und [flab»gal*] 
6019 = puzzled, puzzler, vgl. N.E.D. unter flabbergast: viel¬ 
leicht < flabby, onomatopoetisch für flappy, ostfries. flappen, 
me. flappe Destr. Troy 11795, + aghast, ae. a -f- gtestan, 
me. agast CM 8224 — [gal»w»] 686 = galloway, a sort of 
pony, me. Galloway BB V 467 — [laptj 393 = wrapped, 
vgl. nordfries. wrappe, me. lapped PrC 523 lapped = wlappe, 
eine andere Form von wrappen — [patf] C 53 22 = 
patch, me. pacche PrP 377, Nebenform von platche — 
[str»maf] 5615 = destruction, nach Grieb-Schröer vielleicht 
zu ital. stramazzari. 
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Dem me. a entspricht dialektisches [e] in: [f)e*)k] 
433 vb., 32l4sb. = anh. donc, donciga, me. thank CM 41; 
vgl. Horn, S. 35: ‘Für die Schriftsprache wird e bezeugt in 
thenk (Nares 1794), heute in [per)k y«] neben [{Kmjk yt*j. — 
Über das [e] in [set*'sfakf»n] C 44 9, [setfefe*] 704 = satisfaction, 
satisfy vgl. § 178. 

[r*gm»r 0 Ml] 58 6 = nonsense geht nach Skeat und N.E.D. 

auf Ragmanroll, an. ragmenni = coward, zurück. 

• • 

Uber [mon»] = many vgl. § 157. 

Belege für me. a hinter w. Aus ae. ae: [watf] 
881 = anh. waecca, me. wacche Destr. Troy 1138 — [watf*'z] 
C 26 20 = watches sb., ae. waecce, me. wacchis Alex. Sk. 
5215 — [wfl^] 10 7 = anh. waeter, me. water CM 376 — 
[wot] 8021, daneben auf den Schallplatten häufig [wat] 57 1, 
[wot] 5615 mit Rundung wie in der Schriftspr., anh. hwaet, 
me. quat CM 34. Aus ae. o, a vor Nasalis: [wand»] 
C 20 2 , [wan»J C 37 6 = ae. wondrian, me. wander CM 
24090. Aus an. a: [want] 78 21 = an. vanta, me. want 
CM 3305. Aus afz. a: [kVatft*] 45 28 = afz. me. qualite 
CM 26 682 — [»wand] 68 12 = warrant, afr. warant, guarant, 
me. warand CM 25 771. — Auch in der Kombination wa 
vor gedecktem r ist a von w nicht beeinflußt, vgl. § 156. 

Belege für me. a vor stimmlosen Spiranten. 
Aus ae. ae: [bras] 21 7 = money, ae. brass, me. brass CM 
5903 — [brasnd] 4611 = impudent, § 136 — [daft] 4313 
= foolish, ae. daefte, me. dafte Orm 2175 — [fad»] 76 9 = 
father, § 136 — [glas] 8424 = ae. glaes, me. glas CM 10 093 
— [last] 8413 = anh. laetest, me. last CM 219 — [staf] C 
3022 = anh. steef, me. staf CM 6087 — [kaf] C 5117 = 
chaff, anh. caef, me. caf CM 4751. Aus ae. ä, äe gekürzt: 
[aks] C 3417 = ae. äscian, äcsian, me. ask CM 595, haks 
975 — [(»v»)last*n] C 20 7 = everlasting, ae. läestan, me. 
last CM 282. Aus an. a, ö: [brast] 73 10 = bürst pt., an. 
brast, pt. von brestr, me. brast CM 6392 — [nast*] 5516 = 
nasty, vgl. schwed. dial. naskug — [las] 67 25 = lass, an. 
löskr, me. lasce CM 2608. Aus afz. a: [pas*‘dg] 87 8 = afz. 

Klein, Stokeeley-Di&lekt. 8 


Digitized by Google 


Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 



114 


me. passage CM 3297 — [pas] C 47 33 = afz. passer, me. 
pass CM 3937 — [past®] C 59 27 = afz. pastiire, me. pastur 
CM 2445 — dagegen [vaast] 68 22 = fz. vaste, das von der 
Schriftspr. beeinflußt ist. Unklarer Herkunft: [bask*t] 
47 4 = me. basket CM 4489. 

[roo])] C Gloss. = wrath, anh. wrteddo, me. wrath CM 
890 ist aus der Schriftspr. entlehnt. 

Belege für me. a vor ng, nd: [®maY]] 388 = anh. 
inraong, me. araang CM 861 — [ans®] 3012 = answer, anh. 
ondsware, me. ansuar CM 5853 — [büarj] 69 21 = to belong, 
zu anh. longiga, me. nördl. ^belange — [bran] 45 20 = 
brand in: [bran spand® nt«] = quite new, anh. brond, me. 
brand CM 3170 — [kan(®)l] 1517 = ae. candel, me. kandel 
CM 20 718 — [gar)] C 46 24, [gan] 412, [ganz] 1616, 
[gan*n] C 20 15 = to go, (he) goes, going, anh. geonga + gaa, 
me. gang CM 509, gane (gone) Th. Erc. 159, Perc. 1815, Iw. 800 
(vgl. Brandl, Th. Erc. S. 69), über das n von [gan] vgl. 
§ 228 — [band] C 3937, [han] C 5615 = anh. hond, me. 
hand CM 7 — [land] C 39 38, [lan] C 53 34 = land — 
[land] 87 14 vb. = ae. landian, me. landed Isumbr. 231 — 
[lat)] 72 1 = anh. long, me. lang CM 347 — [®laY]] 27 18 = 
along, ae. and-lang, me. endlang PrC 8582 — [lair)] C 236 
= to long, anh. longiga, me. langes CM 3611 — [rar)] 6524 
= ae. me. rang pt. CM 15040 — [sar)] 7314= anh. me. 
sang pt CM 28367 — [sarj] 1220 = anh. song, me. sang 
sb. CM 87 — [stat)] C 33 31 = stung pt., ae. me. stang CM 
17 052 — [stand] C 34 7, [stan] C 531 = anh. stonda, me. 
stand CM 61, stan 17131 — [straf)] 196 = anh. strong, 
me. sträng CM 832 — [J>rav)3 C 3817 = throng sb., ae. 
geprong, me. thrang CM 2452 — [rav)] 61 12 = ae. wrang < 
an. *wrangr, me. wrang CM 1557. 

§ 156. 2. Me. a -{-gedecktes r> Stokesley [aa], zuweilen 

[ee 9 ]; vgl. § 142. Erb Wörter. Aus ae. ea, a: [ee®m] 2619 
= arm, § 142 — [bee 9 ü] 16 1 = bairn, child, § 142 — [daa] 
C 47 22 = to dare, § 138, [daant] 856 = dare not — [haad*n] 
C 2616 = ae. heardian, me. harden CM 12 239 — ß*aadl*nz] 
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4414* anh. heartlice, me. hardli CM 12 953, mit Suffix- 
Wechsel: -ling für -ly — [haom] C 464 = anh. harm, hearm 
me. harm CM 1396 — [haap] C 302 = anh. hearpa, me. 
harp vb. CM 7665 — [faap] 88 26 = anh. scearp, me. scarp 
CM 5876 — [waam] C 2338 = ae. wearm, me. warme CM 
23 090 — [yee»d] C 5916 = yard, § 133. [kaal*'n swnd»] 
10 6 = the Sunday before Palm Sunday, ae. caru, cearu 
-f- suff. -ling. Aus ae. ä oder £§ gekürzt: [aal*] 71 24 (da¬ 
neben [h«al*] 6116, vgl. § 175) = early, anh. ärllce, «rlice, 
me. arli CM 9001, erli Alex. Sk. 3444; [h«»l*‘] weist auf ein 
me. [§rli], [aal*] auf me. [ärli], das entweder aus anh. ärlice 
oder aus frühme. örli (< anh. ierlice) stammt. Lehnwörter. 
Aus an. a: [kaap*'n] C 2913 = carping, captious, an. karpa, 
me. carpand CM 18 953 — [gaap] cs 11 = an. gardr, me. garth 
Hamp. Ps. 36/2. Aus afz. a: [aag»m*nt] C 48 20 = afz. me. 
argument — [ee*miz] C 336 = armies, § 142 — [ke&dz] 1616 

= cards, § 142 — [tfee»dg] C 301 = to Charge, § 142 — 

% 

[gaad»’n] 5613, [gaadn] 562= afz.-picard, me. gardin AP 1260 

— [gaam*nt] C 6022 = afz. garnement, me. garment PrC521 

— [haan»s] C 56 31 = afz. hameis, me. harnais CM 4924 — 
[maak*t] C 5311 = afz.-picard. me. market Alex. Sk. 419 — 
[maatm^s] 13 10 , [maat»nm»s] 14 6 = fz. Martin + anh. messe, 
me. Marti mess Bß IX 127 — [paad*n] C 55 4 = afz. me. pardon 
CM 262, perdun 21 614 — [paal>m»nt] C 31 8 = frz. me. parle- 
ment CM 5497, perlement Alex. Sk. 4148 — [pee»t] 713 sb., 68 27 
vb. = part, § 142 — [paat»z] 1613, [pee*tiz] Gloss. = parties, § 142. 

Vorausgehendes w hat zum Unterschied von der 
Schriftspr. auf ar keinen Einfluß: [k y waat?] C 47 5 = 
afz. quartier, me. quarter Ch. — [r*waad] C 40 6 = agn. 
rewarder, me. rewarde vb. PrC 1871 — [waan] C 45 2 = 
ae. wearnian, me. warn CM 2564. 

ä in offener Silbe vor r bleibt als [a] erhalten: 
[nar»] C 3040 = anh. nearo, me. narrow BB X 18 — [bar*l] 
C 5714 = barrel, afz. baril, me. barell BB XV 39 — [kar*] 
C 38 20 = to carry, afz. carier, me. caryand BB XIX 723 

— [par*T] C 3740= parish, afz. paroche, me. paroch CM 29501. 

8* 
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Me. o. 

§ 157. 1. Me. o ohne verändernde Konsonantenein¬ 

flüsse > Stokesley [o], selten, an stark betonten 
Stellen (vgl. § 47), > [o]; auch vor den stimmlosen 
Spiranten f, s, p bleibt im Dialekt kurz-o erhalten. 

Belege für me. o außer vor stimmlosen Spiran¬ 
ten und Liquiden. Brbwörter: Aus ae. o, (e)o: [bod»] 
18 3 = ae. bodig, me. body CM 2422 — [brokn] 44 20 = 
broken, § 136 — [kropn] 43l9 = crept p.p., § 136 — 
[frozn] C 362 = frozen, § 136 — [opn] 56 3 = open, § 136 

— [(wp)fot] 74lö = finish, end, ae. gesceot, me. scott CM 
10036 — [yon] C 21 7 = yon, ae. geon, me. yon CM 3027 

— ferner [drop] 4615 = drop — [lot] 1515 = lot — [stok] 
C Gloss. = father of a family — [stok»n] 44 6 = stocking 

— [stop] 4813 = to stop — [top] 88 5 = top, [»top] 11 23 
= upon. Aus ae. ö gekürzt: [boks*n] 49 29 = buxom, ae. 
*böcsum, bügsum (vgl. Mätzner), me. boxom Metr. Hom. 
54, buxum 62 — [fod»] Gloss. = fodder, § 147 — [okst»z] 
22 7 = armpits, ae. öhsta, öxta Voc. (WW) 356/1, 264/29. 
Aus ae. a, o vor Nasalis: [mon*] 27 7 = many, anh. monig, 
me. mony BB 1336, Destr. Troy 251, many CM 420 (vgl. 
Morsbach § 89 Anm. 2) — und analog dazu: [on*] 46 22 
= any, anh. aenig, me. ony BB 160, CM 28 314, ani CM 
245 (vgl. Morsbach § 96 Anm. 2,2). Lehnwörter. Aus 
niederl., fries. o: [prop] C 1714 = prop, mittelniederl. 
prop(pe), me. proppe PrP 415 — [fok] C 43 35 = to shock, 
ostfries. schokken, me. schokke M. Arth. 4114. Aus afz. o: 
[bon*] 5513, [bon*] 5815, zu afz. bonne, me. bonnie — 
[konsaat] 67 11 = fz. concert — [kot»dg] C 53 29 = afz. me. 
cotage Voc. (WW) 576/2 — [krotßt] C 29 29 = afz. crochet, me. 
crochettis Bok of Curtasye 191/446 — [grog] C 63 27 = grog, 
kurz für grogram, fz. gros giain — [hom*'dg] C 52 28 = afz. 
me. homage CM 7500 — [’on*st] 8210 = afz. honeste, me. 
honest CM 19 850 — [on»] C 42 30 = afz. honor, me. honur 
CM 487 — [on»rub»l] C 52 27 = afz. honorable, me. honour- 
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able Alex. Sk. 223 — [mod»st] C 59 9 = fz. modeste — 
[or*ndg] C 44 21 = afz. me. orenge AP II1044 — [poz®t*v], 
[pos*t»'v] C 25 28 = fz. positif — [prod*st»nz] C 56 13 = fz. 
Protestant — [pok*t] C 42 7 = norm. dial. *poquette, me. 
poket PrP 407 — ferner [koY)k?] C Gloss. = conquer — 
[prom*s] 38 11 = to promise — [prop»] C 3417 = proper — 
[prop»t»] C Gloss. = property — [prof*s*] C 38 7, [prof»ts] C 
27 27 = prophecy, prophets. Wörter unklarer Herkunft: 
[bocfc] cs 6, 79 6 = bother — [dod»] 59 7 = to shiver, Va¬ 
riante von [d ad*] — [fond] 55 11 = fond, me. fonned Alex. 
Sk. 5513 — [dgob] 4318 = job, me. iobbes Alex. Sk. 11 940, 
zu afz. gob ? — [pop] C 47 36 = to pop, nach Skeat zu me. 
pöpen. 

[a] statt [o] ist in folgenden Wörtern belegt, deren 
Etymologie unklar ist: [drat] 4615, ein Fluch, < (G)od rot! 

— [gab], [gob] Gloss. = mouth, zu keltisch gob = beak, 
mouth, gobbis Christes Kirke Gr. XX, vgl. N.E.D. — [natflz] 
C 24 18 = notches, zu afz. oche, me. oches M. Arth. 2565 
vb., beeinflußt von nock — [strad»] C 47 8 = fuss, com- 
motion, vgl. E.D.D. unter (häufigerem) strother. 

Mit [mwu^nt] 51 28 = must not, < an. mon 4- not, vgl. 
schriftspr. [do«nt], dial. [duw®nt] = don’t; nach Horn, Unters. 
S. 92ff. ‘ist die frühne. Vorstufe von schriftspr. [do“nt], 
*d(Jnt, vermutlich eine sekundäre Hebungsstufe zu unbe¬ 
tontem dönt’; entsprechend [muu a nt] < *mQnt < monn’t. 

Belege für me. o vor stimmlosen Spiranten. 
Aus ae. o: [lost] C 27 24 = lost p.p., anh. losade, losad p.p., 
me. lossyt BB XVIH 176; dazu ein neuer inf. [los] 83 5 = 
to lose — [los] 41 3 = ae. me. los sb. CM 11 946 — [ofn] 
71 8, [ofnz] 17 11, [oft] 6712 = often, anh. me. oft CM 195. 
Aus an. o: [kros] C 40 16 = an. kross, me. crosse Hamp. 
Ps. 16/12. Aus afz. o: [hosp*tMb»l] C 36 4 = fz. hospitable 

— [pros] C 29 2 = chat, talk, § 146 — [pros*le*t] C 4216 
= afz. proselite. Über [kof] C 22 40 = cough, [dof] C 42 21 
= though vgl. ou + x • 

§ 158. 2. Me. o + gedecktes r in der Regel > Stokesley 
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[mu»], [oo], bei Assimilation des r an folgende Den¬ 
tale > [o], vereinzelt > [wr], [aa], [ 00 ]. 

Belege für die [m«»]-, [oo]-Formen; vgl. §§ 131, 
133, 142. Erb Wörter: Aus ae. 0 , (e)o: [®buu»d] 87 21 = 
aboard, ae. me. bord CM 14 094 — [bww»n] 14 16 = bom, 
C 28 7 = bome, anh. boren, me. borne CM 438 — [kuu’n] 
11 21 = anh. me. com CM 2148 — [f»luu»n] C 6939 = anh. 
forloren, me. forlorn CM 1058 — [moon*n] 67 20 , [muu»n] 
Gloss. = ae. morgen, me. mom CM 1414, morning 7181 — 
[t*mtttt»n] 5415 = anh. tömorgen, me. tomorn CM 5941 — 
[p«M»t] C 26 3 = anh. me. port CM 14612 — [fww»n] 121 
= ae. scoren, me. scom CM 2670 — [suu»d] 16 20 = anh. 
me. sword CM 7769 — [swww^n] C 65 20 = ae. sworen, me. 
swom CM 3994 — [w««»n] C 26 20 = worn, starkes p.p. 
nach Analogie von [fuu 9 n], [swuu 9 n], ae. werod, me. wered 
CM 11112 — [fuu*t] 72 ll = anh. sceort, me. scort CM 6683, 
vgl. [o]-Formen. Lehnwörter. Aus afz. 0 : [»kw*d«n] 83 18 
= according, agn. acorder, me. acord CM 27 605 — [kwu^n»] 
cs 9, [koon»] = afz. corniere, me. corner CM 21 663 — 
[d*VMM»s] 88 21 = afz. me. divorce — [fuw 9 s] 23 12 = afz. 
me. force CM 27 993 — [ut^d*], [ood*] C 42 20 = afz. ordre, 
me. order CM 26 151 — [pwu 9 tf] C 53 1 = fz. me. porche — 
[r*kttw*d»] C 42 19 = recorder, zu afz. recorder, me. record 
CM 9711 — [ripuurt] C 2013 = afz. reporter, me. reportin 
PrP 430 — [r*zMM*t] C 34 26 = mfz. resortir, me. resort vb. 
Destr. Troy 3653 — [skwM a n] C 27 27 = afz. escome, me. 
scorn CM 26455 — [sMtc’t] 21 21 = afz. me. sort Destr. Troy 
4326 — [spwM»t] C 26 2 = sport, afz. se desporter, me. des- 
port — [8»pMM*t] C 42 22 = fz. supporter — [tutcHf] C 64 31 
= fz. me. torche Alex. Sk. 2970; — [dgww’dg] C 3813 = lat. 
Geörgius. 

Belege für die [o]-Formen; vgL § 142. Aus ae. 
o, (e)o: [®fod] C 60 29 = to afford — [f od*] 67 7 = further 
anh. fordor — [hos] 69 26 = horse — [nop] 8210 = North 
— [wold] C 406, das aus anh. me. world CM 91 stammen 
kann, vgl. § 154 — [wod] 18 5 = word — [wop] 88 29 = 
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worth — [fot] 88 29 = short, vgl. [mm»]-, [oo]-Formen. Aus 
afz. o: [fotn] G 58 7 — fortune, [“nfotn»tl»] 82 12 = unfortuna- 
tely — [mot»] 57 3 = mortar — [mot*'f»kee»f»'n] C 56 7 = 
mortification. 

Belege für die [mt]-, [aa]-, [eej-Formen. In 
[waak] : [wwrk], [waald] : [wwrld], [waafip] : ([w9ef»p]< )* 
[wMrf»p] bestanden berechtigte [aa]-Formen neben denen 
mit [wr]; vgl. damit [faak] C 54 31 neben [fark] C Gloss. 
= fork, § 142 — [waad»z] C 341 neben [wwrd*z], anh. 
wyrde adj., worp sb., me. worthi CM 44, me. north, nur 
worthi belegt, so weit ich sehe, [lord] C 53 21 = lord, § 142 

— [sturm*] 19 5 = stormy, § 142 — [yarkf»] 78 o = York- 
shire, ae. Eorvic-scir. [foom»l] C 61 7 = lat forraal-em, me. 
formal, zeigt den Yokal der ir-Gruppe. 

o in offener Silbe vor r bleibt als [o] erhalten: 
[for*st] C 51 io = afz. me. forest CM 3608; und in den 
folgenden beiden Wörtern, in denen das o erst im Ne. in 
offene Silbe trat: [for»d] 67 16 = anh. me. forward CM 5480 
und [nor «»st] C 32 3 = north-east, anh. norda, me. north 
CM 594 + 5st. 

§ 159. 3. Me. o -f- gedecktes 1 gewöhnlich > [e«l], vor 

k > [oo]. 

Belege für die [ewl]-Formen. Zwischen o und 
(erhaltenem) 1 schiebt sich der Gleitlaut u ein; das so 
entstehende ou wird wie sonst ou > [e»]. Aus ae. o: [ge^ld] 
C 4416, [ge«ld»n] 6819 = gold, golden, anh. me. gold CM 
2430. Aus afz. o: [re«l] C 4536 = roll, [(rt'gm»)re“l] 586 
= a large quantity of nonsense, afz. roler — [k»ntrat*l] C 
4512 = afz. contre-rolle. Aus niederdeutsch o: [pe“l] C 58 30 
= poll, altniederd. me. polle AP II1265. 

[oo] ist nur belegt in: [fooks] 67 9 = folks, § 140. 

o in offener Silbe vor 1 bleibt als [o] erhalten: [kol»ps] 
Gloss., zu mittelschwed. kollops, me. collope PrP 88 — 
[kol*dg] C 5212 = afz. College — [pol*s] 2610 = fz. police 

— [skol»d] 65 8 = afz. escoler, me. scolere Alex. Sk. 641 — 
[sol»m] C 33 2 = afz. solempne, me. solemplike CM 6097. 
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Me. u. 

§ 160. 1. Me. u bleibt meistens als [u] erhalten, ge¬ 

legentlich, mit einer Ausnahme in der Nachbarschaft von 
Labialis, ist es zu [uu] geworden. 

Belege für die [w]-Formen. Erbwörter. Aus 
ae. u: [kwbot] C 2114 = ae. cuppe + bord, me. cupbord AP II 
1439 — [kum] 9 11 = to come, anh. cuma, me. com CM 215 

— [kuml*] 49 29 = comely, ae. cymlic -j- cuma, me. comlyche 
Gaw. 648 — [kwn»n] C 38 14, zu ae. cunnan, me. cunnyDg 
PrC 2350 — [drMiqkn] cs 8 = anh. druncen, me. dronken 
CM 2848 — [hun»i] 65 7 = honey, anh. hunig, me. hony CM 
5793 — [lwn»n] 4512 = ae. Lunden, me. London — [plttk] 
7311 = to pluck, anh. pluccian, me. plukis Alex. Sk. 6445 

— [rwn] C 24 39 = to run, Angleichung an das p.p., ae. 
riunan, me. rin CM 7157 — [rwn»l] 543 = small stream of 
clear water, ae. rynnel, me. rinel Destr. Troy 5709 -4- run 
inf. — [swm] 12 20 = anh. me. sum CM 123 — [swm»t] 
49 10 = ae. sum hwest, me. sumquat CM 136 — [sund»] 
54 15 = anh. sunnadesg, me. sunnen dai Metr. Hom. 5 — [2rwf] 
82l8 = ae. durh, anh. porh, perh, me. thurgh CM 11070 
thrugh Alex. Sk. 1729 — [f>wn»] C 45 35 = thunder, anh. 
duner, me. thoner CM 533 — [twm»l] 52 7 = to tumble, ae. 
tumbian -j- suff. -le, me. twmmyl BB X 496 — [wp»m»’st] 58 6 
= uppermost, me. upper, comp, von up, -J- mäst — [yuYj] 
12l5 = young, anh. giung-, me. yong CM 1418 — ferner: 
[b»’gwn] C 45 29 = begun p.p. — [kwp] 14 16 = cup — [dwl] 
86 20 = dull — [swma] cs 12 = summer — [swn] C 40 18 
= san — [tat)] 20 2 = tongue — [wwn] 69 23 = won p.p. 
Aus ae. ü gekürzt: [bwd] 572 = anh. büta, me. but CM 1744 

— [uz] 8521 = anh. üs, me. us CM 764. Zu ae. i: [wwm>n] 
20 9 = anh. wlfmonn, me. woman CM 629. Lehnwörter. 
Aus an. u: [brwst] Gloss. = burst pt., an. brustu pt. pl., me. 
nur brast sg. u. pl. CM 6392,1766; brüsten p.p. Gaw. 1166 — 
[kwt] 2219 = shorter road, an. kuti sb., me. cutt CM 16699 
= lot — [dwmpl*nz] 45 2 = a kind of pudding, an. dumpa, 
me. dump CM 22 643 -|- suff. -1-ing — [dwY)] 56 3 = pushed, 
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thrust p.p., zu an. diunga, me. dongyn Destr. Troy 11027 
p.p. — [hwt)] 846 = bung pt., zu an. hengja, me. honge CM 
16 717 pt — [dgwmp] C 4316 = to jump, vgl. schwed. dial. 
gumpa — [hug] 48 2 = ‘carry with the help of the arms’ — 
[lwg] 43 16 = ear, vgl. norw. dial. lugga, me. lug Alex. Sk. 
3941 = ‘beim Haar ziehen’ — [rawk] 45 23 = mud, zu an. 
mykr, me. muk PrP 348 — [man] 83 9 = must, an. munu 
inf., me. mon CM 5450 — [rwb] 56 2, vgl. norw. rubba, 
me. rub vb. PrP 438 — [skwd] 20 24 = to run away in great 
haste, vgl. schwed. dial. skudda — [stwml»n] C 21 37 = 
stumbling, vgl. schwed. dial. stumla, me. stomling Alex. Sk. 
2623 sb. Aus an. ü: [wzb*n] cs 8 = anb. hüsbonda < an. 
hüsböndi, me. husband CM 2604. Aus niederl. u: [lwk] C 
30 30 , [lwk*] 99, niederl. luk, me. luck PrP 316. Aus afz. 
(agn.) u: [kwl»] 6810 = afz. culour, me. colur CM 9997 — 
[kurafot] 1419 = afz. conforte, me. cumfort CM 3060 — 
[kump»n»‘] 519 = afz. companie, me. companye CM 4009 — 
[k^mpel] C Gloss. = to compel, afz. compellir — [kwntr*] 
12 18 = country, afz. contree, me. cuntre CM 2923 — [kwpl] 
48 8 = afz. couple, me. cuple CM 10 168 — [kwst»dz] 1010 
= custards, afz. croustade, me. crustate Lib. Cure Coc. 40 
— [fwnt(-st«»n)] C 2415 = font, agn. funt, me. funtstane 
CM 25 700 — [frura»t*] 15 13 = afz. froumentee, me. frumentee 
M. Arth. 180 — [mwn*] C 48 8 = afz. moneie, me. monee 
CM 5393 — [mws*l»n] 51 2 = muslin, afz. mousseline — 
[pwmp»s]C 5430 = pompous[o!], fz. pompeux — [pr»zwmpty»s] 
C 43 38 = presumptuous, zu fz. presomption — [pwdn], [pwd*n] 
166 = afz. boudin, me. pudding Langl. B XIII106 — [trwmp^r*] 
561 = trumpery, fz. tromperie — ferner [k**mpwlf»'n] C 54 20 = 
compulsion — [kwst?m] 9 3 = custom — [d*’skwv»] C 56 23 
= to discover — [smp 9 ] cs 14 = supper — [trwbl] 55 18 = 
trouble — [trwmp*t] C 33 4 = trumpet — [wir]k»l] 3217 = 
uncle. Aus afz. ü: [k»rwpt] C Gloss. = afz. corupt, me. 
corrupt AP II281 — [d»strwkf*'n] C 32 25 = afz. destruction, 
me. destruccioun PrC 4049 — [*nstrwkf*n] 60 9 = afz. in- 
struction — [dgudg] 84 26 = judge, fz. juge, me. jugge M. 
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Arth. 670 — [dgust] 8329 = afz. juste, me. just Destr. Troy 
214, vgl. § 192. Aus afz. o: [lwdg] 8217 = to lodge, afz. 
loger, me. logge Destr. Troy 13464, luging BB VI 1, vgl. 
Sixtus S. 97. Aus afz. oi vor ss: [kwf»n] C 5113 = cushion, 
afz. coissin, coussin, me. cushin PrP 111. Aus lat. u: 
[ko^kum»] 8810 = cucurnber, lat. cucumerem, me. cucumer. 
Wörter unklarer Herkunft. [bMmbee»l*'vz] 18 4 = 
bailiffs and their assistants, me. bom = buttocks, vgl. N.E.D. 

— [duf»l] C 17 30 = duffel, niederl. Düffel (in der Nähe von 
Antwerpen) — [huml-dguml] C 5720 = ‘a motley mixture’, 
vgl. mhd. hummelen, me. humblinge, jumble unbekannter 
Herkunft — [dgwg] 514 = jug, von Jug, ‘a pet female name’ 

— [tfunt»] 44 25 = grumble sb., [dgwnt»s] 4417 = sulky adj., 
die beiden Wörter sind wahrscheinlich desselben Ursprungs, 
nach N.E.D. Etym. unbekannt; das Whitby Glossary (EDS vol.9 
u. 13) schreibt: juntus, ebenso T 1 4417, das Mid-Yorksh. Gloss. 
(EDS 14 u. 16) u. T 1 Gloss: junters — [rwm»l*n] C 4531 = 
rumbling, vgl. niederl. rommelen, niederd. rummeln, me. rombl- 
inge Langl. C VI11 — [skumfif] 57 12 = to suffocate, nach 
Jamieson (unter scomfis, sconfice) und Grieb-Schröer < afz. 
disconfit, me. discomfit BB XH 459 — [skuft?]67 21 = to work 
energetically, vgl. deutsch ‘schuften’, me. scuften, sufte Lag. 
4131 = to change, move away, ae. scofettan = to drive hither 
and thither (Bosw.-Toller); das [sk] muß lehnwörtlichen Ur¬ 
sprungs sein. 

Selten entspricht dialektisches [o] einem me. u. 
In der Gruppe ‘under’ wechselt [o] mit [m]: [ond»] 4114, [und»] 
15 23 = anh. me. under CM 1079 — [won»] C 4614, [wz«n a ] 
C 52 35, [wund»] 5913= anh. wundriga, me. wonder CM 9093. 
Das [o] in [sovr»nz] C 25 8 = afz. souverain, me. so veraine 
Alex. Sk. 1724, ist nach Hora § 64 von der Schreibung ver¬ 
anlaßt. Das pt. [pol] 654 = pulled zum inf. [pul] 15 23, [puul] 
C 44 5, ae. pullian, me. pulle AP XI68 erweist sich durch das 
Fehlen des d als Analogiebildung zu den Präteritis einiger 
starker Verba: dial. [kom] pt. zu [kum], [brok], [sod], [fot], [trod] 
u. a. m., auch [pot] pt. von [put] in Bowness, Sixtus § 210. 
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Uber [»bo«n] = above vgl. § 143; über [®bwv], [dwv], 
[luv], [ruf], [sun], [wwd] vgl. § 135. 

Belege für die [uu]-Formen; vgl. §§ 55 2 u. 132. 
Aus ae. u: [puul] C 44 5, [pul] 15 23 = to pull s. o. — 
[uup] 68 20, C 37 6, [t/p] 6819 = anh. upp, me. up CM 2813 
— [wuuns*] 51 22 = woolsey, halbwollenes Zeug, spätme. 
lynsy-wolsye < linsel-j-wool, vgl. N.E.D. Zu ae. o: [puut] 
6820 , C 6415, ae. potian oder afz. bouter?, me. put CM 
4762. Aus afz. (agn.) u: [duundg*n] C 3111 = dungeon, afz. 
donjon, me. dunjon CM 9926 — [suubt?l] C 5626 = subtle, 
afz. sotil, soutil, me. sutile CM 4750. Aus afz. ü: [puubl*k] 
C 30 20 = fz. public — [puulp*t] C 53 13 = afz. pulpite, me. 
pulpit — [suubdg«kt] C 30 38 = subject, afz. suiet, me. 
subiectis Alex. Sk. 4245 — [suubst?ns] C 35 20 = fz. me. 
substance CM 9538. 


§ 161. 2. Me. u+ gedecktes r > Stokesley [o]; es sind 

nur Fälle für r vor Dental belegt, vgl. § 142. Aus ae. u: 
[kos] C 34 41 = to curse — [mon] C 51 10 = to mourn — 
[ton] 14 6 = to turn. Zu ae. y: \mod*\ C 55 20 = to murder. 
Aus ae. ü: [pozd»] cs 12 = Thursday. Aus fries. u: [kol] 
4525 = curl, [kol*] 41 11 = curly. Aus afz. u: [fon*f] 307 
= to furnish — [nost] 8118 = nursed — [pos] C 43 11 = 
purse. 

Mit [paap»s] C 5414 = afz. pourpos, me. purpos Alex. 
Sk. 1767 vgl. die [aa]-Formen: [faak] = fork, [waad»'z] = 
worthies der Gruppe [or] § 158. 

u in offener Silbe vor r wurde zu [o] in: [foro“d] 
C 40 3 (nach Mr. Petch) = furrowed, ae. furh, me. forges AP 
II1547 — [kor*dg] Gloss., [*‘nkor»'dg] C 43 37 = courage, to 
encourage, afz. curage, me. curage BB YI126 — [flor*T] 
C 37 39 = flourish, afz. floriss-, me. florist CM 21701. Es 
blieb aber erhalten in: [hur*] C 5019 = hurry, zu schwed. 
dial. hurra, me. horien AP II 883. 

§ 162. 3. Me. u + gedecktes 1 vor Dental > Stokesley 

M. 
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[fo^d»] C 46 27 = ae. seuldor, me. sculder UM 27931 
— [po®ltr»] 70 6 = poultry, agn. poletrie zu fz. poulet, me. 
pultrie. In [po u ltr»j kann schon me. langes u bestanden 
haben. Me. shulder hatte nach Morsbach § 125 Anm. 6 
vor dem Suffix kurzes u; schriftsprachl. shoulder erklärt 
Horn § 68 so, daß er wie in den Gruppen al und ol auch 
in ul einen Gleitlaut u annimmt: [u«l] wurde dann zu [o u l]; 
diese Annahme paßt auch zu der Dialektform; doch kann 
auch das fallende 1 Ersatzdehnung zu ü bewirkt haben 
(ü > o«). 

Me. I. 

§ 163. 1. Me. I in der Regel > Stokesley [oa], seltener, 

besonders im Auslaut und vor stimmlosen Kon¬ 
sonanten, > [o*] oder [«*], [««»] an stark betonten 
Stellen (vgl. §§ 432 u. 234). 

Belege für die [aa]-Formen. Sie zeigen, daß der 
Dialekt in der Diphthongierung des i der Schriftspr. voraus 
ist; für den Norden bezeugen Grammatiker [ai] schon um 
1600. Erbwörter. Aus ae. I: [baod] 4321 = to endure, 
anh. bida, me. bide CM 955 — [draav] 46 6 = anh. drifa, 
me. drive CM 1909 — [faav] 67 5 = anh. fif, me. five 
CM 181 — [aadl] 17 8 = anh. me. idel CM 5866 — [»laav] 
63 8 = anh. on llfe, me. onlyve York Mist. 32/103 — 
[laak] C 34 8 adv., [laakl*] 8326 = anh. gelle, me. lik 
CM 938 — [laak] C 5924, [lo*k] 5813 vb. = anh. ltciga, 
me. like CM 28008 — [maal] 67 6 = anh. mil, me. mile 
CM 510 — [raaon] cs 1 = anh. me. min CM 365 — [saad] 
6811 = anh. sidu, me. side CM 1786 — [(b*)faamz] 67 20 = 
(be)times, ae. tfma, me. time CM 10 — [waal] cs 12, 
[hwaa»l] 17 6 cj.,_ [»hwaal] 4514 sb. = anh. hwfl, me. quile 
CM 1309 — [hwaan] cs 10 = to whine, ae. hwinan — 
[waa] 3417, häufiger [hwa»'»] 55 14 = why! (nie als interr.), 
ae. hw’l, me. qui CM 461 — ferner [bl aad] C 47 32 = blithe — 
[braan*] C 27 38 = briny — [raad] 72 8, [raad^z] C 45 
Fußnote = to ride, riders — [raaz] 71 24 = to rise, C 53 40 
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= to raise — [faan] C 40 18 = to shine — [taad] 59 18 
= tide — [twaan] C 26 27 = to twine — [waad] C 32 25 
= wide — [waaf] C 51 6 = wife — [waan] C 53 27 = wine 

— [waaz] 7125= wise. Aus ae. j: [laatl] cs 10, [laal] 
Gloss., auch [litl] 75 7 = anh. lytel, me. litel CM 1448: die 
Formen mit [aa] stammen aus ae. unflektiertem lytel, [h'tl] 
aus ae. flektiertem lytl-, wo y infolge der Synkope vor zwei 
Kons, stand und gekürzt wurde, vgl. Luick, Stud. S. 130 
und Archiv CII 62 Anm., Morsbach § 60, 3 b — ferner 
[d»‘faald] C 32 15 = difiled — [haav] C 5316 = hive. Aus 
ae. l durch Ersatzdehnung: [aa] 9 1 = I, [e* hgv] 668 = 
I have, [®* apnd] = I happened (vgl. § 22), anh. ic, me. 
ic CM 808 und i 12 — [saan] 60 2 adv., C 32 1 cj. = since, 
anh. sidda, me. sithen PrC 731, syn(n)e York Mist 276/138; 
[saan] ist meistens adv., selten cj., [sen] ist prp., sehr häufig 
cj., selten adv., s. § 152. Lehnwörter. Aus an. i, y: 
[graamd] 17 12 = grimed, blackened, an. grima, me. grime 
Cath. Angl. 165 — ferner [smaal] C 32 13 = to smile — 
[taad*nz] 1419 = tidings. Aus fz. i: [»dvaaz] 81 7 = advise, 
afz. aviser, me. avised CM 15 745 — [baab»l] 606 = afz. 
me. bible CM 14 399 — [gaaz*n] 517 = guising, afz. guise, 
me. gyse PrC 1340 — [praaz] 708 = prize, afz. me. prise 
Alex. Sk. 2284 — [saaz»bl saazd] 45 2 = sizeable sized, 
afz. assise, me. assys PrC 5514 — [straav] 63 6 = afz. 
estriver, me. strive CM 9306 — [vaal»t] 35 13 = mfz. violet, 
violette, me. vyolet York Mist. 216/498 — ferner [»raav] 
C 4528 = to arrive — [ooJ)»raaz] C 5111 = to authorise — 
[b»ptaaz] C 22 26 = to baptise — [b»gaal] C 32 14 = to beguile 

— [k»ntraav] C 23 29 = to contrive — [kr*t»saaz] C 48 4 = 
to criticise — [d*zaan] C 26 26 = to design — [d»spaaz] C 34 15 
= to despise — [d»zgaaz] C 53 20 = to disguise — [d*vaan] 
C 25 27 = divine — [faan»l] C 59 21 = final — [faan] 51 2, 
[fe»n] cs 12 = fine, [r»faan] C 26 29 = to refine — [*nklaan] 
C 31 5 = to incline — [laan] 43 2 = line — [paaM] 87 22 = 
pilot — [saan] C 31 4 = sign — [saal»ns] C 59 35, [saal»nt] 
C 30 io = silence, silent — [s»praaz] C 43 19 = surprise — 


Digitized by Google 


Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 



126 


[tfanaaz] C 63 21 = to tyrannise. Aus lat i: [pi®vaad] 681 
= lat. provid-ere — [skraab] C 64 8, [s«bskraab] 5810, 
[d*skraab] 6520 = lat. scnba, subscribere, describere. — 
[oazak] C 17 0 = Isaac. 

Belege für die [e*]-, [a»]-, [aa*]-Formen. Sie 
mögen oft dem Einfluß der Schriftspr. zuzuschreiben sein, 
doch ist dies bei Wörtern wie [ke»] = cows, [de»k] = ditch 
ja ausgeschlossen. Erbwörter. Aus ae. i: [de*k] C 4427 
= ae. die, me. dike Alex. Sk. 3274 (Björkman S. 145) — 
[le*'k] = to like s. o. — [hwaa»l] = while s. o. — [hwe*»] 
= why! s. o. — [we*p] 2916 = to wipe — [re*t] 8328 = 
anh. writa, me. write CM 648. Aus ae. y: [ke*] = ae. cy 
pl-, me. kij CM 4564 — [rfraa*] cs 11 = dry, anh. dryge, 
me. drT CM 381. Aus ae. i, y + palat. g (vgl. § 139]: [ba*] 
4516 = to buy — [le*] 4018 = to lie ‘liegen’, auch to lay. 
Über seltenes [e*] = 1 s. o. Lehnwörter. Aus an. y: 
[skaa*] C 52 30 = an. sky, me. ski CM 3780. Aus fz. i: 
[*dve*s] 17 0 = ad vice, afz. avis, me. avijs CM 9068 — 
[ne»s] 6614 = afz. nice, me. nys Gaw. 323 — [pre*s] 87 2 
= price, afz. pris, me. prisse Alex. Sk. 4242 — [k "wett] 
67 18 = afz. me. quite CM 1648 — [tra*] 82 21 = to try, 
fz. trier, me. tri CM 15 019 — ferner: [fe*n] cs 12 = fine 
— [e»deiz] C 33 27 = ideas — [spe*s] C 4422 = spiee. 
Unklarer Herkunft: [tre*fl] 4423 = me. trifle Gaw. 108, 
truful CM 27 623, nach Skeat zu afz. trufle. 

In zwei fz. Lehnwörtern hat me. ’i nicht die frühe 
Diphthongierung zu [e*], [aa*], [aa] mitgemacht, sondern 
erst die viel spätere des i aus me. e zu [e»]: [frei] C 4418 
= to fry, afz. frire, me. frye Lib. Cure Coc. 28; und 
[d»leit] C 57 2 = delight, afz. deliter, me. delite CM 18158. 
[d»leit] zeigt denselben Vokal wie die Entsprechung der 
me. Gruppe [ixt] (vgl. § 160), von der die schriftspr. 
Schrbg. delight beeinflußt ist; im Norden hatte aber 
delite keine Ähnlichkeit mit den Wörtern der Gruppe [ixt], 
da das % hier bis ins Ne. erhalten blieb. 

Über ae. i vor dehnenden Konsonantengruppen 
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vgl. § 133; hierher gehören -ind: me. Kürze [b*k»nt], [bind], 
[blind], [find], [wind] vb. u. sb., Länge [kaand] sb. u. adj., 
[maand] sb. u. vb.; -ild: me. Kürze [be»ld], Länge [waald]; 
-imb: Kürze [klim]. 

Spätae. e + g, h ergab me. im N. e, nicht wie im S. t; 
vgl. darüber unter e. 

2. Me. I + r > Stokesley [©*»]. 

164. Aus ae. y: [be»»j 44 12 = cow-house, ae. byre, me. byre 
Gaw. & Gol. 1,3 — [fe*»] 44 13 = anh. fyr, me. fire CM 1290 
— [(on)ha»»d] C 53 11 = unhired, ae. hyrian, me. hyre AP. 
1 505. Aus afz. i, e : [t©»»] C 59 17 = ‘ the metal Ornament 
of a coffin’, afz. atirier, me. tire Alex. Sk. 1632 — [fra*»] 
C 56 14 = friar, afz. frere, me. frer CM 29 284, frühne. 
fryer, vgl. Behrens S. 83. [t9»»d] 87 ll = tired. zu ae. teorian, 
me. tirghit Destr. Troy 4758 p.p. 


Me. ö. 

165. 1. Me. e ohne verändernde Konsonanteneinflüsse 

> Stokesley [ei] oder [ii»J [ii], me. $ nur >[»•»], [ii], 
me. e= wgerm. ä > [ei] oder [ii*], [ii]. Im Dialekt sind 
die beiden e also noch geschieden, doch nur so, daß § nur 
[ii»], e dagegen [ei] oder [ii»] ergeben hat (beide Diphthonge 
gelegentlich in demselben Wort). Über die junge Kürzung 
[ü*]> [ii] vgl. § 131. In der Entsprechung des me. e sind 
die [ei]-Formen bedeutend in der Überzahl (in meinem 
Material 51 [ei]- gegen 20 [ii»]-Formen, davon 4 beiden 
Gruppen gemeinsam); allerdings können mehrere Wörter mit 
[ei] auf dem Einfluß der Schriftspr. beruhen, doch zeigt 
auch die Gruppe ae. § + g, h fast ausschließlich [ei]; wahr¬ 
scheinlich ist [ii] (> [ei]) die ursprüngliche Entsprechung 
von me. e, woraus später durch Abstumpfung (vgl. Luick, 
Unters. § 234ff.) fakultativ [«»] wurde. — Me. $ ist ver¬ 
mutlich nicht bis zum Vokalextrem vorgerückt, hat vielmehr 
schon vorher Abstumpfung erfahren; sonst wären ja $ und § 
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wie in der Schriftspr. zusammengefallen. Nach Luick 
§ 288 fand die erste Abstumpfung im letzten Drittel des 
XVI. Jhds. statt: Gill bezeugt 1621 bereits die Aussprache 
[ee], vgl. Horn § 76 Anm. 2. (Näheres über Abstumpfung 
und Symmetrie zum Q-Laute vgl. unter au.) Danach ist 
die Entwicklung der beiden e im Dialekt: me. e > i > 
1. [»!] > [ei], 2. fakultativ durch Abstumpfung > [ü 9 ]; me. 
Q > Qe (Ende XVI) > ee > [«»]. 

§ 166. Belege für me. e. Erbwörter. Aus spätae. e -f g, 
h: [dei] cs 2 = to die, aangl. degan, an. doeja, me. de CM 
2055 — [ei] 254, [ein] cs 9 = eye(s), anh. ego, me. eie 
CM 4078, een 27 393 pl. — [flei] 6018 = to fly, anh. flega, 
me. flei CM 1782 — [fl« a z] C Gloss. = flies, anh. flöge, me. 
flei CM 5959 — [hgi] C 31 2 = high, anh. heh, me. hei 
CM 472 — [lei] 5311 sb., C 2133 vb., [l«*d] 604 pt. = 
lie(d) „lügen“, aangl. legan vb., lyge sb., me. legh CM 12 531 
sb., lei 659 vb. — [nei] 52 29 = nigh, near, anh. neh, me. 
negh CM 5467 — aber [faa*] 6716 wie in der Schriftspr. 
= shy, aangl. sceh, me. schei PrP 444. Aus aangl. e 
(= ws. ea, eo vor c u. le): [bü 9 kn] C 34 9 = beacon, anh. 
becon, me. bekyne M. Arth. 564 — [b»'leiv] 8417 = to believe, 
anh. gelefa, me. belevit Destr. Troy 10 919 — [»twein] 52 20, 
ptww»n] C 5631 = anh. bituen, me. bytwen PrC 3669 — 
[tf«»k] C 46 27 = anh. cece, me. chek CM 24 533 — [tfeiz] 
11 2 = aangl. cese, me. chese Voc. (WW) 659/2 — [neid] 31 6, 
[neid»] Gloss. = need, needy, anh. ned, me. nede CM 2964 — 
[m a ra] 5714 = to shout very loudly, anh. hrema, me. reme 
Destr. Troy 8511 — [seik] C 38 27 = sick, § 146 — [snm»k] 
57 7, [sm« 9 k»] C 58 33 = to smoke, smoky, ae. smeocan, anh. 
smeca, me. smeke CM 1644, smike 2742 — [sk*wtäz] 7018 
= to squeeze, aangl. cwesan, me. queise Rel 1302 + Präf. s- 
= afz. es- — [steip’l] C 52 30 = steeple, aangl. stepel, me. 
stipul Flor. 1887. Aus anh. öe: [breid] C 3037 = anh. 
*bröeda, me. brede CM 2569 — [fe J d] C 30 39 = anh. föeda, 
me. fede CM 2402 — [f*t ? d] C 46 7 = fed p.p., § 145 — 
[feil] 57 26 = anh. föela, me. feie CM 542 — [feit] 7913, 
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[fw®t]; C 60 35 (Einfluß des sg. [f« 9 t] > föt ?) = feet, anh. 
föet, me. fete CM 190 — [geis] 811 = geese, anh. *göes — 
[kein] 78 6, [kii»n] C 29 28 = keen, anh. ebene, me. kene 
PrC 1226 — [keip] C 19 40 = anh. *coepa, me. kepe CM 625 

— [meit*n] C 51 16 = anh. gemöeting, me. meting CM 5255 

— [k’w^n] C 58 42 = anh. cwcen, me. quen CM 8332 — 
[sn»k] C 21 21 = anh. sceca, me. seke CM 1542 — [seimd] 
6715, [snmz] 561 = seemed, seems, anh. *scema, me. seme 
CM 3311 — [swgit] 3613 = anh. swöet, me. suete CM 1014. 
Aus ae. eo, io, anh. auch ea: [be>] 56 18 . [bein] 56 2 = to 
be, been, ae. bion, me. be CM 59 — [bei] C 46 3 = bee, 
ae. bio, me. bee PrP 27 — [brütet] 40 20 = breast, anh. 
breost, me. breist CM 12 710 — [kru' 9 p] 53 12 = ae. creopan, 
me. crepe CM 22 036 — [deip] C 19 42= anh. diop, me. 
depe CM 4227 — [d« 9 v*l] 53 3 = devel, § 147 — [fw^nd] 
C 2717 = fiend, anh. fiond, me. feind CM 477 — [flei] 
C 22 11 = to flee, anh. flea, me. fiee CM 2818 — [flu'^d] 
C 59 28 = fled, § 145 — [fleh] C 33 40 = to fleet, ae. fleotan 
me. flete CM 4784 — [nei] 37 7 = anh. cnew, me. kne 
CM 5426 — [priest] C 46 8 = priest, anh. preost, me. preist 
CM 6706 — [se^z)] 67 5 = see(s), anh. sea, me. see CM 
620, vgl. 2 a) — [pr^] 6613 = anh. drio, me. three CM 136 

— [trei] 57 8 = treo, me. tre CM 34 — [hweU] 49 22 = wheel, 
ae. hweol, me. quele CM 21 273. Aus ae. e = *6 im Aus¬ 
laut einsilbiger Wörter: [hgi] 68 27 = anh. me. he CM 36 

— [m«i] 67 11 = ae. me. me CM 40 — [dei] 25 22 = anh. 
de dat., dec acc., me. pe CM 40 — [w«i] 68 19 = anh. me. 
we CM 247 — [yei] 60 7 = you, anh. gee, me. ye CM 580. 
Aus ae. e vor ld: [f«ild] 57 8 = field, § 133 — [wed] 68 17 
= well, anh. wel, wcel, me. weil CM 12 329, w§ill BB 121, 
vgl. ten Brink, Anglia 1462 und Morsbach § 109. Aus 
ae. I in offener Silbe gedehnt, vgl. § 135, über [ngin] = 
nine § 139 — [d« 9 z] 432 = these, me. pise CM 26 749, 
pese Destr. Troy 1454, neugebildeter pl. von pis. Lehn¬ 
wörter. Aus afz. e: [kreid»'t] C 46 23 = credit, § 136 — 
[e»dgi] C 33 27 = fz. idee, frühne. idees (N.E.D.) — [leidg»n] 

Klein, Stokesley-Dialekt. 9 
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C 48 28 = afz. me. legion CM 15 809 — [prose»d*nz] C 47 43 
= proceedings, afz. proceder, me. procede Destr. Troy 5159 

— [sü»kr»t] C 47 28 = afz. secret, me. secreis BB IV 577 — 
[seir»s] C 27 26 = afz. serieux, me. serious PrP 453 — 
[pn»m] C 3011 = theme, afz. me. ferne CM 18 495. Aus agn. 
e = afz. ie, ue: [(stm»‘)-bm»vz] C 29 29 = semibreves, afz. 
brief, me. breve CM 19606 — [grgiv] C 1941 = to grieve, 
afz. griev- pres. sg. von grever, me. greve CM 2920 — 
[pelp 9 l] C 52 23 = afz. pueple, me. peple CM 8651 — [r*leiv] 
C 19 39 = to relieve, afz. reliev- pres. sg. von relever, me. 
releif BB XI 505 — [r»pr«*v] C Gloss. = to reprieve, afz. 
pruev- pres. sg. von reprover, me. repreve Alex. Sk. 4662, 
vgl. § 182. Aus lat. e: [m*st«ir»s] C 37 7 = mysterious, lat 
mysterium — [rw»l] 134 = spätlat. realem. Aus kelt. e: [sprei] 
438 = irisch spre-. Unklarer Herkunft ist: [peiv»I] 8115 
= peevisb, me. peuisch. 

§ 167. Belege für me.g. Erbwörter. Aus ae. ea: [bü»n] 
Gloss. = bean, ae. bean, me.b§$ne Voc. (WW) 625/13 — [bü®t] 
28 3 = to beat, ae. beatan, me. bgte CM 23 317 — [b*ro»v] 
C 2712 = to bereave, anh. bereafiga, me. biraevien Lag. 30311 

— [bm»d] 15 14 = bread, § 146 — [tfii®p] 88 20 = cheap, 
anh. ceapiga, me. chgp(and) CM 14 723 — [dii»d] 2310 = 
dead, § 146 — [dü»fj 4310 = deaf, § 146 — [dü»p] 5719 
= death, § 146 — [drtt’m] 9 16 — ae. dream, me. drgme 
CM 18 985 — [ii»st] C 32 3 = anh. east, me. gst CM 594 — 
[h« a st*] 10 9= Easter, ae. eastor, me. §§sterne PrP 143 — 
[grw»t] 72 25 = great, § 146 — [hti’d] 35 9= head, § 146 

— [bu'^p] 684 = ae. heap, me. hgpe CM 26 021 — [li»»d] 
Gloss. = lead, metal, § 146 — [l«»f] C 35 5 = anh. leaf, 
me. lgfe CM 9328 — [lü»p] C 5313 = to leap, ae. hleapan, 
me. lgpe CM 22 202 — [l« ? v] C 29 25 = leave sb., ae. leaf, 
me. lgve CM 1365 — [m»d] 51 3 = red, § 146 — [s«»m] 
Gloss. = seam, ae. seam, me. s§§m PrP 452 — \trii 9 p] cs 9 
= to threap, ae. preapian, me. prgpe Destr. Troy 12 134 — 
[priin] C 35 8, [J>m»tn] 61 1 = threat, to threaten, § 147. 
Aus ae. te: [klii»n] C 20 33 = clean, anh. diene, me. eigne 
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CM 26 356 — [d*t»l] 67 13 sb., 62 6 vb. = deal, anh. diel, 
däila, me. d§le CM 1364 sb., 21586 vb. — [w»tf] C 22 3 
= each, anh. eele, me. $che (im N. nur ilk) — [gln»m] 

C 32 23 = to gleam, ae. gliem, me. gl^myt Destr. Troy 3942 

— [h«*l] C 24 5 = to heal, anh. hiela, me. h§le CM 8109 — 
[hü'»dn] C 33 5 = heathen, anh. hieden > me. h§pen CM 7173, 
an. heipenn > me. haithen CM 2525 : [h«*dn] kann sowohl 
auf die heimische als auf die nordische Form zurückgehen 

— [l«»d] 81 6 = to lead, anh. leeda, me. l§de CM 144 — 
[l«(*)st] 55 8, cs 7 = least, ae. liest, me. l$ist CM 1659 — 
[l«*v] 16 23 = to leave, anh. liefa, me. lgve CM 568 — [lifat] 

C 60 21 = lest, § 145 — [m«»n] 86 2 = to mean, ae. münau, 
me. m§ne CM 4456 — [ru»tf] C 33 27 = to reach, anh. 
rieca, me. r$che CM 1840 — [spr«»d] C 31 41 = to spread, 

§ 146 — [swt#t] C 23 38 = to sweat, § 146 — [t« a tf] 

C 33 25, [t*t»tf®] 60 5 = to teach, teacher, ae. tieca, me. t$che 
CM 12 049 — [tü?z] 448 = to tease, ae. tsesan, me. tgse 
Cath. Angl. 380. Aus ae. g, (go, io, ea) in offener Silbe: 
[»nü 9 p] C 32 3 = beneath, anh. nioda, ben^pen CM 22 677 

— [biiz»m] C 52 18 = besom, § 147 — [brit»k] 24 20 = to 
break, anh. breca, me. br§ke CM 22 967 — [u»t] C 2012 
to eat, anh. eatta, me. $te CM 922 — [fr«*t] 414 = to fret, 
mourn, § 146 — [h»»vn] C 32 22 = heaven — [mü»t] 1211 
= meat, ae. mete, me. m$te CM 3686 — [wi^n] 22 24 = 
‘quean or female’, inoffensive, ae. cwene, me. qu§n PrP 420 
= ‘womann of lytylle price’ — [rü»p»z] llll = reaping 
machines, ae. repan, me. r^pare PrP 430 — [sn»vn] C 27 37 
= seven, § 136 — [spü»k] 21 2 = to speak, § 134 — pstn»d] 

4419 = instead, § 146 —- [stn»l] 2414 = to steal, anh. stela, * 
me. st^le CM 16896 — [tra»d] C 47 9 = to tread, § 146. 
Aus ae. te + s (> g + s, vgl. Morsbach § 87 Anm. 

2) : [blii>z] 1519 = to blaze, ae. bltese blase, me. bl$se CM 
7160, bläse Alex. Sk. 2231 : [blii^z] kann sowohl aus me. 
blgse als me. bläse stammen. Lehnwörter. Ausnord.se: 
[s^wiisk] cs 5 = squeak, mittelschwed. skwseka. Aus afz. 
ai vor Palatal und Dental: [ii>g»] C 45 30 = eager, afz. 

9* 
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aigre, me. $ger Destr. Troy 10319 — [w»g®l] C 46 39 = 
eagle, afz. aigle, me. ggyl PrP 136 — [n»z] 411, [hii»z*] 
7424 = to ease, easy, afz. aise, me. gsse CM 1804 — [fiiH] 
Gloss. = feat, afz. fait, me. f$te Destr. Troy 532 — [fn»t 9 ] 
C 28 8 = feature, afz. faiture, me. f§tur Destr. Troy 129 — 
[pii»s] 8813 = peace, afz. pais, me. p§§s CM 2793 — [pln»d] 
C 61 6 = to plead, afz. plaidier, me. pl§de Alex. Sk. 2861 — 
[pln»znt] C Gloss. = pleasant, § 136 — [pln»z] 39 5 = to please, 
afz. plaisir, me. pl§se CM 2432 — [pln»z»] 37 ll = pleasure, 
§ 136 — [rit^zn] 8321 = afz. raison, me. r§son CM 1122 — 
[sn»zn] 35 5 = afz. saison, me. s$sun CM 3509 — [sm»z] C 47 44 
= seize, afz. saisir, me. s§ised CM 2395 — [trii»t] 3315 = 
to treat, afz. traitier, trgtit BB III741. Aus afz. ei: [glii»n] 
1116= to glean, afz. glein- pres. sg. von glener, me. gl§ne 
AP I 954 — [mü»nz] Gloss. = means, afz. meien, me. 
m$ne Destr. Troy 7560 — vor s: [»nkm»s] C 57 32 = to 
increase, afz. encreiss-, me. encrgsynge Hamp. Tr. 25 — 
vor v in den vb. auf -cevoir unter Einfl. der endungs¬ 
betonten Formen: [d»su»v] C 26 34 = afz. deceiv-, decev-, 
me. decgvid CM 8628 — [p»sii»v] C 26 23 = afz. perceiv-, 
percev-, me. perc^ive CM 10 785 — [r*sii»v] C 19 38 = afz. 
receiv-, recev-, me. rec^ive CM 7746 — vor 1, ebenso be¬ 
einflußt : [r*'vn»l] C 49 16 = to reveal, afz. reveil-, revel-, 
me. rev^ling BB X 738. Aus afz. e: [*ndn*v»] C 5510 = 
to endeavour, § 136 — [sn»l] C 4917 = seal, afz. seel, me. 
s§le CM 6889 — [km»t?] 45 26 = afz. creature, me. creatur 
CM 1839 — vor st: [bii^st] 6919 = beast, afz. beste, me. 
b§ist CM 1788 — [fii»st] 14 2 = feast, afz. feste, me. fgst 
CM 3020. Aus lat. ee: [n^w^l] 57 25 = equal, lat. 
sequälis. Aus gael. ea: [n»zb»j C 55 0 = Easby, < gael. 
eas = Wasserfall -f- an. by -= Wohnstätte, Stadt, vgl. Blackie 
S. 73 und Johnston. [tii»] cs 12 = tea, chinesisch te. 

§ 168. Belege für me. e < wgerm. ä. Es findet sich, wie 
zu erwarten, [ei] neben [ü a ]; [ei] geht sicher auf me. e 
zurück. — [bmp] 8416 = breath, § 146 — [brii>d] C 4510 
= to breathe, me. brethid Destr. Troy 9119, das vb. aus 
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dem sb. gebildet — [de*d] 85 20 = deed, anh. ded, me. dede 
CM 1107 — [dro*d] C 52 2 l = dread, § 146 — [gr«»t] 
C 20 2 = to mourn, make lamentation, aangl. gretan, me. 
grete Hamp. Ps. 60/2 — [ran»l] 16 7 = meal, aangl. mel, 
me. mele CM 4680 — [ra»d] C 25 28 = to read, anh. reda, 
me. rede CM 25 — [f«ip] 6916 = aangl. scep, me. shepe 
PrC 6134 — [sleip] C 20 11 = anh. slepa, me. slepe CM 626 

— [spti»tf] C 5214 = anh. sprec, me. speke CM 13260, 
speche 243 — [f)rä»d] C 21 39 = thread, § 146. 

Auf me. § oder e können ferner zurückgehen: [pm»tf] 
C 22 2, [pru*tf 9 ] 64 12 =■ preach(er), afz. precher, prechour, 
me. preche CM 175, prechur 20 934, dessen e me. mit g 
und e reimt, vgl. ten Brink, Anglia 1537 — [rw»st*] 20 2 
= rusty, hoarse, me. resti PrP 431 = rancid, dessen Her¬ 
kunft unklar ist — [sw»g»l»n] 3413 = ‘sauntering, walking 
in a lazy manner’; Wright gibt keine Etym.; vielleicht vom 
an. segl sb., schwed. segla vb., vgl. Yigfusson (ae. seglian 
ergab me. seil(i)en). 

§ 169. 2. Die Kürzung von me. e ist in Stokesley [t], 

die von me. $ und von me. e (< wgerm. ä) [i] oder [e]. 
Die Kürzung § > [ e ] ist natürlich älter als die > [i]; die 
erstere fand schon auf der e-Stufe statt die andere erst, 
nachdem sich [ii 3 ] entwickelt hatte; neben den Kurzformen 
mit [i] finden sich fast immer solche mit erhaltenem [«•]. 
Der Kürze [i] entspricht in der Schriftspr. mehrfach \e\\ 
die schriftsprachl. Kürzung ist in diesen Fällen früher ein¬ 
getreten als die dialektische. Vgl. §§ 145 — 148. 

§ 170. Belege für die Kürzung von me. e. Aus ae. eo: 
[bi-*n] 83 6 = being, § 147 — [div»l] Gloss. = devil, § 147 

— [frind] 11 7 = friend, § 144 — [s iä*] 45 9 = see thou, 
[si-*n] 84 1 = seeing, § 147 — [sik] C 38 27 = sick, § 146. 
Aus anh. öe: [britl*'z] 87 4 = breeches, anh. brcec, me. breke 
CM 2048, doppelter pl. Über [btz*], [liv], [nim®l], [fiv»], 
[smid»] vgl. § 135. 

§ 171. Belege für die Kürzung von me. $. Aus ae. üe: 

[hil|)] C 3614, [hilf)»] 7125 = health(y), § 145 — [iw 9 ] 
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C 22 33, [niv®] 98 = (n)ever, § 147 — [len] 6412 = to 
lend, § 146 — [misteten] 461 = ‘ rendering unsettled or 
unmanageable ’, ae. mistäican, § 147 — [prit»] C Gloss. = 
pretty, § 144 — [rid*] 67 29 = ready, § 144. Aus ae. ea: 
[grit] C 41 5 = great, § 146. Aus ae. e in offener Silbe: 
[bizm] C Gloss. = besom, § 147 — [hev»] C 51 6 = heavy, 
§ 147 — [hivn] 6320 = heaven, §§ 136, 147 — [stid*] 1813 = 
steady, § 147 — [wtlp»] C 5517 = wealthy, § 147. Aus afz. ai 
vor Dental: [plisnt] C 30 8 = pleasant, §§ 136, 147 — 
[pliz®] C 4824 = pleasure, §§ 136, 147. Aus afz. ei vor s: 
[pez] 106 = pease, § 146. Aus afz. e: [triz®] C 46 30 = 
treasure, §§ 144, 147. 

§ 172. Belege für die Kürzung von me. e < wgerm. ä: 
[lit] C 5410 = to let, § 146 — [fep®d] cs 13 = shepherd, 
aangl. scep hiorde, me. scep CM 6743 + hird 1059 — 
[wet] cs 11 = wet, § 146. 

§ 173. 3. Me. e-f r> Stokesley [ei®], [i®] oder [ii®], me. 

§ + r > [ii®], me. e (< wgerm. ä) r > [ei®] oder 
[ii*]. Me. e wurde > [ei] (schwach betont [i]) oder [ii®], 
me. $ > [w®]; dementsprechend me. e + r> [e*®] (schwachbe¬ 
tont [»»]) oder [«'»], me. ^ + r > [ü 9 ]. Wie neben betontem [hgi] 
68 27 schwach betontes [hi] 6818 steht, so neben betontem 
[hei®] 553 schwach betontes [hia] 65 6. — Nach Morsbach 
§ 110 hatten die me. e < ae. e(o) vor den dehnenden Kon¬ 
sonantengruppen rd, rn, r|) geschlossene Qualität, sie sind 
also zu me. e zu stellen. 

§ 174. Belege für me. e + r. Aus ae. eo, to: [dii®] 55 1 
= dear, anh. diore, me. dere CM 5030. Aus ae. e: [hei®] 
C 5221, [hii»] cs 1 = here, anh. me. her CM 549. Aus 
aangl. e: [hei®] 55 3, [hi®] 55 6 = to hear, anh. hera, me. höre 
CM 1 — [mei®] 67 29, [mi®] 681 = mare, *mearhja> aangl. 
merhe, me. meere Alex. Sk. 3920 (vgl. Koeppel, Archiv 
10431). Aus anh. oe: [wii®r*] C 348 = weary, anh. wöerig, 
me. weri CM 3527. Zu nord. i: [fleir»n] 45 25 = ‘ making 
a giddy display’, vgl. norw. flira, me. fleiyande M. Arth. 
1088. Aus afz. e: [®pei®] 6842 = to appear, afz. aper-, me. 
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apere PrC 5243 — [tleü] C 511 = cheer, afz. me. chere 
CM 4963. Unklarer Herkunft ist: [k > we»] 64 3 = queer, 
frühne. queir Dunbar Flyting 218 (vgl. N.E.D.). Über 
[hii®dz] C 3317 = herds, [hii»d] 68 6 = heard, [hii»p] 36 15 
= heartb, vgl. § 133. 

[ii®] im Anlaut wurde zu [yii®], gekürzt [ye] in: 
[yii®p] C 2920, [yep] 6319 = earth, vgl. §§ 133, 146. 

§ 175. Belege für me. $ -f- r. Aus ae. «: ßni®l»] 6115 = 
early, § 156. Aus ae. ea: [bii®d] C 46 18 = ae. b6ard, me. 
b§rd CM 5313 — [nii®] C 2018 = ae. near, me. n§re CM 
3328 — [tii®] C 25 33 = anh. tear(ü), me. t§re CM 18 256. 
Aus ae. e in offener Silbe: [bii®] 44 6 = to bear, anh. beres 
3. sg. pres., me. b§re CM 904 — [fii®] 1115 = to shear, 
ae. sceran, me. sc§r CM 6840 — [swii»] C 2614 = to swear, 
anh. swceriga, me. su§re CM 17 493 — [tii®] C 3918 = to 

tear, anh. geteara, me. tgre Degr. 1688 — [wii»] C 47 15 

= to wear, ae. werian, me. w$re CM 9072. Aus an. e: 
[gii®] 6010 = worldly goods, [gii®z] C 5819 = traces used 

in yoking horses, an. gervi, me. ger CM 7727 = gear, 

clothing, g§res 6221 = harness for draught animals. 

§ 176. Belege für me. e (< wgerm. a) -f- r: [fii®] C 53 33 
= fear, ae. feer, fer, me. feer CM 2914 — [de*®] 8621 , 
[d«e®r] cs 1, [dcece 9 ] 5516, [dieser] 67 9 = anh. der und dära, 
me. there CM 50, pair 4147; [de*®] < me. per, [dee 9 ] < 
< me. pär, [dseae®] und [daeeer] sind von der Schriftspr. 
beeinflußt — [hwei®] 84 29, [hwe®] 67 8, [hwcecer] cs 8 = 
anh. hwer, hwcer und hwära, me. quer CM 3165, quäre 505, 
vgl. there. 

Me. ä. 

§ 177. 1. Me. ä ohne verändernde Konsonantenein¬ 

flüsse > Stokesley [ii®], selten > [ee 9 ], [cece], im 
Anlaut und hinter anlautendem h meistens > [ya]. 
Das me. im N. erhaltene ä wurde in einigen Wörtern 
durch südliches Q verdrängt, vgl. darüber § 180. — Me. 
§ ergab in Stokesley [ii®], me. ä [ii®] oder [ee 9 ], [ceee]; die 
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beiden Vokale sind also noch geschieden. Wo ä und 3 nicht 
zusammengefallen sind, ist nach Luick, Unters. § 253 zweimal 
die $-Stufe erreicht worden und zweimal Abstumpfung ein¬ 
getreten ; von der ersten, im letzten Drittel des XVI. Jhds., 
(§ 288), wurde me. § ergriffen; an seine Stelle trat me. ä 
und machte dann, ebenfalls auf der §-Stufe, eine spätere 
Abstumpfung mit. Die Entwicklung war also: me. ä > 
Ende XVI. ü > §e > unbeständigem eo > entweder [ii»J 
oder [ee 9 ]. Über die junge Kürzung [ ee 9 ]> [ cece ] vgl.§ 131, 
über symmetrische Lautentwicklung vgl. unter au. — In 
meinem Material überwiegen die [ii»]-Formen bei weitem: 
bei T 24 [ ee »] neben 52 [ii»], davon 2 in beiden Gruppen; 
bei C allerdings 42 [ee 9 ] neben 49 [n»]: das erklärt sich 
daraus, daß Castillo sehr viel fz. und lat. Fremdwörter 
gebraucht, die dem Dialekt natürlich fremd und als Ent¬ 
lehnungen aus der Schriftspr. anzusehen sind: [eksootee»f»'n] 
= exhortation, [med»te«»I*n] = meditation u. a. m. Der 
Dialektsprechende ersetzt also entlehntes [«*], das ihm 
fremd ist, durch das geläufige, ähnliche [ee 9 ].‘ Wie [ee 9 ] 
empfunden wird, zeigt die Notiz zu savin’ im Gloss. zu C: 
„ savin\ the true dialect word being seeavin [ 1 . sii»v»n]. 
— Die Aussprache [ee 9 ] scheint zwei Gruppen von wirk¬ 
lichen Dialektwörtern (also abgesehen von den fz. und lat. 
Fremdwörtern) eigen zu sein: 1. den starken pt. der 1 -Reihe 
und den danach analogisch gebildeten: [dree»v] = drove, 
[ree»d] = rode, [ree»z] = rose, [ree 9 t] = wrote, [str«e»d] = 
strode, [stree»v] = strove, [ree»v] = tore violently; — 2. solchen 
Wörtern, bei denen me. a nur fakultativ lang war: [iee 9 d 9 ] 
= father, [plee»st»] = plaster, [r ee 9 d 9 ] = rather, [mee»st»] = 
master, [slee»st»] = to do a thing idly. 

[ya] stammt aus anlautendem [ee 9 ] oder [hgg»], nicht 
aus [ii 9 ], [h ü 9 ], denn [ii»] (> [yii»]) > [ye] : [yep] = earth. 

Belege für die [ii 9 ]-, [ee 9 ]-, [o5as]-Formen. Aus 
ae. ä: [»lii»n] 534, [»lww»n] C 28 9 (§ 180) = alone, aangl.äll 
-f- än, me. alän CM 7633 — [ble«»k*] C 52 32 = shining, ae. 
bläc, me. bläke Gaw. 968 — [bii»n] 44 20 = bone, anh. me. bän 
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CM 1472, [btf»nfefe] 13 6 = bonfire, § 147 — [brn»d] 12 26 
= broad, anh. me. bräd CM 347 — [klii^z] cs 11, [klww 9 z] 
C Gloss. (§ 180) anh. clädas, me. cläthes CM 5189, clqthes 
15001 — [dree a v] 6819= drove, anh. dräf, me. draif CM 
7809 — [gtt»n] 1418 = gone, ae. gegän, me. gäne CM 82 — 
[hü»m] C 38 20 , [yam] 82 15 = home, anh. häm, me. häme 
CM 994 — [lii»d] 11 28 = load, ae. läd, me. lade CM 11936 
— [mn»st] 66 3 = most, anh. me. mäst CM 1385 — [n ii?] 
11 24 = no, anh. nän, me. nai CM 1238 — [nü*n] 35 6 = 
none, § 146 — [tu»] 76 3, [tw»n] cs 14 = the one, ae. paet 
+ an, me. pat tän CM 21207 — [ree»d] 6815 = rode pt., 
ae. me. räd CM 11601 — [ree 9 z] 5216 = rose, anh. me. 
räs CM 25 493 — [sw»] 8313 = so, anh. swä, me. suä CM 
63 — [stw»n] 4416 = stone, anh. me. stän CM 979 — 
[stre«»d] 2119 = strode pt., ae. me. sträde Iw. 3193 — [twii»] 
14 9 = two, anh. me. tuä CM 308 — [hwti»] 75 6 interr., 
84 28 rel. = who, anh. hwä, me. quä CM 81 — [reeH] 841 
= wrote, anh. me. wrät CM 6889. Analog zu den pt. der 
I. Ablautreihe sind gebildet: [ree»v] 4413 = tore, went 
violently, zu an. rifa reif, me. rave CM 7510, und [stree»v] 
C 3627 = strove, zu afz. estriver, me. straif BB VI185. Aus 
ae. ä (o) in offener Silbe: [ J niee»z] C 25 25 sb., [»mn»z] C 44 2 
vb. = amaze, ae. ämasian, me. amase(n) — [dw»l] C 30 8 = 
ae. dal-, me. däle CM 405 — [f»sii»k] C 61 5 = ae. forsacan, 
me. forsake CM 3794 — [h«e»] 8315 = to have, anh. haf-, 
hsef-, me. hä CM 262 inf., häve 5038 imp. — flw»d*] 50 26 
= anh. hläfdia, me. ladi CM 9124 — [lw»m] 38l9 = ae. 
lama, me. läme CM 19 096 — [lii 3 t] 47 2 = ae. lat-, me. läte 
CM 1784 — [mw»d] 13 22 pt, 11 2 p.p. = anh. gemacade, 
me. mäde CM 1602 — [n»i»m] 67 6 = anh. noma, me. näme 
CM 266 — [piepst»] C 25 11 = to paste up a notice, plaster, 
§ 136 — [ree 9 d !»] 7022 = rather, § 136 — [sii»k] 1612 = 
sake, ae. sacu, me. säk CM 839 — [sü^l] 86 25 = ae. sala, 
me. säle CM 19 239 — [spn»d] 56 18 = spade, ae. spada, 
me. späd CM 1239 — [stii»ks] 5717 = stakes, ae. staca, 
me. stäke CM 7526 — [tti» 1] 37 6 = ae. talu, me. täle CM 
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7174 — [wü»d] 54 16 = to wade, ae. wadan, me. waid 
BB XIX 760. Aus ae. a* in offener Silbe: [f ee 9 d 9 ] 67 5 = 
father, § 136 — [tm»d] C 53 33, [tre^d] 76 5 = trade, nach 
Skeat < treed-, der 2. Ablautstufe von tredan — [wti»st] 
22 1 = waist, vgl. ae. wsestm, waecst, me. wäst Destr. Troy 
9902. Aus ae. a, o vor dehnender Konsonanz: [wi^ra] 143 
= womb, § 133. Lehnwörter. Aus an. ä: [bii»J)] 8319 
= both, an. bädir, me. bäthe CM 666 — [frcece] 6115 = 
from, an. me. frä CM 71 — [ree»s] 2717, [rw»s»z] C 24 34 
= race(s), an. me. räs CM 23 588 — [sti»m] 1815 = same, 
an. samr, me. samin BB 1252. Aus an. a in offener Silbe: 
[blü»z] C 20l4 = to blaze, § 167 — [kn»k] 15 10 = an. 
kaka, me. cäke PrP 68 — [kree 9 zd] 56 4 = crazed, irritated, 
vgl. schwed. krasa, me. crasen — 532 = to gape, an. 

gapa, me. gapand Hamp. v Tr. 41 — [gn*t] 6813 = road, an. 
gata, me. gäte CM 6262 — [siegst?] 8512 = to do a thing idly, 
nach Cent. Dict. zu schwed. slaska — [tn*n] 70 22 = taken, 
an. tekinn p.p. in Analogie an taka inf. > me. taken, täne 
(:näne < ae. nän) Th. Erc. 347 — [tü»v] 544 = to distress, 
norw. dial. tava, me. tavyd Horstm. Ae. Leg. 85 St. Mary 
Magd. 401. Aus afz. a: [ee 9 myub 9 l] 85 7 = afz. me. amiable. 

— [bee 9 k»'n] 56 10 = afz. bacon, me. bakon Bab. B. 54/797 

— [bli»»m] 46 2 = afz. blasmer, me. bläme CM 595 — [kn»s] 
4010 = afz. cas, me. cäse CM 5109 — [kee 9 £*n] C 24 23 = 
fz. occasion, me. occasioun Ch., mit Aphärese — [disgree»s] 
C 57 6 = mfz. disgrace, § 146 — [*'skn»p] C 59 33 = alt- 
nordfz. escaper, me. escape CM 15820 — [fn*s] 24 2 = 
afz. me. face CM 953 — [fn»m] C 37 43, [fee 9 m 9 s] C 39 21 

— fz. fame, afz. faraous, me. fäm CM 7883, ffamows M. 
Arth. 3303 — [fe^vr*t] C 3014 = mfz. favorit — \bee 9 \] 
C 45 38 = to come from, afz. haler, me. hales Gaw. 136 — 
[lee 9 b 9 ] C 371 = afz. labourer, me. laburt Destr. Troy 13489 

— [ln»s] C 58 29 = afz. lacier, me. lace Gaw. 217 — [rnn^sn] 
C 36 2 = afz. magon, me. masön Destr. Troy 1642 — [nee»f*n] 
C 31 7 = fz. nation, me. nacioun CM 241 — [pee®f*n] C 2613 
afz. patience, me. pacience Alex. Sk. 2841 — [pln*s] 51 20 
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= afz. me. place CM 851 — [p\ee 9 g] 88 12 = afz. plague — 
[profund] C 51 12 p.p. = fz. profane — [ree»t] C 45 Fußn. 
= afz. rate — [skü»lz] C 39 26 = scales, afz. escale, me. 
skales CM 19691 — [stn»bl] 72 25 = afz. estable, me. stable 
Alex. Sk. 758 — [tii>bl] 15 4= fz. table, me. tabell CM 14 
— [tn*st] 16ll = to taste, afz. taster, me. tast CM 12559 — 
[we«»dg] 82 23 = afz. me. wage M. Arth. 302 — [ww»st] 

8214 = to waste, afz. me. wast CM 252. Ferner [seek®lge»f*n] 
C 5116 = circulation — [kongr3gee»f*n] C 33 2 = congre- 
gation — [konsckre^f»'n] C 53 2 = consecration — [kon- 
v»s«e»f*n] C 2213 = conversation — [kwlt»vee»f»n] C 2419 
= cultivation — [des»kree»f»D] C 5115 = desecration — 
[eksote^fin] C 22 15 = exhortation — [ind»gn«e9f*n] C 53 3 
= indignation — [»nsin»wee»f*n] C 5314 = insinuation — 
[med*’tee a f»n] C 2915 = meditation — [mot'&beeHin] C 5617 
= mortification — [o»d*ne»f»n] C 539 = ordination — 
[p»swe«»g*n] C 22 17 = persuasion — [rep*tee»f»n] C Gloss. 
= reputation — [s<*lv£e»f*n] C 22 14 = Salvation. Aus afz. 
ai vor s + Kons. (vgl. Luick, Archiv CVII325 f.): [mee»ster] 
831, [mcßopst»] 8319 = master, § 136. Aus lat. a: [ee»pr»l] 
1019 = lat. april-, in [ee 9 pr* lii 9 iz] = April-fools — [ ed*kee 9 t ] 

C 5212 = to educate, lat educat-[pii^st egz] 10 9 oder 

[pee^t egz ] = ‘eggs boiled hard, which are presented at 
Easter’ vgl. Gloss., mittellat pascha, me. paske(day) CM 
18606, paas York Mist. 233/4. [tee»t*] 56ll = potato, aus 
span, patata korrumpiert Wörter unklarer Herkunft. 
[glee»zd*l] C 38 0 = Glaisdalö, nach Johnston < altgael. 
glas = river oder gael. glas = grey, dale. — [preeH] 
cs 15 = to prate, me. prate, vgl. mittelschwed. prata, niederd. 
praten — [tn»m] 708 = the river Tarne near Stokesley. 

Belege für die [yo]-Formen. Aus ae. ä: [yam] 

8215 = home, s. S. 137 — [yat] 731 = hot, ae. me. hat CM 
901 — [yak] 5614 = oak, ae. äc, me. äke — [yan] cs 2 sb., 
[y aa\ 76 1 adj. = one, anh. me. an CM 434 — [yans] 52 3 
= once, anh. me. änes CM 2857. Aus ae. (e)a in offener 
Silbe: [yal] 1212 = ale, ae. ealu, me. alle CM 17 244. Aus 
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afz. ä: [yabl] 17 5= afz. able, habile, me. äbul CM 13. 
Die Entwicklung des [ee 9 ], [b ee ®] zu [ya] ist nur fakultativ; 
vgl. [eo 9 myMb 9 l] = amiable, [bw»m] = home, [hee 9 ] = to have. 

§ 178. 2. Die Kürzung von me. ä ist in Stokesley [ e] 

oder [i]. [ e ] ist aus [ee 9 ] gekürzt, [i] aus [ii 9 ]. [e]: [hgv] 

66 8 = to have, [h«z] 57 2 = has, § 148 — [no*t»Y)gel] 7315 
= nightingale, § 148 — [set»sfakf*'n] C 44 9, [setfsfe*] 704 
= satisfaction, satisfy, afz. me. satisfaccioun CM 28620, vgl. 
saytisfied in Holderness (EDS vol. 16, S. 15), dessen ay auf 
me. ä deutet, — vielleicht auch [hgz 9 l], § 147. [i]: [glee 9 zd»‘l] 
C 38 0 = Glaisdale, [rMM 9 zd»l] C 51 0 = Rosedale; [d*l] < 
[dii»l] < me. däle, § 148 — [Mp 9 m»'st] 58 6 = uppermost : 
[m»'st] < [nm»st] < me. mäst, § 148. 

§ 179 3. är > Stokesley [ee 9 ]. Vor dem folgenden r, 

das noch jetzt, abgesehen von der Bindung, zuweilen im 
Auslaut als r zutage tritt, z. B. in [mee 9 x], ist also nur [ee 9 ], 
kein [ii 9 ] belegt. Aus ae. ä: [mee 9 ] 8313, [mee^] 83 22 
= more, anh. mära, me. märe CM 330 — [see 9 ] 408 
= sore, ae. sär, me. säre CM 9088. — Über [dee 9 r] cs 1 = 
there und [hwe 9 ] 57 8 = where vgl. § 176. Aus ae. (e)a in 
offener Silbe: [bee 9 ] C 54 3 = anh. bser, bar-, me. bare CM 801 
— [kee 9 ] cs 1 = ae. cearian, me. care CM 17 517 — [fee 3 ] 
2122= anh. fara, me. färe vb. CM 3935 — [Lee 9 ] 49 5 = 
to share, ae. scearu, me. schärid York Mist. 246/141 — [spee»] 
44 28 = ae. sparian, me. spare vb. CM 3974 Aus afz. a: 
[d>k\ee 9 ] 79 27 = afz. declarer, me. declare Alex. Sk. 254 — 
[ree 9 ] 8819 = fz. rare. 


Me. ö. 

§ 180. 1. Me.Q ohne verändernde Konsonanteneinflüsse 

> Stokesley [mm 9 ], [oo], seltener > [oo 9 ], [oo], in 
späten Lehnwörtern aus der Schriftspr. > [e«], im 
Anlaut und hinter anlautendem h gelegentlich > 
[w mm 9 ], [wo]. Der Bestand an me. nördl. Q ist um einige 
südl. Lehnformen mit me. <$ (= nördl. ä) vergrößert worden; 
über solche Lehnwörter vgl. Luick, Unters. § 35 und 
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Anglia XVI S. 370 ff. Noch spätere Entlehnung aus der 
Schriftspr. liegt in den Wörtern mit [e«] vor, z. B. [ne«b 9 l] 
= noble; diese Wörter könnten direkt aus dem Cockney- 
Dialekt stammen, doch kann auch schriftsprachl. [o«] ent¬ 
lehnt worden sein und sich im Dialekt > [e«] entwickelt 
haben, vgl. dieselbe dial. Entwicklung in *[no tt t] (< me. 
noht) > [ne«t], *[do“t»] (< me.dohter) > [de*t?], bei denen Ent¬ 
lehnung aus dem Cockney-Dialekt ja ausgeschlossen ist. Die 
Entwicklung des Q ist nach Luick, Unters. § 296 symmetrisch 

zu der des §: > Qe (Ende des XVI. Jhd.) > unbeständigem 

• • 

öe > entweder [mm 9 ] oder selten [oo 9 ]. Uber die junge Kür¬ 
zung von [mm 3 ] > [oo], [ oo 9 ] > [oo] vgl. § 131. In meinem 
Material finden sich bei T: 4 [oo*] neben 13 [mm 9 ], davon 
3 beiden Gruppen gemeinsam ; bei C: 9 [oo 9 ] neben 34 
[mm 9 ], davon 6 beiden Gruppen gemeinsam. Die [oo 9 ]-Formen 
entstanden wahrscheinlich unter dem Einfluß der Schrift¬ 
spr., ebenso wie die meisten [ee 9 ] in der Entsprechung 
des me. ä, vgl. § 177; darauf deutet auch die Orthographie: 
o in offener Silbe, wie in der Schriftspr.: soshalism, holy, 
joke, foes, Romans, yoke; doch lasen Mr. Petch und T 2 
nicht schriftspr. [o M ], sondern [oo 9 ]: der Dialektsprechende 
ersetzt also ihm ungeläufiges [o u ] durch sein [oo 9 ] ebenso 
wie schriftspr. [«*] durch sein [ee 9 ]. 

Anlautendes oder auf anlautendes h folgendes [mm 9 ] 
wurde gelegentlich > [wmm 9 ], [wo] ebenso wie [ ii 9 ] an 
gleicher Stelle > [yü 9 ], [ye], vgl. § 174, und [ee 9 ] > [ya], 
vgl. § 177. 

Belege für die [mm 9 ]-, [oo]-, [oo 9 ]-, [oo]-Formen. 
Erb Wörter. Aus ae. ä in südlichen Lehnforraen: [ 9 lMM 9 n] 
C 289 = alone, § 177 — [bMM 9 t] 88 3 = boat, ae. bat, me. 
bäte BB III417 — [Mmm 9 z] C Gloss. = clothes, § 177 — 
[fMM»z] C 34 5, [foo 9 z] C 32 35 = foes, ae. fäh, me. fä CM 
7615, fQQ 29 647 — [gMM 9 st] 5129 = ghost, anh. me. gäst 
CM 170 — [goo 9 ] C 47 17, [gMM 9 ] C Gloss. = to go, anh. 
gaa, me. gä CM 1243, das echte Dialektwort heißt [gan] 
vgl. S. 114 — [hMM 9 !*] C 5414, [hoo 9 l*] C 3333 = anh. hälig, 
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me. häli CM 211, hQli 1886 — [rww 9 d] 67 7 = road, [inrwtt 9 dz] 
C 55 16 = inroads, ae. räd, me. räde CM 11427, r<$de 
Destr. Troy 1045 — [fuw 9 n] C 288 = sbone, § 146 — 
[duw 9 z] C 48 26 , [doo 9 z] 132 = those, anh. das, me. ]>äs 
Alex. Sk. 1276, pQs 5639; gewöhnlich sagt der Dialekt: 
[dem fooks] cs 4 = those folks — [hool] cs 4 = hole, anh. 
häl, me. häleCM419, vgl. S. 143. Aus ae. o in offener Silbe : 
[kwu 9 l] C 5313 = coal. ae. col-, me. c<$le CM 22 489 — 
[kww»t] 7419 = (pigeon-) cote, anh. cot-, me. cQte, cot — 
[fww 9 l] 52 6 = foal, anh. folse, me. fQle CM 14 964 — [huw 9 p] 
30l5 = ae. hopian, me. hQpe CM 1113, s. [e“J- und [wmm»]-, 
[wo]-Formen — [mww 9 t] C 34 20 = mote, ae. mot-, me. mQte 
AP I 725 — [rww 9 z] 40 1 , [rwM 9 z»] C 46 27 = rose, rosy, 
[rwM 9 zber»] 1324 = Rosebury, s. T. Gloss., [rww 9 zd*'l] C 51 0 
= Rosedale, ae. rose, afz. rose, me. rQse CM 9927 — [yookt] 
681 = yoked, ae. geoc-, me. yQke. Lehnwörter. Aus 
afz. o: [kluu 9 s] C 4912 = close, afz. clos p.p. von clore, 
me. clQyse Destr. Troy 11152 — [kwtt 9 tl] 69 28 = coach, 
fz. coche, ungarisch kocsi — [kww 9 t] 2118 = coat, afz. cote, 
me. cQtis Alex. Sk. 5471 — [k 9 mpMu 9 z 9 ], [-oo-] C 288 = 
composure, zu afz. composer — [d*vwu 9 f*n], [-oo-] C 31 5 = 
afz. me. devQcion CM 28 584 — [*kspwu 9 z] C 30 20 = afz. 
exposer, me. expQse — [dguw 9 v»l], [-oo-] C 26 2 = fz. jovial 

— [mww 9 t] C Gloss. = moat, afz. me. mqte Alex. Sk. 3831 

— [noof*n] 67 12 = afz. notion — [noot»s] 83 14 = fz. notice 

— [MM 9 f»n], [-oo-] C 2541 = afz. ocean, me. Qccean CM 
11 395 — [pMM®tf] C Gloss. = poach, mfz. pocher — [prww 9 n] 
C 3414 = mfz. prone — [provwu 9 k] C 4915 = afz. provoquer, 
me. provQkin PrP 415 — [ratest] Gloss. = to roast, afz. 
rostir, me. rQsted Iw. 757 — [saas’dMM^Pl], [-oo-] C 62 9 
= fz. sacerdotal — [tww 9 st] 13 21 = toast, zu afz. tostöe, 
me. tQste. Aus lat. o: [dgoo 9 k], [-oo-] 87 28 = to joke, zu 
lat. iocus — [lwM 9 I*n], [-oo-] C 313 = lat. lötion- — [pro- 
mMM»t] C 5416, [pr<>mwM 9 f»n], [-oo-] C Gloss., [-oo 9 -], [-oo-] 

C 31 2 = lat. prömöt-, prömötiön-[roo 9 m 9 n], [-oo-] 6620 

= lat. Roman- — [rww 9 mant*'k] C 54 4 = afz. romant + ic 
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— [soo»f»Hzm], [- 00 -] C 4521, zu lat. social- — [vww»t] 
C 25 9 = lat. vötum. Unklarer Herkunft: [buu*st] 
C 44 31 = to boast, me. bQst CM 6224, nach Skeat vielleicht 
zu ae. bogan, bön -f suff. -st. Eigennamen: [gMM 9 dl»nd] 
C 45 39, [goo^dtoid] C Gloss. = Goathland — [dguw»n] cs 13, 
[dgww»n»] 67 8 = John, me. Johan Joan CM 167 — [dgwK»z“f] 
85 20, [dgoo»] 9 2 = Joseph, Joe. 

Belege für die [e“]-Formen. Aus ae. o in offener 
Silbe: fe^p] 58 10 = hope, s. S. 142. — [ste^zl»] 66 7 = 
Stokesley. Aus afz. o: [ne^l] C 32 29 = afz. noble, me. 
nQbul CM 11882 — [se«b»] 63 0 = afz. sobre, me. sQbir 
Alex. Sk. 2356. 

Belege für die [w«m j ]-, [wo]-Formen. Aus ae. o 
in offener Silbe : [wwop] C 51 23 (vgl. § 60) = hope, s. S. 142. 
Aus afz. o: [wost] 68 21 = host, afz. me. hoste; — wahr¬ 
scheinlich gehört auch hierher das [wool] cs 8 von T 2 = 
whole, das ich für eine "Vermischung von [wol] = whole 
und [ool] = all ansehe; die Form [wol] bezeugt Ellis für 
Mid-Yorkshire 113, vgl. auch [wmw*1] cs 8 NEC. — Die 
Entwicklung von [(h) W u»] zu [wmm 3 ], [wo] ist nur fakultativ; 
vgl. [hMM»l*] = holy, [uu* f»n] = ocean u. a. m. 

Über [lon-n] = lane, [brokn] = broken, [kropn] = 
crept, [frozn] = frozen, [opn] = open, [strovn] = stroveu 
vgl. §§ 136, 147. 

§ 181. 2. Me. Q + r > Stokesley [uw*], [oo], seltener 

[oo J ], [00] ; vgl. § 180. Aus ae. ä in südlichen Lehnformen : 
[ruu»] 5615= to ‘roar’, to cry aloud, ae. rärian, me. rare 
CM 12 530, r<$re Destr. Troy 8518 — [hwuu»] C 4712 = 
where, anh. hwära, me. quär CM 505, whQre York Mist. 
12/72. Aus ae. 0 in offener Silbe: [»fuu»] 83 26, [foonü»n] 
5516 = before, forenon, anh. onfora, me. beforn CM 1413 

— [snwu»] C 31 12 = to snore, ae. fnora, me. snQrin PrP 462, 
vgl. Skeat. Aus an. 0 : [skuu*] C 231 = an. skor, me. scQre 
CM 1675. — Ebenso, wenn das r noch ne. intervokal steht: 
[huu»r»‘], [- 00 -] C 17 16, [hoo»r»], [-00-] 6116 = hoary, anh. 
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här, me. hQre Isumbr. 167 — [sttttt®r*], [- 00 -] 69 24 = aga. 
storie, me. st$ri CM 858. 


Me. ö. 

§ 182. 1. Me.ö ohneverändern’deKonsonanteneinflüsse 

in der Regel > Stokesley [ii 9 ], [it], in späten Lehn- 

• • 

Wörtern aus der Schriftspr. > [ou]. Uber die Ent¬ 
wicklung des me. ö > [ii 9 ] vgl. Luick, Unters. § 122 ff., 
über die junge Kürzung [ii®] > [ii] vgl. § 131. In den 
Lehnwörtern aus der Schriftspr. hat sich entlehntes [ü] wie 
das me. [ü] zu [o u ] entwickelt. 

Belege für die [ii®]-, [ii]-Formen. Erbwörter. 
Aus ae. ö: [blii®d] C 209= blood, § 146 — [bii®k] 87 17 
= book, § 146 — [kii®k] 106 = to cook, § 146 — [kii®l] 
2124 = cool, ae. cöl, me. cöle Destr. Troy 9255 — [dii®] 
8219 = to do, [dii®nt] 83 4 = don’t, anh. döa, me. dö CM 113 

— [dii®n] 83 11 = done, § 146 — [flii®d] C 51 18 = flood, 
§ 146 — [Hin] 76 6 = foot, § 146, vgl. 2 — [gii®s] 79 25 
= ae. gös, me. goose PrP 204 — [liv®pii®l] 86 26 = Liver¬ 
pool, ae. pöl — [lii®k] 48 24, [liik] 19 6 = look, § 146 — 
[mii®n] C Gloss. = anh. möna, me. möne CM 388, vgl. [o«]- 

Forrnen — [nii®k] 78 7 = nook, § 146 — [nii®n] 47 1 = 

% 

anh. me. nön — [sii®n] 35 12 = anh. söna, me. söne CM 711 

— [spii®n] 73 8 = ae. spön, me. spopn PrP 470 — [stü®d] 
22 18 = stood, § 146, vgl. 2 — [stii»l] 37 8 = anh. stöl, me. 
stöle BB II151 — [t ii 9 ] cs 6 = too, 56 24 = to (meeat te 
gan teea = meat to go to), anh. me. tö CM 950. Aus ae. 
fo: [fü®] 8214 = she, anh. sio, me. schö CM 76. Aus ae. ü 
in offener Silbe gedehnt: [ww»k] C 24 1 , [v/iik] 56 8 = week, 
§ 135. [smii»k] 57 7 = to smoke, § 135. Lehnwörter. 
Aus an. ö: [krn®k] 6214 = crook, § 146 — [m»t] 5517, 
[rwt] 6810 = root, an. röt, me. röte CM 36 — [tü»k] 2410, 
[tiik] 84 3 = took, § 146. Aus an. ü in offener Silbe ge¬ 
dehnt : [tii»p] 69 17 = tup, § 135. Aus afz. 0 : [bw»t] 77 3 
= boot, afz. me. bote — [fii»l] 1019 = fool, afz. fol, me. 
föle CM 13041 — [pm»v] 72 5 vb., [pm®f] C 3518 sb., 
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afz. prover, me. pröven PrC 5314 und proof 5555, vgl. 2 — 
[skM*l] 60 0 = afz. escole, me. scöle CM 12 090. 

Belege für die [o«]-Formen: [mo^n] 745 = moon, 
s. o. — [Io«] 4713 sg., [fo u n] 7613 pl. = shoe(s), anh. me. 
scö CM 12 823. 

§ 183. 2. Die Kürzung von me. ö ist [o], [m] oder [*], je 

nachdem ob schon im Me. oder im Frühne. oder erst im 
späteren Ne. gekürzt wurde, [kom] 82 22 (neben häufigerem 
[kam]) = came, anh. cwöm, me. come CM 17 288. — [brucf 9 ] 
61 20 = anh. me. bröper CM 854 — [gMd] 67 9 = anh. me. 
göd CM 37 — [mwnd»] 86 9 = ae. mönandaeg, me. Mönenday 
CM (EETS vol. 57 S. 22) — [m«d>] 67 21 = anh. me. möder 
CM 79 — [mwd] 82 4 = might, anh. me. raöt CM 3737 — 
8017 = anh. me. öj>er CM 54 — [fwt] 67 28 = foot, 
vgl. 1 — [stad] C 36 31 = stood, vgl. 1 — [smMcf 9 ] C 2517 
= smother, me. smorther Destr. Troy 911 > smöther (vgl. 
Skeat) — [mwv] C 21 21 = to move, afr. movoir, me. raoife 
York Mist. 127/48 — [pruv] 54l0 = to prove, vgl. 1. 
Über [»buv], [dwv], [Imv], [rwf], [swn], [wwd] vgl. § 135. 1 — 
[diz] C 53 7 = does, [dtznt] 42 6 = doesn’t, [dt-»n] 8317 = 
doing, vgl. 1 — [f*] 82 13 = she, vgl. 1, — hierher kann 
auch [t*] 55 12 = to gehören. 

[yel] 1517 und [ywl] Gloss. = Yule sind verschiedene 
Kürzungen desselben me. Wortes: goill BB 1X204 < ae. 
g6ol; [yel] entstand aus *[yii 9 1] wie [yc])] = earth < [yü 9 p], 
vgl. § 174. 

§ 184. 3. Me. ö -fr > Stokesley [«»]. in frühne. Lehn¬ 

wörtern aus der Londoner Sprache > [o« 9 ], [mm 9 ]. In 
den Lehnwörtern entwickelte sich frühne. übernommenes 
[ür] (Horn § 105 Anm. 2) wie me. |ür] > [o» 9 ] oder [mm 9 ], 
vgl. ü -f r. [«’»]-Formen: [fl« 9 ] C 54 34 = anh. flör, 
me. flöre CM 6895 — [d« 9 ] cs 9 = door, anh. duru, me. 
döre CM 1682; — [o U9 ]-, [MM 9 ]-Formen: [do« 9 ] 1412 
= door — [mMM 9 ] C 45 37 = moor, anh. me. mör PrP 342 
— [po U9 ] C 50 0, [pMM 9 ] 6719 = poor, afz. povre, me. pöre 
Alex. Sk. 1661, poer CM 28 150. 

Klein, Stokesley-Dialekt. 10 
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§ 185. 4. Me.5 + auslautendes y > Stokesley [t» 8 fj, [t i f]; 

* • • 1 

me. ö + inlautendes y > [t«]. Uber die Entwicklung 
vgl. Luick, Stud. S. 181 ff; über die junge Kürzung [u 8 f] 
> [**f] vgl. § 131. [ 8 nu 8 f] cs 4, [ 8 nüf] 2623 = enough, ae. 
genöh, me. inögh CM 92 — fdri«] C 3015 = drew, anh. 
drögun pt. pl., me. dröu CM 1522 — [pli«] C 46 21 = plough, 
ae. plöh,- me. plögh CM 12 388 — [st«] 55l7 = ae. sugu, 
me. sow BB XVII 597. 


Me. Q. 

§ 186. 1. Me. üohne verändernde Konsonanteneinflüsse 

> Stokesley [o«]. Erb Wörter. Aus ae. ü: [ 8 bo«t] 8316 
= ae. abütan, me. oboute PrC 7712 — [bo«] C 69 30= ae. 
gebügan, me. bou CM 17 533 — [bro u ] C 22 32 = brow, ae. 
brü, me brou CM 14 747 — [bro«n] 27 9 = ae. me. brün 
CM 18833 — [klo«d] C 5234 = ae. clüd, me. cloud CM 1876 

— [ko«] 44 12 = ae. me. cü CM 6743 — [kro«d] C 41 3 
= to crowd, ae. *crüdan, me. crowdyn PrP 105 — [do«n] 
68 2 = anh. adüne, me. doun CM 680 — [do«k] 22 22 = to 
duck, § 146 — [foul] C 31 28 = anh. fül, me. fowl Iw. 1332 

— [ho u s] 84 6 = anh. me. hüs CM 114 — [ho«] 82 2 = anh. 
hü, me. hou CM 1157 — [lo«d] C 47 24 = ae. hlüd, me. 
lüde CM 22 467 — [mo«t] 61 6 = moult, ae. mütian, me. 
moutes PrC 781 — [no«] 8321 = anh. nü. me. nou CM 1637 

— [o«t] 8316 = anh. üt, me. out CM 988 — [do«] 65 7 
= anh. |)ü, me. thou CM 60 — [|)o u z a nz] C 472 pl.; anh. 
düsend, me. thusand CM 420 — [to«n] 68 26 = anh. tun, 
me. town CM 20392. Aus ae. Sow: [yo«] 83 29 = you, ae. 
eow, me. gow CM 783 (: prow < agn. prü). Aus ae. ü ge¬ 
dehnt: [ 8 bo^n] 36 20 = above, § 143 — [pro«] 7910 adv., 
233 prp. (neben [<rwf] vgl. § 160) = through, entstand aus 
[prux] vor Vokal: [pru/-] > [pruy-] > [pruu]> [prü], vgl. me. 
throw BB II 538 u. XI 363; die gleiche Entwicklung zeigen: 

ae. suyu > [suu] MY 602 und ae. fuyol > [fuul] MY 601. 
Lehnwörter. Aus an. ü, u: [bo«n]C37 I 0 = bound, an. buinn 

p. p., me. boun CM 1651 — [ro«z]73l6 = torouse, schwed.rusa 
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— [rou] 7911 = row * Lärm schwed. rus. — [bo^ns] 72 6 
= altniederdeutsch bunsen, me. bounse(n). Aus agn. u: [ 9 ko^nt] 
C 52 2 = agn. acunter, me. acount PrC 7679 — [k 9 nfo®nd] 
C 33 6 = afz. confondre, me. confund CM 730 — [ko**ns*l] 
C 29 3 = afz. conseil, me. consail CM 1743 — [fo«ndee»f*n] 
C 22 27 = fz. fondation — [mo^nt] C 3315 = afz. me. mont 
CM 2481, [mo^nt»n] C 3410= me. montain CM 11405 — 
[r»noun] 28 2 = agn. renoun, me. renown BB I 32 — [ro u nd] 
67 1 = afz. roönd, me. ronde CM 293 — [so u nd] 581 = fz. 
son, me. sund CM 621 — [s»ro«nd] C 20 5= afz. suronder 

— [»Io«] C 52 33 = afz. alouer, me. alowe Destr. Troy 4611 

— [dout] 58 3 = afz. douter, me. doute CM 2053 — [pro«d] 
87 3 = afz. prod, prud, me. proude CM 20 893 — [vo^] 
C 33 20 = afz. me. vou CM 10 674 — [sto^t] C 34 35 = afz. 
estout, me. stoute Alex. Sk. 195 — [gro^p] C 3317 = fz. groupe 

— [po«tf] C 596 = pouch, afz., me. pouche. [gro^z] C 5328 
= grouse, sg.-Bildung zu mfz. griesche. Aus keltisch w: 
[go u n] 45l9 = wallis. gwn, me. goun BB XIX 352. Un¬ 
klarer Herkunft: [fo^t] 8416 = me. shoutin PrP 448 — 
[sno«z»l] 40 20 = to lay snugly, nach Cent Dict. = snoozle, 
4 a variat of nuzzle \ 

Me. ü > Stokesley [wu 9 ] in: [rttw 9 m] C 22 12 = room, 
ae. rum, me. rowme Alex. Sk. 4920. 

Über ae. u vor dehnenden Konsonantengruppen 
vgl. § 133; hierher gehören -urn: me. Kürze [ton], [mon], 
Länge [spuw 9 ]; -und: me. Kürze [bwn], [fand] p.p., [grwnd], 
Länge [so^nd], [wo^nd]. 

§ 187. 2. Me. ü -f- r > Stokesley [o* 9 ] oder [uu>]; vgl. 

schriftspr. flower, court. Schriftsprachlichem [o« 9 ] entspricht 
in Stokesley in der Regel [o® 9 ], schriftspr. [oo 9 ] dialektisches 
[uu 9 ]; nur [po U9 ] = to pour gehört im Dialekt zur ersten 
Gruppe. Belege für [o®*]: [o^ 9 ] 55 7 = our, ae. me. üre 
CM 43 — [flo« 9 ] C 17 11 = afz. me. flour CM 1312 — 
[o^ 9 ] 8714 = afz. me. houre CM 488 — [d»vo u9 ] C 55 6 = 
afz. devorer, me. devowryn PrP 120 — [sto u9 ] C 366 = 
dust blowing about, afz. estour, me. stoure BB II355 — 

10* 
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[po™] 1417 = power, afz. poer, me. pouer CM 9780 — 
[poua] 23 4 = to pour, afz. purer (?, N.E.D.), me. poure CM 
5833. Belege für [uu 9 ]: [kuu*s] C 241 = fz. course, me. 
curs PrC 4318 — [kuu 3 t] 88 21 = agn. me. curt CM 467 — 
[suu»s] C 42 18 = source, afz. sorse, me. surs M. Arth. 1978. 
[wr] ist nur belegt in [furmt] C 5916 = formed, agn. 
me. furme CM 19 441, fourmit Destr. Troy 1539. 


Me. ai. 

§ 188. 1. Me. ai ohne verändernde Konsonanteneinflüsse 

> Stokesley [ee 9 ], [cbcb], seltener [ii 9 ]. Mein Material 
zeigt 46 [ee 9 ]- gegen nur 18 [ü»]-Formen, wovon 6 beiden 
Rubriken gemeinsam sind. In der Entsprechung von me. ä 
überwiegen dagegen bei weitem die [ii»]-Formen. Über 
symmetr. Lautentwicklung vgl. § 195; über die junge 
Kürzung [ee 9 ] > [cece] vgl. § 131. Erbwörter. Aus ae. 
ae -f- pal. g: f(n )ee 9 d 9 ] 8416 = (n)either, ae. segder, me. aiper 
CM 389 — [gr«e 3 ] C 247 = ae. grieg, me. grai CM 8288. 
Aus ae. *e -f pal. g: [ 9 gii?n] 67 26 = again, § 146 — [dee 9 ] 
5510 = anh. daeg, me. dai CM 390 — [iee 9 n] C 20 20 = 
ae. faegen, me. fain CM 1387 — [^ee 9 \] C 36 10 = hail, ae. 
haegl, me. haile CM 6019 — [lee 9 ] C 33 18 = ae. leeg, me. 
lay CM 24349 pt. — [mee 9 ] 83 26 = may, [mee 9 w\] 85 2 = 
may not, anh. maeg, me. mai CM 18993 — [iplee 9 ] 7912 
= anh. plaegiga, me. plai CM 12 275 — [see 9 ] 83 24, [söpö5-»y)] 
cs 8 p.pr., anh. saeges 3 sg. ps., me. sai CM 349 — [we«®n] 
53 9 = ae. waegn, me. wain CM 11 635. Aus ae. e + pal. g •' 
[lee 9 d] 40 6 = anh. alegd, me. laid CM 193 p.p. — [rfj>n] 
C Gloss. = anh. regn, me. rain CM 1765 — [see 3 l] 87 16 = 
ae. seglan, me. sail Alex. Sk. 161 — [upbm*d] C 21 30, 
[u\)hree 9 d] C 4520 = ae. gebregda, me. upbraid CM 16718 
— [viee 9 ] 68 19, [ 9 wee 9 ] 843 = anh. woeg, onweg, me. wai 
CM 1250 u. away 297 — [twü»] 68 6 = two, anh. twoege, 
me. twai CM 12 698 — \^ee 9 ] 119 = anh. heg, me. hai 
CM 3317. Lehnwörter. Aus an. ei: [i\ee 9 ] 52 21 = to 
frighten, an. fley, me. flay PrC 2242 — [gree 3 p] C 39 21 
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= condition, an. greide, me. graith CM 4796 — [bee 9 \] 915 
= an. heil, me. hail CM 22 692; das Wort kann auch auf 
heimisches häl CM 419 zurückgehen — [hw^dn] C 33 5 = 
heathen, vgl. § 167 — [\ee 9 k] 5411 = an. leikr, me. laik 
CM 24 027 — [nee 9 ] 72 16 = an. nei, me. nay CM 766 — 
[ree 9 z] C 33 3, [rifrz] C 441 = to raise, an. reisa, me. rais 
CM 1199 — [wü»k] cs 15 = weak, an. veikr, me. waike 
CM 10 119 — [dee 9 ] 6710 = they, an. peir, me. pai CM 16. 
Aus afz. ai: [bee»l*vz] 184, afz. baillif, me. bailis pl. CM 
27 260 — [tliiPn] C 20 8 = afz. chaine, me. cheigne CM 
22 054 — [k»mplii»n] C 17 16 = afz. complaindre, me. com- 
pleigne(n) — [*kspUe*n] C 54 36 = afz. betonter Stamm 

explain- [fee 9 \] C 55 7 = afz. faillir, me. fail CM 4584 — 

[gw>n] C 52 9, [gee 9 n] C 36 5 = afz. me. gain CM 8455 — 
[ipee 9 d] 82 22, afz. paier, me. paid CM 17 570 — [pWn] C 444 
= afz. me. plain CM 929 — [prm?>l] C 33 8 = afz. betonter 
Stamm prevail- — [proklii>m] C 44 5, [proklee»m] C 45 29 
= afz. betonter Stamm proclaim- — [r*rmi>n] C 1718 = 
afz. betonter Stamm remain- — [se«»m] 10 8 = hog’s lard, 
afz. me. saim — [tree 9 \] 53 1 = to trail, afz. trailler, me. 
traylede M. Arth. 250 p.p. Aus afz. ei: [ ee 9 m ] 85 29 = to 
aim, afz. aesmer, me. ame Alex. Sk. 2821 — [bree 9 ] 50 21 
= afz. breier, me. bray Lib. Cur. Coc. 7 — [d»see»t] 
C 35 10 = afz. deceit, me. dissaite CM 3664 — [fee 9 ])] 
C 20 38 = afz. feid fei, me. faith CM 5145 — [»dii»n] C 
5111 = afz. ordener, me. ordain CM 8202 — [pw»n] C 52 10, 
[pee*n] C 30 41 = afz. peine, me. pain CM 3488 — [pTee 9 z] 
312 = afz. preis, me. prais CM 8234 — [yvee 9 ] 81 20 = afz. 
preier, me. pray CM 1818 — [rw>n] C 5430, [ree 9 n] C 20 35 
= reign, mfz. me. regne CM 8317 — [m 3 n] C Gloss. = rein, 
afz. reine, me. renze BB XI 175 — [&vee 9 ] C 47 42 = afz. 
surveier, me. surveie(n) — [s»stn»n] C 53 7, zu afz. sustenir, 
me. sustain CM 28953. Eigennamen: [dgam ii?k 9 ] C 57 23 
= Jamaica — [sti-i>z] 19 0 = Staithes. 

\ee 9 ] im Anlaut wurde zu [ya] in [yatn] C 56 5 
= Ayton, vgl. § 177. 
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Statt des zu erwartenden [ee 9 ], [ii 9 ] erscheint 
[ 0 *] in: [ko»] C 41 0 = key, anh. cieg, me. kai CM 17357 
u. kei(s) 17364, kee(s) Alex. Sk. 2147 (Dubl.), key(s) (Ash- 
mole) — [we*, nach Mr. Petch] C 5123 = to weigh, ae. 
wegan, nie. wegen AP III103 — [n8*bar] cs 1 = neighbour, 
anh. nehebür, me. neghbur CM 6479, negbour Alex. Sk. 3245 

— [strebt] = straight, spätae. streht, me. stregt Destr. Troy 
351, Alex. Sk. 4758, auf strait CM 24745 (: nait = use, 
profit). Diese Formen lassen auf einen me. ei-Diphthongen 
schließen, ebenso wie das [se*] ähnlicher Wörter in Wind- 
hill, vgl. Ergebnisse. Me. *ei < Stokesley [ 0 *], wie ou > [©»]. 

Die Entsprechung des me. e zeigen die Wörter: 
[e»t»] 51 28 = eighty, [gitein] 17 3 = eighteen, spätae. ehta, 
me. eght PrC 4784, häufiger aght CM 1461 (< anh. sehto). 

§ 189. 2. Die Kürzung von me. ai ist in Stokesley [e]: 

[sez] 94 = says, § 146 — [sed] 213 = said, § 146 — [meb*] 
7313 = maybe, § 147 — [pred»] 81 20 = pray thee, § 147 

— [h«fr] 69 20 = heifer, ae. heahfore heahfre, me. hayfare 
hekfere Yoc. (WW) 624/14, 758/3, 4. 

§ 190. 3. Me. ai + r und me. ai + e + r > Stokesley [ee 9 ], 

vereinzelt [<*»]. Me. ai + r: [fee 9 ] 8311 = ae. feeger, me. 
fair CM 435 — [dee 9 ] 6821 = their, [dee 9 z] C 25 29, [dii?z] 
C 5517 = theirs, an. peirra, me. pair CM 253, pairs CM 
2507 — [d*spee a ] C 34 42 = afz. despeir-, me. dispaire PrC 
6293 — [fee 9 ] C 24 34 = fair sb., afz. feire, me. faire CM 
14 725. Me. ai -f- e + r: [lee 9 ] 47 4 = (brick-)layer, me. 
leier zu ae. lecgan — [yree 9 ] C 23 9, [prii»] C 43 29 = prayer, 
afz. preiere, me. praiere CM 2797 — [tfee 9 ] 24 22 = chair, 
afz. chaiere, me. chaier CM 9954. 

Me. oi. 

§ 191. Me. oi > Stokesley [ 0 *]. Aus afz. oi: [o*ntm*nt] 
C 608 = afz. oignement, me. oygnement CM 14063 — 
[po*nt] cs 7 = afz. me. point CM 2326 — [vo»s] cs 5 = 
afz. vois, me. voice CM 3697 — [bo*l] cs 12, daneben mit 
Abschwächung des zweiten Diphthongelementes: [bo*l] 48 3 
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= afz. boillir, me. boile CM 11886 — [so»'l] C 51 18 = afz. 
soillier, me. soile(n) — [spo»l] 8117 = afz. espoillir, me. spoil 
Alex. Sk. 4962 — [*ndgo*] 57 29 = agn. enioier, me. enyoie. 
Zu holl, oe: [ho*t*‘] = simpleton, zu mittelholl, hoetelen 
(E.D.D.) 

• • 

Me. eu, ü. 

§ 192. 1. Me. eu, ö außer vor r > Stokesley [*“], seltener 

[«»]; auch nach s, r, l. 

• • 

Belege für me. eu, ü außer nach s, r, 1. [*“]- 

Formen: [ni“] 691 = ae. cneow, me. knew CM 18 730 — 
[nitt] 671 = anh. ntwe, me. new CM 1281 — [sti^-hsd] 
C 4641 = Steward, ae. me. stiward CM 4243 — [k*nfi“gn] 
C 26 4 = afz. me. confusion — [fi“t?] C 47 5 = afz. me. 
futur — pH«m»n] C 60 24 = fz. humain, me. humayne — 
[mi“ts>w»l] C 3217 = afz. mutuel — [ni“m»i?s] C 56 26 = 
mfz. numereux — [paas*‘ki“f*‘n] C 5431 = afz. persecucion, 
me. persecucioune BB IV5. [ ii »] nur in [tii^n] 33 35 = 

agn. tun, me. tune Cath. Angl. 396. 

• • 

Belege für me. eu, ü nach s, r, 1. [i“]-Formen: 
[gri«] C 37 3 = ae. greow pt., me. greu CM 10 596 — [rt“] 
49 4 = anh.hreowiga, me. reu CM 1282 — [pri“] C 3310 = ae. 
J)reow pt, me. threwe Alex. Sk. 2939 — [tri*] 58 12 , [tri“|>] cs 5 
= anh. treow, treow]>, me. treu CM 2149 und treuth 13 891 
— [s*“] C 3613 =to sew, anh. siwiga, me. seu CM 19 766 — 
[p®s*i*] C 53 28 = to pursue, afz. porsüir, me. pursewe CM 
19 618 — [r»«-*n] C 52 2 = fz. me. ruine — [bl*“] 671 = 
blue, afz. me. bleu CM 9920 — [rt“l] C 23 2 = to rule, 
agn. me. reul CM 17 454 — [d»l*“gn] C 26 6 = lat. delusio- 
nem — [pol*“t] C 26 25 = to pollute, lat. pollütus. [**»]- 
Formen: [s** a g»] 73 9 = afz. Sucre, me. sugre — [tr«»t] 
Gloss. = trout kann im Dialekt nur < fz. truite stammen, 
me. trute CM 11 884. 

Me. ü im Anlaut wurde über [iu], [yü] zu Stokesley 
|yo“] in: afz. me. use CM 10 953 > [yo“z] 19 18 vb.; vgl. 
[ee*] anlautend > [ya], [ii 3 ] > [y«»], [y®], §§ 177, 174. 
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[dgist] C 56 30 (neben [dgust] 56 8) = just kann durch 

• • 

Kürzung aus me. jüste > [*dgiv»st] entstanden sein, vgl. 
die Kürzung me. ö > Stokesley [t], § 183. 

§ 193. 2. Me. eu, ü -f r > Stokesley [*'«] oder [t*»J [i«]- 

Formen: [kt«*d] 5617 = afz. eurer, me. curyn PrP 119 
— [kt«r»s] C 36 29 = afz. me. curious AP II 1353 — 
[*nd«« 3 d] 5618 = afz. endurer — [fi'ui^s] C 36 6 = afz. me. 
furious. [u 9 ]-Formen: [sü 9 ] cs 14 = afz. seur, me. sure 
Alex. Sk. 2010 — [ 9 s« 9 ] 5513 = afz. asseürer, me. assurid 
Alex. Sk. 2568. 

Me. eu. 

( 

§194. Me. §u wurde, wie me. eu, > Stokesley [i u ]:[fi*] 
58 3 = few, ae. feawe, me. fewe Alex. Sk. 251 — [bi“t»‘] 
69 11 = beauty, afz. beaute, me. beute CM 130. 


Me. au. 

§ 195. 1. Me. au ohne verändernde Konsonantenein¬ 

flüsse in der Regel > Stokesley [oo], [oo] (§§ 16 2, 
252), noch selten > [oo 9 ], [mm 9 ] (während in Mid-Yorkshire 
[oo 9 ] bereits Regel ist); ebenso entwickelt sich das au 
der spätme. Gruppe aul im Auslaut, vor Dental, vor 
Guttural und vor Labial. Das im N. erhaltene äw, äld 
wurde in einigen Wörtern durch südliches ow, old ersetzt, 
vgl. § 199. Me. au beginnt jetzt die Entwicklung, die das 
me. Q bereits zurückgelegt hat. Folgende [oo 9 ], [mm 9 ] finden 
sich in meinem Material: [too 9 k] = to talk, [woo 9 k] = to 
walk, [koo 9 f»n] = caution, [koo 9 s] = because, [ 9 noo 9 l] = and 
all, [poo 9 ms 9 n] = Palmsunday [umm^] = known, [1 mm 9 ] = low, 
[har»'go 9 d, -gM 9 d] = brüte. Die folgende Tabelle stellt die 
Yokalentwicklungen zusammen, die sich vielleicht gegenseitig 
beeinflußt haben; über symmetrische Lautentwicklung vgl. 
Luick, Unters. § 230ff.: Me. e > [ei] oder [u 9 ]; me. g> 
[ü 9 ]; me. ä > [«•], selten [ee 9 ]; me. ai > [ ee »], selten [w 9 ]. 
Me. Q > [mm 9 ], seltener [oo 9 ]; me. au > [oo], selten [oo 9 ], 
[wm 9 ]. 
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Belege für me. au außer vor 1, x, Labial und 
Nasal. Erbwörter. Aus ae. ä-f w: [bloo] 78l = to 
blow, ae. bläwan, me. blau CM 22 631 — [kroo] 1013 sb., 
cs 14 vb. = crow, ae. crawe, crawan, me. crawe Voc. (WW) 
640/11 sb., crau CM 15 945 vb. — [noo] 7426, [nro] 83 8 = to 
know, [noon] 76 3, [nuu 9 n] C 22 19 = known, anh. cnäwa, 
cnäwen, me. knau CM 2292 u. knaun 2701 — [snoo] 783 
= snow, ae. snäw, me. snau CM 9932 — [soo] C 35 21 = to 
sow, [soon] = sown, anh. säwa, säwen, me. sau CM 5406 
u. sauun 28 174 — [proo] = to throw, ae. präwan, me. thraw 
Alex. Sk. 2218. Aus ae. ä -f y. [oon] cs 9 = own, anh. 
ägen, me. auen CM 462. Aus ae. a + y: [diro] 6718, 
[droon] C 47 3 = ae. draga, dragen, me. draw CM 222 u. 
draun CM 986. [soo] 82 18 = saw, anh. sseh, me. saue 
CM 6227. Lehnwörter. Aus an. ä + g: [floo] C 3021 
= an. flaga, me. flaw Alex. Sk. 1756 — [loo] cs 11 = law, 
an. lQg, ae. lagu, me. lau CM 1570. Aus an. ä + g: [loo] 
C 5941, [ luu C 3615 = low, [b*loo] C 20 36 = below, an. 
lägr, me. lau CM 1774. Aus an. ä + intervok. f.: [ook»d] 
C 3913, an. ofugr, me. awkwarde M. Arth. 2247. Aus an. 
au: [guu 9 d] 506 = simpleton, an. gaukr, me. gowke M. Arth. 
927 (E.D.D.). Aus afz. au: [oop a ] C 56 28 = afz. autor — 
[koo»f»n] C 31 1 = fz. caution — [kooz] C 5115 = cause, 
[koo 9 s] C 50 5 = because, afz. me. cause CM 3905 — [foot] 
85 8 = fault, afz. faute, me. faut CM 5385 — [soos] 45 28 
= afz. sauce, me. sals BB III540. Aus lat au: [(har*-) 
guu 9 d, -oo»-] 5612 = brüte, lat. gaudium, me. gaud(is) Alex. 
Sk. 2732. 

Belege für me. au vor auslautendem l: [ool] 6517, 
[aal] 8316 = all, [ 9 noo 9 l] 7027= and all, as well, [ool«s] 
83ö = always, anh. all, me. al CM 121 — [kool] 8217, 
[k^ol] 67 11 = aangl. callian, me. calle CM 7341 — [fool] 
61 20 , [fool] 8315 = anh. gefälla, me. fall CM 2908 — [smool] 
C 39 9 = ae. smael, me. smal CM 972. Au vor 1-f- Dental: 
[ood] 654, [aad] 67 29 = old, anh. äld, me. ald CM 117 — 
[kood] 2019 = cold, anh. cäld, me. cald CM 3563 — [food] 782 
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= fold sb., ae. me. fald CM 3671 — [foos] C 36 24 = false, 
afz. me. fals CM 715 — [soot] 73 10 = anh. me. salt 
CM 2855. Au vor 1 -f- Guttural: [book] 54 1 = ae. balca, 
me. balk CM 1671 — [took] 66 o, [to»k] 68l8 = aangl. 
*talcian, me. talk CM 11743 — [wook] 68 26, [woo»k] C 
38 1 = aangl. walcan, me. walk CM 14196. Au vor 1 -j- 
Labial: foof] 3624 = anh. me. half CM 3999 — [poo»ms»n 
fee », -oo-'] 35 3 = fair held on Palm Sunday, anh. pälma, me. 
palme sunne dai — [koom] 2129 = fz. me. calme Destr. 
Troy 2011. 

§ 196. 2. Die Kürzung des me. au ist in Stokesley [:>], 

wenn [oo] daneben besteht, sonst [o]. [ h od] cs 3 = to 
hold, § 146; [b»h 0 t*ld] C 4415 ist Lehnform, s. § 199 — 
[hokft'new] 86 23 = auctioneer, § 148 — [»kos] cs 2 = because, 
§ 148 — [ol] 83 28 = all, § 148 — [kold] 82 11 = called, 
§ 148 — [no] 57 1 = to know, § 148 — [od] 5516 = old, 
§ 148 — [om»st] 8218 = almost, § 147 — [by»] 185 = lawyer 
§ 147. 

§ 197. 3. Me. a -j- ^t > Stokesley [aft], oder (mit frühem 

Schwund des y) > [oot]: [laft?] C 3116 = laugther, ent¬ 
sprechend [laf] 8819 = to laugh, anh. hlaßhha, me. laghe 
PrC 1092, laghter CM 8090 — [(fe»»-)floot] 44l3 = flash 
of fire, an. *flahtr, me. flaghte CM 17 372. 

§ 198. 4. Me. a, au in fz. Lehnwörtern vor Labial und 

Nasal > spätme. ä> Stokesley \ee 9 \ [eece ] (§ 131), 
[ii 9 ], bei Kürzung > [a]. Belege für [ee 9 ], [ceoe], [»*»]: 
[ee»ndg»l] 60 0 = afz. angele, me. angel CM 997 — [tfee 9 m 9 ] 
57 6, [tfcecem 9 ] 5515 = afz. chambre, me. chamber CM 8331, 
chaumbur Destr. Troy 4977 — [tfee»ndg] 8718 = afz. changier, 
me. change CM 16 215 u. chaunge 29 410 — [sü»f] 72 26 
= safe, afz. sauf, ma sauf CM 7867 u. saue 18 720 — 
[see»v] C 48 26, [si*»v] 1417 = afz. sauver, me. saue CM 1201 
u. sauue 7672 — [see»vi»] 1415 = Saviour, afz. saveor, me. 
sauueour CM 4666. Belege für [a]: [*nant»z] 68 8 = for 
fear, afz. aventure, me. aunter CM 12 — [banz] C 4417 
= bands, afz. bande — [kont] 8624 = cant, afz. encant — 
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[dans] 5311 = afz. danser, me. dauncid CM 7600 — 
[*ntfant*t] C 46 1 , afz. enchanter, me. enchaunted York Mist. 
329/288 — [*gzamp 9 l] C 34 7 , [sampl] C 4519 = afz. 
exaraple, me. exsaumple — [granmwc? 9 ] 63 10 , [gram*] Gloss. 
= grandmother, agn. graund — [lant?r*n] 72 25 = fz. lanterne, 
me. lantem CM 15 731 — [prans] C 45 31 = to prance, me. 
praunce Gaw. 2064, nach Sk. eine agn. Umbildung von me. 
pranken — [skamp 9 ] C 59 37 = to scamper, agn. escamper 

— [stond 9 t] C 44 1 = afz. estandard, me. Standards BB XI465. 
In folgenden Wörtern hat vermutlich kein me. au bestanden: 
[blat)k*t] C 5323 = agn. blanket, me. blankett PrP 38 — 
[l<n)w*f] C 30 33 = afz. language, me. langage CM 247 — 
[sanf)f*’n] C 47 27 = fz. sanction. 

Me. on. 

§ 199. 1. Me. ou (außer vor r und ^t) >Stokesley [ 0 **]. 

Wörter wie [le“s] = loose, [bre**t] = brought zeigen, daß die 
Entwicklung [ou] > [ 0 «] dem Dialekt eigen ist und [ 0 «] in 
Fällen wie [b*he**ld], [bei*ld] nicht aus dem Londoner Dialekt 
entlehnt zu sein braucht. Lehnformen aus dem Süden 
(vgl. § 196). Aus ae. ä vor ld: [b»h 0 i*ld] C 44l5 = to 
behold, anh. behälda, me. behald CM 1332 — [be“ld] 1814 
= bold, aangl. bald, me. baald CM 15 378. Aus ae. ea hinter 
sc mit Accentumsprung: [fe**] 21 1 = to show, [fe“n] 8828 
p.p. = shown, anh. sceawiga, me. scaw CM 1351 u. scaun 
19889 p.p. Aus ae. äw: [se“l] 1417 = soul, anh. säwel, me. 
saul CM 210. — Echte Dialektwörter. Aus ae. öw: 
[glo«] C 3614 = to glow, ae. glöwan, me. glowin PrC 7360 

— [gre M ] 28 22 = to grow, ae. gröwan, me. groue CM 1140; 
[groo] C 69 36, 52 25 ist eine Analogiebildung zur au-Gruppe 

— [ne«d 9 ] 67 28 = neither, ae. nöwder, me. nouthir BB 1X41, 
nowther PrC 940 (neben nauther PrC 465 < ae. nawder) 

— [e«d 9 ] 318 = either, ae. öwder, me. outher CM 24 155. 
Aus ae. öow mit Accentumsprung: [ye M ] 6917 = ewe, ae. 
eowu, me. yow. Aus an. ou, au: [le«p] 884 = to leap, an. 
hlaupa, me. lowp BB XIII 652 — [le«s] C 45 Fußn. = loose, 
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an. louss, lauss, me. lous CM 13 333 — [guu»d] 50 6, nach 
E.D.D. < an. gaukr zeigt dagegen die Entsprechung des me. 
au, vgl. § 195. Unbekannter Herkunft: [de^l»] 2121 = 
poorly, me. dowly Destr. Troy 13937. 

[you] 83 29 = you zeigt die Entsprechung eines me. ö, 
vgl. § 186. 

§ 200. 2. Me. ou -f- r> Stokesley [a«»] :[fe« a ] 6613 = four } 

anh. feower, me. four CM 356 — [ewa] 56 7 = over, anh. ofer, 
me. oure CM 28413, owre Alex. Sk. 1039 mit Vokalisierung 
des v. Kürzung von me. our ist in Stokesley [o]: 
[fot*] 1117 = forty, anh. feowertig, me. faurty Destr. Trov 
1570 faurty — [fotn»f] 842 = fortnight, anh. feowerteno 
niht, me. fowrtnyght PrP 176. 

§ 201. 3. Me. ou -f- %t > Stokesley [e«t]. Aus ae. ö + xt 

[bre«t] C 47 29 = brought, anh. bröhte, me. broght CM 6270 

— [na^t] C 23 39 = naught, anh. nöht, me. noght CM 345 

— [e“t] 48 25 = ought, anh. öht, me. oght CM 1389 — 
[|>e«t] 36 5 = thought sb., anh. döht, me. thoght CM 807. 
Aus ae. ö-f x t: [be«t] 7127 pt. = anh. bohte, me. boght 
CM 3554 — [de^t»] 67 11 = anb. dohter, me. doghter CM 
155 — [fe**t] C 56 8 = fought p.p., anh. fohten, me. foghten 
CM 16 735 — [re«t] 48 9 = wrought, anh. worhte, me. 
wroght CM 18413. Analogie-Formen zu den pt. auf [e“t]: 
[e“t] 70 2 = ought pt., anh. ahte, me. aght CM 28 399 — 
[t9«t] 5915 = taught, anh. tahte, me. taught York Mist. 29/10. 

Me. oux im Auslaut > Stokesley [of]: [kof] C 2240 
= to cough, ae. *cohhian, me. cowghyn PrP 249 — [dof] 
cs 5 = though, an. *]>oh, me. pof CM 73. . 

[nob“t] cs 12 = nothing but, only, me. noxt bot BB 12. 

B. Unbetonte Yokale. 

§ 202. I. In Vortonsilben. 

1. Der Yokal wird zu [»] abgeschwächt: [>kos] cs 2 = 
because — [ 9 f w 9 ] 83 26 = before, ae. onfora — [p»tend] 48 25 
= to pretend. 
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2. Der Vokal fällt ganz: [ko 3 s] C 50 5 = because — 
[fuu 3 ] cs 9 = before. 

3. Für tonloses [ 3 ] tritt [*] ein in den Präfixen [d*-] = 
de-, [»n-] = en-: [d»pend] 835 = todepend — [*ndt«*"d] 5618 
= endured, — sowie in [»feks] C 5217 = effects — [»sk« 3 pt] 
C 59 33 = escaped — [r*speks] 58 9. 

§ 203. II. In unbetonten Mittelsilben. 

1. Der Vokal wird zu [ 3 ] abgeschwächt: [ig®r 3 ns] 45 22 
ignorance — [me^d»] C Gloss. = Methodist — [motifrke^fn] 
C Gloss. = mortification — [rik 3 lekt] 48 28 = recollect — 
[kes 3 m 3 s] 1416 = Christmas (< crystenmas Gaw. 985) — 
[frum»t»] 15 13 = furmenty ; über [imp 3 d 3 ns], [so9k 3 lee 3 fn] s. 3. 

2. Der Vokal fällt ganz: [bizn»s] cs 13 = business — 
[kesm 3 s] 59 18 = Christmas — [regl 3 ] s. 3. — [wnfotn' 3 tl*] 

82 12 = unfortunately. 

• • 

3. [üj, [i“] entwickelte sich vor Vokal über [iw]> [*w], 
[ 3 w]; vor Konsonant wurde es zu [*] 'oder [ 3 ] oder fiel: 
[»nsin»wee 3 Iu] C 53 14 = insinuation — [nu*t9w»l] C 32 17 
= mutual — [aag*m*nt] C 48 20 = argument — [ed*ke 3 t»d] 
C 52 12 = educated — [imp 3 d 3 ns] 45 15 = impudence — 
[reg(*)l 3 ] 82 12 = regulär — [rep*tee 3 fn] C Gloss. = reputation 
— [se9k 3 lee 3 In] C 51 16 = circulation. Dieselbe Entwicklung 
findet sich im Satzzusammenhang auch bei gewöhnlich be¬ 
tonten Wörtern: [n* hw] 56 5 = knew how. 

§ 204. III. In tonlosen Endsilben. 

1. Der Vokal wird häufiger als in der Schriftspr. zu 
[ 3 ] abgeschwächt: [;>m 3 st] 82 18 = almost — [tfiml 3 ] 57 6 
= chimney — [gal 3 w 3 ] 68 6 = galloway — [mal 3 s] C 32 27 
= malice — [set?d 3 ] 82 22 = Saturday — [ste^zla] 68 5 = 
Stokesley — [yist 3 d 3 ] 55 15 = yesterday ; — [fei 3 ] 82 16 = 
fellow — [gal 3 s] C 50 15 = gallows — [wind 3 ] 55 15 
([wind»r] 57 6, vgl. § 210) = window ; — [skript 3 ] C 18 1 
= scripture — [triz 3 ] C 46 30 = treasure ; — [ook»d] C 39 13 
= awkward — [for®d] 67 16 = forward ; — [sum 3 t] 83 13 = 
somewhat ; — [desp 3 t] 44 17 = desperate. 
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2. Der Vokal ist gefallen in der Endung [~»n], ganz 
gleich, woraus diese entstanden ist: [fotn] C 1814 = fortune 

— [g*tn] 56 12 = got p.p. — [noofn] 6714 = notion — [opn] 
563 = open — [ro>zn] 83 21 = reason — [saatn] 82 9 = 
certain; — nur bei ganz langsamem Sprechen erscheint 
[-an]: [haak^n] cs 3 = harken. In der Endung [-*n] = -ing 
bleibt der Vokal in der Regel erhalten: [moom'n] 57 6 = 
morning — [kum*n] 57 7 = coming; — die einzige auf 
den Schallplatten belegte Ausnahme ist [lon-n] cs 9 
= lane. 

3. Ein Gleitlaut [*] kann eingeschoben werden zwischen 
b-1, p-1, m-1 (auch bei Ausfall von b), t-1, s-1, z-1, g-1, yj- 1, 
nt-r, nd-r, ld-r: [ne**b»l] C 53 40 = noble — [samp»l] C Gloss. 
= sample — [gam»l*'n] C 44 21 = gambling — [nim»l»n] 
C 45 31 = rumbling — [fet»ld] 5619 = put right — [wis^l] 
54l4 = to whistle — [sno u z»l] 40 20 = lay snugly — [su'»g»l»n] 
3413 = sauntering — [siY)-M] 57 7 = single — [kunt»r»] 
Gloss. = country — [ktnd^dj Gloss. = kindred — [tltld»r»n] 
15 3 = children. Doch kommen daneben auch Schreibungen 
vor wie cuntry, nowble, stummlin’, whemmlin’, vgl. [kantr»n] 
68 6 = cantering. 

4. Für das tonlose [»] tritt [»] ein a) regelmäßig in den 
Suffixen [-m*nt] = -ment, [-n*s] = -ness, [-*z] = -es, [-»d] = 
-ed : [blacfrm*nt] 58 4 = nonsense — [bizn*‘s] cs 13 = business 

— [h 0 u z »z] 57 6 = houses — [fo«t»'d] 8416 = shouted, — 
b) wenn die Nachtonsilbe einen höheren Stimraton trägt als 
die Akzentsilbe (§§ 80, 70, 75): [akf»n] C 31 28 = action — 
[ee»ndg*'l] C 27 29 = angel — [be^k»‘n] 56 10 = bacon — 
[bask*t] 47 4 = basket — [boks»n] 49 29 = buxom — [tY)ünd] 
8210 = England — [faf*’n] 134 = fashion — [gaarf*n] 5613 
= garden — [haad*n] C 2616 = to harden — [’on»st] 8210 
= honest — [dgak*t] 67 1 = jacket — [lay)w»f] C 30 33 = 
language — [Wn] 60 6 = lesson — [pas*dg] C 4812 = 
passage — [s«k*nd] 55 0 = second — [faap*st] 88 26 = 
sharpest. In [glee^zdü] C 38 0 = Glaisdale ist das [*'] aus 
älterem [«»] ([dn»l] = dale) entstanden, vgl. § 205 3. — Vor 
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der Labialis b wurde das tonlose [»] > [w] in der Endung 
[-ttb»l] = -able: [kumfotub^l] 8215 = comfortable, § 86 2 . 

IV. In Partikeln. 

§ 205. 1. Der Vokal wird häufiger als in der Schriftspr. zu 

[»] abgeschwächt: [fr»] 67 6 = from — [»] 8411 = he — 
[m»] 67 18 = me — [da] 55 13 = thee — [d»] 55 12 = they 
— [y 9 ] 5814 = you —[»] 8313 = to have — [ma] cs 1 
= may. 

2. Der Vokal fällt: [s] 66 9 = shall — [wz] 564 = 
was — [wd] 84 1 [ud] 5813 = would ; — ferner regelmäßig 
beim Artikel [t], [tf] = the, § 1183. 

3. Der Diphthong [tt'»] wird häufig nur zu [»], [»] ab¬ 
geschwächt: [n»] cs 13= no, < [nt»] — [s*‘] 6718, [s»] 
67 27 = so, < [st»] — [f*] 8213 = she, < [ft»]. 

4. Die Diphthongierung des i < me. e, sowie die der 
me. l und ö ist in unbetonten Partikeln unterblieben: [b»‘] 
5617 = to be (betont: [bei]) — [b*] 83 11 = by — [m»‘] 
83 28 = my — [d*] 83 6 = thy — [m*sel] 5518, [m»sen] 
5811 = myself — [y«] 83 23 = you — [du] 55 3 = thou 
(betont: [you], [do«]) — [hu] 565 = how (betont: [hou]). 

C. Konsonanten. 

§ 206. b auslautend nach m fiel wie in der Londoner 
Aussprache: [kltm] C 218 = me. climbe CM 24451 — 
[klam] 2016 pt. = climbed, me. clamb CM 6361 — [kam] 
35 11 = earthwork embankment, me. caime BB XI368 — 
[wu»m] 143 = womb, me. wamb CM 3447. — b nach m, 
wenn 1 folgte, ist nicht wie in der Londoner Sprache ein¬ 
geführt: [gam»l*n] C 44 21 = gambling — [hum»l-dgura»l] 
C 57 20 = a motley mixture — [ntm»l] C 4419 = nimble, 
me. nemel CM 21 528 — [rum»l] C 4531 = to rumble, dän. 
rumle — [stumb'n] C 21 37 = stumbling, me. stomling Alex. 
Sk. 2623 — [hwem»l*n] C 2213 = rocking about. — Selbst 
etymologisches b ist nach m zuweilen gefallen: [trtm»l] 
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C 4515 = me. tremble CM 24413 — [tum»l] 527 = to 
tumble, me. twmmyl BB X 496, zu ae. tumbian — [tlee 9 m 9 ] 

57 6 = me. chamber CM 8331; aber [r»'mimb»] 1415, me. 
remembred AP III326, und number C 3425 = number. 

§ 207. p. Die Schallplatten geben [p>] in: [«Vp’etjcs 10 
= in the pet p > b in flappy + aghast > [flab»gaft] 3410 
= puzzled, nach N.E.D. 4 an onomatopoetic modification ’. — 
p hat sich wie in der Londoner Schriftspr. folgendem b 
assimiliert in me. cupbord AP II1439 > [kwbot] C 2114. 

§ 208. f wurde zu v in der Partikel [av] cs 11 wie in der 
Londoner Sprache; ferner vor pl. -es in me. baillifs CM 
27 260 > [bee»l»vz] 184= bailiffs. — Suffix Vertauschung: 
[hof)k«tf3] 84 25 = handkerchief. — Über [-sei] = -seif vgl. 
§ 209. 

§ 209. T ist geschwunden nach Tonvokal vor -en in: 
[»nenst] cs 9 = against, ae. on efne + s, t, vgl. § 152 — 
[gern] 8314 = given, § 143, auch [geiz] 3013 = gives — 
[»bo^n] 1711 = above, § 143, neben [»buv] C 33 39; da¬ 
gegen, erhalten in [h«»vn] 32 22 , [htvn] 63 20 = heaven; 
und vor -el und -er: [niv»] 5610 = never — [dü»v®l] 53 3, 
[d*v»l] Gloss. = devil. v im Auslaut fiel nach 1 in [sei] = 
seif, me. selue CM 6865; — v ist ferner häufig gefallen 
vor konsonantischem Anlaut des folgenden Wortes: [gt m»] 

58 8 = give me — [gi noot*'s] 65 26 = to give notice — 
[gi t lurd] C 3511 = give the Lord — [»t] 5514 = of the 
— [o m»] 6713 = of me; dagegen ist es vor anlautendem 
Vokal des folgenden Wortes erhalten: [giv e“»] 2013 = give 
over — [®v tqltnd] 8512 = of England. Es wird deswegen 
häufig als ‘hiatus-tilgender’ Konsonant verwandt: 
[t*v »r] 56 9 = to her — [w*v »] 8216 = with a — [biv 
»sei] 215 = by herseif — [®v »] 82 9 = in a — [fr»v »] 
C 25 5 = from a; dieses analogische v erscheint zuweilen 
auch vor Konsonanten und am Satzende: [w*v d»'leit] C 22 3 
= with delight — [t» gan w»'v] 69 2 (am Ende des Satzes) 
= to go with; umgekehrt fehlt es mitunter vor Vokal: 
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[w* al] 65 25 = with all. Neben [he»] 8915 = to have, [he 
m»] 4317 = have me, [ee»nt] 27 9 und [hen»t] 27 6 = have 
not steht schon me. hä CM 262 ohne v. 

v wurde schon me. zu u vokalisiert in [ö**»] 55 7 
= over, me. oure CM 28 413. [sar»] 841 = serve, neben 
dem auch [saav] 2027 mit erhaltenem v sich findet, ist von 
Wörtern wie [nar»] = narrow, [mar»] = marrow beeinflußt. 

§ 210. w anlautend fiel in unbetontem will und wad = 
would: [t»-mww»n »1 b*] = to-morrow will be — [az 1] 
8618 = as will — [y*d] cs 6 = you would; oder es wurde 
zu [w] vokalisiert: [a-ud] 5813 = I would; durch Vokali- 
sierung des w wurde ferner alwais CM 6168 > [ool«s] 83 5 
und withoute CM 996 über [wdo^t] > [**dout] > [»do^t] cs 6. 
w anlautend fiel ferner wie in der Londoner Sprache vor r: 
[r»gz] C 24 39 = pranks, für wrig (Skeat) — [re»t] C 23 23 
= wright. — w inlautend ist erhalten in [twi»] 685 = 
two — [wi»] 68 8 = who — [wii»z] C 4714 = whose, weil 
im Dialekt ä statt des velaren Q folgte; dagegen in un¬ 
betonter Silbe gefallen in [ook»d] C 39l3 = awkward 
— [for»d] 67 22 = forward — [sum»t] 8313 = somewhat, 
und in den Ortsnamen [rwns»k] = Runswick; wie in der 
Schriftspr. fiel w in [s«»] 8313 = so, [se»k] 8417 = such. 

w im Anlaut entstand gelegentlich aus [uw»] vgl. 
§ 180: [wost] 68 21 = host — [wwop] C 51 23 = to hope — 
[wool] cs 8 = whole, und in dem Dialektwort für our, wenn 
es unbetont ist: [tu w»] 68 24 u. 26= to our. 

qu erscheint regelmäßig als [k v w]: [kVestn] 8411 
= question — [skVi^kin] cs 5 = squeaking, vgl. § 111; 
das k der Gruppe [kV] ist geschwunden in [wu»n] 22 24 
= ‘ quean, female \ 

Schriftsprachlichem ow hinter 1 und r entspricht 
dialektisches [»], [a]: [mel»] C 53 27= mellow — [pil»] 
C Gloss. = pillow — [» gal»s] C 5015 = gallows, [gal»s*z] 
= braces — [mar»] C 30 42 = marrow — [nar»] C 30 40 
narrow, auch in den an. Lehnwörtern: [fei»] 82 16 = fellow 

Klein, Stokesley-Dialekt. 11 
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und [wind»] 5515 = window ; in dem letzteren wechselt [»] 
sogar mit analogischem [»r], [*'r] : [wtnd*r] 57 6 hach dem 
Muster von Wörtern wie [raee»st»] 8319, [mee»st»r] 832. 


§ 211. hw anlautend blieb nach Maßgabe der Schallplatten 
(§ 125) in der Regel als [hw] oder [“w] erhalten (während 
Ellis regelmäßig w verzeichnet): [hwcecer] cs 8 = where — 
[hwen] 55 15 = when — [hwa»a] 5514, [«we»] 83 3 = why! 
Es wurde zu [w] nur in unbetonten Partikeln, wie in der 
Londoner Sprache : [wot] 83 22 = what — [w«n] 57 4 = when 
— [waal] 8815 = while cj. neben [hwaal] 1716 sb. — 
[w ed 9 ] = whether — ferner in [widb*] 43 0 = Whitby vor 
dem d, das selbst unter Einfluß des folgenden b aus t ent¬ 
stand, und in [w*s»l] 5414 = to whistle. 


§212. m auslautend wurde durch Suffixvertauschung zu n in 
me. boxom Metr. Hom. 54 > [boks*n] 4929 = buxom. 


§ 213. d wird zu [rf] 1. im Anlaut und Inlaut an stark be¬ 
tonten Stellen, z. B. [</raa*] cs 11 = to dry — [gaacfr'n] 
5618 = garden neben schwächer betontem [gaadn] 56 2 , vgl. 
§ 91; 2. regelmäßig zwischen Vokal und silbenbildendem r: 
[blad»m»nt] 584 = nonseose, § 155 — [fee»d»] cs 5, [fad»] 
76 9 = father — [fod»] 67 7 = further — [ged»] 53 5 = to 
gather — [mud»r] 67 21 = mother — [wed»] C 47 41 = 
weather. Vgl. E.D.G. § 297. 

Inlautendes d fällt zuweilen zwischen n und silben¬ 
bildendem r, 1 oder n: [wan»] C 37 6 = to wander neben 
[wand»] C 20 2 — [wun»] C 37 41 = wonder neben [wund»] 
5913 — [kan»l] 1517 = candel — [lun»n] 45 12 = London 
— daneben [und»] 56 14 = under — [grund»z] C 55 27 = 
grinders. Dieses Schwanken hat zu Bildungen wie [spand»] 
45 20 < an. spannyr, § 155, und [mand»] 6528 = manner 
neben [man»] geführt; vgl. damit schriftspr. thunder, dem 
aber im Dialekt [pun»] C 45 35 , anh. duner, ohne d ent¬ 
spricht. Ferner ist d zwischen n und Konsonant gefallen 
in: [granmud»] 5310 = grandmother — [baTjkutf»] 84 25 = 
handkerchief — [lanlurd] C 53 21 = landlord — [paaras»n 
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fee »] 35 3 = Palmsunday-Fair. Dem Stokesley-Wort [melt] 
536 = meddled entspricht im me. raellit BB V 409, melled 
PrC 9431 < afr. mesler, vgl. Behrens S. 183. 

Im Auslaut fällt d hinter n gelegentlich, und zwar 
nur in einheimischen oder an. Wörtern nach kurzem Vokal; 
auf den Schallplatten ist dieser Schwund des d überdies 
nur vor Konsonant belegt, [bun] cs 8 = bound — [bran] 
15 20 = brand — [fan] cs 8 = found neben [fand] 14 22 — 
[frin] 5812 = friend — [han] C 5616 = hand — [lan] 
C 53 34 = land — [stan] C 531 = to stand — und in un¬ 
betonten Wörtern und Silben: [an] 843 = and — [huzban] 
cs 8 — [fi)l»n] C 52 34 = England neben [njltnd] 82 10 , wo 
ein Nebenakzent auf der zweiten Silbe ruht. Daneben häufige 
Formen mit erhaltenem d: [band] 52 28 = band — [bind] 
C 5318 = to bind — [grund] cs 9 = ground u. a. m. Dieses 
Schwanken erklärt das unorganische d in: [so«nd] 681 = 
sound, agn. sün; in dem an. Lehnwort [bo^n] C 28 2 = 
bound ist dagegen zum Unterschied von der Schriftspr. kein 
d angetreten; ebenso hat der inf. [len] 6412 = to lend seine 
lautgesetzliche Form bewahrt, [brosnd] 4611 = irapudent 
ist p.p. eines vom adj. brasen CM 18 103 (ae. braesen) ge¬ 
bildeten vb. 

Auslautendes d wurde zu t gelegentlich im pt. und 
p.p. hinter n; außer [bent] 20 24 , [went] 56 7, [laaut] cs 13 
= learned wie in der Schriftspr. finden sich noch im Dialekt: 
[hapnt] C 45 0 = happened — [reknt] C 39 2 = reckoned — 
[ri«-»nt] C 52 2 = ruined, sonst [nd]: [kesnd] 74 29 = christen- 
ed — [kend] cs 5 = knew u. a. m. [b»hjnt] 68 7 = behind 
ist nach Horn § 190, Anm. 1 an ‘front’ angelehnt. Ebenso 
d > t hinter r in den pt. u. p.p.: [ans»t] C 48 3 = answered 
— [iee*t\ 80 9 = fared — [giltst] C 58 30 = glittered — 
[skampat] C 5937 = scampered — [skatet] 4419 — [silv»t] 
C 4416 — [spulet] C 481 = spumed — [wwn»t] C 46 26 
= wondered — sowie in den Substantiven [standet] C 441 
= Standard (schon me. standartis BB XI 466, vgl. N.E.D. 
unter -ard) und [kub<>t] C 2114, [kub»t] = cupboard; daneben 

11 * 
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[ans»d] 26 10 — [skuft?d] 67 21 = worked energetically u. a. m. 
Auch hinter 1 in dem sb. [feilt] 52 18 = field neben [fe»ld] 
57 8 — sowie in den pt u. p.p. : [koolt] C 58 36 = called 

— [kot*ns*lt] C 26 24 = counselled — [tee»\t] C 55 7 = failed 

— [kilt] C 43 18 = killed — [melt] Gloss. = meddled — 
[r»vw»lt] C 52 7 = revealed — [so*'lt] C 5113 — [spo»‘lt] 
8117 — [telt] 68 17 = told — [tree 9 \t] 53 1 = trailed — 
[heilt] C 553 = built — vgl. schriftspr. dwelt, speit u.s.w.; 
daneben [kold] C 26 28 = curled — [aYjk^ld] 82 16 = 
entangled u. a. m. Ebenso d > t hinter z, das dabei zuweilen 
selbst den Stimmton verliert: [®m«®zt] C 44 2 = amased — 
[koozt] C 5115 — [r«»zt] C44l =raised — [ro^zt] 73 16 — 
roused — [sn»zt] C 58 1 = seized — [skVtäzt] 5719 = squeezed 

— [tutet] C 58 3 = teased — [yo^zt] C 59 40, [yo^st] 74 8 = 
used — [»nkrütet] C 57 32 = encreased — [ree»st] = raised 

— daneben [kree^zd] 56 4 = crazed — [ree^zd] C 57 25 = 
raised u. a. m. Vereinzelt findet sich dieselbe Erscheinung 
hinter m, tq, v in : [furmt] C 69 15 = formed — [b*J arrjt] 
69 21 = belonged — [saavt] C 58 31 = served. 

Hinter r ist auslautendes d angetreten in [skol»d] 
658 = Scholar, offenbar analog zu Wörtern mit dem suff. -ard. 

§ 214. t wird zu [£] im Anlaut nur an stark betonten Stellen: 
[frist] cs 5 = to trust — [tti**] cs 3 = true — aber 
schwächer betont [tri**] 58 12 — [tri«J)] cs 6 = truth — 
[trumpf] 56 1 = brüte; — im Inlaut besonders vor -er, aber 
nur, wenn es schon me. hinter Vokal stand und nur an 
betonter Stelle: [m at 9 ] 5617 = matter — [b et 9 ] 68 27 = 
better — [waf»] 2017 = water — aber schwächer betont: 
[mat?] 84 8 — [bet?] 67 25 — [let?] 55 0 — und ursprüng¬ 
lich oder noch jetzt hinter Konsonant: [mot?] 57 3 = me. 
morter CM 2246 — [dat*t?] 67 ll = me. doghter CM 155 

— [skuft»] 67 21 = to work energetically — [y*st»d»] 6515 
= yesterday. T a sprach [2] auch sonst an sehr ausdrucks¬ 
voll gesprochenen Stellen : [b*£aamz] 67 20 = betimes — 
[wnd»sfand»n] 6715 = understanding. Im Auslaut erscheint 
[2] in [fotn*f] 8421 = fortnight. 
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Anlautendes t wird häufig zu [t*] in der Partikel 
[V*], vgl. § 118, ähnlich wie [p] zu [d] wurde in den Par¬ 
tikeln this, these, those. 

t ist geschwunden im Inlaut in: [nob^t] 6717 = 
only, me. nocht bot BB 12 — [laal] Gloss. neben [laatl] 
cs 10 = little; ferner zwischen s und 1 oder n, wie in der 
Schriftspr.: [w*s»l] 5414 = to whistle — [ofnz] 6719 = often — 
[Vesn] 849 = cast p.p., me. casten CM 9947 und kest 19 614 
— [kgsnm»s] C 36 1 , [kßs(»)m»s] 1416 = me. crystenmas 
Gaw. 985 — [kesn] 75 4 = to Christen — [ltsn] 581 = to 
listen — [saksn] C 22 39 = sexton, me. sacristane Cath. 
Angl. 315 — aber [Vwestn] 84 11 ; auch zwischen k oder p 
und Flexions-s : [*feks] C 52 17 = effects — [r»speks] 58 9 
= respects — [suubdgeks] C 60 36 = subjects — [»timps] C 
Gloss. = attempts; endlich in der Kombination sts: [bii»s] 
6919 = beasts, cattle — [m^d»s] C 2519 = Methodists, wozu 
ein neuer sg. [rng^d»] C 42 11 gebildet wurde. Im Aus¬ 
laut fällt nachkonsonantisches t zuweilen vor konsonanti¬ 
schem Anlaut des Folgewortes: [»t kap m® fee*\ C 48 36 = 
‘it capped me fair’. 

Ein t wurde angefügt an auslautendes s in [»nenst] 
cs 9 = against, me. onence PrC 3678, vielleicht auch in [pü»st], 
[pee»st] 10 9 : [pü»st egz] = ‘eggs presented at Easter’, me. 
Paas York Mist. 233/4, pask-day CM 14 941, mlat. pascha; 
vgl. schriftspr. against, whilst. [feit] C 3424 = to hide 
geht auf me. feie Mort. Arth. 3237, an. fela zurück; das pt. 
u. p.p. heißt ebenfalls [feit] Browne Yk. Minster Screen 
(1834), Z. 160 (E.D.D.); vgl. Verben wie put, hurt, hit mit t 
in allen Formen. 

t wurde zu d im Inlaut in [widb*] 430 = Whitby, 
vgl. § 211, und [prod*st»nz] C 5613= Protestants, offenbar 
durch Dissimilation. Die Endung [»nz] statt [»nts] in dem 
letzteren Worte erklärt sich wie die von [»wand] 6812 = 
warrant, me. warand CM 25 771: die Endung -ant wird 
nach Behrens S. 173 in me. nördlichen Texten häufig durch 
die Partizipial-Endung -and ersetzt, vgl. servand CM 3118, 
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plesand BB 110; der ne. Dialekt hat sonst aber [»nt]: 
[saav»nt], [püznt]. Ferner wird t zu d im Auslaut von Par¬ 
tikeln (vgl. of > [»v]): [bud] 8211 = but, entsprechend 
[nob«d] cs 6 = only; [mud] 82 4 = might, anh. me. möt 
CM 3737, kann von [sud] = should, [kud], [w»d] = would 
beeinflußt sein. 

§215. d, t + j. In den fz. Endungen -türe und -tüne wird 
im Dialekt wie in der früheren Schriftspr. [ür] zu [ar], [ün] 
> [an] abgeschwächt, so daß gar kein j entsteht: [*n ant»z] 
58 8 = for fear, me. auntur CM 12 — [krü»t»] 45 26 = 
creature — [fotn] C 58 7 = fortune. Da ferner fz. ü im 
Dialekt zu [*«], [n»], nicht zu [yü] wird, kommen auch 
Wörter wie [ed*‘ke»t] C 52l2 = to educate hier nicht in 
Betracht. In [k'westn] 8411 = question ist die in gelehrter 
Weise erhaltene Endung -tion, in der wirklich t -f j vorlag, 
zu [an], [n] abgeschwächt worden. 

§ 216. d wird zu [d] vor -er: [b od^x] cs 6 = bother — 
[br udfl\ 61 10 = brother — [fecfr] 67 2 = feather — [n9«c£»] 
8416 = neither — [ ud »] 8315 = other ; auch wenn es ur¬ 
sprünglich hinter r stand: [focfr] 67 7 = further — [mocZ»] 
C 55 20 = to murder, me. murther CM 19 716. 

d fällt vor [z]: [kl*»»z] cs 9 = clothes — [St«»z] 190 
= Staithes. 

§ 217. p. Anlautendes pr wird öfters zu pr]: [ftrw»pt] 
cs 9 = threaped — [^r«i] cs 7 = three, neben [f>reij 6613 
— [tru f] 8218, cs 4 u. 11 = through; \tve^\ cs 7 in der 
Kombination [twi» frei] und [frwf] sind schwach betont, 
[frn»pt] aber nicht. 

Wie in der Schriftspr. ist anlautendes vorvokalisches 
]) stimmhaft geworden in Partikeln: [dem] 67 9 = them, 
they — [dis] cs 3 = this — [dof] cs 5 = though — aber 
[fruf] = through. 

Bei der Enklyse wird solches p in Partikeln da¬ 
gegen zu t, beim Artikel auch bei der Proklyse: 
[fee» t weil] 21 22 = fare thou well — [dts t»] 8312 = doest 
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thou — [iz t»] = ‘is thou’, are you, vgl. S. 2 — [ont rwu»d] 
684 = on the road — [*t] = of the — \oo\ t wwrld] cs 10 
= all the world — [t aad] 67 29 = the old. Dieses t des 
Artikels wird sehr häufig, besonders vor stimmhaften Kon¬ 
sonanten, zu [t*J vgl. § 118 3; statt [Vre] am Anfang eines 
Satzes geben die Schallplatten nm: [n mee*s\?i] 841 = the 
master. 

[*t] 669 = that stammt aus me. at CM 415, an. at, 
nicht aus heimischem paet. 

In [me^d*] C 42 ll = Methodist lebt vermutlich laut- 
gesetzliches t statt des ‘ gelehrten ’ p von method weiter. 

Auslautendes p ist gefallen in dem unbetonten 
[wi] = with: [wi m*] 293 = with me, [w* dis] 65 2= with 
this, doch auch vor Vokal: [w* ol] 67 23. Über [nor ii 9 st] 
C 32 3 = north-east vgl. Horn § 201 Anm. 1. 

§ 218. 8 wurde zu [z] im Inlaut vor stimmhaftem Konsonant, 

wie in der Schriftspr.: [dizm»l] C 47 38 = dismal; im Dialekt 
auch in [dizgaaz] C 53 20 = to disguise; aber [disgre^s] 
C 57 6, [disgras] C 42 27 = disgrace. In [nms»l*n] 51 2 = 
muslin, fz. mousseline, ist im Dialekt der Mittelvokal [®] 
erhalten, [ks] wird wie in der Schriftspr. zu [gz], wenn der 
Akzentvokal unmittelbar folgt: [»gzampl] C 34 7 = example, 
im Dialekt findet sich sogar [*gzplee»nd] C 5436 = explained. 
Auch sonst wird s nach schwachbetonter Silbe unmittelbar 
vor Akzentvokal gelegentlich stimmhaft: [i*zuuH] 0 3426 = 
resort < ressortir, wie in der Schriftspr. — [»zii a ] 451 = to 
assure, neben [»sii 9 ] 5513, das von [sn»] = sure beeinflußt 
ist Ähnlich gaben die Schallplatten [z] im Auslaut statt 
[s] in [akz hpy] cs 6 = ask her, wo T 2 das [h^r] mit höherem 
Stimmton sprach als [akz] ; vgl. ferner [*tz oop»] C 56 28 = 
its author. Wie in der Schriftspr. wurde s stimmhaft im 
Auslaut unbetonter Partikeln: [az] 84 2 = as — [»z] 8215 
= his; zum Unterschied von der Schriftspr. auch in [uz] 
85 21 = us; das [d»z] in [d»z moon»n] 6814 = this morning 
und in [d*z meit*] C 42 28 = this mighty kann durch das 
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folgende m veranlaßt sein. In [g\oo 9 vy 9 z] C 51 20 = glorious 
steht s in unbetonter Silbe, vgl. Horn § 211 Anm., wo die¬ 
selbe Erscheinung für die ältere Schriftspr. bezeugt wird; 
der Dialekt hat sonst s: [kt't*r»s] C 3629 = curious, [fee 9 m9s] 
C 39 21 = famous. — Das [z] in [ho«z] C 64 10 = house 
(neben [ho«s] 84 5) stammt aus dem pl., das in [yo*»z] sb. = 
use aus dem vb.; [gro^z] C 63 28 = grouse hat häufig 

kollektivische Bedeutung und kann für einen pl. gehalten 

% 

worden sein. [gol»s] C 6015 = gallows wird als sg. ge¬ 
fühlt : ‘ a gallas wozu ein pl. [gol a s*z] C Gloss. = braces 
gebildet wurde. Auch [ool^s] 83 5, 6716 = always wird 
nicht mehr als pl. empfunden; das Wort hat [z] nur zuweilen 
vor stimmhaften Konsonanten, vgl. § 114. 

Auslautendes s ist gefallen in [rou] 79ll = row 
‘Lärm’, dän. raus, wie in der Schriftspr., da das s für das 
pl.-Zeichen gehalten wurde; das Gleiche gilt von [pee»f*n] 
C 2613 = patience, das in seiner ursprünglichen Form große 
Ähnlichkeit hatte mit dem pl. von Wörtern der Endung 
-ation, vgl. auch den Beleg im E.D.D.: a good many (!) 
patience. Über [me^d*] = Methodist vgl. § 214. 

[f], [tf] für s ist belegt in: [im'ntf] 1615= to mince, 

afz. mincier, picardisch minchier; [skwmf»ft] 67 12 = suffo- 

cated (vgl. § 160), <scurafit Wallace VIII466, zu discomfist 

geändert (ed. 1648) ist analog zu vb. der fz. -isc-Konjugation 

gebildet: flourish, finish; mit [tatflz] C 5113 = tassels, afz. 

tassel, lat. taxillum vgl. [kuf»n] C 5113 = cushion, afz. coissin, 

lat. *coxinum (Behrens S. 289: * In ost- und nordfz. Mundarten 

_ •• 

wird heute [I] in solchen Wörtern gesprochen.’). Uber [flab»- 
gaft] vgl. § 155. In [s«kfef»n] C 5319 = succession und 
[dispofif»n] C 62 25 = disposition hat sich das s dem folgen¬ 
den [I] assimiliert. 

§219. z intervokal wurde zu [s] zuweilen in fz. Lehnwörtern 
nach kurzem Tonvokal: [des»t] C 3322 = desert — [pos»t»v] 
C Gloss. = positive (neben [poz»t»v] C 25 28) — [prtsnt] 
433 = present (neben [prtzntl»] 688 bei T 2 ) — [ph'snt] 
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§ 220 . 

§ 221 . 

§ 222 . 
§ 223. 


C 30 8 = pleasant (neben [ph'znt]) — aber [pr*zent] C 43 11 
= to present — [pl«»znt] C Gloss. — [pl«»z»] 37 11 = plea- 
sure — [m»zn] 83 21 = reason; ferner unter derselben Be¬ 
dingung in den heimischen Wörtern psnt] C 4611 = is not 
(neben [*znt] 73 28) — [osnt] 45 24 = has not In allen 
diesen Fällen wurde z offenbar unter dem Einfluß des fol¬ 
genden t stimmlos, auch über dazwischenstehendes n, das 
dann selbst seinen Stimmton verlor: [n] > [n]. [brasnd] 
46 11 = impendut zum me. adj. brasen CM 1803 verdankt 
sein s dem Einfluß des sb. [bras], vgl. schriftspr. glassy. 
[los] 83 5 = to lose ist aus dem pt., p.p. [lost] neugebildet. 
Zu [pros] C 292 = talk, < fz. prose (Cent. Dich), vgl. 
Franzmeyer S. 73. 

8, z + j. Der Dialekt stimmt mit der Schriftspr. über¬ 
ein : [noo»f*n] C 31 7 = nation — [noof»n] 67 12 = notion — 
[okf*n] C 31 28 = action — [fof»n] 134 = fashion. s, z vor 
fz. ü in betonten und unbetonten Silben kommt im Dialekt 
für s, z -f- j nicht in Betracht (vgl. § 215): [sü»g»] = sugar 
— psifc] 5518 = to assure — [pliz»] C 48 24, [pl«»z»] C Gloss. 
= pleasure. • 

f. Der Dialekt stimmt mit der Schriftspr. überein: 
[fam] 24 12 = shame — [kuf»n] C 5113 = cushion — [wef] 
cs 11 = to wash. Über [sal], [sud] = shall, should vgl. 
§ 229. 

Über me. einheimisches tf, das im N. mit k wechselt, 
vgl. § 229. 

dg. In der fz. Endung -age ist d gefallen in: 
[dam*ft] C 41 Fußn. = damaged — [man»f t] 791 = manage 
it — [lar)w»f] C 30 33 = language. Im pt. und p.p. der 
beiden vb., ferner im Satzzusammenhang, z. B. vor [t] = it 
oder vor to, entstanden schwere Konsonantengruppen: [dgd], 
[dgt], die in der angegebenen Weise, vielleicht auch unter 
dem Einfluß der fz. vb. auf -ish,. vereinfacht wurden. Ygl. 
Sixtus §§ 177, 178. 
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§ 224. n anlautend ist gefallen wie in der Schriftspr. in 
fhapr»nz] C 47 7 = apron < afz. naperon, da es für das n 
des unbestimmten Artikels gehalten wurde, n inlautend fiel 
in schwachbetonter Mittelsilbe (vgl. Horn, Unters. S. 64) : 
[ig»r»ns] 45 22 < ignorance — [frum»t*] 1613 < afz. froumen- 
tee — [rigmwd] 58 6 = nonsense, < Ragman Roll — 
[kgs»m»s] 1416, neben [kesnm*s], < me. crystenmas Gaw. 
985 — [maatm»s] 1310 = Martinmas. Im Auslaut ver¬ 
lieren die unbetonten Präpositionen ‘on’, ‘in 1 vor folgendem 
Konsonanten ihr n: [*t] 82 9 = in the — [ot] 86 27 = 
on the. Neben diesen n-losen Formen stehen solche mit 
erhaltenem n: [on »] 7324 = on a — [on t*] = on to — [»nt > »’t > 
ho«s] 844 = into the house; daher wird n oft als ‘hiatus- 
tilgender’ Konsonant verwandt: [on »m] 88 27 = of 
them — [on »s] 68 11 = of us; es finden sich auch n-Formen 
am Satzende: ’at ivver Ah heeard teil on 57 24 = that ever 
I heard teil of. Der unbestimmte Artikel heißt wie in der 
Schriftspr. [»] vor Konsonant, [*n] vor Vokal; vgl. aber 
[ 9 ’on*st] 82 10 = an honest und [ 9 'ii 9 z* rint] 74 24 = an 
easy rent. Derselbe Unterschied gilt im Dialekt auch für 
das betonte one: [» tü 9 n 9 tud 9 ] cs 14 = of the one or the 
other, aber [t ii 9 lad] 76 3 = the one lad und [yaa dee 9 ] 82 20 
= one day. Die Schallplatten geben ferner zwei Beispiele, 
in denen auslautendes n schwach betonter Wörter im Satz¬ 
zusammenhang vor Dental gefallen ist: [on* on >m z b dt-*n] 
8317 statt [b»n d»-*n] und [»t 9 d g i t» ludg] 8217 statt 
[gi»n t»]. 

n ist eingeführt wie in der Schriftspr. in [sel^ndaan] 
3510 = celandine < afz. celidoine — [ne*t*Y)gel] 7315 = 
nightingale (Horn, Unters. S. 64). Das [»n] in [se*k»n 9 
po*nt] cs 7 = such a point, sike an a noise 5117 = such a 
noise halte ich für den unbestimmten Artikel, der im sg. 
immer hinter [se*k] stand und daher mit diesem zu einem 
Wort verschmolz; [se*k»n] hat dann nach dem Muster von 
Fällen wie [se»k 9 l*t»k] 57 5 = such a look von neuem den 
Artikel hinter sich genommen (vgl. dagegen Grüning S. 63); 
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im pl. stets nur [se»k]: sike fooaks C 2135 = such folks, 
sike lots 2823. 

In [»bo«n] 1711 = above ist altes n bewahrt, vgl. § 143. 

Assimilation von nachtonigem nf > mf in afz. dis- 
confit > me. discomfit BB XII 459 > [skwmfflt] 57 12 = 
suffocated (vgl. §§ 160, 218). 

Dissimilation von mn > ml in me. chimne PrC 
4377 > [tftml*] 57 6 = chimney, vgl. Franzmeyer S. 9. 

§ 225. 1 inlautend fiel vor Guttural wie in der Londoner 

Sprache: [took] 66 0 = to talk — [wook] 68 25 = to walk 
[fooks] 55 7 = folks — [se»k] 8417 = such, — aber [hwilk] C 
3341 = which; die Vokale von [fooks] und [se*k] deuten auf 
frühen Schwund des l, vgl. § 140. I inlautend fiel ferner vor 
Labial: [hoof] 676 = half — [koom] 2129 = calm — auch in 
[om»st] 82 18 = almost Zum Unterschied von der Londoner 
Sprache fiel 1 auch vor Dental: [ood] 554 = old — [kood] 
4016 = cold — [food] 78 2 = fold — [hod] cs 3 = hold — 
[soot] 7310 = salt — [foud®z] C 46 27 = shoulders; — fol¬ 
gende Wörter verdanken ihr 1, wie auch teilweise ihren 
Vokal, dem Einfluß der Schriftspr.: [be^ld] 18 14 = bold, me. 
bald CM 7 — [b»’he«ld] C 4415 (neben [ h od]) = to behold 
— [ge“ld] C 43 11 = gold — [m9«ld»d] C Gloss. = moulded, 
denn Richardson bezeugt 1677 für den N. i-Schwund in gold, 
cold, salt, shoulder (vgl. Horn § 232). In den fz. Lehn¬ 
wörtern [foos] C 36 24 = false, me. fals CM 715 und [soos] 
4524, me. sause, salse war das 1 schon bei der Entlehnung 
im Schwinden begriffen (Behrens S. 178), in faut CM 5385 
> [foot] 868 bereits me. gefallen. Wie in der Londoner 
Sprache ist 1 gefallen in den unbetonten Wörtern [swd] cs 7 
= should, [wad] cs 6 = would, sowie in [saant] 44 26 = 
sha’n’t und [w«»nt] 19 9 = won’t, in denen 1 in der un¬ 
geläufigen Gruppe lnt stand; in moutes PrC 781 > [mo^t] 
616 = moult fehlt natürlich das 1, das in der Londoner 
Sprache lediglich der ‘spelling-pronunciation’ zuzuschreiben 
ist. 1 auslautend ist in der Regel erhalten: [fool] 8411 
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= to fall — [ool] 8213 = all; nur einmal geben die Schall¬ 
platten an einer von T a sehr rasch gesprochenen Stelle [oo] 
= all vor Dental: [oo t k«t» y ur\ »nz] 5613. Wenn durch 
das unbetonte [sl] (für [sal] = shall) schwere Konsonanten¬ 
gruppen entstehen, so fällt 1: [aa s niv»] 66 9 = I shall 
never — thoo ’s read 7817 = you shall read — thou ’s 
trudge 267 = you shall trudge — Ah ’z sartinlie 8812 = 
I shall certainly. -el hinter ch fiel schon me., während es 
hinter k erhalten blieb: [mttf] 70 16 , aber [mtk’l] 66 25 = much. 

Durch Dissimilation wurde [*e*pr*l ftt»lz] zu [ee»pr* 
fü»lz] = April-fools, vgl. Franzmeyer S. 4. Die gleiche 
Dissimilation hat aus linsel-wool spätme. lynsy wolsye ge¬ 
macht (vgl. N.E.D. unter linsey-woolsey); durch Assimilation 
des zweiten Bestandteils an den ersten entstand dann das 
dialektische [wo^ns»] 51 22 = coarse stuff. 


§ 226. r. Über die Fälle, wo r im Dialekt als [r] erhalten ist, 
vgl. § 112 2 . Die heimischen Wörter, in denen sich r 
folgendem Dental assimilierte, sind in § 142 zusammen¬ 
gestellt; dieselbe Erscheinung liegt vor in dem fz. Lehn¬ 
wort : [»wand] 6812 = to warrant, afz. garant, me. warand 

CM 25 771. 

Metathesis hinter b: wie in der Londoner Sprache 
in ae. bridd > me. bridd(es) Iw. 661, bird CM 10 077 > 
[bod] 361; dagegen an. brast pt. > me. brast CM 6392 > [brast] 
8519 = burst; hinter p: [p»tend] C 61 25 = to pretend 
kann auf Präfixvertauschung beruhen; hinter p: wie in 
der Londoner Sprache in me. thritte CM 188 > [pot»‘] 64 5; 
hinter g: ae. grennian > me. grene CM 11878, gyrn 
York Mist. 5/103 > [gen] 46 23, [goon] Gloss. = to grin — 
an. grees > me. gres CM 1262, gyrss BB XI372 > [ges] 
28 22 = grass; hinter k: wie in der Londoner Sprache 
in afz. croustade > [kust»dz] 1010 = custard — ostfries. 
krull > [kol] 4525 = curl — im Dialekt auch in ae. 
cristenian > me. cristen CM 28 331 > [kesn] 754 — me. 
crystenmas Gaw. 985 > [kes»m»s] 1416. 
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r inlautend fiel wie in der Londoner Sprache in der 
schweren Konsonantengruppe krstn: me. sacristane Cath. Angl. 
315 > [soksn] C 22 39 = sexton. 

§ 227. g an lautend blieb erhalten: [gü»t] 6813 = road, 
an. gata, me. gate CM 6262 — [gaap] cs 11 = garth, an. 
gardr, me. garth Hamp. Ps. 36/2, während [yee*d] C 5916 
= yard aus anh. geard, me. yard CM 15 739 stammt. 

g aus ae. cg blieb im In- und Auslaut erhalten: 
[brig] 708 = bridge, me. brig CM 8945 — [Ug] C 56 16 = 
to lay, anh. lecga, me. lig Alex. Sk. 1570 — [h'g] C 21 31 
= to lie. anh. licga, me. lig CM 3612 — [rt'g] C 253 = 
ridge, [rig*‘n] C 58 32 = the roof of a house, anh. hrycg, 
me. ryg BB XIX 308, ryggyngis Douglas Aenei's XII. iii. 48 
(vgl. N.E.D.). — Auf den ae. nicht geminierten Stamm 
gehen zurück: ße*] 4018 = to lie (neben [Ug]) — [be»] 
45 20 = to buy — [see»] 83 24 = to say. 

§ 228. i]g inlautend vor den Endungen -er, -est, -el wurde 
im Dialekt zu [t)-h]: [lor]-h?] C 52 36 = longer — [fitj-ha] 
12 17 = finger — [yuir]-h»st] cs 5 = youngest — [stiq-h»l] 
577 = single; g fiel dagegen spurlos in [iiqUnd] 82 1 = 
England, vor J) : [Uyj|)] cs 9 = length und vor der Endung 
-in: [h»Y)»n] cs 11 = hanging. 

Dialektischem [gair)] C 4624, [gan] 412 = to go ent¬ 
spricht im Anh. geonga und gaa, me. im N. in der Regel 
gang CM 509, vereinzelt gane, gone, vgl. S. 114; die 
Formen mit n entstanden vor Dental aus denen mit y) und 
zwar im ps., das me. im N. in allen Formen auf s aus¬ 
ging, und im Satzzusammenhang, wo auf ‘gang’ häufig ‘to’ 
folgte; dieselbe Entwicklung zeigt [brin] = to bring in 
Holderness, Ost-Yorkshire (Ross 11), vgl. Horn, Gutturall. 
S. 33. [gan] kann überdies von [stan] = to stand beein¬ 
flußt sein. 

[tq] im Auslaut schwachbetonter Silben wurde laut¬ 
gesetzlich zu n (vgl. Horn, Gutturall. S. 47): [Rg»n] cs 9 = 
lying — [si-*n] 84 1 = seeing — [moon*n] 44 9 = morning 
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— [rig*n] C 58 32 = roof of the house — [lon-n] cs 9 = 
lane — [pik»r»n] C 42 0 = Pickering — [haadl*nz] 56 6 = 
hardly. Das n der p.pr. kann aus der me. nördl. Endung 
-and hergeleitet werden, nicht aber das der Substantiva und 
Adverbia. 

§ 229. k anlautend vor l blieb nach Maßgabe der Schall¬ 
platten erhalten, z. B. [kl«»z] cs 9 = clothes; Ellis gibt da¬ 
gegen [tl] statt [kl]. Über k vor w vgl. § 210. 

Me. nördliches k, das auf ae. (anh.) palatales c 
zurückgeht (vgl. Bülbring §§ 493, 496), blieb mehrfach 
erhalten; für me. Belege vgl. Ritter, ‘Verteilung der ch- 
und k-Formen ira Me.’ [kaak] C 21 27 = church — [ketl] 
cs 12 = kettle (< an. ketill?) — [kaf] C 5117 = chaff — 
[de*k] C 44 27 = ditch — [runs»k] C 5817 = Runswick — 
[sa»k] 8417 = such — [hwilk] C 33 41 = which — [b«k] 
69 26 = brook, vgl. § 152 — [saak] 6514 = shirt (an. serkr, 
vgl. N.E.D.) — [m»kl] 56 26, [mukl] 50 6 = much, das sein 
k den flektierten Formen verdankt. Für solches me. k er¬ 
scheint im Dialekt [tf] in [tfetf] 43 20 (neben [keak]) = 
church, me. nur k — [«»tf] C 22 3 = each, me. nur k — 
[sp«»tf] C 52 14 = speech, me. ch und k — [britft'z] 87 4 
= breeches, me. nur k — [bintf] 5614 = bench, me. nur k 

— [mt'tf] 5626 = much, me. ch und k — [stritf] cs 9 = 
to Stretch, me. nur k — [r«»tf] C 59 27 = to reach. Schon 
me. ist ausschließlich ch belegt in [tfild»r»n] 15 3 = childien 

— [tfgiz] 11 2 = cheese — [tf«»p] 88 20 = cheap — [tfap] 
1711 = chap — [tf«»k] 7919 = cheek — [tfo«z] 69 9 = to 
choose — [watf] C 2620 = watch, sb. — Aus dem An. 
stammen [ken] cs 5 = to know — [ket»‘] 5613 = worthless 

— [kitl»n] 58 16 = kitten. 

k inlautend ist gefallen: schon me. in den schwach 
betonten sali BB 1156 > [sal] Gloss. = shall, suld BB 13 
> [sud] cs 7 = should, ferner in tän CM 911 > [t«»n] 
3618 = taken ([takn] C 51 8 ist aus dem inf. neugebildet); 
in schweren Konsonantengruppen : [sta“zl»] 66 7 = Stokesley 
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(vgl. Horn, Gutturall. S. 25) — [ast] 73 7 = asked — me. 
pask(day) CM 14 941 = Easter > Paas York Mist 233/4 > 
[pn»8t] 10 9 (vgl. S. 165); gelegentlich in der Gruppe [iqkf]: 
[saf)f*n] C 47 27 neben [sair)kf»n] C 44 8 = sanction. 

[sk] > [st] in den an. Lehnwörtern: schwed. dial. snaskig 
> [nast»] 5516 = nasty und schwed. slaska > [siegst»] 8512 
= to do a thing idly (Cent. Dict.) 

[gMM»d] 50 6 = dunce stammt nach E.D.D. aus an. 
gaukr. 

Über [ks] > [gz] vor Akzentvokal vgl. § 218. 

§ 230. y anlautend bleibt erhalten: [yat] 7218 = gate, 
anh. nom. sg. gset, geat, me. yate CM 1264 — [nein y*(r)] 
cs 5 = nine years. 

y inlautend fiel in unbetonter Silbe hinter r: [ki“r»s] 
C 43 33 = curious — [fi«r»s] C 36 6 = furious — [m»steii?s] 
C 37 7 = mysterious — [seh?s] C 27 26 = serious — und 
hinter t: [k > westn] C 3417 = question; doch finden sich 
auch Formen mit nachkonsonantisch erhaltenem y: [glww^ry^s] 
C Gloss. = glorious — [pr»zwmty»s] C 43 38 = presumptious 
— [tee»ly»] C 23 27 = tailor, me. taylyour Cath. Angl. 377 
(Suffixvertauschung) — [ee 9 mjub\\ 85 7 = amiable — 
[see»v»] 1415 = Saviour. 

Neues y im Anlaut entstand aus anlautendem [ee*\ : 
*[ee 3 k] > [yak] 5614 = oak, vgl. § 177 — [«»]: *[m*]>] > 
[y«»p] C 2920, [yep] 6319, vgl. § 174 — [iu] : *[iuz] > 
[yo^z] 85 26 = use ([u] in [iu] wie me. [ö] > [o*]) — endlich 
in ae. eowu > [ye«] 6917 = ewe. Dieses y entwickelt sich 
nur gelegentlich, nicht regelmäßig. 

§231. % ist in der Gruppe [ix t] länger erhalten geblieben als 

in der Schriftspr., vgl. § 141. 

§ 232. % auslautend verschmilzt mit dem vorausgehenden 

Gleitlaut u zu [f]: [»n*»f] cs 4 = enough — [laf] cs 1 = 
laugh — auch in [dof] cs 5 = though. — In der Gruppe 
[o%t] ist [x] regelmäßig gefallen, nachdem sich der Gleitlaut 
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u entwickelt hatte: [bra**t] C 47 29 = brought — [de«t»] 
67 11 = daughter. — Für die Gruppe [a% t] finden sich 
zwei Entsprechungen: entweder wie im Auslaut [ajft] > 
[a«%t] > [aft] : [laft»] C 31 16 = laughter, oder wie in der 
Gruppe [o*t]: [a*t] > [a“%t], mit Fall des [x] > [o«t], [oot]: 
[fe*»-floot] 4413 = flash of fire. 

§ 233. h ist keineswegs immer gefallen, wie Ellis angibt; die 
wenigen Fälle, in denen T a in seinem Vortrag, T 1 in seiner 
Schreibung das h ausließ, sind in § 99 zusammengestellt. 
Immerhin führt dieses Schwanken dazu, daß gelegentlich 
etymologisch unberechtigtes h vor Wörter mit vokalischem 
Anlaut gesetzt wird (Beispiele s. § 99). 
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9. Kapitel: Ergebnisse. 

1. Kritik der Schreibweise von T 1 . 

234. T 1 bediente sich in erster Linie natürlich der Mittel, 
die ihm die Schriftsprache bot. Diese reichten aber bei 
weitem nicht aus, um alle Dialektlaute wiederzugeben. Die 
Schriftsprache hat kein Zeichen für [ei], [ou], [«], [m]; das 
‘ oo', das in ‘ good ’ [w] bezeichnet, lautet meistens [mw], 
z. B. in ‘food’, [a] in ‘blood’. In solchen Fällen hat T 1 
entweder eine eigene Dialektschreibung erfunden: ‘eea’, 
‘ooa’, oder aber viel häufiger die schriftsprachl. Vokal¬ 
zeichen benutzt in der Weise, daß diesen im Dialekt zwar 
nicht derselbe, aber ein ähnlicher, dem schriftsprachlichen 
regelmäßig entsprechender Laut zukommt; so bezeichnet er 
mit ‘a’ in geschlossener Silbe nicht [®], sondern [a] (z. B. 
in ‘hat’), mit ‘oo’ nicht [mw], sondern [o«]. Nachdem er 
einmal dem ‘oo’ diese bestimmte Bedeutung beigelegt hatte, 
konnte er schriftspr. Schreibungen wie ‘good’, ‘foot’ nicht 
beibehalten, ohne Mißverständnisse zu verursachen; er er¬ 
setzte sie durch ‘gud’, ‘fut’. So erklärt es sich, daß in 
seiner Dialektbezeichnung schriftspr. Schreibung nur selten 
auch schriftengl. Aussprache bedeutet und umgekehrt von 
der Schriftspr. abweichende Schreibung nicht immer dialek¬ 
tische Aussprache. 

In der Regel nimmt sein System nach schriftspr. Art 
keine Rücksicht auf den Satzzusammenhang und bezeichnet 
jedes Wort so, wie es allein, aus dem Satze losgelöst, ge¬ 
sprochen würde; ‘sheea’ = ‘she’ kann z. B. bedeuten: [f**»], 
[fia], [f»] oder [D]. Nur selten finden sich Schreibungen 

Klein, Stokesley-Dialekt. 12 
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wie ‘awluz been’ 67 9 (neben gewöhnlichem ‘awlus’), ‘thiz 
meeghty’ C 42 28 = ‘this raighty’, die sich auf die Stellung 
des Wortes im Satze beziehen. 

Die Dialektorthographie von T 1 hat den Vorteil, daß in 
vielen Fällen die schriftspr. Schreibung ohne Änderung bei¬ 
behalten werden konnte, so daß der Text bequem zu lesen 
ist (z. B. ‘bag’, ‘new’, ‘about’); ferner daß seine Dialekt¬ 
bezeichnung leicht verständlich ist für einen Leser, der mit 
der Kenntnis der schriftspr. Orthographie an die Lektüre 
herantritt; er braucht sich z. B. nur zu merken, daß er an 
den Stellen, wo er mit der Schriftspr. [ce] lesen möchte 
(nämlich bei ‘a’ in geschlossener Silbe), [a] zu sprechen 
hat. Freilich ohne Erläuterung kann diese Lautschrift nicht 
die richtige Aussprache vermitteln; welche Umschrift ver¬ 
mag das aber? 

Nachteile der Schreibweise von T 1 sind: 1. Er be¬ 
zeichnet nicht nur wie das Schriftengl. dieselbe Aussprache 
häufig durch mehrere Schreibungen, z. B. [ ee 9 ] durch 
‘ay’ und ‘a-’, sondern läßt auch häufig neben einmal ein¬ 
geführter Dialektschreibung an andern Stellen die schriftspr. 
Bezeichnung stehen, sogar oft in demselben Wort; so finden 
sich ‘country’, ‘halida’ [hal*d»J neben so ausdrücklichen 
Kürzebezeichnungen wie ‘trubble’, ‘culler’; ‘flowers’,‘comin’, 
‘how’, ‘ his ’ neben ‘floors’, ‘kumin’, ‘hoo’, ‘hiz\ 2. Um¬ 
gekehrt verwendet T 1 , wiederum wie das Schriftengl., ein 
und dasselbe Zeichen für verschiedene Lautung, z. B. ‘eer’ 
für [«»] und für [«»], ‘ah’ für [aa] und für [ee»]. 

Trotz dieser Nachteile verdanke ich der Dialektortho¬ 
graphie von T 1 manche wichtige Beobachtung, die ich auf 
seine Anregung hin in der Dialektgegend oder bei der Trans¬ 
skription der Schallplatten gemacht habe. 

2. Kritik der Sprechweise von T 2 . 

§ 235. T 2 spricht den Dialekt sehr geläufig. Damit hängen 
zwei Eigentümlichkeiten zusammen, die sich bei einem Ver- 
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gleich der Transskription der Schallplatten mit der Schreibung 
von T 1 ergeben: 1. T 2 sprach die Wörter, die sein Vater 
ohne Rücksicht auf den Zusammenhang meist gleichmäßig 
schrieb, je nach ihrer Stellung im Satze sehr verschieden¬ 
artig aus; so las er das ‘seea’ = ‘so’ von T 1 als [st#] 8313, 
[s#] 66 4, [stt] 6618, [s»] cs 14 oder [s 9 ] 67 27, ‘ awd ’ = 
‘ old ’ als [ood] 65 4, [a:>d] 5612, [od] 5614, ‘ been ’ 8317 = [b], 
‘ knew how ’ 56 5 als [n* h w ] ? «geean te ’ 82 17 = ‘ gone to ’ 
als [gt t»]. 2. Der Vortrag von T 2 weist verschwindend 

wenig schriftspr. Lehnformen auf im Vergleich zur Schreib¬ 
weise seines Vaters: [daeaer] 67 9, [dcece 9 ] 5516 = there, 
[hwopapr] cs 8 = where, [wat] 571, [wot] 5617 * what, statt 
dialektischem [dt#], [dee 9 ] = there, [hwt#], [hwee 9 ] = where, 
[wat] = what, von denen [dee 9 ], [hwee 9 ] und [wat] auf den 
Schallplatten Vorkommen,; [sywwt] 55 6 statt [sü“t] = suit: 
[8flpflp-*tj] statt [scece-*n] cs 8 = saying. [vaost] 68 22 = vast 
statt zu erwartendem [vast] läßt sich dagegen durch den 
Empfindungsakzent erklären, der auf dem Worte ruhen kann; 
[h#] 56 6 = to hear neben [he#] 65 3 u. 4, [pww 9 ] 67 19 = 
poor neben [po“ 9 ] können von der Schriftspr. beeinflußt 
sein, lassen sich jedoch auch sehr gut anders erklären, vgl. 
[ra#] 681 neben [me#] 67 29 = mare, wobei der Einfluß der 
Schriftspr. ja ausgeschlossen ist 


3. Vergleich des Dialekts von Stokesley mit denen 
von Sonth-Cleveland, Danby, Mid-Yorkshire,Whitby T 
Windhill, Bowness, sowie mit der Schriftsprache. 


§ 236. Bei diesem Vergleiche übertrage ich die Ellisschon 
Angaben über South-Cleveland, Danby, Mid-Yorkshire und 
Whitby, sowie die Transskriptionen von J. Wright in seiner 
Grammatik des Windhill-Dialekts (Wh.) und die von J. Sixtus 
in seiner Abhandlung über den Dialekt von Bowness-in- 
Westmorland (B.) in meine eigene Umschrift, die auf S. 6 
erklärt ist. 

12 * 
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Bei der Wiedergabe eines Vokals'der Ellisschen Trans¬ 
skriptionen durch meine eigene richtete ich mich nach der 
Stelle, die Ellis diesem Vokale in Bell’s Liste (Ellis, 
E.E.P. V, S. 76*) zuweist: Ellis’ [i] (Bell No.) 25 = [i] (in 
meiner Transskription) — [ e ] 29 = [e] — [e] 33 = [se] — 
[i] 26 = [*] — [e] 30 = [ e ] — [a] 5 = [a] — [a] 6 = [a] 
-M 17-W - [U] 3 = [U] - [o] 7 = [o] - [Aj 11 = [o] 
— [m] 4 = [m] — [o] 8 = [o] — [o] 12 = 0] — 0] soll 
‘a’ in ‘China’ bedeuten, also = [®]. Unter ‘Qualität’ wird 
bei der Formulierung der Lautgesetze die Ellissche Unter¬ 
scheidung zwischen [tt®] [ii®] [»»] [i®], [mm®] [uu®] [m®] [u®] 
nicht berücksichtigt, sondern einheitlich [ii®], [mm®] gesetzt, 
bei den dahinter folgenden Beispielen aber Ellis’ Umschrift 
genau übertragen. Mittlere Länge eines Vokals, die Ellis 
durch Circumflex markiert, gebe ich durch Doppelschreibung 
wieder. 

Die Zahlen hinter ‘dt’ bedeuten die Paragraphen des 
Ellisschen ‘Dialect Test’; über ‘cs’ vgl. S. 48; Zahlen un¬ 
mittelbar hinter dem Beleg (also ohne vorhergehendes ‘cs’ 
oder ‘dt’) gehen auf die Nummern der Ellisschen ‘Classified 
Wordlist’; hinter Belegen für W bedeutet cs eine Ellissche 
Angabe für NEC. Fehlt eine solche Zahl hinter einem 
Beleg, so ist sie kurz vorher bei demselben Wort in einer 
andern Dialektgegend angegeben worden; fehlen die Bei¬ 
spiele hinter der Angabe des Lautgesetzes, so vgl. den 
bei Stokesley angegebenen Paragraphen. K. B. = kein Be¬ 
leg, das ich der Einfachheit halber sowohl in Fällen ver¬ 
wende, wo das Fehlen des Belegs an der Lückenhaftigkeit 
des Materials liegt, als auch dann, wenn eine sprachliche 
Erscheinung sich in dem behandelten Dialekt offenbar gar 
nicht findet. 

Die folgende Parallele soll gleichzeitig eine Kritik der 
Ellisschen Transskriptionen liefern. Dabei werde ich die 
Angaben über den Distrikt South-Cleveland, wozu Stokesley 
gehört, eingehender beurteilen können, die Belege für Danby 
dagegen nur in beschränkter Zahl und mit Vorsicht, da ich 


Digitized by Google 


Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 



181 


auf meine Beobachtungen an Ort und Stelle angewiesen bin 
und für diese Gegend weder Schallplatten noch so sichere 
und ausführliche Glossare wie für Stokesley besitze; die 
Angaben über MY und W (NEC) muß ich natürlich ohne 
Kritik anführen; sie sollen lediglich zum Vergleiche dienen. 
Daher zitiere ich die Belege für SCI und D vollständig, die 
für MY und W nur in charakteristischen Vertretern. Eine 
ausführliche Kritik der Ellisschen Transskriptionen gebe ich 
in der Regel nur dann, wenn sie von meinen eigenen Be¬ 
obachtungen abweichen; Übereinstimmungen ergeben sich 
ja aus der Gegenüberstellung. 

Bei dieser Kritik habe ich stets berücksichtigt, daß 
meine Aufzeichnungen jünger sind als die Ellisschen An¬ 
gaben, andrerseits aber meine beiden Glossare ungefähr 
ebenso alt. Wenn Ellis [niit] gibt, ich aber [ne*t] gehört 
habe, so ist [niit] nicht falsch, sondern die Vorstufe für 
[ne*t]; wenn dagegen Ellis [gw*d] = good anführt, meine 
Glossare aber, die sich bemühen, alle gebräuchlichen Formen 
zu bringen, nur [gwd] aufweisen, so ist anzunehmen, daß 
die Form zur Zeit der Abfassung der Glossare nicht üblich 
war, also höchstens aus dem Munde ganz alter Leute stammen 
kann; in solchen Fällen gebe ich jedesmal an, ob die Form 
mit den Lautgesetzen übereinstimmt oder nicht. 

A. Quantität. 

I. Ganz junge Quantitätsveränderungen. 

§ 237. 1. St(okesley) [w*] > [w], [ee 9 ] > [cece], [oo*] > [m], [uu 9 ] 

> [oo], besonders vor stimmlosen Konsonanten und vor 
zweiter Wortsilbe. — SCI. In [see «»] cs 14 n(eben) [sw*] 
[sw»l [kroo o«-*] cs 14 n. *[kroo*] ist dieselbe Erscheinung 
vor einem unbetonten Folgewort belegt, in [fraeae t] cs 4 < 
*[free 9 t] vor dem t des Artikels; über [din*t] cs 13, [dty*] cs 13 
n. [dw*], [se-»n] cs 8 n. [see*, sw*], in denen die K(ür)z(un)g 
schon weiter vorgeschritten ist, vgl. § 256. — D. [dii *t] 
dt 6 n. [du*], [loon»'n] 81 < *[luu*n»n]; vielleicht gehören 
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hierher auch [biiz»m] 287 < *[b«»z»m], [briik] 232 < *[brw»k], 
[stiik] 377 < *[st»»kj (Jriit] 367 < *Q>m»t], [bliiz] 149 < 
*[blti»z], da sonst für me. § u. ai in Nachbardialekten und 
auch in andern Danby-Wörtern [«»] belegt ist; ich habe 
freilich in solchen Fällen immer [«] gehört. — MT. [s«ef] 
cs 4 n. [s«»f, s«e»f], [yook] < *[yuu»k], [Xu d] cs 8 n. [Ui 9 ], 
[gra-»l] n. [grt'«-*l] 961, [se«-*n] cs 8 n. \&ee 9 , st»»], [dee a*] 
cs 5 n. [dee 9 , dt»»], [see *<*] cs 14 n. [soo», s*»»], [noo y»] 
cs 13 n. [noo»], [soo »ra] cs 9 n. [soo»]. — W. [prttd] 205 
< *[f)rtt»d]; über [briid] 186, [bliiz] 149 vgl. D.; [kroo o“»] 
cs 14 n. *[kroo»], [soo »m] cs 9 n. *fsoo»]. — Wh. [i 9 ], [ee 9 ], 
[o 9 ] werden im Auslaut vor vokalischem Anlaut des Folge¬ 
wortes zu [»], [ae], [o] gekürzt, vgl. Wright § 193. — B. k. B. — 
Schr(iftsprache). Vor stimmlosen Konsonanten und vor zweiter 
Wortsilbe wird ein historisch langer Vokal rasch gesprochen. 

§ 238. 2. St. [u] gelegentlich > [uu], besonders n. Labialis; 

[t] > [e»] vor ld. — SCI. k. B., vgl. [up] cs 13. — D. k. 
B., vgl. [put] 808, [up] 632. — MT. [u] häufig > [uu] [uu], 
auch wenn es nicht n. Labialis stand: [kuup] 633, [suun] 
629, [uup] 632, [tuurj] 625, [tuusk] 637, [yuuY)»s] cs 5, [uuz] 
662, [uug] 793, [dguug] 794, [skuul] 799, [uuzb»n] 666 n. 
[uzb»n] cs 8, [buutf»] 942, [kuup»l] 951, [kuuv»] 956, [kuuf*'n] 
954, [muud»] 659; vgl. [bald] 688. — W. Nur [yuuY]*s] cs 5 
belegt. — Wh. [u] > [uu] nur n. Labialis: [muuf»n] = muffin, 
[puul] = to pull, [wuul] = wool; [wiild] = wild, [miild] = 
mild; [biild] = to build, [giild] = guild; auch in Wh. ent¬ 
standen diese [uu] und [ii] zu spät, um die Diphthongierung 
von me. ü und i mitzumachen. — B. k. B. — Sehr. k. B. 

II. Dehnende Konsonantengruppen. 

§ 239. erd : St. [h«»d] = herd, heard — SCI. [ytt»d] cs 4 — 
D. [ii»d] 314 — MY. [y«»d] 314 [« »i»d] cs 4 — W. [tt»d] 
314 u. cs 4 — Wh. [t' 9 d] = heard — B. [haad] n. [hiird]; 
überall L(änge) außer in B. — Sehr, [haed] geht auf frühne. 
gekürzte L. zurück, ard : St. [haad] = hard, [yee»d] = yard 
— SCI. D. k. B. — MY. [yee»d] 340 — W. [yed] cs 11 
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< *[yee*d], späte Kzg — Wh. [aad] = hard — B. [t®waadz] 
= towards; überaU, auch in der Sehr., K(ürze) (n. L.? vgl. 
§ 133). ord : St. [bww 3 d] = board, [saw 3 d] = sword, [wod] 
= word; K. (vgl. § 133), da [ör] > [ü 3 ] in [du 3 ] = door, 
[flu 3 ] = floor — SCI. [wod] cs 15 wie in St. — D. [wod] 550 
wie in St. — MY. [baw 3 d] 547, [ford] [faad] 648, [uw 3 d] 549, 
[sword] [sward] [saard] 397, [wod] 550; K., vgl. [flu 3 ] [fliu®] 
590, [du 3 ] [di'« 3 ] 606 — W. [bwM 3 d] 547, [fww 3 d] 648, [wu 3 d] 
549, [swM 3 d] 397, [wod] cs 15; K., vgl. [du 3 ] 606 — Wh. 
[bu®d] = board, [u®d] = hoard, [su®d] = sword, [waad] = 
word (wie in der Sehr.), [swaad] = sword; L. oder [ör] > 
[Qr] gedehnt, da [ör] > [o®], [ör] > [u®J [Qr] > [u®] — B. 
[®buurd] = aboard, [waard] = word (wie in der Sehr.); L., 
vgl. Sixtus § 94 — Sehr. Zuweilen L. bewahrt: [boo 3 d] 
(N.E.D.) = board n. [koo 3 n] (N.E.D.) = com, vgl. Horn §§ 98 
u. 105. ern: St [laan] = to learn, [laant] pt., [aan] = to 
earn, [staa] = star; K. — SCI. [lü' 3 nt] cs 13; L. — D. [laan] 
dt 6; K. — MY. [yü 3 n] 401, [lü 3 nt] cs 13, [yü 3 n*st] 400, 
[laan] 402, [daan] 734; L. n. K. — W. [yen«st] 400 < 
*[yü 3 n«st], [yon] 401 < *[yü 3 n], [lü 3 nt] cs 13, [laan] 402; 
(spät gekürzte) L. n. seltener K. — Wh. Qt®n] = to learn, 
[yi®n] = to yearn, [»®n»s(t)] = earnest, [staa®] = star; L. n. 
seltener K. — B. [laan] = to learn; K. — Sehr. [aan 3 st], 
[laan], [yeen], [staa]; frühne. gekürzte L. n. K. arn: St. 
[bo^n] = child — SCI. [bee*n] cs 10 — D. [be&n] dt 3 

— MY. [bee 3 n] cs 10, 468 — W. [bee 9 n] dt 1 — Wh. 
[baan] — B. [baan]; [ ee 3 ] < me. [är] oder [är], nach 
Eilers im N. me. K. orn: St. [kuu 3 n] = corn; K., vgl. 
ord — SCI. k. B. — D. [kuw 3 n] 552; wie St. — MY. 
[koo 3 n] [kuw 3 n], [oo 3 n] [uu 9 n] 553; K., vgl. ord — W. 
[kiw 3 n], [uu 9 n]; K., vgl. ord — Wh. [ko®n] = corn, [o®n] 
= horn, []>o®n] = thom; K. — B. [koon] wie in der Sehr. 

— Sehr. K., vgl. Horn § 98. orn: St. [ton] = to tum, 
[mon] = to raourn, aber [spuu 3 ] = to spur; K. n. L. — 
SCI. D. MY. W. k. B. — Wh. [teen], [spaa] wie in der 
Sehr., aber [mu®n] = to mourn; K. n. L. — B. [t?rn] n. 


Digitized by Google 


Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 



184 


schriftspr. [teen]; K. — Sehr. K. n. L. erp: St. [yii»p] 
[yep] = earth, [hii»p] = hearth; L. — SCI. D. k. B. — 
MY. [yii»p] 406, [ee*])] 406 < me. harth < hßrth; L. n. K. 

— W. [yep] 406 < *[yn a |>]; L. — Wh. [*°p] = earth; L. 

— B. [eap] wie in der Sehr. — Sehr, frühne. gekürzte L. 
orp: St. [nop] = north, [*fod] = to afford, [wop] = worth; 
K., vgl. ord — SCI. D. W. B. k. B. — MY. [*fo»d] [»fed] 
778, [wop] 635; K., vgl. ord — Wh. [ofu0d] = to afford, 
[weop] wie in der Sehr., aber [no®p] = north; L. n. K. — 
Sehr. [noo»p], [*foo»d] (N.E.D.) ; K. n. L. ind: St. [b*hint], 
[bind], [blind], [find], [wind] sb. u. vb., [kaand] sb. u. adj., 
[maand] K. n. seltenerer L. — SCI. k. B. — D. [bind] 476, 
[find] 477, [wind] 479 vb., [mind] 691, [wa*nd] 475 sb., 
[kaand] 690; K. neben seltenerer L. — MY. [bind], [blind] 
473, [fin], [wind] vb. u. sb., [baand] ref., [blaand] ref., 
[kaand], [maand] 691, [raand] 474 ref., [waand] vb. ref.; 
K. n. L. — W. [bind], [find] dt 4, [kin] 690; K. — Wh. 
[b»-int], [bind], [blind], [find], [wind] sb. u. vb., [ka*nd], 
[a»n] = hind, K. n. seltenerer L. — B. [find], [ka*ud], [ma»nd] 
vb.; K. n. L. — Sehr, nur L. end: St. [frind] = friend: L.? (§ 253) 

— SCI. [frind] cs 3; L. ? — D. MY. W. [frind] 430; L. ? 

— Wh. [fiind], aber [fraend] wie in der Sehr.; L. n. K. — 
B. [frend] wie in der Sehr.; K. — Sehr, [frend] gekürzt, 
ehe [e] > [i] wurde, and : St. K., z. B. [fan] = found pt. 

— SCI. MY. W. [fan] cs 8 — D. k. B. — Wh. [fan] — 
B. [fan(d)]; überall, auch in der Sehr., K. und: St. [bun] 
= bound, [fund] = found p.p., [grwnd] = ground sb., [so^nd] 
= sound adj., [wo^nd] = wound sb.; K. n. L. — SCI. [bun] 
cs 8, [grwnd] cs 9; K. — D. [grwnd] 616, [pwnd] 615, aber 
[wo“nd] 618 sb.; K. n. L. — MY. [buund] cs 8 (stark be¬ 
tont), [gruund] 620 p.p., [uund] 614, [suund] 617, [wuund] 
sb., aber [fuun] 619 (halblanges [w]), [grwnd] sb., [pwnd], 
[wwn] 621 p.p.; L. n. K. — W. [bun] cs 8, [fand] 619, 
[grwnd] sb., [pwnd], [grwnd] 478 = to grind (aus [grwnd»d] 
620 p.p. neugebildet); K. — Wh. [bun], [fwn], [grwnd], [wwn] 
p.p, [pwnd], [wwnd] sb., aber [aand] = hound; K. n. ver- 
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einzelter L. — B. [band], [pttnd], aber [huund]; K. n. L. — 
Sehr, nur L. ild: St. [beüd] = to build, aber [waald]; K. 
(neugedehnt) n. L. — SCI. D. W. k. B. — MY. [tfaald] 
466 (Lehnwort), [waald] 467, aber [bild] 688; L. n. K. — 
Wh. [biild], [giild], [miild], [wiild]; K. (neugedehnt) — B. 
[wa*ld]; L. — Sehr, wie St. L. n. K. eld: St. [f«üd] = 
field; L. — SCI. D. W. B. k. B. — MY. [yi*ld] 267; L. — 
Wh. [fiild], [yiild]; L. — Sehr. L. ald: St. SCI. D. MY. W. 
zeigen die Entsprechung von me. au, die die Quantität des 
me. a (< anh. ä) nicht erkennen läßt; — Wh. [o^d] = old, 
[bo«d] = bold, [ko^d] = cold, [fo«d] = to fold, [o“d] = to 
hold zeigen die Entsprechung von me. Qu (mit südlichem Q 
für älteres ä) — B. [haald], [kaald], [aald]; L., vgl. Sixtus 
§ 94 — Sehr, wie Wh. old: St MY. Wh. Sehr, zeigen 
die Entsprechung von me. ou, die die Quantität des me. o 
nicht erkennen läßt; — SCI. D. W. B. k. B. imb: St. [kh’m] 
= to climb — Wh. [tlini] — B. [kltm]; K. i(m) G(e)g(en)- 
s(atz) zur Sehr. — SCI. D. MY. W. k. B. amb: St. [kam] 
= comb, [lam] = lamb, aber [wii»m]; K. n. L. — SCI. k. B. 
— D. [lam] 59, [k«»m] 40; K. n. L. — MY. [lam], [kg»m] 
[kn*m]; K. n. L. — W. [kw»m]; L. — Wh. [ku^m], [wu^m], 
[lam]; L. (me. Q) n. K. — B. [koom], [lam]; L. n. K. — Sehr. 
L. n. K. ing: überall K. ang: St. [lat)] = long, [straYj] = 
strong — SCI. [larj] 9 — D. MY. W. [larj] 60, [sa*]] 65 sb. — 
Wh. [leY]] = long, [stmj] = strong — B. [lat)]; überall K. 
ung: St. Wh. B. [ynv\], [twYj]; K. — SCI. [ywt]»s] cs 5; K. — 
D. k. B. — MY. [tuuY]] 625 ([u| halblang), [yuuY]»s]; K. (n. 
L.? vgl. § 238) — W. [yttMiq*s] cs 5, vgl. MY — Sehr. K 

III. Dehnung in offener Tonsilbe. 

§ 240. Nördliche Dehnung von T und ü in offener Ton¬ 
silbe > e, ö: St. [s«9v] = sieve, [dü»] = door, [sm«»k] = 
to smoke, [tü»p] = tup, [ww»k] = week ([»'], [w] in [h'v], 
[ 9 bwv], [duv], [luv], [ruf], [stwf], [swn] < i oder e, ü oder ö) 
— SCI. [dit»r] cs 9, [wiik] cs 12, ([swn] cs 5) — D. [d i&] 
606, ([Imv] 600 sb.) — MY. [bi»t»l] 499, [s^v] 441, [wiik] 
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cs 12, [ 3 bü»n] 599 < aböne Knox Let. quotation P. T. Tytler’s 
Hist. Scot. (1864) (N.E.D.), [du»] [di«»], [dii’v] ([-u-]) 645, 
[lii»v] ([-u-]), [m»f] 424 < *[röye] mit analog, f, [si»n] ([-mm-]) 
605, [st*fj ([-M-]) 915, [|>m»f] ([-m-]) 634 < *[pröY-] (vorvoka- 
lischem Anlaut) mit analog, f — W. [we»k] cs 12, [du»] 606 
— Wh. ([sjv], [tMp]) — B. [liiv] = to live, [wiik], [dyuur] 
= door, [smuuk] = to sinoke — Sehr. vgl. beetle, week, door. 

§ 241. Dehnung in offener Tonsilbe schwankt bekannt¬ 
lich, wenn noch eine Silbe folgt St. hat 1. wie die Sehr. 
K. in [ led »] = leather, [ied 9 ] = feather, \yfed 9 ] = weather, 
[iad>] = father, [bod*]; 2. K. i. Ggs. zur Sehr, in [bab*] = 
baby, [brasnd] = brazen, [hapr»n] = apron, [wakn] = to 
waken, [brokn] = broken, [frozn] = frozen, [opn] = open; 
3. L. noch jetzt bewahrt i. Ggs. zur Sehr, oder länger be¬ 
wahrt als in der Sehr, in [h»i»vn] [h»vn] = heaven; [sü»vn] 
= seven, [*ndü»v 3 ] = to endeavour, [plü 3 z 3 ] [pliz»] = pleasure, 
[plü»znt] [ph'snt] = pleasant, [triz 3 ] = treasure, [kre»d»t] = 
credit, [fee 9 d 9 ] = father, [mee»st»] = master (§ 136), [piepst*] 
= to plaster, [r ee»d*] = rather. Über [lon»n] = lane vgl. 
D. MY. W. — SCI. 1. [bod*] cs 14; 2. k. B.; 3. [f ee 9 d 9 ] 
cs 5; [oo»n*] cs 5 (n. [on*] cs 6, 7) verdankt seine L. dem 
auf ihm ruhenden Empfindungsakzent — D. 1. k. B.; 

2. [opn] 522, [bokn] 813, statt dessen ich stets [boo»k*'n] 
gehört habe (schriftspr. Einfluß?); 3. [reed»r] 33. [lon»n] 
81 (sowie St [lon»n]) kann auf ein me. *löning zurück¬ 
gehen oder aus *[lMM»n*n] (me. *lQning) gekürzt sein, vgl. 
danebenstehendes [loon*n] < *[lMM»n*n] und MY. — MY. 
1. [Ud 9 ] 254, [laad 9 ] 138 wie in der Sehr., [bod*]; 2. [op»n] 
[Mp»n] wie in St, in [yapr»n] 852 dagegen L. wie in der Sehr.; 

3. [*»v»n] [t'v»n] 384, [s«»v»n] [stv»n] 383, [»ndiv»] 747, 
[f ii 9 d 9 ] 138, [r ee 9 d 9 \ [-ii»-] wie in St, ferner [»lü»v»n] [-*'-] 280. 
Über [lMM»n»'n] [lMn»n] vgl. D. — W. 1. [faad 3 ] 138 wie in 
der Sehr., [bod*] cs 14; 2. [apr»n] 852, [opn] wie in St., ferner 
[mozlz] 744 (me. mesel CM 11 827, vgl. Morsbach § 87, 2); 
3. [e* 3 vn] 384, [su 3 vn], [*ndiv 3 ], [ii 9 d 9 ] cs 5, [reed 3 ] [-ee 9 -] 
wie in St, ferner [*h‘ 3 vn]. Über [lMM 3 n»’n] vgl. D. — Wh. 
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1. [Iffid®], [fsed®], [waed®], [fad®], [bod»]; 2. [apr®n], [waktj] 
to waken, [brakiq], [frazn], [apm] = open wie in St.; 3. [r£e®d®] 
wie in St., dagegen [eevra] = heaven, [ssevm] = seven, [pliez®] 
= pleasure, [traez®] = treasure wie in der Sehr. — B. 1. [1 cd®], 
[fed®], [wed®], [fad®]; 2. [wakn], [brokn], [frozn], [opn] wie in 
St., ferner [spokn]; 3. [reed®] wie in St., [sebn] wie in 
der Sehr. 

§ 242. In folgenden Wörtern ist i. Ggs. zur Sehr, entweder 
die Dehnung in offener Tonsilbe ganz unterblieben 
oder spätrae., frühne. wieder beseitigt worden (§ 137): 
St. [mak] = to make, [tak] = to take, [fak] = to shake, 
[gam] = garae, [lam] = shame. — SCI. [mak] es 2 — 
D. [mak] 5, [tak] 4; [ba{>] 32 vb. ist vom sb. beeinflußt. 
MY. [mak] 5, [tak], [lam] 24 wie in St., ferner [brek] 232. 
— W. [mak] cs 2, [tak], [fam]. — Wh. [mak], [tak], [fak], 
[gam] wie in St., aber [fae®m] = shame wie in der Sehr. — B. 
[mak] [mek], [tak] [tek], [fak], [gern], [fam] wie in St, doch 
auch [mi«k] = to make. 

§ 243. Folgenden dialektischen Wörtern liegt eine andere 
Flexionsform zu Grunde als den entsprechenden 
schriftspr. Wörtern (§ 138): St. [fap] = shape, [yat] = gate; 
[kam] = came, [gav] = gave, [spak] = spoke; [daa] = to 
dare. — SCI. [kam] cs 11. — D. [yat] dt 2 < ae. geat, 
[gn»t] 346 < ae. gat-. — MY. [kam] 39, [daa] 345 wie in St., 
ferner [skaa] 733; [gi®t] 346 dagegen wie in der Sehr. — 
W. [yat] dt 2, [kam], [daa] wie in St.; daneben [gii 9 t] 346. 
— Wh. [fap], [gav], [spak], [daa®]. — B. [fap], [gev], 
[spak], [daj-] w ie in St; daneben [gi fl v] ==gave. 

IV. Ersatzdehnnng. 

§ 244. Ersatzdehnung des i für ausfallendes g: St. [Io*] 
(n. [U'g] < liega), [ba»j = to buy; in [ne»n] = nine dagegen 
ist ! in offener Silbe zu e gedehnt worden. — SCI. ([ltg*n] 
cs 9), [niin] cs 5 wie in St — D. [lii] 676 sb. entspricht St. 
nein] — MY. ([Üg] 455), [baa] 686, [nin] 446 wie in St., 
daneben [naan] 446, cs 5, wie in der Sehr., [s£aal] 444, [lii] 
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(entsprechend St. [nein]) [J ad] (entsprechend St. [le*]) 676 sb. 
— W. ([1 ig]), [naan] cs 5, [lii] 676. — Wh. [ba*], [na*n]; 
St. [nein] entspricht Wh. [stii] = sty, [stiil] = Stile, [tiil] = 
tile — B. ([lig]), [ba»], [na»n]. — Sehr, immer Ersatz¬ 
dehnung. 

§ 245. Ersatzdehnung des ü für ausfallendes y: St. 
k. B.; in [st**] = sow ist ü in offener Silbe zu ö gedehnt 
worden. — SCI. D. B. k. B. — MY. [fuul] 601, [suu] 602 
mit Ersatzdehnung i. Ggs. zu St. — W. [sin] 602 wie in St 
— Wh. [saa] = sow wie in MY. — Sehr. Ersatzdehnung 
wie in MY. Wh. 

§ 246. Ersatzdehnung für 1: St. [se»k] = such, [fooks] = 
folks. — SCI. [saak»n] cs 5, 7, [foo*ks] cs 4 wie in St. — D. 
[sa»k] 466 wie in St. (n. [sik»n]). — MY. [saak] [sa»k] (n. 
seltenerem [sitf]), [foo»k] cs 4, [yook] 389 wie in St.; [wit»k] 
325 (n. woo ? k]) < wäke < walke wie [foo 9 k] < fQke < folke? 
vgl. § 273 — W. [sa»k] 465, [fw^k] cs 4. — Wh. [sttl], 
[fo“k] mit Gleitlaut, wie in der Sehr. — B. [stk] ohne Ersatz¬ 
dehnung; [fo>k], [ywk] nach Sixtus § 111 schriftspr. Ein¬ 
fluß. — Sehr. k. B. 

§ 247. Ersatzdehnung des i für dahinter ausfallendes 
X vor t trat in allen hier verglichenen Dialekten viel später 
ein als in der Sehr., so daß die neuen i die Diphthongierung 
von me. t nicht mehr mitmachten. St. z. B. [ueit], § 141. 
— SCI. [briit] cs 12, [niit] cs 14. — D. [riit] 459, [liit] 
425, [niit] 458, [riit] 699. — MY. [bri(i)t] 399 u. cs 12, 
[ni(i)t] [n*»t] 458 u. cs 14, [flit] 687 (n. aus der Sehr, ent¬ 
lehntem [flaat]); über [fe»’t] 426 vgl. § 269 Anra. — W. 
[briit], [niit], [riit] (n. [re*t] § 269 Anm.) 459. — Wh. [briit], 
[niit]; über [fae»t] = fight, [ree»t] = right vgl. § 269 Anm. 
— B. [riit] = right, [niit] = night, [siit] [seit] = sight, [feit] 
= to fight; [ei] nach Sixtus § 108 schriftspr. Einfluß. 

§ 248. In den Gruppen [a^t] und [o/t] hat sich überall der 
Gleitlaut u vor x entwickelt; nur MY. [fee»t] 323 (n. [fo«t]), 
Wh. [fae0t] = fought pt. und MY. [dee^] 531 (n. [do«^] 
zeigen die Entsprechung eines me. ä, vgl. § 273. 
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§ 249. Ersatzdehnung für r. St. In der Gruppe [ar] ist 
in einigen Erb- und Lehnwörtern die Ersatzdehnung so früh 
eingetreten, daß ä die Entwicklung zu [ee 9 ] mitmachte 
(§ 142). — SCI. [boe*n] cs 10 n. [gaa{>] cs 11 wie in St. — 
D. [eem] 342 n. [gaa])] 340, [waam] 343 wie in St. — MY. 
[< ee*m ] 342, [gee 9 ])] cs 11, [p«o»t] 856, [stoe»v] [staav] 398, 
[eePji] 405, [ye*»d] 340 n. [waam]. — W. [ee»ra], [yed] cs 11 
< *[yee 9 d] gekürzt. — Wh. [kae 0 dz] = cards, [p£e®t] = part, 
[g£e 0 dn] = garden, also nur fz. Lehnwörter. — B. nur [aa] 
belegt: [baan] = child, [haad], [aat»kl], [baagni]. — Sehr, 
wie B. 

§ 250. Ersatzdehnung für r ist natürlich unterblieben, 
wenn r noch erhalten ist. St. Gruppe [ur] (ferner 
[war], [for]) (§ 142). — SCI. k. B. — D. [forst] 701, 
[porzd»] 631, [porttiin] 707, [tfortf] 679, [bor]>] 696; [wars] 
700. — MY. [ford] 548, [kork] 679, [mor|>] 698, [port] 751, 
[storm] 551, [sword], [swerd] 397, [porzd»] 631 (s. § 251), 
[work] 396 sb. — W. [forst], [morj)]; [wars]. — Wh. k. B. 
— B. selten in der Entsprechung von me. ir: [korsm 0 s] = 
Christmas, [first] (n. [feest] < älterem) [ferst] = first. — 
Sehr, regelmäßig Ersatzdehnung für r. 

§ 251. Ersatzdehnung für r ist ferner unterblieben, 
wenn r sich folgendem Dental assimilierte. St. z. B. 
[wold], [ges] (§ 142). — SCI. [fost] cs 4, [pozd»] cs 12, 
[wod] cs 15. — D. nur [wod] 550, sonst [or]; vgl. § 250. 
— MY. [gol] 758, [woold] ([o] halblang) 524, [wod], [io.d 9 r] 
636,. [tfotf] 679, [fost] 701, [wos] 700, [f>ot«»n] 707, [pozd*] 
cs 12 (s. § 250), [fot»] 421, [bop] 696, [wo])] 635; [*fed] 
778 (neben [^fo^d]), [ges] [ges] 172. — W. [wod] cs 15, 
[fost] cs 4 (s. § 250). — Wh. nur [fot*] = forty, sonst 
Ersatzdehnung. — B. nur [hos] = horse (Sixtus § 182). — 
Sehr. k. B. 

252. Ersatzdehnung für v. St. [gß>n] = given, [»bo^n] = 
above (§ 143). — SCI. D. W. k. B. — MY. [mi*] cs 13 (n. 
[niv»]), [»bMi<»n] 599. — Wh. [giin] = given; [®buun] = above, 
[fuul] = shovel; junge Ersatzdehnung, denn me. t > [a*‘], 
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ö > [ad\. — B. [giin] = given, [gii] = to give vor Kons.; 
ebenfalls junge Dehnung. 


§ 253. 


Y. Kürzung. In folgenden Wörtern kann [t] sowohl 
Kzg aus me. e sein als auch auf me. ö (zwischen r und 
Dental) zurückgehen (§ 259): St. [frtnd], [priznt], [rid*], 
[triz a ]; — SCI. [frtnd] cs 3; — D. [frtnd] 430, [rid] dt 2; 
— MY. [frtnd], [rtd] 206 pt., 352 adj.; — W. [frtnd]. — 
Wh. [frsend], [rced*], [traez®], sowie B. [frend], [preznt], [red»] 
stimmen dagegen mit der Sehr, überein. 


§ 254. 1. Kzg vor zwei Konsonanten. Über die Kzg vor 

ursprünglich dehnenden Konsonantengruppen vgl. oben II. 
St. hat i. Ggs. zur Sehr. L. bewahrt oder später gekürzt 
als die Sehr, in [brt^st] = breast, [littst] = lest, [flu a d] = 
fled, [fn»d] = fed, [htt»l|>], [htlp] = health; K. in [ 9 k > went*d] 
= acquainted (§ 145). — SCI. k. B. — D. [brühst] 433. — 
MY. [brt' a st] [-*-], [brtt a dj)] [-t-] 186, [brt®d] [-*-] 295 wie 
in St, aber [»kVtt^nt] 921. —W. [briist] 433, [ a k*went] wie 
in St., vgl. auch [dent»] 876. — Wh. [t’^lj)] L.; [brasst], 
[faed] K. wie in der Sehr. — B. vgl. Sixtus § 95. 

§ 255. 2. Kzg vor einfachen auslautenden Konsonanten. 

Vor d: St. L. gegenüber schriftspr. K. in [brt't' a d], [dü a d], 
[drtt' a d], [htt a d], [ltt a d], [rtt®d], [sprtt®d], [®stw a d], [trt'i'^d], 
[prt’t 9 d], [bltt a d], [fht*d], [sttt' a d] (n. [st«d]); K. wie in der Sehr, 
in [gwd], [stwd], [sed]; K. i. Ggs. zur Sehr, in [hod]. — 
SCI: [gtt®d] cs 9, 14 = good (auffällig, da T 1 in den gleich 
alten Glossaren nirgends ‘*geead’ gibt, sprachlich aber gut 
erklärbar); [od] cs 3. — D: [bm»d] 353, [tt®d] 347, [stii»d] 
575; [blwd] 572; [od] 330, [fod] 329. — MY. [brtW] [-»-], 
[du*d] [dtd] 350, [ytt’d] 347, [H«»d] [ltd] 351, [pr« a d] 205, 
[bln^d] 572, [fltt®d] 573, [sttt*d] 575, auch [gtt®d] 571, cs 9, 
[st®d] 165, [oo a d] 330; daneben [sed] 165, [od] 330 wie in St 
— W. [bm*d], [dü®d], [w a d] 347, [lti®d], [rtt»d] 352, [prttd] 
205, [bltt a d], [stii®d], [briid] 186, auch [gu®d] cs 9, 14, 
[oo®d] cs 3; daneben [od] 330 wie St., [yed] cs 11 (§ 239). 
— Wh. [brt®d], [dt®d], [t®d] = head, [lt®d], [stt®d], [drt®d]. 
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[sprteid] = to spread, [tree»d] = to tread, [J)riid] = thread, 
[blu*d] = blood, [stu»d] = stood, auch [gn*d]; K. [ad] = to 
hold wie in St., [red] wie in der Sehr. — B. [bri 9 d], 
[di®d], [hi 9 d], [sti 9 d]; [stwd], [gud], [sed] wie in St., 
[blwd], [find], 

Tor n: St. L. i. Ggs. zur Sehr, in [d« 9 n], [nü»n], [1 mm» n], 
[»gü»n]; K. wie in der Sehr, in [len]. — SCI. [dn«n] cs 3, 
[ 9 g« 9 n] cs 14. — D. [neen] 122. — MY. [dt't»n] 587, 
[nee»n] 122, [ 9 gt' 9 n] 144, [gee a n] 121. — W. [d«»n], [nn»n] 
122, [g«»n] 121, [»gü»n]; späte Kzg in [nin] 446 < *[niin], 
[jen] 401 < *[yti 9 n]. — Wh. [ 9 gt®n] = again. — B. L. 
(bzw. späte Kzg) wie in St. in [nin] = none, [ 9 gi®n], [di 9 n], 
daneben K. wie in der Sehr, in [ 9 gen], [dun] = done. 

Yor v: St. L. i. Ggs. zur Sehr, in [sii»v], K. in [iumv], 
[prwv], doch auch [prü»v]. — SCI. D. W. k. B. — ,MY. 
[st»v] 441. — Wh. [pru*v] = to prove (L.), [stv] = sieve 
(K.) wie in der Sehr. — B. [pruuv]. 

Yor z: St. K. i. Ggs. zur Sehr, in [pez]. — SCI. D. 
MY W. [sez] cs 10, bzw. dt 1 wie in der Sehr. — Wh. 
[siez]. — B. k. B. 

Vor 1: St. [yel] [yul]. — MY. [wol] 113 < *[vniu^]. 
— Sonst k. B. 

Vor m: Über [fam], [gatn] vgl. § 242. 

Vor f: St. L. i. Ggs. zur Sehr, in [d« 9 f], [»n«»f]. — 
SCI. [®n« 9 f] cs 4. — D. [dü*f] 355, [ 9 n«»f] 579, 580, 

vgl. auch [bü»f] 577, [plü a f] [pli u f] 578; [daf] 108 (ae. däg) 
mit Kzg, bevor ä diphthongierte (vgl. MY.). — MY. [dü»f] 
355 = deaf, 108 = dough (L. bewahrt, vgl. D.), 

[m»f] 424, [pl«»F] [plt'uf] n. [pluf] (frühe Kzg) [plt'f] (späte 
Kzg). — W. [dü»fj 355, [ 9 niitf] dt 3, [pli u f] ; K. [daf] (vgl. 
D.). — Wh. [d*®f|, [*m'f] (späte Kzg). — B. [di®f]; K. 
[®nwf] wie in der Sehr. 

Vor J>: St. L. i. Ggs. zur Sehr, in [br*t 9 ]>], [d«»p], 
späte Kzg in [yep] < *[yu»|>]. — SCI. D. k. B. — MY. 
[br*»J>] [bri]>] (späte Kzg) 229, [du’ 9 !)] 368, [yit 9 p] 406. — 
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W. [brtt»J>], [dtt»J>], [y«J>] 406 wie in St. — Wh. [brt®J>], 
[d*®|)], [*®p] = earth. — B. [di^p] L.; [brep] sb. K. wie in 
der Sehr. 

Vor s: St. K. i. Ggs. zur Sehr, in [d»'sgras]. [tfas], 
[pros]. — SCI. k. B. — D. [tfas] 859. — MY. L. wie in der 
Sehr, in [tft»s] 859. — W. [tfas]. — Wh. L. wie in der Sehr, 
in [grce 8 s] = grace. — B. nur L.: [fi«s] = face, [plias] = 
place. 

Yor p: D. K. i. Ggs. zur Sehr, in [ffp] 218 = sheep; 
ich habe stets [fe*p] gehört (Einfluß der Sehr.?). 

Yor t: St. L. oder späte Kzg i. Ggs. zur Sehr, in 
[swtt»t], [J>m»t], [fr«»t], [ftt»t] n. [fwt], [h't]; K. i. Ggs. zur 
Sehr, in [grit] n. [gm»t]; K. wie in der Sehr, in [fwt], [wet]. 
— SCI. [grifft] cs 5; [wet] cs 11 wie in St — D. L. in 
[priit] 367, [grtt»t] 366, späte Kzg in [wots] 86 < *[www»ts], 
[sBt] 132 < *[ee»t], [yet] 346 < *[ytt»t]; K. i. Ggs. zur Sehr, 
in [bet] 434 pt. — MY. L. bzw. späte Kzg wie in St. in 
[swt‘t»t] 228, [stt»t] 597, [|>rt‘i»t] [f»rit] 367, [ft»t] 595, [Üt] 
288, [gru»t], i. Ggs. zu St. in [wt»t] [wtt] 227, ferner in 
[wots] 86; K. i. Ggs. zur Sehr, in [bet] [btt] pt., [flit] 687, 
[nit] 458 n. [niit] cs 14, [bri(i)t] 399 u. cs 12. — W. L. 
[swii»t], [f>rtt»t], [ftt'»t], [n»t] 132; K. [bet], [wet] cs 11. — 
Wh. L. [swt'ot], [fr»®t], [fu»t] = foot; K. [bset] = beat, [wset]. 
— B. [swi»t]; [fwt] wie in der Sehr. 

Yor k: Über die K. [mak], [tak], [fak] vgl. § 242. 
St. L. i. Ggs. zur Sehr, in [do“k], [b*t»k], [k/t»k], [lii»k], 
[nu»k], [krti»k], [se>k] (n. schriftspr. [stk]), [t«»k]. — SCI. 
[nn»k] cs 9, [siik] cs 10 wie in St. — D. [bi«k] 569, [ltt»k] 
558 n. [lwk] dt 7 (wie in der Sehr.). — MY. [bi»k] 569, 
[lt(t) a k], [ntt»k], [stV»k] cs 10, [tt»k] 570; K. i. Ggs. zur 
Sehr, in [wtk] 440 (altes i bewahrt ?), über [brek] vgl. § 242. 
W. [biuk], [liuk], [ntt»k], [stt»k], [tiuk]. — Wh. [li«k], [saak] 
= to suck (vgl. St. [do u k]). — B. [li®k], [ti®k], n. [lwk], [twk]. 

9 m 

256. 3. Kürzung vor zweiter Wortsilbe. Uber [wakn], 

[hapr»n], [brokn], [frozn], [opn] vgl. § 241, ebenso über die 
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Kzg von Vokalen, die me. in offener Silbe gedehnt worden 
sind. 

St. 1. L. bzw. späte Kzg i. Ggs. zur Sehr, in [dw®v®l] 
[div®l], [pm®tn], [bw®nfe*®], [(n)iv®], [htlp»]; 2. K. i. Ggs. 
zur Sehr, in [s* d®], [pred*], [meb*], [om»st], [by®], [m»'stetf»n], 
[bi-*n], [di-*n], [si-*n]; 3. K. etwa gleichzeitig mit der Sehr, 
in [hal*d®], [fod®], [brud®], [mud®], [i ud !»], [mund®]. — SCI. 

1. [niv®] cs 13, [tid®] cs 14 (St. nur [Md®]), ferner [fi®p®d] 
cs 13; 2. [se-*‘n] cs 8, [d*y®] cs 13, [d*n®t] cs 13 [dwn®t] 
cs 14 (Vorstufen für St. [d«®nt] [dwu®ntl ? vgl. jedoch 
§ 157). — D. 1. [diivl] 413; 2. [onl*] 125, [dandg®] 847, 
[s^randg®] 849; 3. [mwd®] 559. — MY. 1. [dil] [dtv®l], [nii®] 
cs 13, [ftp®d] cs 13; 2. [dtn*t] cs 14; 3. [al*d®] 80, [muud®] 
(§ 238), [wd®] 566 [ttd®] cs 14, [mMnd®], [bonfaa] [bun-] 
772 (Ggs. zu St.). — W. 1. [dii®vl], [mv®], [ft'®p®d]; 2. [dty®], 
[dMn®t] cs 2, [s«-*n], [dop®] 531; 3. [al*d®] 80, [tud®] cs 14. 
— Wh. 1. [divl], [pri®tn], [(n)iv®]; 2. [sed®] = see thou, 
[praed®] = pray thee, [maeb*] = maybe, [om®st] = almost; 
3. [fod®] = fodder, [brud®], [mud®], [mund®]. — B. 1. [(n)t'v®]; 

2. [m«bi]; 3. [mMd®], [Md®]. 

257. 4. Kürzung in Partikeln und unbetonten Silben. 

St. [dtz], [t*], [h«v], [hez], [®kos] cs 2, [b*J = be, by, [d*] = 
thee, thy, [hu], [Mp®m*st], [ne»t*Y)gel], [fotn*<], [hokf»ne>®]. — 
SCI. [ez] cs 0, [kos] cs 2, [b*] cs 14 = be, cs 9 = by, [m*] 
cs 13, [d*] cs 3, [us®miv®] cs 3, [tw«®fr*] cs 7. — D. [ev] 

8, dt 3. — MY. [di'snt] cs 13, [t**v] 556, [fr«] vor Vok. 58, 

[ev] 8, [ez] cs 0, [b*] cs 14, [b*'v] cs 9, [ma] cs 15 [m*] 

cs 14, [di] cs 3, [nu] cs 3, [®kos] 864, [ tee*tr *] cs 7. — 

W. [t«] dt 3 [ti] dt 4, [fre] dt 1, [ev] 8, [ez] cs 0, [b*] cs 14 
= be, cs 9 = by, [m*] cs 15, [d*] cs 3, [nu] cs 8, [du] cs 3, 
[®kos] cs 2, [twn®<r*]. — Wh. [duz] = does, [aev] = to have, 
[aez] «= has, [aed] = had, [b*] = be, by, [in*] = me, my, 
[om®st]; [niit»ngae®l] mit bewahrter L. i. Ggs. zu St. — B. 
[duz] [dus] = does, [t**], [hev] [ev], [hez], [bi] = be, by, 
[di] = thee, thy. 

Klein, Stokesley-Dialekt. 13 
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B. Qualität. 

Vokale. 

§ 258. Me. i. St. 1. o(hne) K(on)s(onanten)-Einfl(üsse) > [i]. 
2. i)Jt > [eit]. 3. ir > [ur] [ee] [o], oder [e], oder [aa]. — 
SCI. 1. [i] : [hg] cs 9, [mit!] cs 6, [dis] cs l, [sin] cs 12, 
[{>*'•»)] cs 4, [bizn*s] cs 13, [did] cs 4, [din] cs 3, [pirjk] 
cs 7, [wil] cs 8 [win»t] cs 6, [wif(t)] cs 3, [£rist] cs 5; 
2. [ii] (Vorstufe für St. [ei]) § 247; 3. [o]: [fost] cs 4. — 
D. 1. [i]: [trada] 468, [raitf] 673, Q)ir)] dt 6, [brig] 684, 
[fligd] 748, [-ind] § 239; 2. [iit], § 247; 3. [or] (Vorstufe 
für St. [ur]), oder [ar]: [forst], [porttiin], [tfortf], [borp], 
[wars], § 250; [beer»] 697 (§ 151). — MY. 1. [i]: [brig]. 
2. [i(i)t], seltener [*»t], (vgl. e), vereinzelt [e*t], § 247. 3. [or] 
[o], oder [e] [e], oder [aa]: [kork] ref. [tfotf], [bop], [ges] 
[gos], [waas] ref. [wos], § 250f. — W. 1. [i]: [brig]. 
2. [iit], vereinzelt [e»t], § 247. 3. [or] [o], oder [ar]: 
fo(r)st], [wars], § 250f. — Wh. 1. [i]: [lag]; 2. [iit], seltener 
[ffi»'t], § 247; 3. [ee], oder [aa] : [tfeetl] = church, [waast] 
= worst. — B. 1. [i]: [lig]; 2. [iit] [eit], § 247; 3. [ir], 
[er], [ee]: [first] = first, [perti] = thirty, [beepde] wie in 
der Sehr. — Sehr. 1. [i]; 2. [o»t]; 3. [ee]. 

§ 259. Me. e. St. 1. o. Ks.-Einfl. > [e]. 2. e schon me. oft 

> [i] vor [yj], [i)k], überhaupt häufig vor gedecktem Nasal, 
zuweilen auch vor einfacbem Nasal, ferner zwischen Palatal 
und Dental, endlich zwischen r und Dental. 3. er > [ad] 
([ee 9 ]), selten > [ar] [o]. — SCI. 1. [e]: [of^nii»n] cs 12, 
[»sei] cs 6, [men] cs 2, [nekst] cs 12, [teld] cs 7, [dem] 
cs 4, [den] cs 13, [wef*n] cs 11, [wet] cs 11, [wen] cs 7; 
2. [it]*n] cs 11, aber [lßY)p] cs 9, [ketl] cs 12, [sfretft] cs 9 wie 
in der Sehr.; 3. [aa]: [aak»n] cs 3, [waald] cs 10, [saat»n] 
cs 4, [w aa 9 ] cs 5; [var*] cs 2 (§ 154). — D. 1. [e], ver¬ 
einzelt [se]: [eit 9 ] 158, [kenz] dt 5, [left] dt 2, [neks»n] 316, 
[seg] 258, [seid] 331, [teld] 332, [ef] 174 (me. esch Voc. 
(WW) 776/13, asche-684/34), [|>ref] 284; [wief] 56 (§ 162); 
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2. k. B.; 3. [aa] [ar]: [laan] dt 6, [mot»d*‘waap] 769; [var»] 
dt 5. — MT. 1. [e]: [eit?] ; 2. [i] sehr häufig: [b»r,k] 274, 
[ind] cs 6, [min] 273, [kitl], [print»s] 884, aber [len])] [ler)p] 
wie in der Sehr.; 3. [aa] ([ee 9 ]), seltener [or] [oo]: [waas] 
700, [staav] [stee»v] 398, [woold] 524, [port] 751. — W. 

1. [e]: [ei]) 9 ] ; 2. [git] cs 14, [sto’tft]; sonst [ e ]: [l*Y)p], 
[ketl], [yesp»d®] 487, [prent»'s]; 3. [aa]: [waald] cs 10. — 
Wh. 1. [ffi]: [baßd] = bed; 2. [iiq] = to hang, aber [ae] in 
[laeY)p], [traeml], [raest], [straetf], zwischen Palatal und Dental 
[ee] oder [o]: [gaet], [ksetl], [yesfrd 0 ], [yos]; 3. [aa], oder 
[ee]: [aat] = heart, [been] = to burn wie in der Sehr. — 
B. 1. [e] : [ledb] = leather; 2. vor Nasal sowie zwischen r 
und Dental [e] : [perjk] = to think, [treml], [dres], zwischen 
Palatal und Dental häufig [i]: [git], [girf 0 ] = to gather; 

3. [aa] : [waak] sb. — Sehr. 1. [e] ; 2. [i] vor [tj], [tjk], 
sonst [e] ; 3. [ee]. 

§ 260. Me. a. St. 1.. o. Ks.-Einfl. > [a], auch nach w und 
vor den stimmlosen Spiranten f, s, ]>; ebenso erscheint 
regelmäßig [a] für ae. a, o vor yj und nd wie schon im Me. 

2. ar > [aa], [ee 9 ]. — SCI. 1. [a]: [aks] cs 6, [bak] cs 11, 
[kam] cs 11, [apnd] cs 11, [lad] cs 6, [mak] cs 2, [mat»z] 
cs 3, [dat] cs 1; [want] cs 13, [wat] cs 2, [wad] cs 5; 
[as*] cs 7, [las] cs 10, [last] cs 15; [gaYjz] cs 2, [latj cs 9, 
[rat]] cs 7, [fan] cs 8; 2. [aa], [ee 9 ] : [bee 9 n] cs 10, [faap] 
cs 14, [gaa])] cs 11. — D. 1. [aks] 102, [bakn] (§ 241), 
[tfap] dt 6, [agl] 140, [hapn] dt 4, [ar] 286, [ladz] dt 1, 
[lam] 59, [mak] 5, [tak] 4, []>ak] 165, [yat] § 243; [want] 
54, aber [w ot?] 162 (schriftspr. Einfl., ich habe stets [w at?] 
gehört); [faf] 354, [as] 57 = ass, 55 = ashes, [tfas] 859, 
[las] dt 1, [bap] vb. (§ 242); [lav)] 60, [rar)] dt 3, [saY)] 66 
sb., [gan»n] dt 2, mit [toYjz] 50 vgl. St. [pcY)k] (§ 155) und 
B. ; 2. [aa], {[ee 9 ] ([ee] § 265): [waam] 343, [gaap] 340, 
[bee 9 u] dt 3, [eem] 342. — MY. 1. [a]: [pak], [wai>], [bap] 
180, [fast] 175, [»maY)] 61, [an(d)] 43; 2. [aa], [ee 9 ] : 
[waam], [baag»n] 853, [ee 9 m] 342, [pee 9 t] 856. — W. 1. [a]: 
[tfap], [wai®], [as] 55, [last] cs 15, [saYj], [and] dt 2; 

13 * 
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2. [aa], [ee 9 ]: [paat] 856, [ee? m]. — Wh. 1. [a]: [apl]; 
nach w in germanischen Wörtern außer vor r, yj, g, f [o] : 
[wand®], vor yj, g, £ [ae]: [waegn], [swaeYj] = swung pt., [waef] 
= to wash, vor r [aa]: [waam] = warm, in fz. Wörtern 
[a]: [kwolot*]; vor stimmlosen Spiranten [o]: [posto] = 
pasture, [oft®] = after; vor yj, g [ae]: [l£eY)w*dg], [draegn]; 
2. in heimischen Wörtern [aa], in fz. [aeo]: [aam], [pse 9 t]. 
— B. 1. [a] außer neben Palatal: [sat] = sat, [wat], [brast] 
= burst, [daft] = foolish, [®maY)] = among, [sand]; neben 
Palatal gelegentlich [ e ]: [bileYj] = to belong, [|>eY)ks] = thanks, 
[mek] = to make, doch auch [gat] = got, [spak] = spoke; 
2. [aa]: [baag*n] = bargain. — Sehr. 1. [«], nach w [o], 
vor stimmlosen Spiranten [aa], vor y) noch [o]; 2. [aa]. 

§261. Me. o. St 1. o. Ks.-Einfl. > [o], [o], auch vor den 
stimmlosen Spiranten f, s, J); 2. or > [uw®] [oo], oder [o], 
vereinzelt [ur], [aa], [eo]; 3. o vor gedecktem 1 > [e«], vor 
k > [oo]. — SCI. 1. [o]: [bod*] cs 14, [b od 9 ] cs 6, [on*] 
cs 7 ([oo®n*] § 241), [yon] cs 9; [dof] § 274; 2. [o]: [wod] 
cs 15; 3. [oo 9 ] in [foo®ks] cs 4. — D. 1. [o], [o]: [ol®n] 
540, [opn] § 241, [tom®s] dt 4, [on*] 194, [mon*] 195, [yon] 
dt 1; 2. [mm®], oder [o]: [kuu®n] 652, [wod] 550; 3. [o®]: 
[mo«d«'waap] 769. — MY. 1. [o], [w]: [fond] 771, [op®n] 
[u-] 522; [kros] [-u-] 554, [dwf] § 274; 2. [oo 9 ] [mm®], oder 
[o], seltener [or], [e(e)]: [koc®n] [kaw®n], [koo®n®] 938, [wod] 550, 
[®fo®d] [®fod] 778, [storm] ref. [steem] 551, [leed] 77; 3. [o**] n. 
seltenerem [oo®], vor k [oo®] [oo]: [bo«l] 639, [go«d] [goo®d] 536; 
[foo®k] cs 4, [yook] 389; [koo**k] 768 wie in der Sehr. (me. 
colke PrC 6445, vgl. N.E.D.) — W. 1. [o], [o]: [opn], 
[b*yont] 393, [yonefcr] dt 1; [dof] § 274; 2. [um®], oder [o]: 
[ww®n] 553, [MM®d] 549, [wod] cs 15 ; 3. [m®] in [fM®k] cs 4. — Wh. 
1. [o], selten [m] : [bdg] = to lodge, [nMvl] = novel; [kros], 
[oft], [mo|>]; 2. [o®] (vgl. älteres schriftspr. [oo®]), oder [u®] 
(vgl. älteres schriftspr. [oo®]), hinter w die ör-Entsprechung 
[oo] (§ 262): [bo®n] = born, [fo®tn] = fortune, [su®d] = 
sword, [fu®s] = force, [woed] = word, [weop] = worth, 
[swood] = sword; 3. [o«] (auch vor k), selten [u®], [o®]: 
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[bot*l] = bowl, [go«d] = gold, [fo«k] = folk, [yu®k] = yolk, 
[na°p] (me. nolpen] = to beat. — B. 1. [o]: [opn], [brosn] 
= bürst p.p.; 2. [oo] wie in der Sehr, in [koonz]; 3. [o*], vor 
k auch [oo] [oo] (§ 246): [ba^st®] = bolster, [ha^k] = to 
carry (me. holkked); [fook] [fook] = folk, [yook] = yolk. — 
Sehr. 1. [o], vor stimmlosen Spiranten [oo] oder [o] (Horn 
§ 59); 2. [oo®] oder [oo®] (< ö + r, Horn § 98); 3. [o«]. 

§ 262. Me. u. St. 1. o. Ks.-Einfl. > [m], gelegentlich > [uu] 
(§ 238), [o] in [ond®] [«-], [won®] [-M-] ; 2. ur > [o] ; 3. u 
-f gedecktes 1 > [o«(l)]. — SCI. 1. nur [ü ]: [bwn] cs 8, 
[kam] cs 12, [rfrwkn] cs 8, [grund] cs 9, [azb®nd] cs 8, 
[sum] cs 4, [swn] cs 5, [sitm®] cs 12, [sund®] cs 9, [sup®] 
cs 14, [tvuf\ cs 4, [Mp] cs 13, [y mt)*s] cs 5; 2. [o]: [|)ozd®] 
cs 12; 3. k. B. — D. 1. [m], selten [e], [a] : [b ut 9 ] 607» 
[kumni] dt 1, [kup] 633, [drakn] dt 4, [dal] 533, [grwnd] 
616, [Imv] 600, [pund] 615, [put] 808, [prwf] 634, [ngl*] 
608, [uvfr] 626, [Mnkuup] [MY)k®d] 669, [Mp] 632, [ms] 662, 
[wzb®nd] 666, [bei] dt (Notes), [bef®l] ib., [bat!®] 942, [kaf®n] 
954; 2. k. sicherer B.: [porzd®] 631 (me. or oder ur, § 142) ; 
3. k. B. — MY. 1. [m], häufig halblanges [uu] [mm] (§ 238); 
[bMt®], [Mnd®] 622, [ktmp], [tuusk] 637; 2. [porzd®] 631 
[pozd®] cs 12, s. D.; 3. [uul]: [puulfr*] 783. — W. 1. [m]i 
vereinzelt [mm], [o] : [miq®t], [wp] dt 3, [yMMY)»s] cs 5, [ond®] 
622 wie in St.; 2. [J)MM®zd®] cs 12, s. D.; 3. k. B. — Wh. 

1. [m], n. Labial auch [uu]: [p«t], [bMtf®], [muuf»n], [puul], 

§ 238; 2. [ee] : [deest] = durst, [kees] = to curse, vgl. auch 
§ 261. 3. [uu(l)], oder [o^] : [luuld®] [fuud®] = shoulder, 

[po^tr»] = poultry. — B. 1. nur [u]: [tMYj] = tongue, [pMl]; 

2. [oo], oder [ee]: [toorn] = to turn, auch [teen], [leek] = 
to lurk wie in der Sehr.; 3. [uu]: [fuud®], [puu] = to pull. — 

3. Sehr. 1. [a], seltener [u]; 2. [ee]; 3. [o“l]. 

§ 263. Me. t. St. 1. o. Ks.-Einfl. > [ao], seltener, besonders 
im Auslaut und vor stimmlosen Konsonanten, [e»] [a»] [aa*]; 
[ei] in [d*leit], [frei]; 2. Kzg: [*j; 3. fr > [e»®]. — SCI. 
1. [aa], selten [a»]: [dvaa] cs 11, [faan] cs 12, [aa] 
cs 4, [laakl»] cs 2, [laak] cs 10, [maan] cs 1, [saak®n] cs 5 
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u. 7 (T 1 gibt nur [se*k]), [taamz] cs 7, [waan] cs 10, [waal] 
cs 3, [la*l] cs 10; 2. [*]: [m*], [d*J, [b*], § 257; 3. k. B. — 
D. 1. [aa], selten [a*]: [a] dt 1, [kaand] 690, [laatl] 682, 
[maal] 508, [saad] dt 2, [waaf] 605, [sa*k] 465, [sna»l] 
142 (me. snile Yoc. (WW) 706/24), [wa*nd] 475 sb.; auf¬ 
fällig: [liis] 711, [miis] 712 (vgl. Horn § 74); 2. k. B. 

3. [air»n] 496. — MY. 1. [aa]: [aav*'n] 442, [baa] 686, 
[waa] 706, [raat] 498, [laas] 711, [saak]; [af] [e*] nur in 
satztieftonigem [so*k] 465 [se»k 9 n] cs 5, [le*k] cs 1, und in 
[dgaa»'s] [dga*s*n] 910; [i] in [d»lit] 897, vgl. St.; 2. [*]: 
[m*] cs 13; 3. [aa(r)]: [spaa] 512, [faar] 709. — W. 

1. [aa], seltener [a(a)*] : [waal] cs 12, [laak] cs 10, 

[k>waat] cs 3, [>draa »] cs 11, [sa*d] dt 2, [sa*k] 465; 2. [*]: 

[b»] cs 9, [in»] cs 15; 3. k. B. — Wh. 1. [a*]: [la*f], 

[ 9 dva*z]; 2. [*]: [m»"] = my, [b»] = by; 3. [a* 9 ]: [fa* 9 ]. — 
B. 1. [a*]: [ba*t], [wa»l]; 2. [mi], [bi]; 3. [a*r]: [fa»r]. — 
Sehr. 1. [*»]; 2. k. B.; 3. [*>]. 

§ 264. Me. e. St. 1. me. e > [ei], oder [**»] [«*]; 2. me. g nur 
> [»*] [«]; 3. me. e (= wgerm. ä) > [ei], oder [n 9 ] [«]. 

4. Kzg von me. e: [i], 5. von me. $ und 6. me. e (= wgerm. 

ä): [i] oder [e]. 7. me. e + r > [ei»] [t®], oder [«»], im 
Anlaut auch [yw 9 ] [ye]; 8. me. $ -f r nur > [« 9 ]; 9. me. e 
(= wgerm. ä) -f r > [ei 9 ], oder [*t 9 ]. — SCI. 1. [ii], ver¬ 
einzelt [ ii 9 ]: [siid] cs 9, [ii] cs 10, [mii] cs 7, [du' 9 z] cs 3, 

[yii] cs 1, [siik] cs 10, [iin] cs 9, [diiz] cs 2, [wiil] cs 1, 

[niin] cs 5, [wiik] cs 12; [I« 9 ] cs 8 vermutlich < me. shö; 

2. [ii 9 ]: [<rii 9 pt] cs 9, [rii 9 zn] cs 16, [bii 9 s] cs 8, [tii 9 ] cs 

12, [grii 9 t] cs 5, [spii 9 k] cs 6, [wii»n] cs 6; 3. [ii 9 ] : [ft 9 p 9 d] 

cs 13. 4. [0 [i]: [b» - ] cs 14 [bi] cs 7, [*] cs 14, [y»] cs 6, 

[<r*] cs 7 (schwachbetont), [frind] § 253; 5. [i]: [niv 9 ] 
cs 13; 6. [e] in [wet] cs 11 wie in St 7. nur [ii»], im An¬ 
laut [yii 9 ]: [lii 9 nt] cs 13, [yii 9 d] cs 4, [ii 9 ] cs 1, (St. [hei 9 ] 
[hü®]), |Vwii®] cs 5 (St. [kW]); 8. k. B.; 9. [ii 9 ] [dii 9 ] 
cs 1. — D. 1. [ii], selten [ii 9 ]: [brii 9 st] 433, [diivl] 413, 
[siiz] dt 1, [lii] 415 vb., 676 sb., [|>ii] 423, [dii] 438, [flii] 

414 sb., [wiil] dt 5, [wi 9 znd] dt 4, [fii] dt 2; 2. [ii 9 ] oder 
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[ii] (§ 237): [brtt»d] 353, [dii*f] 355, [grii 9 t] 366, [ii* d] 
347, [büz»ra], [bliiz]i(§ 167), [briik], [jriit]; 3. auffäUiges 
[ee] in [reed] 206 = read pt., vielleicht irrtümlich für das 
sehr ähnlich klingende [z'i], vgl. W. [priid] § 237. 4. [i] 

[i] : [w>] dt 5, [fn'nd] § 253; 5. [i]: [rid] dt 2 = red; 

6. [i]: [fip] § 255. 7. 8. 9. nur [ii*] : [ii*d] 314, [m ii*] 
248; [sw ii*] 250; [dii*] dt 2, [wü 9 ] dt 1. — MY. 1. [ii], 
(Vorstufe für selteneres) [ei], oder [ii 9 ]: [be*] 427, [se*] [si®] 
428, [wü] [wet] 293, [fiid] 294, [fiil] [f ii*\] 298, [ii] [ei] 
305, [iin] 348 [i* n] cs 9, [tliiz] [tfi 9 z] 197, [yi 9 ld] 267, 
[ 9 grii] [ 9 gri 9 ] 871; 2. nur [ii*] , im Anlaut und hinter me. 
anlautendem h auch [y*i 9 ]: [lii 9 f] 356, [lii 9 v] 187, [b*nü 9 d]. 
385, [trii*t] 838, [yzz 9 d 9 n] 201, \jii* d] 347; 3. [ii*], seltener 

[ii] [#]: [di*d] [diid] 204, [Ii 9 p] [Ie»'p] 218, [f>m*d] 205. 
4. [i] [i]: [frind], [dil] [div»l] 413; über [bet] [bit] pt. vgl. 
§ 255; 5. [i] ([e]): [did] 350, [rid] 352, [flif] oder wie in 
der Sehr, [fiel] 225; 6. [lit] 288, [brij>] 229, [wit] 227. 

7. [ii*] [t'»], hinter me. anlautendem h auch [yü 9 ]: [ii*] 

312, [mit 9 ], [yii?d] 314 [ü*d] cs 4, [yii 9 nest] 400; 8. [ii *]: 
[wü*] 249, [sw« 9 ]; 9. [ii*] [ii 9 ]: [fit 9 ] 221, [dii 9 ] 223 
[dii 9 ] cs 1. — W. 1. [ii] [«*], seltener [ii*]: [sii] dt 1, 

[dii 9 vl] 413, [we*] cs 2, [lii] 415 sb., [e*n] cs 9, [wiil] dt 5 

[we*l] cs 8; 2. nur [ii*] : [ü' 9 d] 347, [lii 9 v], [spü 9 k] 233, 
[tvii*t ]; [ii] nur in [bliiz], [briid], § 237; 3. [ii*] [ii], seltener 
[e*] : [spttl] 203, [f>riid] § 237, [de*d] cs 13. 4. [i]: [frz'nd]; 
[bet] § 255; 5. [i] : [niv 9 ] cs 13, [fript] cs 9; 6. [e] wie in 

der Sehr, in [red] 206 pt., [wet] cs 11. 7. [«'»], im Anlaut 

auch [ye]: [ii*] cs 1, [mit 9 ], [ii 9 d] 314, [yen^st] 400, [ye])] 
406 ; 8. [ii *]: [w ii*], [sw« 9 ]; 9. [e* 9 ], oder [ii *]: [de» 9 ] cs 1, 
[wü 9 ] cs 8. — Wh. 1. [ii]: [fiil], [flii] = fly, [lii] = lie sb.; 
2. [t'ö], oder [ae*] (häufig, aber nicht immer-< e in offener 
Silbe): [di®l] = deal, [bi®st] = beast, [fri®t] = to fret, [8e»'t] 
= to eat, [blae*tf] = bleach ; 3. [ii], [t®], vor [tl] [ae*]: [niidl] = 
needle, [bri®]>] = breath, [spae*tf] = speech. 4. [i], selten 
[ae]: [wi] = we, [britf®z] = breeches, [divl] = devil, [fraend] 
§ 239, [baet] § 256; 5. [ae], selten [i]: [raed] = red, [flaef], 
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[r»d*], [(n)iv»]; 6. [ee]: [laBt] = to let, [w®t] = wet. 7., 8., 
9. our [z 9 ]: [z 9 ] = here; [swi 9 ] = to swear, [dt®] = there. 
— B. 1. [ii], in der Gruppe spätae. e + g, h auch [ei] [ei]: 
[kriip] = to creep, [yii] = ye, [dii] [de*] = to die; 2. [i 9 ] : 
[bri 9 d] = bread, [rai 9 t] = meat, [ri 9 tf] = to reach; 3. [i 9 ], 
selten [ii]: [bri 9 d] = to breathe, [mi 9 l] [miil] = meal. 4. [i], 
[e ]: [wi] = we, [bi] = be, [frend]; 5. [z] : [nzv 9 ], [e] in [red*]; 
6. [«] : [brep]. 7., 8., 9. nur [iir]: [hiir] = here und to hear; 
[swiir] = to swear; [iir] = year. — Sehr. 1., 2., 3. [zy], 
(spätae. e -f g, h > me. i > [**]). 4., 6., 6. [«]. 7. [t*»]; 
8. [ii*], oder [®® 9 ] ; 9. [ii*]. 

265. Me. a. St. 1. o. Ks.-Einfl. [«»], selten [ ee*] [cece], im 
Anlaut und hinter me. anlautendem h meistens [y a ]; 
2. Kzg.: [e], [t ]; 3. ä + r > [ee*]. — SCL 1. [ii*] y 
oder [ee*] [ee] [®®] (§ 237); im Anl. und hinter me. 
anl. h [yii*], [ya]: [bzz>p] cs 1, [tl ii*z] cs 11, [fr®®] cs 4, 
[gee 3 d] cs 4, [nee*] cs 0, [tee*n] cs 14, [ see*] cs 3 [see] 
cs 14, [twi<9] cs 7, [wü'9] cs 1, [iee*d*] cs 5, [mt»m] cs 13, 
[*gii*t] cs 1, [sk'we^küi] cs 5, [k**»s] cs 3, [pree»t] cs 15; 
[yz'?' 9 m] cs 14, [yan] cs 2, [yans] cs 5, [yal] cs 4; 2. [e]: 
[frev] cs 11, [ez] cs 0; 3. [ee*]: [fee*] cs 15, [kee*z] cs 1; 
[ii®] in [mii®r] (St. [mee *]!). — D. 1. [zz>], seltener [ee], im 
Anl. und hinter anl. h [ya]; statt [ee] habe ich als ä-Ent- 
sprechung in D. neben [ii*], [ya] stets [ee*] gehört, z. B. in 
[bee*kn], [kee®ks] (S. 2ff.); wahrscheinlich ist Ellis’ [ee] ein 
Irrtum für [ee*]; er transskribierte ‘conjecturally ’ nach 
Rev. Atkinson’s (in W. nach Robinson’s) eigener Ortho¬ 
graphie und schrieb z. B. [reed] 105 (W. [s£reet] Note 3 
zum dt.) als Atkinson ‘ räde ’ (Rob. ‘ straight ’) angab ; ein 
räde bei T 1 bedeutete schon zu dieser Zeit wie noch jetzt 
[ree*d] (§ 20 2, für W. § 23). [bn®n] 118, [bzz 9 p] [beep] 
89, [breed] 106, [klit®z] 87, [ii* m] [eem] 115, [meest] 226, 
[nti®] 69, [neen] 122, [reed] 105, [slzz»n] § 269, [sti®] 73, 
[stii»n] 124, [tw ii*] 74, [wii®] 72, [wti*l] 113, [reet] 133, 
[dtt*l] 167, [gii*t] 346, [ltz®m] 20, [mtt’d] 6 = made, [stt*m] 
23, [t?t*l] 19, [reed»r] 33, [kw»m] 40, [rit®] 370 (me. rä Voc. 
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(WW) 662/16, an. hrär), [g«®p] 319, [fn®s] 810, [ph't®s]811: 
[yam] 115, [yak] 101, [yabl] 809; [bi-ee»'v] 9 Lehnwort aus 
der Sehr.; 2. [e], vereinzelt [ae]: [fre(v)] 58, dt 1, [ev] 8, 
[yet] § 255, [aet] 132; 3. [ee 9 ], vereinzelt [m®]: [mee 9 ] 84, 
dt 6, [see 9 ] 85, [swgg®] 592 pt., [ii 9 ] 28. — MY. 1. [ ee ®], 
[ii?] (gleich häufig), im Anl. auch [y?7®], [ya]: [bree 9 d] 106, 
[tii*l] 19, [t\ee?z] [tlii®z] 87, [ree 9 vn] [-i 9 -] 157, [y»®m] [yam] 
n. [ee 9 m] [ii*m], [yab»l] [yi»b»l]; 2. [e]: [ev] 8; 3. [ee 9 ]: 
[ mee ®], [ee 9 ] 28, [kee 9 ] 320. — W. 1. [h®], im Anl. auch [ya]: 
[sh®] 73, [dn»l] 167, [ln®t] 31, [yam], [yak]; [ee] [ee 9 ] nur 
in [reed], [reet], [reed®r] [r«e®d®J über [ee] vgl. D.; 2. [e]: 
[ev] 8; 3. [ee 9 ]: [mee 9 ], [kee 9 ] cs 1. — Wh. 1. [ae 9 ], auch 
im Anl.: [bae 9 k] = to bake, [ae 9 bl] = able; 2. [ee]: [aev] = 
to have, [fräs] = from; 3. [ae 9 ]: [fae 9 ] = fare, dagegen [mu®] 
< südl. nüjre. — B. 1. [ia], in späten Lehnwörtern [ee], 
[e®], im Anl. und hinter me. anl. h [ya]: [®li<*n] = alone, [li«t] 
= late, [leedi] [le 9 di] = lady, [reed 9 ] = rather, [yam] (n. [hi«m]) 
= home, [yak] = oak; 2. [swiar] = swore, [wiar] = wore 
(Sixtus § 116), [ske«rs] = scarce, [mi 9 r] [m«®r] [me^r] [mi<*r] 
= more, [paar] = pair, [hwaar] = where (§ 121). — Sehr. 
1. [«*]; 2. [ce]\ 3. [aeae®]. 

I 

§ 266. Me. ö. St. 1. o. Ks.-Einfl. [uu 9 ] [oo], seltener [oo 9 ] [oo], 
in späten Lehnwörtern aus der Sehr, [et*], im Anlaut und 
hinter me. anlautendem h gelegentlich [w uu 9 ] [wo]. 2. Q + r> 
[uu 9 ] [öo], [oo 9 ] [oo]. — SCI. 1. [uu 9 ]: [lMM®n] cs 9, [kuu 9 t] 
cs 9, [dgMM®n] cs 0; sehr auffällig [tl«®s] cs 9 = close 
(Analogie? Vgl. MY); 2. [uu®] cs 8 (me. whQre York Mist. 
12/72). — D. 1. [mm®] [oo] (§ 237), im Anlaut [wo]: ßoon*n]; 
Lehnwörter mit me. Q statt ä: [wots] 86, [dww®z] 128, 
[ruw®d] dt 2; Kzg [o]: [onl*] 125; 2. k. B. — MY. 1. [mm®], 
im Anl. und hinter me. anl. h [wo]: [lMM®n*n] 81, [kMM®l] 
532 ; auffälliges [ee 9 ] in [ee 9 p] 523, [tlee®s] cs 9 (analog 
nach den folgenden Lehnwörtern?); Lehnwörter mit me. Q 
statt ä: [lMM®f] 107 n. [le(e)®f], [nu®] 69 n. [nee 9 ] [ni®], [wol] 
113 n. [yal], [wots] 86 n. \ee 9 \&]\ 2. [mm®]: [mm®] 126, 
[wum®] 224 (me. whQre). — W. 1. [mm®], vereinzelt [oo®], 
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im Anl. auch [wmm»] [wo]: [luu»n*n], [kuu»l]; Lehnw.: 
[guu»st] 129, [ruu»d] 104, [wu»l] cs 8 n. [Ü»l] 113, [wots] 
186, [do»] 128 (me. J)Q Alex. Sk. 3136). 2. [um»], [o 9 ]: 

[mm»] 126, [mm»] [wo»] 224 [wmm»] dt 4. — Wh. 1. [u»], 
oder [o*]: [yuak] = yoke, [u»p] •= hope, [ku^tf] = coach, 
[|w*l] (ae. polian), [ko»'t] = coat; für ae. ä erscheint regel¬ 
mäßig [u®]: [u®k] = oak (Wright § 122); 2. [uo]: [rua] = 
roar. — B. 1. [ua]: [pru®t] = throat, [ku0t] = coat; 2. [uur]: 
[afuur] = before, [skuur] = score. — Sehr. 1. [o«]; 2. [oo»]. 

267. Me. ö. St. 1. o. Ks.-Rinfl. [ii»] [ii], in Lehnwörtern 
aus der Sehr, [on]; 2. frühe Kzg [u], späte [i]; 3. ö + r 
> [ii»], in frühne. Lehnw. aus der Sehr, [on»] [mm»] ; 4. ö 
+ Y > [**]; ö. ö -f- x> [***f] [iif]. — SCI. 1. [ii»]: [dii»] cs 
13, [d«»n] cs 3, [gti»d] § 255, [nü»k] cs 9, [«f^»nii»n] cs 12, 
[tu»] cs 6, [fit»] cs 7, [fü»l] cs 15; 2. [m], [i]: [dMn»t] cs 2 
u. 14, [div»] cs 13 [diy»] cs 7, [din»t] cs 13, [tid»] § 256, 
[tiv] cs 13, sonst [t»] (St [t»]); 3. [ii»]: [dü»r] cs 9; 4. k. B.; 
5. [ii»f]: [»nii»f] cs 4. — D. 1. [ii»] [ii] (§ 237), vor k 
auch [in]: [brii»m] 585, [dii»] 586 [dii *t] dt 6, [sii»n] dt 6, 
[spii»n] 589, [stii»d] 575, [rii»t] 596, [skii»lj dt 1, [lii»k] 558, 
[bi«k] 569; 2. [u]: [blud] 572, [luks t»] dt 7, [must] 593 ? 
[mud»] 559; 3. [ii»], lehnwörtlich [mm»]: [flii»] 590, [dii»] 
606 [dii»] dt 3, [p mm»] dt 6; 4. [i«]: [»nin] 579; 5. [ii»], 
vereinzelt noch [in]: [bii»f] 577, [»nii»f] 579, [plii»f] [pli u f] 
578, [tii»f] 580. — MY. 1. [ii»] [ii]: [blii»d] 572, [bi»k], 
[fi»t] 595, [Ii»] 412 [fii d] cs 8 (< me. shö) [Le*] 412 (< 
me. she), [fit»] ([fuun] Lehnw. aus der Sehr.) 555; 2. [m], 
[i]: [munci»] 563, [uci»] 566, [tuv] 556, [din»t] cs 14, [disnt] 
cs 13; 3. [ii»], oder noch [in»], lehnwörtlich [mm»]: [flii»] 
[flin»], [dii»] [di«»], [muu»] 591, [puu»] 866; 4. [ii»]: [bii»] 
577; 5. [ii»f], oder noch [inf], frühe Kzg [uf], späte [if]: 
[tuf] [tii»f] 580, [»nii»fj [plii»f] [plinf] [pluf] [plif]. — W. 
1. [ii»], vor k meist noch [in]: [bii»t] 594, [mii»n] 562, 
[stii»d] 575, [nii»k] cs 9, [bink], [link], [tink] 570; 2. [m] [u], 
[i] [i]: [diy»] cs 13, [dun»t] cs 2, [tn] dt 3 [6] dt 4; 3. [ii»]: 
[dii»] ; 4. [in] : [»nin], [sin] 602 ; 5. [inf] [ii»f]: [plinf], [»nii»f]. 
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— Wh. 1. [u*], vor k und m [i«]: [blu»d] = blood, [bu*t] 
= boot, [bri«k] = brook, [bli«m] = bloom ; 2. nur [u]: [dun] 
= done, [itd®] = other, [mund®] = Monday; 3. [u®]: [du®], 
[flu®], [mu®], [pu®]; 4. [i«]: [»nt»], [plt**],. [bi«] = bough, 
[pri«] = through (vgl. St. [pro«]), [dri«] = drew; 5. [if]: 

[*nif] = enough, [prift] = through. — B. 1. [i®] vor ein¬ 

fachen auslautenden Kons., sonst [yuu] : [di®n] = done, [li®k], 
[sti®d] = stood, [dyuu] = to do, [tyuu] = too ; 2. nur [u]: 
[blttd], [mud®]; 3. [yuur], oder [uur], hinter 1 [i«r]: [dyuur] 
= door, [®buurd] = aboard, [fli«r] = floor; [weerd] = word 
(Lehnw. aus der Sehr.); 4. [uu]: [pluu] = to plough; 5. [uf]: 
[®nuf] = enough. — Sehr. 1. [uw]; 2. [a]; 3. [oo®], [uu®] 
(Horn § 105); 4. [*«]; 5. [af]. 

§ 268. Me. ü. 1. St. o. Ks.-Einfl. [o«]; 2. ö + r > [o«®], 
[uu®]. — SCI. 1. [uu]: [duun] cs 9, [uus] cs 9, [uu] cs 7, 
[nuu] cs 2, [uut] cs 11, [duu] cs 3, [duut] cs 0, [®duut] 

cs 6; 2. k. B. — D. 1. [uu], erst vereinzelt [o«]: [®buut] 

dt 1, [duuu] 658, [uus] 663, [nuu] 643, [uut] 667, [tuun] 
659, [unkuup] 669, [pruud] 668, [wo«nd] 618 sb., [yo«j 436; 
2. k. B. — MY. 1. [uu], erst vereinzelt [o«]: [bruun] 657, 
[guun] 790, [o«l] [uul] 647, [ro«] 789; 2. [uu®], oder [uu®] 
(St. [o u ®], [uu»] entsprechend): [buu®] 660, [fluu®] 893, [uu®] 
648, [fuu®] 661, [kuu®s] 952. — W. 1. [uu]: [bruun], [duun] 
dt 2, [pruud]; 2. [uu®]: [buu®], [uu®]. — Wh. 1. [aa] (in 
Wh. hat ü also die Diphthongierung des südengl. ö mit¬ 
gemacht) : [raum] = room, [taan] = town ; 2. [aa®], selten 
[u®] : [aa®] = our u. hour, [faa®] = shower, [yaa®] = your, 
[d*vaa®] = to devour, [mu®n] = to mourn, vgl. auch [du®], 
[mu®], [pu®] unter ö + r. — B. 1. [uu], zuweilen [o«], [a«]: 
[®buut], [kruud] = crowd, [huus] [ho«s] [ha«s] = house; 
2. [uur], [a«r] = our, [tuur] = tower, [kuurs] = course, 
[kuurt] = court. — Sehr. 1. [*«]; 2. [a«®], oder [oo®]. 

t? 269. Me. ai. St. 1. o. Ks.-Einfl. [ee 9 ] [cece], seltener [ii®], 
im Anlaut auch [ya]; 2. Kzg [e]\ 3. ai + r > [ee 9 ], ver¬ 
einzelt [ii®]. — SCI. 1. [ee 9 ] [ii 9 ]: [®gii*n] cs 14, [dee 9 ] cs 6 
[dii®] cs 11, [see®] cs 4, [wii*] cs 7 [®wee®] cs 6, [wec®k] 
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cs 15 (me. waike CM 10119, an. veikr), [di®] cs 2, [ni®b®] 
cs 1; 2. [e]: [sez] cs 10, [se-*’n] cs 8; 3. k. B. — D. 1. 
[«»] [ii] (§ 237): [slii®n] 145 (me. slain CM 1128, slän 905), 
[w 22 ®] dt 2, [nii®] 374, [stiik] 377 (Horn § 79,4 Anm.); 

2. [e]: [sez] dt 1; 3. k. B. — MY. 1. [ee®] [ii®] (gleich 
häufig), im Anl. auch [yee®], [yii®]: [®gi®n] 144 [®gee®n] 
cs 14, [gree®] 211, [dii®] 161, [mi®d] [mee®d] 166, [yee®l] 
[yi®l] 264; 2. [e]: [sed] 165; 3. [ee 9 ]: [fee®] 148, [ee®] 877; 
[ii®] nur in [d«®r*] 723. — W. [ii®], vereinzelt [ee®] [ee] 
(§ 265, D.): [®git®n], [dii®] cs 11, [wü®] cs 7, [nee®d®] cs 13, 
[sfreet] dt 3 n. [s£rii®t] cs 6; 2. [e]: [sez] cs 10; 3. k. B. — 
Wh. 1. [se®]: [dseo] = day, [rse^n] = rain; 2. [ee]: [seez]; 

3. [a b®]: [fee®] = fair. — B. 1. [ee]: [breen] = brain, [seel] 
= sail, [treen] = train; 2. [e]: [sed]; 3. [eeaer]: [faeser], [steeeer]. 
— Sehr. 1. [e*]; 2. k. B.; 3. [eBee®]. 

Anm. Folgende Wörter legen die Annahme eines me. 
ei-Diphthongen (me. ou entsprechend, vgl. § 274) nahe: St. 
[ke*], [ne*'b®], [stre»t], [we*] (§ 188); SCI. [s£re*t] cs 6; MY. 
[we*t] 460, [nee*] 188, [s£re*t] 265, [we»] 189, [we*] 212, [fe*t] 
426; W. [ne*] 188, [re*t] 459; Wh. [fee»t] = to fight, [ree*t] = 
right, [stree*t] = straight, [wee»t] = weight; über B. [feit] = 
to fight vgl. § 247. 

§ 270. Me. oi. St. [o*], vereinzelt [oo®]. — SCI. [o(o)*]: [boo*l] 
cs 12, [po*nt] cs 7, [voo»s] cs 5. — D. [ointm®nt] 919, vgl. 
St. [sel®ndaan] = celandine: Lehnwörter aus der früheren 
Sehr. (Horn § 119). — MY. [o(o)»], [«(?<)*] °^ ne ersicht¬ 
lichen Grund, wann [o*], wann [w*] erscheint; (afz. oi:) 
[mo*s(t)] 923, [z<u»'ntm*nt] 919, [poo*nt] [pu*nt] 920, (afz. oi:) 
[noo*'s] [nu*’s] 767; selten [oo®]: [boo®l] cs 12, [*mploo®J 957. 
— W. [o*] [m*]: [vo*s] cs 5, [p?t»'nt] cs 7. — Wh. [o*]: 
[mo*'st], [po»nt]. — B. [o*]: [no*’z], [vo*s], doch [p?tzn] = 

poison. — Sehr, [o*] (Horn § 22). 

• • 

§271. Me. eu, ü. St. 1. [i*J seltener [ii®]; ebenso hinter s, 
r, 1; 2. Kzg [t]; 3. eu, ü vor r> [i tt ], [ii®]. — SCI. 1. [i u ] 
[ii®]: [ni®] cs 5, [<ri®J>] cs 3 [<rii®|>] cs 5, [ni®z] cs 1; 
2. [i]: [dgist] cs 3; 3. [sii®] cs 5. — D. 1. [i®]: [£ri®]436; 
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2. [btW] 922 vielleicht < *[büf»l]; 3, [«»]: [s«»] dt 3. — 
MY. 1. [«»][«], nur noch selten [i«][i u ]: [nt»] 387, [st(i)»t] 
967, [fri(»)»t] 966, [flt(i)»t] 971, [grii-tl] [grin-»i] 961, [imW] 
962, [sin-»t] 964; 2. [i]: [dgist] 970 n. [dgttst]; 3. [sit®] 969. 
— W. 1. [in], [«»]: [niu] cs 5, [dm*z] cs 1, [frin] dt 7, 
[£m»p] cs 3 [*rt'iu{)] cs 5; 2. k. B.; 3. [«»]: [sii»] dt 3. — 
Wh. 1. [«**]. selten älteres [ae M ]: [ni^] = knew, [gri M ] = grew, 
[bla'«] = blue, [ffit*] = yew, [tlsB^J = chew; 2. (nur [dgMSt] 
[btt 11]) ; 3.[«*»]: [si*®], [pt«®] = pure. — B. 1. nach Liquiden 
[in], nach anderen Kons, [yuu]: [frint] = fruit, [rin»'n] = 
ruin, [fyuuty®]; 2. (nur [dgwst]); 3. [yuur]: [kyuur]= eure, 
[syuur] = sure. — Sehr. 1. [yww], hinter r, 1: [mw]; 

3. [(y)Mw»]. 

§ 272. Me. ew. St. [»*]. — SCI. [fin] cs 2. — D. k. B. — 
MY. \iii 9 ] 349 u. älterem \ieev] C s 2, [bü»t*] 870. — W. 
[fin] cs 2. — Wh. noch [ae«] : [®n] = ewe, [fae«] = few. — 
B. [fyuu]. — Sehr [yww]. 

§ 273. Me. au. St. 1. o. Ks.-Einfl. [oo], [oo], noch selten [oo»] 
[mm»] ; 2. ebenso entwickelt sich das au der spätme. Gruppe 
aul im Auslaut, vor Dental, vor Guttural und vor Labial; 
2. a + x > [af]> a + > [ a ^] oder [° ot ] '•> 4. Kzg: [o] (wenn 

[oo] daneben besteht), [o]; 5. a, au in fz. Lehnwörtern vor 
Labial und Nasal > [ee 9 ] [asm], [«»], bei Kzg [o]. — SCI. 
1. nur [oo»] [oo] (in St. ist [oo] die Regel!): [kroo] cs 14, 
[noo»J cs 13, [oo»n] cs 9, [loo»] cs 11; 2. [koo»l] cs 8, [oo»d] 
cs 6, [too»k] cs 14; 3. [laf] cs 1; 4. [o]: [od] cs 3, [kos] 
cs 2 ; 6. [t't'»]: [s«»f] cs 4. — D. 1. [oo]: [bloo] 90, [snoo] 
93, [oo]78; vereinzelt: [oo] 10; 2. [oo]: [oo] 335 [ool]dt5, 
[koo] dt 4, [woo] 337, [ood] 326, [kood] 328, [koof] 333, 
[oof] 334; 3. [af(t)]: [laf] 322, [daft»] 531, [slaft»] 531; 
[daf] 108 (§ 255; [a] wahrscheinlich irrtümlich für [a]); 

4. [o]: [fod] 329, [od] 330; 5. [oo], bei Kzg [a]: [tfoom»] 
840 (ich habe stets [tfee»m»] gehört, Einfluß der Sehr.?), 
[oonf»nt] 845; [dandg»] 847, [sfrandg®]. — MY. 1. [oo»], 
vereinzelt [u»]: [bloo»] 90, [oo»] 78, [cfroo»] 14, [loo»] [lu»] 
17, [foo»t] 865; [ee 9 ] [«»], die ä-Entsprechung, ist belegt in 
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[sl«e»] [sl?»] n. [sloo»] 369, [ee 9 n] cs 9, [sftee»] [s£ri»] 371 
(me. strä CM 7204, an. strä); 2. [oo 9 ] [au 9 ] : [t*»l] 336, 
[koo»l] cs 8, [oo»d] [wft»d] 326, [koo»d] 328, [too»k] cs 14, 
[woo»k] 325, [ku»f] [koo»f] 333, [u»f] [oo 9 f] 334; [ ee »] [i»»] 
[ya], die ä-Entsprechangen, in [ee 9 \] cs 10, [yal] 335, [ww»k] 
§ 246; 3. [laf], [d«»f] § 255, [d ee 9 t»], [fee 9 t] § 248; 4. [o]: 
[od] 330, [»kos] 864 ; 5. [ee 9 ] [ee], [**»], bei Kzg [a]: [see 9 f] 
[sn»f] 862 [seef] cs 4, [tfee»ra»r] 840, [e«»nf»nt] 845, [dee»ndg»] 
[-!»-] 847, [*gzamp»l] 880, [dans] 850. — W. 1. [oo], vor 
vokalischem Anlaut [oo]: [bloo], [kroo] 94, [oo] 78, [kroo (o**-»)] 
cs 14, [soo (*m)] cs 9; 2. [oo], noch selten [oo»] [oo»]: [ool] 
dt 5 [oo»l] cs 10, [kool] dt 4 [koo»l] cs 8, [ood] dt 6 [oo»d] 
cs 6, [too»k] cs 14, [koof] 333, [oom] 272 (an. älmr); [ee 9 ] 
[it»] (vgl. MT) in [e&n] cs 9, [rtt»] 370 (§ 265); 3. [lafj 
cs 1, [dop»] § 266; 4. [o], [o]: [od], [dop»], [»kos] cs 2; 
5. [*»»] [ee], auch [oo]: [s«»f] cs 4, [tfeem»], [noont] 851. — 
Wh. 1. [o®]: [kro®] = to crow, [no®] = to know; 2. au vor 
auslautendem 1 > [o®]: [o®l], [ko®l]; au vor ld > [o®ld] in 
[bo®ld] = bald, > [o**d] in der Gruppe ae. äld, § 239; au 
vor ls, lt > [o]: [fols] = false, [solt] = salt; au vor 
Gutt. und Lab. > [o®]: [to®k], [wo®k], [ko®f], [o®f], [po®m] 
= palm; 3. [laf], [laft®], [slaft®], [fse®t] §248; 4. [o]: [od] 
= to hold; 5. [ee®] vor Lab., [ndg] und [ntf]: [sae®f] = safe, 
[see®v] = to save, [tfee®m®], [ee®nf»n], [tfee®ndg] = to change; 
[o] vor [nt], [ns]: [ont] = aunt, [tfont] = chant, [dons] = to 
dance, [tfons] = chance; sonst ä-Entsprechungen: [bleeY)k*ts] 
blankets, [plant]. — B. 1. [aa]: [blaa] = to blow, [naa] = 
to know; 2. [oo] [oo] vor Gutt. und Lab.: [wook], [oo] = 
all, [hoof] = half; [aa] in der Gruppe ae. äld, § 239; 
3. [laf], [draft]; 4. [o]: [hod] = to hold; 5. [ee]: [eendg®l], 
[tfeendg]. — Sehr. 1. [oo]; 2. [oo], vor Lab. [aa] ; 3. [aaf], 
[aaft]; 5. [e*], bei Kzg [«]. 

§ 274. Me. ou. St. 1. o. Ks.-Einfl. [e**]; 2. ou + r > [o«»]; 
3. ou + x> [of]; 4. ou > [9«t]. — SCI. 1. [ou]: [no ud 9 ] cs 1, 
[o«d»r] cs 13; 2. [o u - 9 ] cs 7; 3. [of]: [dof] cs 5; 4. [o«t] (Vor¬ 
stufe für St. [e M t]): [do«£»] cs 11, [no«t] cs 13, [o^tnt] cs 7; [o] 
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in [nob 9 t] cs 2. — D. 1. [o“]: [o«d 9 ] 136; 2. [o“- 9 ]: [fo“- 9 ] 
420; 3. k. B.; 4. [o«]: [bro«t] 529, [fo^t] 323, [o“t] 111, 
[J>o*t] 528, [ro“t] 530. — MT. 1. [o«], oder bereits [er**]: 
[tfa“] 417, [yo**] 386, [bo«ld] 327 (Lehnform mit me. ou 
statt au); 2. [o«- 9 ]: [fo“- 9 ] 420, [o«- 9 ] cs 7; 3. [wf]: [kuf] 
526, [duf] 357; 4. [o«*t]: [bro**t] 529, [bo**t] 527, [do«<»] 
cs 11. — W. 1. [o**]: [o“d 9 ] 136, [tfo**]’417, [yo**] 386; 

2. [o«- 9 ] cs 7; 3. [ 3 ]: [dof] 357: 4. [o“t]: [bro**t], [do*** 9 ], 
[no«t] cs 13. — Wh. 1. [ 0 “]: [gro u ] = to grow, [lo«p] = to 
leap (an. hlaupa); 2. [o** 9 ]: [fo« 9 ] = four, [ 0 « 9 ] = over; 

3. [of]: [kof] = to cough, [traf] = trough; 4. [o“t]: [bro**t], 
Q>o**t], [do**t»]. — B. 1. [a“]: [la tt p] = to leap, [la**s] = 
loose (anh. lauss); 2. [o**r]: [fa*r] = four, [a**r] = over; 
3. [of]: [kof] = to cough; 4. [a“t]: [bo**t], [bra**t], [no**t]. 
— Sehr. 1. [( o u ]; 2. [ 00 9 ]; 3. [oof] oder [of]; 4. [ 00 t]. 

Konsonanten. 

Da in der Regel nur solche Fälle besprochen werden, 
in denen sich der Dialekt von der Schriftsprache unter¬ 
scheidet, so wird diese nicht besonders behandelt 

§ 275. b. St. 1. b auslautend nach m fiel wie in der Sehr.; 

2. zwischen m und 1 ist kein b eingeführt worden; 3. ety¬ 
mologisches b nach m ist zuweilen gefallen. — SCI. k. B. — 
D. 1. [ku 9 m] 40, [laml 59; 2. k. B.; 3. [tfoom 9 ] 840. — 
MT. 1. [ke 9 m] [ku' 9 m], [lam]; 2. k. B.; in [kuufoem 9 ] 929 
< lat cucumerem ist zwischen m und r kein b eingeführt; 

3. [tfee®m»r], [tim 9 ] 471. — W. 1. [kü' 9 m]; 2. k. B. 
([kuukwm 9 ] s. MT); 3. [tfeem 9 ], [tun 9 ]. — Wh. 1. [kuam], 
[lam], [tlim]; 2. [fuml] = to fumble, [niml] = nimble; 
3. [trseml], [tuml], [tfaeama], [numo]. — B. 1. [klim], [plum]; 
2. [fuml], [raml], [ruml]; 3. nur [pluma] n. [numba] belegt 

§ 276. p. [p y ] ist nur in St belegt. 

§ 277. f. St. 1. [»vj = of; 2. [bee 9 l*vz] = bailiffs. — SCI. 

1. [ 9 v] cs 11; 2. k. B. — D. W. k. B. — MT. 1. [iv] cs 6; 

2. [lav] 354 (n. [fii^f] [faft]) mit v aus den flektierten Formen. — 
Wh. 1. [av]; 2. k. B. — B. 1. [av] = of, [*V] = if; 2. k. B. 
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§ 278. v. St. 1. v fiel gelegentlich nach Tonvokal vor -en, 
blieb aber vor -el und -er; 2. v auslautend fiel in [sei] und 
häufig vor konsonantischem Anlaut des folgenden Wortes, 
blieb aber vor vokalischem Anlaut. 3. v dient daher häufig 
als ‘ hiatustilgender ’ Kons.: [b*v], [t*v], [®v], [fr®v]; 4. v vo- 
kalisiert: [ 9 *®], [sar®]. — SCI. 1. k. B.; 2. [0 y®] cs 1, 
[» maan] cs 1, auch vor Vokal: [wi ®r] cs 9; 3. [tv *‘z] 
cs 9, [frev *Y)»n] cs 11, auch vor Kons, [tiv t®] cs 13; 
4. [ 0 «-®] cs 7. — D. 1., 2., 4. k. B.; 3. [frev] 58. — MY. 
1. [®bü®n] 599, aber [®lii®v®n] 280, [iv®n] 384; v fiel auch 
vor -el und -er iu [dil] n. [div®l] 413, [nii®] cs 13; 2. [sei] 
cs 6, [0 y®] cs 1, [®t] cs 3; 3. [t®v ®] cs 10, [frev aY)*n] cs 11, 
[t'v ®1 cs 10; 4. [®bwu®n] 599 (§ 252), [ 0 “-®] cs 7. — W. 
1. v überall erhalten; 2. [sei]; 3. [®v ®] cs 11 = on a, [iv 
*z] cs 9, [frev] cs 11; 4. [ 0 “-®] cs 7. — Wh. 1. [ausent] = 
opposite, [giin] = given, [abuun] = above, aber [®vm] = heaven, 
[ssevm] = seven ; v fiel auch vor -er und -el in [nie] n. [mV®] 
= never, [fuul] = shovel; 2. [sael]; vor vokalischem Anlaut [gt] 
= give, [ga] = gave, [se] [e] = have; 3. [tev 9 ] = to a; 
4. [o«e] n. [ov 9 ] = over, [sar«] n. [saav] = to serve. — B. 
1. [giin] = given, [»nenst] = against (§ 209); aber [ebn] 
= even, [sebn] = seven; 2. [sei], [gii] = to give vor Kons., 
[giv] vor Vok.; 3. k. B.; 4. [a“r] = over, [sar®] = to serve. 

§ 279. w. 8t. 1. w > [u], [®] in [a-ud] = I would, [ool“s] = 
always, [®do u t] = without; 2. w vor [ii®] < me. ä erhalten; 
aber wie in der Sehr, [sit®] = so, [so»k] = such; 3. w in¬ 
lautend fiel in unbetonter Silbe; 4. w im Anlaut entstand 
gelegentlich aus anlautendem [mm®], [h mm®]; 5. qu > [kV]; 
6. für ow auslautend erscheint [®], [ 0 ], sogar [®r] [*"r]* — 
SCI. 1. [®duut] cs 6; 2. [twt*®] cs 7; [saak®n] cs 5; 3., 4. 
k. B.; [uu®] cs 8 (St [hwMM®] !) = where analog nach Fällen, 
in denen berechtigtes [mm®] n. [wmm®] stand, wie in [mm®1] 
n. [wmm®1] = whole; 5. [kVii®] cs 5, [skVe^k^n] cs 5; 
k gefallen in [w«®n] cs 6 (wie in St.); 6. k. B. — D. 1., 
3., 5. k. B.; 2. [twn®] 74, [swee®] 592 pt. (me. suäre CM 
5433); [sü®] 73, [sa*'k] [stk®n] 466 ; 4. [wots] 86; [wii®l] 113 
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ist eine Kombination aus [m»1] < me. häle und [wol] < me. 
südl. hQle; 5. k. B.; 6. [ar] 286 = harrow. — MT. 1. [»duut] 
cs 6; 2. [tw«e»] [twi®], [wee»m] 116; in [sword] [swerd] n. 
[seerd] 397 (me. swerd CM 15 506) stand w me. vor dem 
palatalen e; [see®], [sack] [sitf], [Jxnj] 66 wie in der Sehr.; 

3. k. B.; 4. [wots], [wol] 113; 5. [®k > w»®nt] 921, [kNviin] 
246; 6. [btl»s] [bel»s] 270, [ar»] 286. — W. 1. [»dut]; 
2. [twi*®], [sw««»]; [8«®], [sa*'k] wie in der Sehr.; 3. k. B.; 

4. [wots], [wtm®l] cs 4; 5. [®k*w«nt], [k > wjj»n] [wn»n] (vgl. 

SCI) 246; 6. [b«l®s*z] 270. — Wh. 1. [ol®s] = always, aber 
[w*'daat] = without; 2. i. Ggs. zu St. [tuu] = two, [u®] = 
who, [u®z] = whose, da w in Wh. me. vor tj stand; wie in 
St. und der Sehr, [su®] = so, [sitl] = such, [swi®] = to swear, 
[su®d] n. [sweed] = sword; 3. [o®k®d] = awkward, [for®d], 
[sum®t] (Wright § 256); 4. [wun] = one, [wuns] = once 

wie in der Sehr., [w®] = our wie in St.; 5. [kw] [tw]: 

[kw8B®t] = quart, [twil] = quill; 6. [wind®], [b»l®8®z], [gal®- 
s®z], [nar®]. — B. 1. [ool®s], aber [wi-uut] = without; 
2. [(h)waa] = who; aber wie in der Sehr, [tuu] = two, 
[su®] [si®] = so, [sik] = such; 3. [for®t] = forward, [sum®t]; 
4. k. B.; 5. [kw] > [w] in [wtk] = quick; 6. [nar®], [pil®], 
[feH 

§ ^80. hw. St. me. nördl. qw = südl. hw in der Regel als 
[hw] [®w] erhalten, > [w] nur in unbetonten Partikeln, also 
im Ganzen wie in der Sehr. — SCI. i. Ggs. zu St. nur [w] 
belegt: [wift] cs 3, [waan*’n] cs 10, [wn»] cs 1, [wen] cs 7, 

[wat] cs 2. — D. nur [w]: [wii»] 72 = who, [wii»] dt 4 

= where. — MY. nur [w]; [wü»t] 200, [waan*n], [wat]. — 
W. nur [w]: [wn®t], [wilk] 464, [wen]. — Wh. nur [w]: 
[wi®t] = wheat, [waaf] = wharf, [waen], [wot]. — B. [w], bei 
starker Betonung auch [hw]. 

§ 281. Betreffs m unterscheiden sich die Dialekte nicht von 
der Sehr. 

§ 282. d. St 1. d > [d] gelegentlich an stark betonten Stellen 
und regelmäßig zwischen Vokal und -er; 2. d fällt zuweilen 

Klein, Stokeeley-DUlekt. 14 
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zwischen n und silbenbildendem r, 1, n ; umgekehrt wird 
zuweilen zwischen n und -er ein d eingeführt; 3. d fällt 
zwischen n und Kons.; 4. auslautendes d hinter n nach 
kurzen Vokalen fällt häufig in germanischen Wörtern; um¬ 
gekehrt wird zuweilen d an auslautendes n angefügt; 5. aus¬ 
lautendes d oft> t, besonders in Präteritis und Partizipien, 
hinter 1, n, r, z, vereinzelt hinter m, yj, v. — SCI. 1. d > 
[d\ in [fee»d»] cs 5, [drukn] cs 8, [draa] cs 11 wie in St.; 
[din] cs 3 hat [d] (St. [cf]); 2., 3. k. B.; 4. [bun] cs 8, [fon] 
cs 8, aber [grund] cs 9, [frind] cs 3, [uzb»nd] cs 8; 5. [lii»nt] 
cs 13 wie in der Sehr., sonst [apnd] cs 11, [teld] cs 7 (St. 
[telt]). — D. 1. [drukn] dt 4; [mud»] 559 i. Ggs. zu St.; 
2., 3. k. B.; 4. d nirgends gefallen in den Gruppen -ind, 
-end, -und (§ 239), auch nicht in [uzb»nd] 666; [wi»znd] 
dt 4 = wizen vgl. mit St [brasnd] § 213; 5. nur d: [gand] 
dt 3, [seid] 331, [teld] 332. — MY. 1. d > [cf] nicht nur 
zwischen Vokal und -er, sondern auch regelmäßig im (Silben-) 
Anlaut vor r: [fii»d»] 138, [muud»] 569, [drii»n] 722, 
[drintf] 277. [drukn], [draa], [tfildr*'n] 468, und nach¬ 
konsonantisch vor -er: [wand»] 47, .aber [und»] 622; ferner 
ohne ersichtlichen Grund in-[did] 674, [din] 678, [dand*'laan] 
883, [dot)k»] 773, [ild*st] 268, [fraad»] 443, [yis<»d»] 487, 
doch auch [se£»d»] 153; 2. [kan»l] 46, aber [uad»] 622, 
[wand»] 47; 3. [tfanl»] 846 ; 4. [fin], [fan], [fuun], [an(d)] 43, 
[wun] § 239, [uuzb»n] 666; aber [bind] [-aa-], [blind] [-aa-], 
[maand], [frind], [buund], [grund] § 239; d angefügt in 
[oo»nd] n. [oo»n] 79; 4. [seit] n. [seid] 331, [lii»nt] cs 13 
wie in der Sehr., sonst nur d. — W. 1. [fi»d»] cs 5, 
[druk»n], [draa»] wie in St.; [d] in [faad»] 138; nachkon¬ 
sonantisch vor-er: [yond»r] dt 1, aber [and»] 622; 2. [kanl], 
aber [and»], [yond»r]; 3. k. B.; 4. [bun], [fan], [kin], aber 
[bind], [find], [fund], [grund] §239, [uzb»nd] cs 8; 6. [lii»nt], 
sonst d; mit [b*yant] 393 vgl. St [bfefat]. — Wh. d > [d] 
nach Vokal vor -er, auch wenn 1 oder r vor dem d aus¬ 
gefallen ist; [blaed»] =*= bladder, [fad»] = father, [sad»] = 
aoldier, (meed»] = murder; 2. [anl] = to handle, [kanl] = 
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candle, [gan 8 ] = gander, vgl. auch Qrnn 8 ] = thunder, aber 
[und®], [wand 8 ] = to wander; 3. [ans 8 m] = handsome, [gram¬ 
fad 8 ] = grandfather, [lanlo 8 d] = landlord; 4. [bran] = brand, 
[paaz 8 n] = thousand, [uzb 8 n] = husband, [bau] = bound pt., 
[bun] p.p., [fan], [fun], [wan], [wwn], sonst d erhalten, z. B. 
[bind], [grund]; 5. [dselt], [ftelt], [ment], draemt] wie in der 
Sehr., sonst d, z. B. [di 8 ld] = dealt, [saeld] = sold. — B. 
1. d > [cf] nur zwischen Vokal und -er (Sixtus § 165): 
[blecf®] = bladder, [gtd®] = to gather; 2. [kanl], [trunl] = 
trundle, aber [und 8 ], [wund®], [lund®n]; 3. [hanful] = hand- 
ful, [hank*tf 8 ] = handkerchief, [lanlood]; 4. [fan(d)] pt., 
[fun(d)] p.p., [stan(d)], doch ist d im Auslaut hinter n in 
der Regel erhalten (Sixtus § 166,2); 5. [kent] = knew, 
[waknt] = wakened, [kilt] = killed, [pult] = pulled, [seit], 
[telt]; vgl. ferner [for 8 t] = forward, [sar 8 t] = served mit St. 
[stand»t], [kub»t]. 

§ 283. t. St. 1. t wurde zu [<] an betonten Stellen vor -er, 
wenn es schon me. hinter Vokal stand; ferner las T 2 [*] 
gelegentlich im An- und Auslaut sehr ausdrucksvoll ge¬ 
sprochener Wörter; 2. t> [t*] häufig in der Partikel [P*] (in 
den anderen Dialekten k. B.); 3. t schwand zwischen s und 
1, n wie in der Sehr., ferner zwischen k, p und Flexions-s, 
in der Gruppe sts, endlich in [laal] = little und [nob«t] = 
only; 4. an auslautendes s wurde zuweilen t angefügt; 5. t 
> [d] im Auslaut von Partikeln, ferner gelegentlich in der 
Endung -ant, die me. im N. häufig durch -and ersetzt wurde. 
— SCI. 1. t> [*] vor r, -er. auch hinter Kons.: [<ri®J>] cs 3, 
[frist] cs 5, [s£re*t] cs 6, [s£retft] cs 9, [ma£®r] cs 8 n. 
[mat«z] cs 3, [eit»nii? n] cs 12, [do«* 9 ] cs 11; 3. [bw>s] cs 8 
< *[bn®sts], [yuY)*s] cs 5 vor anlautendem s, [lo*’l] cs 10, 
[nob®t] cs 2; 4. k. B.; 5. (nur [nob®t]). — D. 1. wie in 
SCI.: [friu] 436 n. [tri»] dt 7, [sttandg®] 849, [b ut»] 607, 
[w ot 9 ] 152, [eit»] 158 n. [daft®] 631, [slaft®] 531; 3. [neks®n] 
316 < *[n«kst»n] vgl. § 291, [laatl] 682; 4. [oonf®nt] 845 
wie in der Sehr.; 5. k. B. — MY. 1. wie in SCI.: [tree®d] 
718, [*ni®] 436, [s*ree®ndg®], [maf®] cs 7, [kan<®] 730, 

14* 
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[sis*r»n] 911, [d o u t»] [dee*P] 531, [eit?], aber [but»] 607; [t] 
ferner in [s taa] 404, [sfaal] 444, [aanf] 851; 3. [dgus»l] 
780, [pis»l] 485, [d^a*s*n] 910, [faks] 815, [bn»s] 890, 
[yuuY)*s] cs 5 vor anlautendem s, vgl. auch [fn»s(t)] 891, 
[mo*s(t)] 923, [laal], [nub»d]; 4. [e«»s(t)] 127, [faft] 354 n. 
[fav]; 5. [bud] [but] 653, [o«dnt] cs 7, das von [sudnt] 
[kudnt] beeinflußt sein kann. — W. 1. wie in SCI., nur ft, 
st und ursprüngliches ht vor -er > [fp], [sp], [p]: [tri®] 
dt 7, [frist] 439, [strikt] cs 6, [stfrii»] 371, [b ut 9 ], [w at 9 ], 
aber [trn»t] 838; [«fp»] 168 n. [eit 9 ] cs 12, [yesp»d»J 487 ? 
[d3p»l 531; 3. [bees] 890, [yuui)*s] vor s, [Ht>l] cs 10, 
[nob»t]; 4. k. B.; 5. (nur [nob»t]). — Wh. 1. t erhalten: 
[bset®] = better, [wot®], [tri**], [oft»], [yost®d®]; 3. [busl] = 
bustle, [geesl] = gristle, [brusn] = bürst, [owakaesn] = overcast, 
[faks], [b*®s] = cows, ((j»tl]), [nj>b®d]; 4. k. B.; 5. [b®d] = 
but; [war®nd] mit d wie in St., aber [saavnt]. — B. 
1. t erhalten: [bet®], [wat®], [eft®]; 3. [brosn] = burst, 
[w098l] = to wrestle, [bi®s] = beasts, [la*l], [nob®t]; 4. k. B.; 
6. (nur [but] [b®t]). 

§ 284. d. St. 1. d > [cJ] vor -er, auch wenn es ursprünglich 
hinter r stand; 2. d fällt vor 8. — SCI. 1. [cf] in [boci®] 
cs 6, [nowcfr] cs 1, d erhalten wie in der Sehr, in [tid®] cs 6 
(St. [tud»]), [o w d»r] cs 13 (St [e«cf»]); 2. [tln»z] cs 11. — 
D. 1. nur [d]: [o“d»] 136, [reed»r] 33; 2. [klii»z]; [bap] 
32 vb. mit p aus dem sb. — MT. 1. [cf], nur vereinzelt [d]: 
[r ee 9 d*], [ee 9 d 9 ] 213 n. [n««»d»] cs 1, [1 ed 9 ] 254, [ud 9 ] 566 n. 
[tid®] cs 14, [forf»r] 636 ; 2. [tl ee 9 z] 87. — W. 1. [d], ver¬ 
einzelt [cf]: [r««»d»r], [o*d?] 136, [n««»d®] cs 13, [tud»] cs 14, 
[b od 9 ] cs 6; 2. [klii»z] 87. — Wh. 1. nur [d]: [faed®], 
[rae®d®] = rather, [ud®], [mood®]; 2. [tlu®z]. — B. 1. nur 
[cf]: [eeef®] = either, [feef®]; 2. [kli«s]. 

§ 285. p. St 1. Anlautendes [pr] zuweilen > [fr], besonders 
in schwachbetonten Wörtern; 2. anlautendes vorvokalisches 
p in Partikeln wird wie in der Sehr, stimmhaft; 3. bei 
Enklyse dagegen wird solches p zu [t], beim Artikel auch 
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bei Proklyse; das [t] des Artikels wird dabei häufig zu [t*]; 
4. auslautendes p ist gefallen in unbetontem [w*] = with. — 
SCI. 1. [fr]: [frii»pt] cs 9, [fr*] cs 7, [frwf] cs 4; 2. [dat] 
cs 4, [dof] cs 5, [d*] cs 3; 3. [frwf t' yal] cs 4, [*t t' grwnd] 
cs 9, [fee 9 t»] cs 15, [wif t»] cs 3; 4. [w*] cs 9. — D. 

1. [pr], wenn das Wort aus dem Zusammenhang losgelöst 
ist: [priit] 367, [pref] 284, [prüf] 634 n. [frwf] dt 2; 

2. [ duu 9 z ] 128; 3. [duun t' rww»d] dt 2, [ot' left] dt 2, [siiz 
t»] dt 1, [lwks t»] dt 7; 4. k. B.; p gefallen in [woyj] 66; 
[wt)k»d] 669 mit d in unbetonter Silbe n. [wnkuup] mit p 
in betonter. — MT. 1. [fr] (in cs) n. häufigerem [pr] (in 
cwl), vgl. D.: [frii»pt] cs 9, [fn>] n. [pri®] 411, [prii»d] 205, 
[prüf] [prii»f] 634 n. [truf] cs 4; 2. [de*] [dii] 291, [dwf] 
357; 3. [®t' grwnd] cs 9, [t' yuut)*s] cs 5, [oek t®] cs 3, 
[ganz t®] cs 3; 4. [w»v] cs 9. — W* 1. [fr] n. [pr], vgl. 
MY: [fript] cs 9, [truf] cs 4 n. [prüf] 634, [priid], [pref]; 

2. [dii»z] 448, [daf] 357; 3. [duun t' rww»d], [t‘ yww7)*s], 
[®t' grwnd]; 4. [w»] cs 9. — Wh. 1. nur [pr]: [prif] [pr»] 
= through, [pri®p] = to dispute; 2. [da(a)] = thou, [do 9 ] = 
though; 3. [ees t 9 ] = hast thou, [wi t 9 ] = wilt thou, [t man] 
= the man, [t o*dn] = the old one, [ 9 t grwnd]; 4. [wi] = 
with. — B. 1. nur [pr]: [pruu], [prii]; 2. [den], [diiz]; 

3. [freet] = from the, [t rwb*n] = the rubbing, [t®] = thou 
‘nur gebraucht, wenn unmittelbar hinter dem zugehörigen 
vb. stehend’ (Sixtus § 194); 4. [wii] vor Vok., [w®] vor 
Kons., [wi] vor Vok. und Kons. 

§ 286. 8. St. 1. s oft>[z] im In- und Auslaut vor stimm¬ 

haftem Kons, desselben bzw. des folgenden Wortes, ferner 
nach schwachbetonter Silbe vor Akzentvok., im Auslaut un¬ 
betonter Partikeln, auch in [wz] = us, vereinzelt im Auslaut der 
Nachtonsilbe [-®s] = -ous; analogisches [z] in [houz] = house, 
[yotiz] = use sb.; [gro^z] = grouse wurde für einen pl. ge¬ 
halten, [gal»s] = gallows, [ool®s] = always werden nicht mehr 
als pl. empfunden: 2. s fiel in [row] = row ‘Lärm’, [pee»f*n] 
= patience, [mef®d*] = Methodist, da es für das pl.-s ge¬ 
halten wurde; 3. [I] statt [s] in [mintf] = to mince, [skwmf*ft] 
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= suffocated, [taf»lz] = tassels, ’ [flab»goft] = puzzled, durch 
Assimilation in [sukfeftn], [dwpofitfn]. — SCI. 1. ([uus] cs 9 
mit s), [ez] cs 0, [®z] cs 7, [*z] cs 9; 2. k. B.; 3. [wif t»] 
cs 3 = ‘whist thou’. — D. 1. ([uus] 663 mit s), [duu*z] 128, 
([ms] 662 mit s); 2., 3. k. B. — MY. 1. [*gzomp»l] 880, 
[®z] cs 2 [uuz] 662 = us, ([uus] 663), [bil®s] [bel®s] 270 = 
bellows mit s wie in St.; 2. [ro«] 789; 3. [wift] cs 3; um¬ 
gekehrt [Ufa s] 837 n. [Iü»£], vgl. Franzmeyer S. 77. — W. 
1. ([uus]), [uz] 662, [bel»s*'z] 270 mit neuer pl.-Bildung; 
2., 3. k. B. — Wh. 1. [*z] = is, [daz] = thou hast, [ a z] [uz] 
= us, ([ans] = house, [faz] = use sb.), [galas] = gallows, 
[b8Bl®s 8 z] = bellows, [ata] = always; 2. [firn*] = chemise; 
[p«»] = pea, [tfer*] = cherry wie in der Sehr,; 3. k. B. 
([mins] mit s). — B. 1. ([us] [as] = us, [huus]), [gal»saz] = 
= braces, [ool®s] ; 2. 3. k. B. 


§ 287. z. St. z nach kurzem Tonvokal vor [nt] und [»t] zu¬ 
weilen > [s]: [prisnt] = present, [isnt] = isn’t, [des»t] = desert; 
[los] = to lose analog nach [lost] pt. und p.p.; [pros] = prose. 
— SCI. k. B. — D. ([iznt] dt 7 mit [z]). — MY. [disnt] cs 13; 
vgl. den Einfluß des folgenden t in [uu st] cs 7 = how is 
it, [vre* st] cs 1 = who is to ; [noo»s] 767 = noise. — 
W. ([iznt] dt 7), [uu s t] cs 7. — Wh. ([iznt], [no»z], [b*z] 
= to lose mit [z] wie in der Sehr.). — B. [isnt], [hesnt], 
daneben [iznt], [duznt], [preznt]; ([lu»z], [no*'z]). 


§ 288. d, t, 8, z vor me. ü. St. d, t, s, z bleiben erhalten. — 
SCI. [sm>] cs 13. — D. [sifa] dt 3. — MY. [ti*zd»] 460, 
[siu-*t] 964, [st(i)»t] 967, [sifa] 969. — W. [sw*] dt 3. — 
Wh. [fta'ta] = feature, [nseata] = nature, [pikt®], [»dikseat] = 
to educate, [si«ga] = sugar, [si“a] = sure, [pleeza] = pleasure, 
[treeza]. — B. [fyuuta] = future, [syuur] = sure. 


§ 289. Bezüglich f stimmen die Dialekte mit der Sehr, über¬ 
ein; [srimp] n. [frimp] MY 756 und [sriiqk] n [friirjk] MY 472 
stammen aus dän. dial. skrimpe, altschwed. skrimpa und me. 
scrinkin Lag. 2278, an. skrinka (Björkman S. 131): [skr] 
> [sr] (Horn, Gutt. S. 25). 
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§ 290. dg. St. [dg] > [f] in [dom*ft] = damaged, [man*!] = 
to manage, [laiqw*f] = language. — SCI., D., MY., W. k. B. 
— Wh. ([dam»'dg], [laeY)w*dg], [por»'dg] mit [dg]). — B. 
[man*!], [pod»f], aber [laY)w»dg]. 

§291. n. St. 1. n fiel häufig in schwachbetonter Mittelsilbe, 
ferner in den Präpositionen on, in und in dem Zahlwort 
[yan] = one vor konsonantischem Anlaut; als ‘hiatustilgender’ 
Kons, dient n in [on] = of; 2. [se*k»n] = such enthält den 
unbestimmten Artikel; 3. in [*bo^n] = above ist altes n er¬ 
halten ; 4. Assimilation [nk] nachtonig > [vjk]: [haY)kt*tf»] = 
handkerchief; Dissimilation [mn] > [ml]: [tßml*] =chimney. 
— SCI. 1. [*’ swm»] cs 12, vor Vok.: [i »] cs 10, aber [yan 
faan] cs 12 (St. [yaa fe»'n]); 2. [saak»n] cs 5; 3., 4. k. B. 
— D. 1. [of'] dt 2 = on the; 2. [sik»n] 465 n. [sa*k]; [®n]' 
in [neks»n] 316 bedeutete ursprünglich ‘one’, vgl. [» juy\ ®n] 
= a young one; 3. [ol»u] 540 (me. holyn Gaw. 206, ae. 
hole(g)n); 4. Assimilation: [MY)k»d] (Ton auf der ersten Silbe) 

n. [unkuu{>] 669. — MY. 1. [*’ sum»], aber [yan faan]; 
2. [seton] cs 5; 3. [aav»n] 442 (me. iven Cath. Angl. 199, 

ae. ifegn), [ol*n] vgl. D., [®bii»n] [*buu»n] 599; 4. k. B. — 
W. 1. [* sum»], [ot‘] dt 2, vor Yok. [»’ »] cs 10, aber [yan 
faan]; 2. [se*'k»n] cs 5; 3. [a*v*n] 442; 4. [t«)k®d]. — Wh. 
1. [rob»sn] = Robinson, [adk*‘sn] = Atkinson, [ 0 ] = on, [»] = 
in ; [on] = of; 2. (nur [sit!]); 3. [»buun] = above; 4. [tfiml*] 
chimney. — B. 1. [ig^r^nt] = ignorant, [*] = in, [yaa] n. 
[yan]; 2. (nur [sik]); 3. k. B.; 4. [tfimle]. 

§ 292. 1. St. 1. 1 fiel wie in der Sehr, vor Guttural und 

Labial, auch in [om*st] = almost; i. Ggs. zur Sehr, auch 
meistens vor Dental; nur in der Gruppe [e“ld] ist es unter 
Einfluß der Sehr, erhalten ; [saant] = sha’n’t, [wn»nt] = 
won’t; 1 auslautend ist in der Regel erhalten, nur einmal 
ist [ 00 ] = all belegt; [sl] = shall > [s] in schweren Kon¬ 
sonantenverbindungen ; 2. Dissimilation: [ee»pr* fn»lz] = 
April-fools. — SCI. 1. [foo»ks] cs 4, [too»ks] cs 14, [saak»n] 
cs 5; [oo*d] cs 6, [wm»t] cs 6, [od] cs 3; [k oo 9 \] cs 8; 
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2. k. B. — D. 1. [sa*k] [sik»n] 465: [koof] 333, [oof] 334; 
[ood] 326, [kood] 328, [ad] 330, [fad] 329, [mo^d»waap] 
769, [wii»nt] dt 6; [oo] 335 n. [ool] dt 5, [woo] 337, [koo] 
dt 4; 2. k. B. — MY. 1. [woo»k] 325, [foo’k], [saok] [sa»k], 
aber [mtlk] [-i»-] [-ae-] 388; [ku»f] [koo»f]; [oo? d] [uv? d] 326, 
[oo»d] [od] 330, [go M d] [goo»d] 536, [muud] 537, [foo a t] 865, 
[win»t] cs 6, aber [bo»ld] [bo tt ld] 327, [boo»ld] 724, [rauuld] 
537 unter Einfluß der Sehr.; auslautendes 1 erhalten; 2. k. B. 
— W. 1. [fw»k], [sa*k], aber [wilk] 464; [koof], [oom] §273; 
[ood], [kood], [ad], [wn»nt] dt 6; auslautendes 1 erhalten; 
2. k. B. — Wh. 1. [wo»k], [fo“k]; [koof], [po^m] = palm, 
[amost] = almost; [ko«d], [ad] = to hold, [go«d] = gold, 
[ko«*t] = colt, [fo*t] = fault, [sto**n] = stolen, [fuudo] = 
shoulder, aber [fuuldo] = shoulder und [boold] = bald unter 
Einfluß der Sehr.; auslautendes 1 erhalten ; [o s] = I shall 
n. [o s(a)l]; 2. k. B. — B. 1. [faak], [taak], [sik] = such; 
[haaf], [skaap] = scalp; in der Gruppe ae. äld ist 1 erhalten: 
[kaald], [haald] n. [hod] = to hold, sonst ist es vor Dental 
gefallen: [saat] = salt, [fuudo] = shoulder; in der Gruppe 
all ist auslautendes 1 gefallen: [oo], [koo], auch in [pa«] = 
pole, [puu] = to pull, aber [sta«l] = stole, [ra“l] = to roll; 
2. k. B. 

§ 293. r. St. 1. r blieb als [r] erhalten in der Gruppe [ur]; 
[r] erscheint ferner im Satzzusammenhang vor einer Pause 
(§ 112); 2. r assimilierte sich häufig folgendem Dental 
(§ 251); 3. Metathesis i. Ggs. zur Sehr, in [brast] = burst 
pt., [gen] [goen] = to grin, [ges] = grass, [kesn] = to Christen, 
[kes»m»s] = Christmas. — SCI. 1. [dii?r] cs 9, [mii»r] cs 13, 
[o tt d a r] cs 13, [ma^»r] cs 8, sämtlich vor Kons.; 3. k. B. — 
D. 1. Gruppe [ar] § 250, [wars] 700, [tnpr] 626, [reed*r] 
33; 3. [pattiin] 707 wie in der Sehr. — MY. 1. Gruppe 
[or] § 250, [faar] 709, [aar] 708, [fw»v»r] 236, [foefar] 636, 
[tfe<*m*r] 840; 3. [ges] [ges] 172, doch auch [gres] [gras]; 
Metathesis ist i. Ggs. zur Sehr, unterblieben in [pritn»n] 
[prutn^n] 707 (n. [potii^n] wie in der Sehr.) und [krudz] 
805. — W. 1. Gruppe [or] § 250, [wars], [wpr], [reed»r]. 
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[yonefcr] dt 1, [nii»b»r] cs 1; 3. [gres], [krudz], ohne Meta- 
tbesis. — Wh. 1. r erscheint noch im Auslaut von Wörtern, 
die aus dem Zusammenhang losgelöst sind und ist alsdann 
‘slightly trilled, but not so strongly as before a following 
vowel ’: [pae 8 (r)] = pair, [waa»(r)] = worse, [bia(r)] = to bear: 
3. wie in St.: [brüst] = burst, [gaan], [gees] = grass, [kaasn] 
= to Christen, [kaasmas] = Christmas, außerdem [geasl] = 
to gristle, [gaet] = great: wie in der Sehr. [|>aatiin], [peat»]; 
ohne Metathesis: [krudz] = curds. — B. [r] in den Gruppen 
[uur], [03 r], selten [aar]: [suurt] = sort, [pa^rpQs] = purpose, 
[gaars] = grass, ferner im Auslaut betonter Silben und satz- 
unbetonter einsilbiger Partikeln gelegentlich vor konsonanti¬ 
schem Anlaut des folgenden Wortes (Sixtus § 182); [r] in 
[karsmas] = Christmas, [first] = first; 3. wie in St. [brast], 
[brosn] = burst p.p., [gaars], [gaan], [karsm^s], ferner [waesl] 
= to wrestle, [girt] = great 

§ 294. g. St. g < ae. cg blieb im In- und Auslaut erhalten. 
— SCI. [Iig*n] cs 9. — D. [brig] 684, [fligd] 748, [seg] 
258; das g von [agl] 140 = hail stammt aus an. hagla. — 
— MY. [brig], [fligd], [lig] 260 = to lay, 455 = to lie, [rig] 
685, [sig] [seg]; [dg] ist belegt in [idg] 257 = edge, 238 = 
hedge, [raidg] 683, [widg] 259. - W. [brig], [fligd], [lig] 
455, [rig]. — Wh. [brig], [flig] = fledge, [lig], [mig] = 
midge, [rig], [rig*n] = ridge of a house, [saeg] = sedge; [dg] 
in [©dg Y= edge, hedge, [slsedg], [wsedg]. — B. [brig], [lig] 
= to lie. 

§ 295. Tg. St. 1. Y)g vor den Endungen -er, -est-, -el > [tj-h]; 
dagegen fiel g spurlos in [itjlind] = England, [Iir,f)] = length, 
[hir)*n] = hanging; 2. [gar)] = to go > [gan] unter dem Ein¬ 
fluß folgender Dentalis ; 3. y] im Auslaut schwachbetonter 
Silben > [n]. — SCI. 1. g spurlos geschwunden in [yuY)*s] 
cs 5 (St. [yut}-h»st]), [1 ct]J)] cs 9, [it)»n] cs 11; 2. k. B.; 
3. [lig*n] cs 9, [if)*n]. — D. 1. g spurlos geschwunden in 
[uY)»r] 626; 2. [gon»n] dt 2 wie in St; 3. [bn*n] 81, [kum*n] 
dt 1. — MY. 1. [uY)»], [yuuY]»s], aber [fi-qg»] 481 wie in der 
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Sehr.; 2. [len])] n. [1er)])] 281, [s*r«n]>] n. [straq])], [gonzj cs 3, 
[gan*n] cs 14; 3. [faadin] 407, [luu»n»n] 81, [ligin]. — W. 
1. [fwp], [ttK)»r], [yMMT)*'s], [1<?Y]]>] cs 9; 2. [goYjz] cs 2, [gay)*n] 
cs 14; 3. [luu»n*n], [lig»n]. — Wh. 1. [uyjo] = hunger,[yuT) 9 ] = 
younger, [ywY]»st], [siifjl] = single, [itjlnd] = England, [ffiT)»'n] 
= hanging; 2. [leen])] = length, [stnen])]; 3. [faad*n], 
[mo 9 n*'n], [®iq»n]. — B. 1. [t)g] erhalten in [protjgsst], aber 
[wjlind]; 2, (nur [got]]); 3. [fil*'n], [git»n] = getting. 


§ 296. k. St. 1. k anlautend vor 1 erhalten; 2. me. nörd¬ 
liches k, das auf ae. (anh.) palatales c zurückgeht, blieb in 
einigen Wörtern erhalten, in anderen trat [tl] dafür ein; 
3. k inlautend ist schon me. gefallen in [sal] = shall, [swd] 
= should und in [tii»n] = taken; es fiel ferner in den 
schweren Konsonantengruppen [ksl], [skt], [skd], zuweilen auch 
in [?)kf]. — SCI. 1. kl > [tl]: [tlii»s] cs 9, [tlii»z] cs 11 (St. 
[kluw»s], [klii»z]); 2. me. u. ne. [k]: [ketl] cs 12 (§ 229), 
[saak»n] cs 5; me. [k], ne. [tl]: [mitf] cs 6, [s*r«tft] cs 9; 
3. [s»d] cs 2; [as2] cs 7 = asked. — D. 1. kl erhalten: 
[klii»z] 87; 2. me. u. ne. [k]: []>ak] 155, [sa*k] [sik»n] 465; 
me. [k], ne. [tl]: [tfartf] 679, [mitf] 673; me. u. ne. [tf]: 
[tfild»] 468, [tfap] dt 6 ; 3. [as] 55 (me. askes CM 13239). 
— MY. 1. kl > [tl]: [tlee*z] 87; 2. me. u. ne. [k]: [kork] 
679, [kit»l] 252, (Jak], [saak] [satt], [b«)k] 274, [stitjk] 276 
sb., [mik^l] 673; me. [k], ne. [tf]: [tfotf] (ref.) 679, [mitf], 
[sitf] 465, [witf] 464, [n»tf] 217, [spii^tf] 203, [s£ritf] cs 9; 
me. u. ne. [tf]: [tfü<2r*n], [tfaold] 466, [tfil] 237, [tfiiz] 
[tfi*z] 197, [tfi(i)»p] 363, [tf«»] [tfa*] 417, [witf] 454, 
[wentf] [-i-] 278; 3. [as] 55 (vgl. D.), 102 (n. [aks]) = to 
ask. — W. 1. [klii»z] 87 n. [tlii^z] cs 11; 2. me. u. ne. [k]: 
[ketl] cs 12, [J>ak], [sa*k], [wilk] 464; me. [k], ne. [tf]: 
[spi?tf], [mitf], [stfritf], me. u. ne. [tf]: [tfild»], [tfii»p], [tfap], 
[tfo*] 417; 3. [as] 55. — Wh. 1. kl > [tl]: [tli 9 n] = clean: 
2 . me. u. ne. [k]: [keog 9 t] = church-gate, [k«tl], [b®iqk], [kist] 
= ehest, [kaf] = chaff, [b®k] § 152, [da*k], [flik] = flitch 
of bacon, [ik] = to hitch, [rse»k] = to reach, [tlik] = to clutch, 
[]>ak], [book] = birch : me. [k], ne. [tf] : [tfeetf], [sitf], [mitf], 
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[witf] = which, [spaß*tf] = speech, [streetf]; rae. u. ne. [tf] • 
[tfild®], [tfi»p], [tfap], [tfse“] = to chew, [tfiiz], [witf] = 
witch; 3. [sal] = shall, [swd] = should, [taaan] = taken, 
[f®sae a n] = forsaken ; [ast] = asked, [as] (n. [aks]) = to ask 
u. = ash, aber [oks(n)] = ox(en). — B. 1. kl erhalten: 
[kli<*s] = clothes; 2. me. u. ne. [k]: [kist] = ehest, [pik] = 
pitch, [wik] = quick, [sik] = such; me. [k], ne. [tf]: [ri®tf], 
[mitf]; me. u. ne. [tf]: [tfüd®], [tfi®p]; 3. [sal], [sud], [ti«n] 
n. [tekn] [takn]. 

§ 297. y. St. 1. (nur in St. belegt) y fiel gewöhnlich nach r 
in unbetonter Silbe; 2. neues y im Anlaut entstand gelegent¬ 
lich aus anlautendem [ee 9 ], [ii»], [iu]. — SCI. 2. aus [ ee 9 ]: [yal] 
cs 4, [yan] cs 2, [yans] cs 5; aus [ii»]: [yii»m] cs 14, [yii»d] 
cs 4. — D. 2. aus [ee 9 ]: [yam] 115 (n. [eem] [ii»m]), [yak] 
101, [yabl] 809; aus [iu]: [yo“] 435. — MY. 2. aus [ee 9 ]: 
[yab»l] 809, [yee»l] 264; aus [ii»]: [yii»d] 347 = head, 314 
= heard, [y ii 9 ] 301, [yi»b»l] 809, [yi»l] 264, [yii»l] 191, [yii»t] 
(n. [ii»t]) 202, [yii»d»n] 201, [yii»n«st] 400, [yii»{)] 406; aus 
[iu]; [yo“] 386, [yii»] 517. — W. 2. aus [ee 9 ]: [yam] 115 (n. 
[ü»m]); aus [ii»]: [yej>] 406, [yen«st] 400; aus [iu]: [yo 1 *] 
386. — Wh. 2. k. B. — B. 2. [yam] (n. [hi<*m]) = home. 

§ 298. % hinter i vor t fiel in sämtlichen hier verglichenen 

Dialekten später als in der Sehr., vgl. § 247. 

§ 299. %. St. 1. x auslautend verschmilzt mit dem voraus¬ 

gehenden Gleitlaut u zu f; 2. [o/t] > [9«t], x ist gefallen 
(§ 274); 3. [axt] > [aft] wie bei 1. oder > [oot] mit Fall 
des x (§ 273). — SCI. 1. [»nii»f] cs 4, [laf] cs 1, [dof] cs 5, 
[£rwf] cs 11; 2. [o**t]; 3. k. B. — D. 1. [bii»f] 577, [plii»f] 
[pliaf] 578, [tii»f] 680, [prwf] 634, [»nii»f] 579, [laf] 322, 
[daf] 108; 2. [o u t]; 3. [aft]. — MY. 1. [»nii»f], [laf], [dwf] 
cs 5; 2. [o**t]; 3. [ee 9 t]. — W. 1. [»nii»f], [laf] cs 1, [dof] 
357; 2. [o«t]; 3. [dop»] 531 mit Fall des x- — Wh. 1. [laf], 
[ruf] = rough, [kof] = to cough, [prif] = through, [»nif] = 
enough; 2. [o«t]; 3. [aft], vereinzelt [«®t]. — B. 1. [®naf], 
[laf]; 2. [a»t]; 3. [aft]. 
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§ 300. h. St. h fiel selten in betonten Wörtern, regelmäßig 
in Partikeln; gelegentlich wird ein etymologisch unberechtigtes 
h ror Wörter mit vokalischem Anlaut gesetzt — Für SCL 
MY. W. gibt Ellis nur h-lose Formen, für D. ebenfalls mit 
einer Ausnahme: [hapn] dt 4. — Wh. h ist überall ge¬ 
fallen. — B. h ist fest in betonten, selbständigen Wörtern, 
außer vor me. ä; es fällt wie in der Sehr, in satzunbetonten 
Partikeln. 
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10. Kapitel: Glossar. 

Die aufgeführten Dialektwörter sind nach ihrer schriftengli¬ 
schen Entsprechung geordnet. Wörter, die in der Schriftsprache 
nicht Vorkommen, ordne ich ein nach den Zeichen ihrer Trans¬ 
skription; dabei stelle ich [a] za e, anlautendes [dg] zu j, an¬ 
lautendes [tf] zu ch. 

Runde Klammern innerhalb der Transskription bedeuten, daß 
das behandelte Wort bald mit dem eingeklammerten Laute, bald 
ohne ihn gesprochen wird. Steht die Transskription eines ganzen 
Wortes in runden Klammern, so bezeichnet sie eine vereinzelte, 
dem Satzzusammenhang zuzuschreibende Aussprache. Wörter, bei 
denen keine Aussprache angegeben ist, sind mir nur für einen 
oder mehrere der zum Vergleiche herangezogenen Dialekte, nicht 
für Stokesley belegt. 

Die Zahlen beziehen sich auf die Paragraphen, und zwar 
1—130 auf die Leselehre, 131—233 auf die. Lautgeschichte, 234—300 
auf die Ergebnisse. Ein Komma vor einer oder mehreren Zahlen 
der letzten Gruppe bedeutet, daß das Wort außer für Stokesley 
auch für die andern behandelten Dialekte belegt ist. 

afford [®fod] 12 133 142 168, 
239 261 261 

after [eft?] 26 112 118 162, 

269 260 283 

afternoon [eft?m(i)»n] 37, 269 
267 283 

again [•gt(t)*n] 4 37 69 146 
188, 266 269 
agree 264 
ail vb. 269 297 
aim vb. [ ee 9 m ] 188 
ale [yal] 14 16 177 
alive [»laav] 163 
all [oo(l), o(o)l] 16 104 148 
195 196 226, 273 292 
allow [»lou] 186 


Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 


a(n) [»(n)] 224 
able [yabl] 14 177, 266 297 
aboard [*buu»d] 158, 239 267 
about [»bo*t] 3 55 62 69 186 
234, 268 

above [»bo^n, »buv] 55 135 143 
160 183 186 209 224, 240 262 
278 291 

according [»ku»d*‘n] 68 168 
account [»ko^nt] 62 186 
acquaint(ed) [»k > went(*d)] 146, 
254 279 

action [akf»'n] 155 204 220 

[adl] earn 155 


advice 

advise 


»dvo*8] 163 
[»dvaoz] 168, 263 
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almost [om»st] 14 47 147 196 
204 226, 266 292 
alone [»l«»n, »lttu»n] 177 180, 
266 

along [»lat)] 108 166 
always [ool“s, ool«z, ool«z] 26 
86 114 128 195 210 218 284, 
279 286 

amaze [ 9 mee 9 z, »m ii?z] 177; pt. 
[»mü»zt] 213 

amiable [ee»myubl] 8 177 230 
among [»mat)] 166 260 
ancient 273 283 
and [»n, an, <*n, (»t)] 71 106 
213, 260 

‘and all’, as well [»noo»l] 6 
61 195 

angel [ee»ndg*l] 8 16 96 198 
204, 273 

[ay)k(»)ld] entangled 16 156 
213' 

answer sb. vb. [ans»] 13 165, 
pt. [ans»t, ans»d] 213 
[ant»z, *n ant»z] for fear 13 
198 215 

any [on*] 47 167, 241 261 
anybody [on»bod»(»)] 78 
appear [»pe«] 174 
apple [bapl] 14 99 165, 260 
April-fool [ee 9 pr* fia»l] 177 226 
292 

apron [b«pr»n] 14 99 136 147 
224, 241 256 

argument [aag*m*nt] 80 166 
203 

arrive [»raav] 163 
arm [e&m] 142 156, 249 260 
army [ee»m*, cece m*] 23 142 166 
article 249 

as [»z, az] 71 114 218, 286 
ash (tree) 259 296 
ashes 260 296 

ask [aks, (akz), (aks)] 16 71 


126 155 218, 260 296; pt. 
[ast] 229, 260 296 
ass 260 

assure [®st(*) 9 , 36 69 193 

218 220 

astir [»stee] 42 151 
Atkinson 291 

attempt [atimpt] 163; pl. 
[»timps] 214 

attend [»tind, »tend] 133 163 
attraction [»trakf»n] 155 
auctioneer [hokf»ne»] 99 148 
196 257 

aught [o«t] 5 62 201 

aunt 273 283 

author [oof)»] 195 , 

authorise [oop»raaz] 163 
away [»we(e)»] 23 188, 269 
awkward [ook»d] 70 195 204 
210, 279 

aye [aa*‘, e*] 23 
Ayton [yatn] 188 


baby [bab*] 136 147 241 
back 260 


bacon [bee»k»n, bcecekn] 20 
80 83 88 101 177 204, 241 
260 265 

bad [bad] 2 15 155 
badness [badn»s] 75 
bag vb. 'bag] 2 14 155 234 
bailiffs [bag»l*vz] 122 188 208 

277 

bake 265 
bald 273 292 
balk [book] 195 
band [band] 155 243; pl. [banz] 
198 


baptise [b»ptaaz] 163 
bare [bee»] 179 
bargain 249 260 
barrel [bar»l] 19 156 
basket [bask*t] 165 204 
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bath 260 

batbe 242 260 284 
Bay-Horse (Schenke in Stokes- 
ley [bcece-hos, bee»-] 23 131 
be [bei, b»] 29 76 148 166 
206, 257 264; ps. [*Z, iiz] 
41 81 114, 286 287, art thou 
[is t», iz d»] 120 , isn’t [isnt, 

iznt] 116 219, 287, arVt 
[baant] 99; pt. [w(»)z] 71 
128 205, [war, wurj 17 48 
65 112 142 250, 259; p.ps. 
’b*-*n] 35 147 170, 266 ; p.p. 
bein, bin, b*n, (b)] 9 35 
77 106 166 224 235 
beacon [bii»kn] 166 
bean [bü»n] 167 
bear vb. [bii»] 176, 293; p.p. 

[buu»n] 58 142 158, 261 
beard [bii»d] 38 133 176 
beast [bü»s(t)J 37 167, 264 282; 

pl. [biW] 214, 283 
beat [bii»t] 167; pt. 255 264; 

p.p. [bet] 152 
beauty [bi«t*] 40 194, 272 
because [»kas, ko(o)»s, ko»z] 
25 53 69 196 196 202, 257 273 
bed 259 
bee [bei] 166 

[bee»n] child 24 133 142 156, 
239 249 260 
beetle 240 

before [(»)fu(u)»] 56 58 69 181 
202, 266 

begin; pt. [b*gan] 165; p.p. 

[b*gun] 160 
beguile [b*gaal] 163 
behave 265 

behind [b*h»nt] 41 74 118 133 
163 213, 239 282 
behold [b.*be«ld] 62 196 199 225 
[bek] brook 162 229, 296 
believe [b*leiv] 46 166 


bellows 279 286 

belong [b*laY)] 155, 260; pt. 

» 213 

oo] 195 

Ben [ben] 2 

bench [bintf] 41 89 153 229, 
259 296 


bend; p.p. [bent, bend*'d] 152 

213 

beneatb [ a n ü»{)] 167, 264 
bereave [b*m»v] 167 
berth [bop] 50 142 154 
besom [bit(»)z»m. btzm] 131147 
167 171, 237 264 

best [best] 162 

betiraes [b»'£aamz] 74 118 163 

214 

better [bet», bet»] 121 214, 283 
between [»tw«»n, »twem] 166 
beyond 261 282 
bible [baab^l] 163 
bid; pt. [bad] 165 
(a)bide [baad] 163 
[big] barley 96 149 
bind [bind] 41 133 163 213, 
239 282; pt. 282 ; p.p. [bun] 
64 133 186 213, 239 262 282 
birch 296 

bird [bod] 142 151 226 

birth 250 251 258 

birtbday 258 
bite 263 

[blac?»m»nt] nonsense 75 80 
92 155 204 213 

bladder 282 
blame [blii»m] 177 
blanket [blaY)k*t] 198, 273 
blaze sb. vb. [blii»z] 167 177, 
237 264 


bleacb 264 

[blee»k*‘] shining 177 

bless [blis] 149 

blind [blind] 133 163, 239 282 


Digitized by 



Original from 

UNIVERSITY OF MINNESOTA 



224 


blink [blzYjk] 153 

bliss [biss] 149 

blithe [blaa-d] 163 

blood [bl« a d] 146 182, 255 267 

bloom 267 

blow vb. [bloo] 195, 273 
blue [blt'tt] 5 40 192, 271 
board [buu a d] 133, 239 

boast vb. [buttst] 180 
boat [buu»t] 57 180 
body [bod*] 14 51 136 157, 241 
261 

boil(ing) [bo(o) a l(*n), bo*'l(»n)] 
6 51 61 191, 270 
bold [bettld] 199 225, 239 274 
bolster 261 

[bon] hang it! 47 
boue [b«»n] 177, 265 
bonfire Jbw a nfe* a ] 147 177, 256 
bonny [bon*, bon*] 47 157 
book [bü a k] 146 182, 255 267 
boot [biin] 182, 267 
both [bt(t)»|>] 37 120 177, 265 
bother [bo<2 a (r)] 92 112 157 216, 
261 284 

bough 255 267 299 

bounce [bo^nsl 186 

bound, going [bo^n] 186 213 

bow vb. [bou] 186 

bower 268 

bowl 261 

brain 269 

brand [bran] 155 213, 282; 

[bran spand a nt**] quite mew 
brass, money [bros] 13 15 165 
219 

bray [bree 9 ] 188 
brazen [brasnd] 186 147 155 
213 219 241 282 
bread [brü»d] 146 167, 256 264 
breadth 237 254 
break [br« a k] 167, 237 242 
255 264; pt [brok] 160; p.p. 
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[brokn] 136 147 157 180, 241 
256 

breast [brühst] 145 166, 254 264 
breath [brtt( 9 )]>] 37 131 146 
168, 265 264 

breathe [br« a d] 168, 264 
breeches [brttf*z] 9 41 119 
170 229, 264 

breed vb. [bre>d] 166; pt. 254; 

breeding sb. [breid»n] 35 
bridge[brtg] 96 149 227,258 294 
bright [breit] 141 150, 247 255 
brighten [bre»tn] 150 
bring [brit)] 133; pt., p.p. 

[br0**t] 62 141 199 201 232, 274 
briny [braan*] 163 
broad [br« a d] 177, 265 
brook 267 
broom 267 

brother [brud a ] 92 147 183 216, 
256 

brow [brou] 186 
brown [bro^n] 62 186, 268 
build [beild] 132 133 149 163, 
238 239; pt [be»lt] 213 
bull 262 

[bumbee a l*vz] bailiffs and their 
assistants 160 

bum [bon] 2 12 142 154, 259 
burst; pt. [brast] 165 226, 293; 

p.p. [ brwst] 160,260 261283 293 
bury [bei*] 28 151, 258 
bushel 262 271 

business [btzn*s] 76 203 204, 258 
bustle 283 

busy [btz*] 14 135 149 170 
but [bwd, b**d, b»d] 64 86 91 
160 214, 283 
butcher 238 262 
butter 262 288 

buxom [boks*n] 157 204 212 
buy [be*] 139 168 227, 244 263; 
pt, p.p. [be«t] 201 274 
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by [be», bi, b*(v)] 43 76 148 
206 209, 257 263 278 
byre, cow-house [be» 3 ] 6 44 164 

cake [k« 3 k] 177, 265 
calf 273 292 

call [kool, koal] 195, 273 292; 
pt. [koold, k^old, kald, koolt] 
16 148 196 213 
calra [koom] 195 225 
Can [k 3 n] 71; pt. [kwd] 2 88 
214, couldn’t [kwdnt] 92 283 
caudle [kan( 3 )l] 155 213, 282 
oant [kant] 198 
canter sb. vb. 283 ; p.ps. [kan¬ 
ten ] 75 155 204 
cap vb. [kap] 155 214 
captive [kapt*v] 155 
card [bee*d] 20 142 156, 249 
care [kee*] 21 179, 265 
carping [kaap*n] 156 
carry [kar»J 19 156 
case [k« 3 sl 177, 265 
cast; p.p. [k^sn, kest] 14 26 
101 152 214, 283 , 
cat [kot] 88 

cause sb. vb. [kooz] 196; pt. 
[koozt] 213 

caution ko(o) 3 £»n] 6 53 195 
celandine [sel 3 ndaan] 22 152 
224, 270 

censure vb. [scnf 3 ] 88 153 
certain [saat(»')n] 7 17 80 114 
142 154 204, 259 
cliace [tfas] 14 15 146, 255 260 
chaff [kaf] 155 229, 296 

chain [tfii' 3 n] 188 
chair [tfee 3 ] 24 190 
chamber [tfee 3 m 3 , tfcecem 3 ] 5 
23 75 89 131 198 206, 273 
275 293 
chance 273 
chandler 282 

Klein, Stokeeley-Dialekt. 


change [tf«e 3 ndg] 8 15 198, 273 
chant 273 

chap [tfap] 15 155 229, 260 296 
chapel [t£ap»l] 80 165 
Charge [t£ee 3 dg] 23 142 156 
cheap [tfn 3 p] 167 229, 296 
cheek [tf« 3 k] 166 229 
cheer [tie^j 36 174 
cheese [tfe»z] 35 166 229, 264 
296 

chemise 286 
cherry 286 
ehest 296 
chew 271 274 296 
child 239 296; pl. [tfild 3 , 
tltld 3 r»n] 149 204 229, 258 
282 296 
chill 296 

chimney [tftral 3 ] 75 149 204 
224, 291 

choose [tfouz] 66 229 
Christen [kesn] 142 151 214 
226, 293; p.p. [kesnd] 213 
Christmas [kesnm 3 s, kes( 3 )m 3 s] 
26 70 142 151 203 214 224 
226, 250 293 

[tfwnt 3 ] grumble sb. 160 
church [keek, tietl] 7 42 142 
151 229, 250 251 258 296 
circle [saak( 3 )l] 22 114 154 
Circuit [seek»t] 42 161 
circulation [seek 3 lee 3 I*n] 42 69 
151 177 203 
cistern 283 
clap vb. [klap] 155 
clatter vb. [klat 3 ] 155 
clean [klw 3 n] 167, 296 
clerk klaak] 154 
climb [klim] 12 41 133 163 
206, 239 276 ; pt. [klom] 133 
155 206 

close [kl«u 3 s] 180, 266 296 
clothes [kli(i) 3 z, klwu 3 z] 4 37 

16 
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114 177 180 216 229, 265 
284 296 

cloud [klo“d] 186 
elutch 296 

Coach [kttW»tf] 57 180 , 266 
coal [kuu*\] 180, 266 
coat [kuu 9 t] 180, 266 
coke 261 

cold [kood] 25 138 195 225, 
239 273 292 

College [kol»dg] 80 159 
collops [kol^ps] 159 
colour vb. [kwl»] 64 160 234 
Colt 292 

comb [kam] 133. 239 265 275 
come [kwm] ll 64 88 160; pt. 
kam] 138 155 183, 243 260, 
kom] 160 183; p.ps. [kwm»n] 
51 80 204 234, 262 295; p. p. 262 

comely [kaml»] 160 
comfort [kumfot] 83 160 
comfortable [kwmfotwb 9 !] 64 
75 83 86 88 204 
Company [kwmp a n*] 160 
compel [k^mpel] 152 160 
complain [kwmpl«»n] 188 
coraposure [k«mpk**m- 
pooz»] 180 

compulsion [k«mpttlf*n] 160 • 
concem [konsaan] 154 
concert [konsa<*t] 154 157 
confound [konfo^ndj 133 186 
confusion [konft«g*n] 66 192 
congregation [kongr»g«e»f»n] 
20 177 

conjecture [kondgekt*] 152 
conquer [koY)k»l 157 
consecration [kons 9 kree»f»n] 
177 

contrive [kontraav] 22 163 
control [kontrowl] 159 
converse [konvaas] 154 
conversation [konv»se«»I»n] 177 


conversion [konvaaf*’n] 154 
cook vb. [ku^k] 146 182 265 
cool [kti»l] 182 

COrn [kMU*n] 57 133 142 158, 
239 261 

corner [kuu»n», koon»] 4 57 
88 101 158, 261 
corrupt [korwpt] 160 
cote (in pigeon-cote) [kwM»t] 
180 

cottage [kot*dg] 167 
cough sb. vb. [kof] 10 157 
201, 274 299 

counsel sb. vb. [kouns»’l] 186 ; 

pt. [kouns*lt] 213 
country [kuntr*, kwntr»», kwn- 
t»r»] 62 78 160 204 234 
couple [kupl] 160, 238 
courage [kor»dg] 49 161 
course [kuw»s] 58 133 187, 268 
Court [kMM»t] 187, 268 
cover 238 

cow [kou] 186; pl. [ke*] 6 43 
163 

crack vb. [krak] 155 
crazed, mad, irritated [kre^zd] 
20 23 128 177 213 
creature [krii»^] 167 216 
credit [kr<?id»t] 35 136 152 166 
241 

creep [krn»p] 166, 264; p.p. 

[kropn] 136 167 180 
cricket [krek»t] 149 
criticise [knVsaaz] 163 
crook [km^k] 146 182 255 
cross sb. [kros] 157, 261 
crotchet [krotf*t] 119 157 
crow sb. vb. [kroo] 25 195, 
237 273 

crowd vb. [kro^d] 186 , 268 
cucumber [ko^kum»] 160, 276 
cultivation [kult*’v^f»n] 177 
cunning [kun*n] 160 
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Cup [kwp] 160, 238 262 
cupboard [kub°t, kwb»t] 83 
160 207 213 282 
Curds 293 

eure vb. [kt“»] 67 193, 271 
curious [kt“r»s] 67 83 193 218 
230 

curl sb. vb. [kol] 142 161 226; 

pt. [kold] 213 
curly [kol*] 161 
curse vb. [kos] 142 161, 262 
cushion [kwf(*)n] 66 160 218 
221, 238 262 

custard [kwst»d] 83 160 226 
custom [kwst»m] 160 
cut sb. [kwt] 160 

[dad] father 165 
[d ad 9 ] shivei vb. 166 157 
[daft] foolish 155, 260 
dainty 254 
dairy 269 

dale [dt*»l] 177, 265 

damage vb. [dam»f] 11 20 165 
223, 290; p.p. [dam*Tt] 223 
damp vb. [damp] 155 
dance vb. [dans] 13 198, 273 
dandelion 282 
danger 256 273 
dangling [doT)»l*n] 155 
dare [doaj 22 138 156, 243; 

dare not [daant] 166 
dark [daak].i64 
dam 239 

daughter [do“t»] 62 118 180 201 

214 232, 248 256 273 274 283 
299 

day [de(e)9] 23 188, 237 269 
dazzle vb. [dazl] 166 
dead [dtt»d] 37 146 167, 265 
deaf [dtt»f] 146 167, 255 264 
deal sb. vb. [di(i)»l] 37 167, 
264 ; pt, p.p. 282 


Digitized by Google 


dear [dn»] 36 133 174 
death [dii»])] 146 167, 255 
debt [det] 152 
deceit [d*see»t] 74 114 188 
deceive [d*sii»v] 167 
declare [d*klee»] 21 179 
deed [de»d] 35 168, 264 
deep deip] 166 
defend [d*fend] 153 
defiled [d»faald] 163 
deligbt [d*lg>t] 36 163, 263 
delusion [d»'li“g(»)n, d»’lt“g*n] 
6 115 192 

depend [d*'p<?nd] 26 79 202 
describe [d*skra«b] 163 
desecration [dos»krec»f*n] 177 
desert adj. [d«s»t] 162 219 287 
deserve [d*zaav] 154 
design [d*zoan] 163 
despair [d*'spee»] 79 190 
desperate [dßsp»t despr*t] 70 
152 204 

despise [d*spaaz] 163 
destruction [d*strMkI»n] 160 
determine [d»taam*n] 154 
[de“l*] poorly 62 199 
devil [dü»v»l, dtvl] 147 166 
170 209, 256 264 278 
devotion [d*vim»f»n, d»voofn] 
180 

devour [d*vo«»] 56 187, 268 
[d id 9 ] shiver vb. 149 165 
die [d<?i] 35 166, 264 
din [. din ] 91, 258 282 
[dir)] push; pt. [dar)] 155; p.p. 
[dttY)] 64 160 

direction [d»rekf*n] 79 116 
152 

discover [d*skwv»] 160 
disgrace [d*sgras, d»sgree»s] 
20 146 177 218, 255 
disguise [d»zgaaz] 163 218 
dismal [dizm»l] 218 

15* 
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disposition [dispofif»'n] 14 115 
218 286 

ditch [de»k] 6 43 163 229, 296 
divine [d»vaan] 163 
divorce [d*vutt®s] 158 
do [d ii 9 ] 4 37 182, 237 267; 

ps. [diz] 41 148 183, 257, 

doest thou [dis b>] 120 128 , 

do you 256 267, don’t 

[di(i)»nt, duu*>nt] 37 157 182, 
237 256 267, doesn’t [diznt] 
14 183, 267 287; pt. [did] 2, 
258 282; p.ps. [di(i)-*'n] 35 
37 131 147 183 256; p.p. 
[d«»n] 146 182, 255 267 
[dod a ] shiver vb. 156 157 

donkey 282 

door [di(i)», do«»] 36 38 59 
63 133 135 184. 239 240 267 
268 293 

doubt [do u t] 65 62 186, 268 
dough 255 273 299 
dove [duv] 135 160 183, 240 
down [doun] 55 62 186, 268 
drag vb. [drag] 155 
[dragn] ‘a common name for 
a cart-horse’ 155, 260 
drain sb. 282 
[drat] a curse 167 
draught 273 

draw [droo, drw] 25 195, 273; 

pt. * [dH«] 40 185, 267; p.p. 
[droon] 195 

dread [drii»d] 146 168, 255 
dream sb. vb. [dr«»m] 167; 

pt., p.p. 282 
drench vb. 282 
dress vb. [dr/s] 153, 259 
drive [draav]i63; pt. [dre(«)»v] 
22 23 177 

drop vb. [drop] 157 
drunken [drwif)k(»)n] 91 160, 
262 282 


Digitized by Google 


dry vb. [draa*\ 43 91 163 213, 
263 282 

duck vb. [do u k] 55 146 186 255 

duffel [dwf*l] 160 
dull [dttl] 160, 262 
dumpling [dttmpl»n] 160 
dungeon [duundg*n] 55 132 160 
durst 262 

each [ii*tf] 167 229, 296 
eager [ii»g»] 167 
eagle [ii 9 g®i] 167 
early [bii»l», aal»] 38 154 156 
175 

earn [aan] 133 154 239 
earnest 239 264 297 
earth [yii»]>, ye{)J 133 146 154 
174177 183 230, 239 255 264 297 
Easby [ii»zb»l 167 
ease vb. [«»z] 167 
east [ii»st] 167 
Easter [bü?st»j 99 167 
easy [bü»z*] 167 
eat [ii*t] 167, 264 
[»bak] behind 155 
edge 294 
editor [ed»t»] 86 
educate [ed*ke(e) 9 t] 152 177 
203 215, 288 

effects [ifeks] 79 152 202 214 
effort [efot] 83 152 

egg [ h «g] 99 . 

eighteen [eUem] 188 
either [e&d 9 , e«d»] 188 199, 
274 284 293 

eighty [«»t»] 34 35 188 

eldest 282 
eleven 241 278 
elm 273 292 
eise [eis] 152 
employ 270 

encbanted [*ntfant»t] 13 80 198 
encourage [*nkor»dg] 161 
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end 259 

endeavour [*ndn®v®] 136 147 
167, 241 

endure [»nd««»] 6 67 74 193 
202 

[»nenst] against 152 209 214, 278 
England [trjUnd, n)l»n] 41 70 
108 153 204 213 228, 295 
enjoy [»ndgo»] 61 79 191 
enough [»m'(») 9 f, ®n«f] 4 37 
39 146 185 232, 255 267 299 
entry [entr*] 153 
equal [«»kV»!] 167 
erect [»rekt] 152 
escape [*skn®p] 79 177 202 
[®t] that cj. 71 217 
eternal [*taan»l] 154 
[®top] upon 157 
even 278 

ever [tv®] 14 41 147 171, 256 
264 

ewe [ye«] 62 199 230, 272 274 297 
example [*gzamp»l] 198 218, 
273 286 

exhortation [eks<>otee»f»n] 177 
explain [*ksplee»n, *gzplee»n] 
188 218 

expose [»kspww»z] 180 
extra [ekstr®] 70 
eye [ei] 166; pl. [ein] 3 6 166, 
264 

face [flt»s] 177, 255 265 
fact; pl. 283 

fail [fee»l] 188; pt. [fee®lt] 213 

fain [fee»n] 23 188 

fair sb. [fee»] 190 

fair adj. [fee»] 24 190, 269 

faith [fee®|)] 23 188 

fall [fool, fod] 16 195 225 

false [foos] 25 195 226, 273 

fame [ftt»m] 177 

famous [fee»m»s] 86 177 218 


far [faa] 164 

fare vb. [fee®] 21 179, 265; pt. 

[fee»t] 23 213 
farm [faom] 7 22 154 
farmer [faam®] 154 
farther [faa<2®] 133 
farthing 295 

fashion [faf(»)n, faf»n] 70 155 
204 220 

fast 260 

fatber [fee»<i», fatf»] 5 23 91 
120 136 147 165 177 213, 241 
265 282 

fault [fbot] 25 195 225, 273 292 
favourite [fee»vr»t] 177 
fear sb. [fit®] 176, 264 
fearful [f*i»fttl] 38 
feast [fü®st] 167. 283 
feat [fii®t] 167 

feather [fed®] 26 92 136 152 
216, 241 284 
feature [f«»t®] 167, 288 
feed [feid] 166; pt. [fii»d] 145 
166, 254 264 

feel [feil] 35 166, 264; pt., p.p. 
282 

fellow [fei®, (fel tt )] 70 152 204 
210, 279 

P hide vb. 152 214 
] endeavour 153 
fetch [fetf] 152 
[fet(»)l] get ready, prepare 
75 152; pt. [fet(»)ld] 75 103 
204 

fever 293 
few [ft«] 194, 272 
field [feild, feilt] 35 46 133 
166 213, 239 
fiend [fü»nd] 166, 239 
fig [feg] 149 

fight vb. [feit] 150, 247 269; 
pt., p.p. [fe«t] 201, 248 273 
274 
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final [faan?l] 163 
find [find] 14 133 163, 239 
282; pt. [fan(d), fund] 15 
91 133 213, 239 260 282; p.p. 
[fund] 133 186, 239 282 
fine [faan, fe»n] 163, 263 
finery [feiner*] 43 75 
finger [fiiq-li»] 99 108 149 228 
fire [fe»3] 44 164, 263 293 
first [fost] 12 47 142 151, 250 
251 258 293 
five [faav] 163 
[flab?gaft] puzzled 155 207 
218 286 

[flab?gaf?] puzzler 155 
flap vb. [flap] 155 
flaw [floo] 195 
fledged 258 294 
flee [fltfi] 35 166; pt. [flii?d] 
145 166 254 

[fltftf?]frighten 188; p.p.[fltftf?d] 
afraid 23 

fleering, ‘making a giddy dis- 
play’ [flgir*n] 174 
fleet vb. [fl<?H] 35 166 
flesh 264 
flight 247 255 

fling; pt. [flat)] 15 108 155 
flitch (of bacon) 296 
flood [flii?d] 146 182. 255 
floor [flii?] 38 133 184, 239 267 
[floot] flash (of fire) 141 197 
232 

flourish [flor*f] 49 161 
flower [flouaj 56 62 187 234, 268 
flute 271 

fly vb. [fltfij 35 166 
fly sb. 264; pl. [flii?z] 166 
foal [fuu?l] 57 180 
fodder \iod*] 147 157 213, 256 
foe; pl. [fuu?z, foo?z] 180 
fold sb. vb. [food] 25 133 195 
225, 239 255 273 292 


folk [fooks, fuu?ks] 3 55 57 
114 131 140 159 225, 246 261 
292 

fond [fond] 157 261 
font [funt] 160 
fool [fl(i) 9 l] 37 182, 267 
foot [fiin, fttt] 9 146 182 183 
234, 255 267 ; pl. [ftf»t, fii?t] 
166 

for [for, f»(r)] 48 76 84 112 
142 250; for the, for it [tot] 
47 84 

force sb. vb. [fuu»s] 56 58 158. 
261 

ford 239 250 

forenoon [fuM 3 nn?n, foonü?n] 
37 58 131 181 
forest [for»st] 158 
forget [frgtft] 74 82 
fork [faak, fwrk] 17 50 142 
158 161 

forlorn [f?luu?n] 158 
form vb.; pt.[furmt]*48 187 213 
formal [feem?l] 27 158 
forsake [f?si/?kj 177; p.p. 296 
fortnight [fotn**] 12 47 120 
148 150 200 214 257 
(un)fortunately [(«n)fotn?tl»] 
47 70 75 86 142 158 203 
fortune [fotn] 142 158 204 215, 
261 

forty [fot»] 142 200, 251 
forward [for?d] 14 49 70 158 
204 210. 279 282 
foul [foul] 186 
foundation [fo u ndtftf?f»n] 186 
foul’ [fe«3] 5 62 200, 274 
fowl 245 

freeze; p.p. [frozn| 13« 147 
157 180, 241 256 
fret, mourn [fm?t] 146 167, 
255 264 

friar [frei?] 43 164 
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Friday 282 

friend [fr-in(d)] 2 41 91 133 
144 145 170 213, 239 253 264 
282 

frighten [freitn] 35 150 
from [firne, fr 3 (v)] 71 177 205 
209, 237 257 265 278 
frown [fro u n] 62 
fruit 271 

fry [frei] 34 163 263 
fumble 275 

furious [fi“r»s] 67 193 230 
furmenty [frwm 3 t*] 75 160 203 
224 

furnish [fon*f] 142 161 
furrow; p.p. foro^d] 161 
further [fod 3 , iaad , 3 ] 17 47 91 
92 142 154 158 216, 251 284 
293 

future [fi^t 3 ] 6 66 75 192, 271 
288 

[gaap] yard 17 156 227, 249 260 
[gab, gob] mouth 157 
gain sb. [gee 3 n, gii 3 n] 23 188 
galloway [gal 3 w 3 ] 18 73 83 156 
204 

gallows [gal 3 s] 18 70 114 155 
204 210 218, 286; pl. [gal 3 S»'z] 
braces 155 210 218, 279 286 
gambling [gam»l»'n] 75 155 204 
206 

game [gam| 137 146 155, 242 
265 

gander 282 
gap [gap] 155 
gape vb. [gn 3 p] 177, 265 
garden [gaarf»n, gaadn] 17 
80 91 156 204 213, 249 
garment [gaam*nt] 156 
gate, door-way [vatj 11 15 
138 155 230, 243 255 260 265 
gate, road 265 
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gather [ged 3 ] 26 29 96 152 
213, 259 282 

gear [gw 3 ] 33 96175: pl. [gii? z] 
‘traces used in yoking 
horses’ 175 
general [dgenr»l] 153 
gentleman; pl. [dgintlmen, 
dgent»lmen] 153 
George [dgwu 3 dg] 56 96 168 
German [dgaam( 3 )n] 96 154 
gesture [dgest 3 ] 162 
get [git] 96 153, 259; pt. [gatj 
16 155, 260; p.ps. 295; p.p. 
[gitn, getn] 41 75 153 204 
ghost [gWM 3 St] 180, 266 
[gi(i) 3 t] road 37 96 177 227 
ginger [dgindg 3 ] 96 
girl 251 

give [giv], vor Kons, häufig 
[gl] 43 209, 252 278; pS. 
geiz] 149 209; pt. [gav] 
15 138 155, 243 278; p.p. 
[gein] 6 35 43 96 143 149 
209, 252 278 
glad [glad] 155 
Glaisdale [glee 9 zd»l] 148 177 
178 204 

glass [glas] 13 15 155 
glearn vb. [glii»m] 167 
£lean vb. [glii^n] 167 
gleg] glance 152 
glent] glance 152 
glitter; pt. [giltst] 213 
glorious [glwM»ry ? s, gloory^s, 
gloo»ry 9 z] 58 218 230 
glory vb.; pt. [gloo»r»'d] 52 112 
glow vb. [gl9«] 62 199 
[gluM», gloo 3 ] stare rudely 4 
54 56 58 112 

go [gat], gan, goo 3 , gww 3 ] 15 
155 180 228, 295; ps. [ganz] 
155, 260 295; pt. [went. 
Wint] 26 133 153 213, 265: 
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p.ps. [gan»n, gaa-*n] 7 22 
155, 260 295; p p. [gi(i) 3 n, 
(gi)] 37 96 106 177 224 235, 
255 282 

Goathland [guw 3 dl 3 nd, goo 3 d- 
l 9 nd] 180 
[gob] s. [gab] 

gold [g8“ld] 133 140 159 225, 
261 292 

golden [go«ld»n] 62 159 
good [gttd] 2 9 55 146 183 
234 236, 255 267 
goose [gM>s] 182 ; pl. [geis] 
35 166 

gown [go u n] 55 62 186, 268 
grace 256 
grandfather 282 
gran d mot h er[gran m ud 3 ,gran»] 
198 213 

grass [ges] 142 151 226, 261 
258 293 

gray [gree 3 ] 188, 269 
great [gri(i) 3 t, grit] 37 41 146 
167 171, 255 264 293 
gre« 3 p] condition 23 188 
’greit] fret, mourn vb. 35 168 
grieve [greiv] 35 166 
grimed, blackened [graamd] 
163 

grin [geen, gen] 7 42 142 151 
226, 293 

grind 239; p.p. 239 
grinders [grund 3 z] 213 
gristle 283 293 
grog [grog] 157 
ground sb. [grund] 10 133 
186 213, 239 262 282 
group [group] 186 
grouse [gro«z] 186 218 286 
grow [gro«, groo] 25 62 199. 

274; pt. [gri“] 40 192, 271 
grael 237 271 
guild 238 239 
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guineas [ginüz] 96 
guising sb. [gaaz*n] 163 
[guu»d] sirapleton 195 199 229 

hail ‘Hagel’ [hge»l] 188 , 260 

294 

hail ‘ begrüßen ’ [hee»l] 23 
188 

hair [hge»] 24 

half [hoüf] 5 25 195 225, 273 
292 

hand [han(d)] 133 155 213, 282; 

pl. [hanz] 114 
handful 282 

handkerchief [haY|k«tf 3 ] 86 208 

213. 282 291 

handle vb. 282 
handsome 282 
[(h)aY)kld] entangled 75 99 
happen [(h)apn] 15 155, 300: 
pt., p.p. [(h)apnd, (h)apnt] 75 
99 118 213, 260 282 
happy [hap»] 155 
hard [haad] 133, 239 249 
harden [haad»n] 166 204 
hare 265 

hardly [haadl»nz] 17 114 156 
228 

[(h)ar*go 3 d, (h)ar»gu 9 d] brüte 

19 53 99 154 195 
harm [haam] 156 
harness [haan 3 s] 156 
harp vb. [haap] 156 
harrow 260 279 
harvest [haav*st] 80 154 
hat [hat] 99 234 
([hat*k] carry 261) 

have [he(e) 3 , hg(v), a(v)] 5 6 

20 32 71 76 77 148 178 205 
209. 257 265 278; ps. [hgz, 
3 z] 76 148 178, 257 265 286, 
thou hast 286 , haven't 
[ee 3 nt, ^enH] 23 99 209, 
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hasn’t [esnt] 99 219, 287 ; 
pt., p.p. [ad] 71, 257 
haw 278 
hay [hee 9 ] 188 

hazel vb. [hi»z*l, hgz»l] 75 147 
152 178 

he [(h)ei, h i, *i d ] 29 76 99 
166 178 205, 264 
head [hü*d] 37 99 146 167, 
255 264 297 

heal vb. [hü»l] 167, 297 
health [hü|)] 10 41 145 177 254 
healthy [hilf)*] 147 171 256 
heap [*H(i) 9 p, hüp] 37 131 167 
hear [he«, hi(i)»] 4 33 36 173 
174 235, 264 297; pt., p.p. 
[(h)i(i)?d] 38 99 133 154 
174, 239 264 297 
hearken [haak»n] 75 99 154 
204. 259 

heart [haat. ^eeH] 17 24 133 
142 154, 259 

hearth [hü*{)] 38 133 154 174, 
239 249 
heat 297 

heathen [hü»dn] 120 167 188, 
264 297 

heaven [hü*vn, hivn] 136 147 
152 167 171 209, 241 278 
heavy [h«v*] 136 171 
hedge 294 

[hee 9 1] corae from 20 177 

heifer [h<?f»] 10 26 189 

heir 269 

help [Mp] 152 

her [M, h *r, 9 r] 75 76 99 112 

herd [hü*d]'38 133 154 174 239 

here [h«i*, hü»] 7 31 36 174, 

264 

Herry [her»] 152 
herseif [*sen] 74, 259 
high [hgi] 35 166 
him [him, *m] 2 81 99 


hind 239 

[hirj] h an g 153, 259 ; pt. [h ut]] 
64 160; p.ps. [hü]»n] 108 
228, 259 295 
hire [he«] 164, 293 
his [*z] 99 218 234, 286 
hitch 296 
hive [haav] 163 
hoard 239, 261 
hoarse 283 

hoary [hoo*r», h^r», huu 9 ri. 

hoor»] 54 181 
[ho»t*] simpleton 191 
hold [hod] 47 133 146 196 225, 
239 255 273 292 
holiday [h«l»d*] 11 20 147 234, 
256 

hollo [h»baw] 82 99 
holly 261 291 

holy [huu*l*, hool», hoo»l*] 57 
180 

horaage [hom*dg] 157 
home [hü^m, yam] 2 15 127 
177 265 297 

honest [’on»st] 80 99 157 204 
honey [(h)un*(>)] 64 78 99 116 
honourable [on»rwb*l] 86 157 
honour [on*] 157 
hope sb. vb. [huu»p, wu»p, 
hettp] 60 62 134 180 210, 266 
horn 239, 261 

horse [hos] 47 142 158, 251 
hospitable [hosp*twb»l] 157 
‘host-house’, hostelry [wost-] 
47 124 180 210 
hot [yat] 177, 255 265 
hound 239 

hour [ 0 * 9 ] 56 99 187, 268 
house [ho u S, hoUz] 55 114 186 
218, 268 286; pl. [(h) 0 Uz»'z] 
62 75 99 114 204 
how [ho u , h?t] 55 62 148 186 
205 234, 257 268 
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howsoever [ho u s“mtv»] 86 99, 
257 

[h«g] cany with the help of 
the arms 160, 238 
human [hi«m»n] 40 192 
[hnml-dgMml] ‘a motley mix- 
ture’ 160 206 
hunger 262 293 295 
hurry [har*(*)] 78 161 
husband [(h)azb»n] 160 213, 
238 262 282 

I [flfa, 0»] 7 22 163, 263 
idea [o*d ci] 163 166 
idle [aadl] 163 
if [*f] 81, 277 

ignorance [t'g»r»ns] 11 43 75 
149 203 224 
ignorant 291 

impudence [tmp»d»ns] 75 149 
203 

in [*', »(v)] 81 209 224, 278 291 
into [»nt*»] 224 
incline [»nklaan] 163 
increase [*nkr«»s] 167 213 
indignation [md*gnee»f*n] 177 
inroads [inruw^dz] 180 
insinuation [»nsin»weeaftn] 74 
177 203 

instead [*st«»d] 146 167 255 
instruction [*nstrwkf»n] 160 
invention [»nvenfn] 153 
iron 263 

Isaac [aazak] 163 
its [*ts, (»tz)] 218 
ivy 263 291 

Jack [dgak] 155 
jacket [dgak»t] 80 155 204 
Jamaica [dgamw^k*] 188 
[dgif»(>)] a very short time 149 
jig [dgig] 149 
Jimmy [dg?m*(i)] 78 


job [dgob] 157 

Joe [dgoo*] 180 

John [dg(u)u»n(»')] 57 180, 266 

joist(ing) 263 283 

joke vb. [dgoo a k, dgaak] 51 180 

Joseph [dgttw*z**f] 180 

jostle 283 

jovial [dg«M»v»l, dgoov*l] 180 
judge [dgudg] 160 
judicious [dgwdif»s] 43 
jug [dgug] 160, 238 
jump vb. [dgump] 160 
[dgunt?s] sulky 160 
just [dgtst, dgwst] 41 64 160 
192, 271 

[kaalta swnd»] Sunday before 
Palm Sunday 156 
[kagraag] worthless 155 
[kam] earthwork embankment 
155 206 

[kau»] ‘a term of commen- 
dation or endearment’ 155 
keen [kein, kw»n] 166 
keep [k«ip] 166 | 

[ken] know 26 152 229; ps. 

259; pt. [kend] 213, 282 
[ken»gud] ‘ remembrancer ’ 
152 

[ket*] worthless 26 152 229 
kettle [keti] 152 153 229, 259 
296 

key [ka»] 45 188 269 
kill; pt, p.p. [kilt] 213, 282 
kind sb. adj. [kaand] 22 133 
163, 239 263 282 
kindred [kind»r»d] 75 149 204 
kith [ki{>] 149 
kitten [kitl»n] 41 153 229 
[klem] ‘suffer froru the effects 
of hunger 1 152 

knee [n«i] 166 

know [noo, n;?(;?)] 25 148 195 
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196, 237 273; pt [ni«, (n*)] 
40 148 192 203 235: p.p. 
[noon, nuw»n] 195 

labour [lee»b»] 177 
lace vb. [lii»s] 177 
lad [lad] 155, 260 
[lad*(»)] boy, ‘one keen of 
anything’ 155 
lady [lii»d»] 177, 265 
lamb [lam] 133 155, 239 260 275 
lame [lii»m] 177, 265 
land [lan(d)] 133 155 213 
landlord [lanlurd] 213, 282 
lane [lon(»)n] 47 80 136 147 
180 204 228, 237 241 266 295 
language [1 oy)w»I] 80 115 198 
204 223, 260 290 
lautern [lant»r»n] 198 
’lap] wrap 155 

ass [las] 15 155, 260; pl. 
[las»z] 75 

last adj. [last] 15 155, 260 
last vb. [last] 155 
late [lii»t] 177, 265 
laugh [laf] 10 14 15 95 197 
232, 273 299 

laughter [laft»] 141 197 232,273 
law [loo] 195, 273 
lawyer [by»] 14 61 147 196 256 
lay [lig] ([le*] urspr. = lie 
‘liegen’) 43 96 139 153 227, 
294; pt., p.p. [lee»d] 23 188 
lay er [lee»] 23 190 
lead (metal) [lii»d] 146 167,255 
lead vb. [lii»d] 167 
leaf [lii»f] 167, 264 
leap [lii»p] 167 
leam [laan] 7 17 133 142 154, 
239 259 ; pt., p.p. [laant] 213, 
239 264 282 
leash 286 

least [li(i)»st, liist] 37 131 167 


leather [led 9 ] 136, 241 259 284 
leave sb. [lii»v] 167 
leave vb. [li(i)»v] 37 167, 264 
Leeds [leidz] 35 
[lee»k] play vb. 23 188 
left [left] 152, 259 
legion [leidg*n] 29 100 166 
lend [len] 146 171 213 255 
length [1*Y)J>] 153 228, 259 295 
lesson [les*n] 152 204 
lest [lii»st] 146 167 254 
let [lit] 146 172, 255 264; p.p. 
[letn] 152 

letter [let»] 121 214 
[le«p] leap vb. 62 199, 274 
[le“s] loose 62 199, 274 
lie (liegen) [le*, lig] 139 149 
163 226, 244 258 294; pt. 
[lee»] 188; p.ps. [lig»n] 228, 
295 

lie (lügen) [lei] 166, 264; pt 

[l«»d] 166 

lie sb. [lei] 35 166, 244 264 
life 263 

(a)light vb. [leit] 150 
light vb. [leit] 150 
light sb. [leit] 150, 247 
light adj. [leit] 150, 247 
like vb. [laak, le»k] 163 
like adv. [laak, le»k] 43 163, 
263 

likely [laakl*] 22 163, 263 
limb [lim] 12 133 149 
line [laan] 163 
[Inj] heather 149 
link [ln)k] 153 
lion [la*’-n] 43 
listen [lisn] 149 214 
little [laa(t)l, litl] 22 163 214, 
263 283 

live [liv] 11 135 170, 240 ; ps. 
[livz] 114 

Liverpool [liv»pii3l] 182 
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load [li»»d] 177 
loaf 266, 

lodge [ludg] 64 94 160, 261 
London [lun»n] 133 160 213, 
282 

long adj. [larj] 2 16 133 156, 
239 260; comp. [laif)-lw] 228 
long vb. [lat]] 165 
look sb. vb. [li(i)»k, liik] 3 
35 37 131 146 182, 255 267 
lawk [look] 25 
lord [lwrd] 48 142 158, 261 
lose [los] 157 219, 287; pt.., 
p.p. [lost] 157 219 287 
loss [los] 13 
lot [lot] 157 

lotion [luu»I»n, loof»n] 180 
loud [lo u d] 186 
louse; pl. 263 

love sb. vb. [luv] li 135 160 
183, 240 262; p.ps. [lwv*'n] 
11 66 

low [loo, \uu 9 ] 57 195 
luck(y) [lwk(»)] 160 
[lug] ear 160 
lurk 262 

make [mak] li 15 101 137 
146 155, 242 255 260; pt., 
p.p. [mi(i)»d] 4 37 177, 265 
maid 269 

malice [mal»s] 14 18 155 204 
man [man] 155; Anrede [m»n] 
86; pl. 259 

manage vb. [man»f] 155 223 
290 

manner [man*] 155 213, [mand»] 
in der Redensart: [ool maks 
»n mand»z] 155 213 
many [man*] 47 155 157, 261 
mare [mo»», mi»] 36 174 235, 
264 

mark [maak] 154 


market [maak*t] 156 
marrow [mar»] 72 154 209 210 
Martha [maap»] 70 120 
Martinmas [maat(*n)m»s] 156 
224 

mäson [mii»sn] 114 177 
master [mo(o)»st»(r). mcecest»(r)] 
6 23 75 112 131 136 177 210 
241 

matter [m at 9 , mat»] 15 121 
156 214, 260 283 293 
may [m«(e)», in»] 23 71 188 
205; may not [moo»nt] 188; 
pt. [m<?it] 150 

maybe [mob*] 14 26 146 147 
189, 256 

me [mo*, m», m»] 29 71 76 
166 205, 264 
meal [mü»l] 168, 264 
mean vb. [mn»n] 167; pt., 

p.p. 282 

means sb. [nni»nz] 167 
measles 241 
meat [mnn] 167, 264 
meddle [mol] 152; pt., p.p. 
[raolt] 213 

meditation [mod»too»f»n] 152 
177 

meeting [rao>t»n] 166 
[mol] ‘the harvest home* 152 
mellow [mol»] 152 210 
raelt [molt] 162 
mend [mond] 153 
mercy [maas*] 17 154 
merry [mor*] 151 
Mersey [maaz»] 154 
Methodist [mo£»d»] 29 70 121 
152 203 214 217 218, 286: 
pl. [mo£»d*s] 214 
mews 271 


midge 294 

might sb. [moit] 98 150 
mild 238 239 
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raile [maal] 22 163, 263 
milk 292 

raince [mintf] 149 218, 286 
mind sb. vb. [maand] 7 133 
163, 239 282 
mine [maan] 163, 263 
min ute [min»t] 149 
mirth 260 261 
mistake [ra*stak] 14 
[m»stetf»n] ‘ rendering unsettl- 
ed’ 26 147 171 256 

moat [mww»t] 180 

modest [mod»st] 51 92 157 
moist 270 283 
mole (animal) 269 261 292 
Monday [mund»] 147 183, 256 
267 

money [m«n»] 160 

moon [mw»n, mo^n] 182, 267 
moor [mwtt»] 56 58 184, 267 268 
more [mee»(r)] 24 112 133 179, 
265 293 

morning [muu»n»n, moon»n, 
muu^n] 67 80 106 131 158 
204 228, 295 

inortar [mot»] 47 121 142 168 
214 

niortification [mot»f»ke#*f*n] 
142 158 177 203 
most [mü»st] 177, 265 
mote [muu»t] 180 
mother [mu<2»(r)] 14 64 66 75 
93 112 147 183 213, 238 256 
267 282 

mould (earth) 292 
moulded [me^ld'd] 225 
moult [mo u t] 56 186 225 
mount [mo«nt] 186 
mountain [rao«nt*n] 186 
mourn [mon] 133 142 161 186, 
239 268 

mouse; pl. 263 

move [muv] 146 183 255 


much [mitf, m*k(»)l, mukl] 
149 225 229, 258 296 
[mud, m“d) might pt. 86 183 
214 

muffin 238 262 

mukl mud 160 

• « 

'mun] must 2 64 86 160: 

[mu(u)®nt] must not 57 157 
murder [morf*] 133 142 161 
216, 282 284 

rauslin [mus»l*n] 75 160 218 
must 267 

mutual [mt«t«w»l, mi“t»w»l] 
66 192 203 
[mu(u)»nt] s. [mun] 
my [maa, m»] 22 148 205, 257 
263 

myself [m»sen, m»s<?l] 26 74 206 
mysterious [m»steir»s] 166 230 

name [nt(t)»m] 37 177, 265 
narrow [nara] 19 72 156 209 
210, 279 

nasty [nast»] 15 155 229 
nation [n«e»f*n, ncead»n] 20 
23 177 220 
nature 288 

naught, nothing [ne«t] 62 180 
201, 274 

nay [ nee »] 188, 269 
near [nü»] 33 175 
need [n«id] 35 166 
needle 264 
needy [ne»d*] 166 
neigh 269 

neighbour [no»b»(r)] 7 45 75 
112 188, 269 293 
neither [ne«d ? , n ee 9 d 9 ] 62 91 
120 188 199 216, 269 274 284 
nerve [naav] 154 
never [niv»] 147 171 209, 252 
256 264 278 

new 40 192 234, 271 
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news 271 

next [nekst] 152, 259 ; next 
one 283 291 
nice [ne*'s] 43 163 
nigh [n«*J 98 166 
night [neU] 3 35 150 236, 247 
255 

nightingale [n9*t*Y)gel] 148 150 
178 224, 257 

nimble [n?'m®l] 135 149 170 
206, 275 

nine [n<>in] 35 139 166, 244 
255 264 

[n*t®r»n] ‘subdued giggling or 
tittering ’ 149 

no [n*'(t>, n»] 37 77 177 205, 
265 266 

noble [nawb»l] 62 180 204 
nobody [n«»bod*] 37 
[nob“t, nob^d] only 47 86 201 
214, 274 283 

([no 8 p] beat 261 ) 
noise 270 287 

none [nü*n] 146 177 182, 255 
265 

nook [nü»k] 146 182, 255 267 
noon [nt(t)®n] s. after-, fore- 
noon 

nor [n®] 76 

North [no£] 12 48 113 142 
158, 239; north-east [nor 
M*St] 158 217 
not [nut] 64 
notches [notf*z] 157 
notice [nuu®t»s, nootis] 57 114 
131 180 

notion [nuu»f*n, noof(*)n] 67 
80 115 131 180 204 220 
novel 261 

now [nou] 55 62 186, 257 268 
number [nwrnb®] 206, 276 
numerous [ni«m»r®s] 66 192 
nureed [nost] 142 161 


oak [yak] 16 127 177 230, 265 
266 ‘ 297 
oar 266 

Oats 255 266 279 
occasion [kee®g*'n, kceceg'n] 23 
115 177 

ocean \uv? f*n, oof*n] 57 180 
Of [®(v), 0 , o, on] 47 84 122 
208 209 224, 277 278 291 
Off [of] 13 47 

often [ofnz, oft] 14 47 95 114 
157 214, 261 

ointment [o»ntra*nt] 191, 270 
[okst 9 z] armpits 157 
old [ood, (b)o(o)d] 5 25 99 
133 148 195 196 225 235, 239 
273 292 

on [o(n)] 2 84 224, 278 291 
once [yons] 88 177, 265 279 297 
one [yan, yaa, »n] 15 22 86 
114 177 224, 266 279 291 297: 
the one [tü^(n)] 177 224, 
266 

only 256 266 

open adj. vb. [opn] 14 47 75 
136 147 157 180 204, 241 250 
261 

or [ 9 ] 84 

orange [or*ndg] 157 
ordain [*dü’»n] 188 
order [uu* d», ood®] 142 158 
Ordination [o®d*noo®f*'n] 177 
other [ ud ?] 51 64 92 I20 f 147 
183 216, 266 267 284 
ought pt. [8**t] 201, 274; ought 
not 283 

Our [on®] 56 63 186, 268; to 
Our [tu w»] 124 210, 279 
out [on t] 55 62 186, 268 
Over [0«®] 62 75 200 209, 274 
278 

overcast p.p. s. cast 
owl 268 
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own adj. [oon] 25 195, 273 282 
own vb. 273 
ox(en) 296 

paddock, horse pasture [pad»k] 
155 

pain [pe(<?) a n, p/i a n] 23 188 
pair 265 293 
palm 273 292 

Palm Sunday fair [poo a ras a n-, 
paams^n fee 9 ] 51 195 213 
pardon [paad»n] 156 
parish [par*‘f] 166 
parliament [paaUm*nt] 156 
pareon [paasn] 154 
part [pee 9 t] 6 20 133 142 156, 
249 260 

party [pee 9 t *, pcecet», paat*] 
23 142 156 
pass [pas] 165 

passage [pas»dg] 94 165 204 
pasture [past a ] 165, 260 
[pat] ready, offhand 155 
patch [patf] 155 
patience [pe« a f*n] 20177 218,286 
pay; pt., p.p. [pe(e) 9 d] 23 188 
peace [pn a s] 167 
pea 286; pl. pease [pez] 26 
146 171 255 

[pee»st-, pü»st-ggz] ‘eggs 
boiled hard, which are 
presented at Easter ’ 20 177 
214 229 

peevish [pe»v»f] 35 166 
people [peip^l] 35 75 166 
perceive [p»s« a v] 167 
pernicious [p"niJ>s, paaru'I a s] 
27 149 

persecution [paas*ki«I*n] 154 
192 

persuasion [p^swce^'n] 177 

pert 250 269 

pet [p 'et] 109 207 


Petition [p«tif»n] 29 43 
Pickering [pik»r*n] 228 
pick vb. [pik] 149 
picture 288 

pig [pig] 96 114 
pigeon [pidg*n] 11 41 94 149 
pillow [pil»] 149 210, 279 
pilot [paal a t] 163 
pitch 296 

place [pli(i)»s] 37 114 177, 
255 265 

plague vb. [p\ee 9 g] 20 177 
plain [p\e(e) 9 n] 23 188 
plan [plan] 2 16 
plant 273 

plaster [pl«e a st a ] 136 177 241 
play [plee 9 ] 188 
plead [plii a d] 167 
pleasant[pli? a znt,pliznt,plisnt] 
116 136 147 152 167 171 
219 241 

please [pli(i)*z] 37 114 128 167 
pleasure [plii a z a , pliz»] 129 
136 144 147 152 167 171 219 
220, 241 288 
plenty [plent*] 153 
plough [pl i u ] 40 185, 255 267 299 
pluck vb. [plwk] 160 
plumb 275 
plumber 276 
poach [pw» a tf] 180 
pocket [pok*t] 157 
point [po»nt] 61 191, 270 
poison 270 
pole 292 

police [pol*s] 159 
poll [pe“l] 159 
pollute [poli“t] 66 192 
Polly [pal*, pol*] 47 
pompous [pwrap^s] 160 
poor [po ua , PMM 9 ] 56 69 184 
235, 267 268 
pop vb. [pop] 157 
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porch [pwunf] 57 158 
porridge 290 
port [pww 8 t] 158 
positive[poz 8 t*v, pos»t»v] 157 219 
‘potato-trap’, mouth [teeH*- 
trap] 20 177 
pouch [poutf] 186 
poultry [po u ltr*] 55 162, 262 
pound 239, 262 
pour vb. [po“ 8 ] 63 187 
power [po«3] 59 63 187 
praise [pree*z] 188 
prance [prans] 13 88 198 
prate [pveen] 177, 265 
pray [pree 9 ] 188; pray thee 
[pred»] 10 29 147 189, 256 
prayer [ pree 8 , prü»] 190 
preach [pmnf] 168 
preacher [pm 8 tf 8 ] 168 
prejudice [prodg 8 d*z] 152 
prentice [prent*s] 153, 259 
presence [prizns] 153 
present sb. [prisnt] 163, 287 
present vb. [pr»zont] 163 219 
present(ly) adj. (adv.) [priznt(l*), 
prisnt(l»)] 41 43 75 116 144 
153 219, 253 287 
presumptuous [pr»zMmpty 8 s] 
75 160 230 

pretend [p 8 tend] 74 163 202 226 
pretty [prit»] 144 171 
prevail [prmi*l] 188 
price [pra*s] 43 163 
priest [prüfst] 166 
primrose [primn«t 8 z] 149 
print [prent] 152 153 
prize [praaz] 163 
proceeding [proseid»n] 166 
proclaim [proklü^m, prok]ee»m] 
188 

profane [profn*n] 177 
promise [prom*s] 157 
promote [prom?m 8 t] 180 
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promotion [pi«m?tn 8 f»n, -oo-, 
-oo 9 -, -oo-] 180 
pro ne [praw 8 n] 57 180 
proof [prüaf] 182 
prop [prop] 157 
proper [prop 8 ] 157 
property [prop 8 t»] 157 
prophet [prof*’t] 157 
prophecy [prof*s»] 157 
[pros] ‘prose’, chat 146 157 
219 255 287 

proselite [pros 8 l9*t] 157 
protestants [prod»st 8 nz] 61 157 
214 

proud [pro«d] 186, 268 
prove [prw 8 v, prwv] 146 182 
183, 255 

provide [provaad] 163 
provoke [provuw 8 k] 180 
public [puubl*'k] 55 132 160 
pudding [pud(»)n] 160 
pull [puul, pul] 132 160, 238 
262 292; pt. [pol] 160, 282 
pulpit [puulp*'t] 55 132 160 
pure 271 

purpose [paap 8 s] 17 161, 293 
purse [pos] 142 161 
pursue vb. [p 8 st“] 192 
put [puut, pwt] 55 132 160, 
238 262 

quality [k'waht*] 155, 260 
quart 279 

quarter [^waat 8 ] 156 
quean [w« 8 n] 167 210, 264 279 
queen [k'wgin] 35 166, 279 
queer [kW 8 ] 36 111 174, 264 
279 

question [kNvestn] 75 111 118 
152 210 214 215 230 
quick 279 296 
quill 279 

quite [k’Wt] lll 163, 263 
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race [ree»s, r«»s] 177 
rain [rit'»n] 188, 269 
raise [ree 9 z, rw»z] ([raazl urspr. 
= rise) 163 188; pt. [ree»zd, 
rii>zd, ree»st] 213 
ramble 276 

[rat)k] thick, numerous 156 
Ranter [rant?] 165 
[rap] curse vb. 155 
rare [ree 9 ] 21 179 
rate [ree 9 t] 177 
rather [r e&d 9 , rceced »] 23 91 
136 147, 265 284 293 
raven 265 
raw 265 273 

reach [r«*tf] 167 229, 264 296 
read [rü»d] 168; pt. 263 264 
ready [rid»J 10 144 171, 263 264 
real [m»l] 166 

reaper, reaping machine 
[m»p»] 167 

reason [rn»zn] 37 83 114 167 
204 219, 264 
receive [ris«»v] 167 
reckon [rekn] 152; pt. [reknt] 
213 

recollect [rtk»lekt] 4169152 203 
recorder [rikww^d»] 158 
red [r«»d] 146 167, 253 256 264 
refine [rifaan] 163 
regulär [reg(*’)l»] 29 76 80162 203 
regulate [reg»le»t] 152 
reign [rü»n, ree 9 n] 188 
relieve [rileiv] 46 166 
remain [r*mü»n] 188 
remember [rimtmb»] 163 206 
renown [rinoun] 186 
rent sb.. [rint] 163 
repair [r»pee»] 24 
report [r»'puu»t] 158 
reprieve [r*prii»v] 166 
reputation [rep»'tee»f*'n] 74 177 
203 

Klein, Stokenley-Di&lekt. 


resort [r»zMn»tl 158 218 
respect; pl. [rispeks] 74 79 
152 202 214 

rest ‘Rest’ [rist] 153, 259 
rest ‘Ruhe, ruhen’ [rist] 153, 
259 

reveal [rivw»l] 167; pt., p.p. 

[rivri»lt] 213 
revel [rev*l] 152 
reverence [riv»r«ns] 153 
reverse [rivaos] 154 
reward [riwaad] 17 156 
ride [raad] 163; pt. [re(e) 9 d] 
6 20 22 177, 265 
rider [raad»] 163 
ridge [rig] 96 149 227, 294 
rig, dress vb. [rig] 149 
rig, frolic, prank [rig] 149 210 
right sb. vb. [reit] 35 112 150, 
247 269; pt. [re»t»d] 75 
righteousness [re*ty»sn*s] 80 
150 

[rig*n] ‘ the roof of the house ’ 
14 41 149 227 228, 294 
[rigm»re«l] nonsense 165 169 
224 

S rn»m] shout very loudly 166 
rü»st*] rusty, hoarse 168 
rind 239 

ring vb.; pt [rat]] 155 
rise [raaz] 163; pt. [ree 9 z] 20 
177 

live; pt. [ree®v] ‘ tore violent- 
ly’ 177 

road [ro«»d] 4 57 180, 266 
roar, cry aloud \yuu 9 ~\ 58 181, 
266 

roast vb. [raubst] 180 
Robinson 291 

roll sb. vb. [rot*l] 140 159, 292 
Roman [roo*m»n,rc>am»n] 51180 
romantic [ruw a mant*k] 180 
room [rttw»m] 186, 268 

16 
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root sb. vb. [rä( 9 )t] 3 35 37 
131 182, 267 
rose [tuu*z] 180 
rosy [rww»z*] 180 
Rosebury [rwu 9 zber*] 180 
Rosedale [rww 9 zd»l] 178 180 
rough [rwf] 135 160 183, 240 255 
299 

round [round] 55 62 186 
rouse [rouz] 186 ; pt., p.p. 
[ro»zt] 62 213 

row ‘ Lärm ’ [rou] 186 218,268 286 
rub vb. rwb] 64 160 
rue vb. [ri“] 40 192 
ruin sb. vb. [n«-*n] 66 192, 
271; p.p. [ri«-*'nt] 213 
rule vb. [riul] 66 192 
rumbl(ing) [rwm 9 l(»n)] 160 204 
206, 275 

run [ran] 160; pt [ran] 155 
[ran 9 l] small stream of clear 
water 160 

Runswick [rans*k] 210 229 

sacerdotal [saas»du?<»t»l, - 00 -] 
180 

sack vb. [sak] 165 
safe [sii»f] 198, 237 273 
sail [see*l] 23 188 
sake [sit»k] 184 177 
sale [sii»l] 177 

salt [soot] 25 195 225, 273 292 
salvation [salvee^’n] 177 
same [si(i) 9 m] 37 177, 265 
sample [samp( 9 )l] 198 204 
sanction [saiq(k)f»n] 198 229 
sand 260 

Satan [satn] 14 15 
satisfaction [set»sfakl>n]26 156 
178 

satisfy [set*sfa*] 165 178 
Saturday [set»d 9 ] 26 70 76 121 
152 204, 282 


sauce [soos] 195 225 
save [see 9 v, sn»v] 20 176 198, 
273 

Saviour [see 9 vi»] 20 198 230 
say [see 9 ] 23 188 227, 269; ps. 
[see 9 z, sez ] 146 1*89, 255 
269 ; pt. [sed] 10 26 146 189, 
255 269; p.ps. [scece-»Y]] 188 
235, 237 256 269 
scales [skii»lz] 177 
scalp 292 

scamper [skamp 9 ] 198; p.p. 

[skamp 9 t] 213 
scarce 265 

scare [skaa] 17 154, 243 
scatter [skat?] 155 
Scholar [skol 9 d] 159 213 
school [skn»l] 182, 267 
score [skaw 9 ] 181 , 266 
scorn [skuu 9 n] 158 
scribe [skraab] 163 
scriptural [sknpt»r»l] 76 
scripture [skript 9 ] 149 204 
seal [sm 9 1] 167 
seam [sw 9 m] 167 
search [saatf] 164 
season [s»i 9 zn] 83 167 
second [sek»nd] 83 204 
secret [sii»kr*t] 166 
sedge 259 294 

see [sei, (sey)] 35 166; ps. 264; 
see thou [sid 9 ] 9 43 147 170, 
256; pt. [soo] 25 195, 237 
264 273 ; p.ps. [si-»n] 35 147 
170 228 256 

[see»m] hog’s lard 23 188 
seek [siis'k] 166 
seem [seim, sii( 9 )m] 37 131166 
seize [sm>z] 167; pt. [svifizt] 
213 

seif [sei, sen] 26 74 152 208 
209, 278 

seil; p.p. [seid] 152, 259 282 
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semibreves [sim*brw»vz] 153 
166 

sense [sens] 153 
serious [s^r»s] 166 230 
serraon [saam(*)n] 154 
serpent [saap(»)ntl 164 
servant [saav(»)nt] 22 164 214, 
283 

serve [saav, sar»] 14 19 70 
142 164 209, 278; pt., p.p. 
[saavt] 213, 282 
Service [saavt's] 142 164 
set; p.p. [set] 162 
seven [sn»vn] 136 147 162 167, 

241 278 

sew vb. [s iu] 40 192 
sexton [saksn] 126 166 214 226 
shake [fak] 137 146 166, 242 266 
shall [sal, s(l), z] 16 71 114 
166 206 221 226 229, 292 296; 
sha’n’t [saant] 22 226 292; 
should [swd, 8“d] 64 86 
114 214 221 226 229, 296; 
shouldn’t [sudnt] 283 
shame [fam] 137 146 166 221, 

242 266 

shank [farjk] 166 
shape [fap] 16 138 166, 243 
share \iee 9 ] 21 179 
Sharp [faap] 156, 260 ; sup. 
[faapt'st] 204 

she f», [ 9 ] 77 182 183 

206 234, 237 264 267 
sheaf 260 277 283 
shear [fit»] 176; p.p. [iuu 9 n\ 
168 

sheep [f«ipl 168, 255 264 
shepherd [lep»d] 172, 256 264 
Shilling 295 

shine [faan] 163; pt. [fuu»n] 
57 146 180 256 
shirt [saak] 17 164 229 
shiver [fiv»] 135 170 


shock vb. [fok] 157 
shoe [fo^] 182, 267 ; pl. [fo«n] 
182, 267 

Short [fMM»t, fot] 12 47 142 168 
shoulder [fo^d»] 55 133 162 
226, 262 292 

shout vb. [fo«t] 65 75 186; 

pt., p.p. [fo“t»d] 204 
shovel 262 278 
Show [fott, faa«] 62 116 199; 

p.p. [fet*n] 199 
shower 268 
shrimp 289 
shrink 289 
shy [faa*] 43 166 
sick [se»k, sik] 35 146 166 170, 
255 264 

side [saad] 22 163, 263 
sieve [sw»v] 136, 240 265 
sight [seit] 160, 247 
sign [saan] 163 
[sw*g®l*n] ‘sauntering, walking 
in a lazy manner’ 168 204 
silence [saal^ns] 163 
silent [saal»nt] 163 
since adv. cj. [saan] 22 163; 

prp. cj. [sen] 152 163, 268 
sing [s«i] 133; pt. [saY]] 15 165 
single [si-r]-h3l] 75 99 108 153 
204 228, 295 

[sip»-soos»z] ‘dainties of any 
description ’ 149 
sir [s»] 86 

sit; pt. [sat] 155, 260 
sizeable sized [saaz»bl saazd] 
163 

’skant] scarce 155 
skel] shriek 26 152 
sktid] ‘run away in great 
haste’ 160 

[skwft»] work energetically 64 
160 213 214 
skull 238 

16* 
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[skwmfift] suffocated 160 218 
224 286 

sky; pl. [skaa»z] 23 
slaughter 273 283 
slay; p.p. 265 269 
sledge 294 

[slee^st 9 , sleecest 9 ] ‘do a thing 
idly’ 23 177 229 
sleep vb. [sle»p] 168 
slight [sleit] 36 160 
slow 273 

small [smool] 16 196 
smile [smaal] 163 
smithy [smid*] 136 149 170 
smoke vb. [smii>k] 37 136 
166 182, 240 

smoky [smn*k*] 166 
smother vb. [smwd 9 ] 183 
snail 263 

snore [snww 9 ] 181 
[snouz 9 !] to lay snugly 62 186 

204 

snow [snoo] 196, 273 

SO [S i(i)9, S*, S 9 ] 4 37 77 177 

205 210 235, 237 266 279 
sober [so«b>] 180 
socialism [soo 9 f 9 l»zm, -oo-] 51 

180 

soil [so*l] 191; p.p. [so*'lt] 61 
213 

soldier 282 
solemn [sol 9 m] 159 
some [swm] 51 64 160, 262 
soraewhat [sum 9 t] 64 70 160 
204 210, 279 

son [sun] 136 160 183, 262 
Song sb. SöY]] 156, 239 260 
soon [si(t) 9 n] 37 182, 267 
soot 266 

sore [see 9 ] 24 179, 265 
sort [su(u) 9 t] 4 57 68 158, 293 
SO lll [S0t*l] 199 
sound sb. [so^nd] 186 213 


sound adj. [sound] 133 186, 
239 

source [suu 9 s] 187 
Sovereign [sovr»n] 160 
SOW sb. [sitt] 6 40 139 186, 
246 267 

sow vb. [soo] 195; p.p. [soon] 
195 

spade [spn»d] 37 177 
[spand 9 ] s. brand 
spare [spee 9 ] 21 179 
speak [spi(i) 9 k] 37 134 167, 
264; pt. [spok] 138 155, 243 
260; p.p. 241 

spectacles [spekt*k 9 lz] 80 162 
Speech [spii»tf] 168 229,264 296 
spell [spei] 162 
spend [spind] 133 153 
spiee [speis] 163 
spire 263 

spirit sb. [sper»t] 151 

spirited [spir*t»d] 26 

split [spiet] 149 

spoil vb. [spo*'l] 191 ; pt., p.p. 

[spoilt] 61 213 
spoon [spii>n] 182, 267 
Sport [spuu 9 t] 158 
spread [sprii 9 d] 146 167, 255 
spree [sprei] 36 166 
spur vb. [spult 9 ] 56 133 186, 
239 ; pt [sputet] 213 
squeak [sk > wi^k] 167 210, 265 
279 

squeeze [sk > wü»z] 166 ; p.p. 

[skVtVzt] 213 
stable [stii 9 bl] 177 
staff [staf] 16 165 
stair [stee 9 ] 269 (s. upstairs) 
Staithes [stii»z] 188 216 
stakes [stü^ks] 177 
stand [ston(d)] 155 213 228, 
282; pt., p.p. [sti^d, stud] 
146 182 183, 255 267 
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Standard [standet] 198 213 282 
star [staal 164, 239 283 
Start vb. [staot] 164 
starve [staav] 164, 249 269 
steady [sttd*] 41 147 171 
Steak 237 269 

steal vb. [stü»l] 167; pt., p.p. 
292 

steeple [st«ip»l] 166 
stench 296 

Steward [sti“-tad] 99 192 
Stile 244 283 
sting; pt. [staY)] 166 
stock, ‘father of a family’ 
[stok] 167 

stocking [stok*n] 167 
Stokesley [ste«zl»] 62 73 114 
180 204 229 
stone [stn»n] 177, 266 
stool [stn»l] 182 
stop vb. [stop] 167 
storm 260 261 

stormy [sturm*] 48 66 142 168 
story [stuu»r*‘, stoor*] 68 181 
[sto*«] ‘dust blowing about’ 
63 187 

stout [8to«t] 186 
straight [streit] 7 46 98 188, 
266 269 283 
stranger 266 273 283 
[strad»] fuss, commotion 167 
straw 273 283 

[str»maf] ruin, destruction 16 
69 116 166 

strength [strer)])] 162 163, 296 
Stretch 269; p.p. [stritft] 163 
229, 269 283 296 
stride; pt. [stree^d] 20 177 
strive [stroav] 163; pt. [stree»v] 
22 23 177; p.p. [strivn, 
strovn] 14 136 180 
strong [strat)] 166, 239; comp. 
[straYj-b»] 99 108 


Stuff 240 

stumbling [stural*n] 160 206 
sty 244 

subject [suubdgekt] 66 132 
160; pl. [suubdgeks] 214 
subscribe [s^bskraab] 22 86 
163 

subscription [suubskripl*n] 66 
substance [suubst»ns] 66 132 
160 

subtle [suubt»l] 66 160 
succession [s“kfef*n] 162 218 
286 

such [se*k(»n)] 6 43 101 140 
149 210 224 226 229, 246 
263 279 291 292 296 
SUck vb. 266 
suet 271 288 

sugar [sü»g»] 192 220, 288 
suit [syuut] 68 236, 271 288 
sumraer [sum»] 160 , 262 

SUn [SUU] 160, 238 240 
Sunday [sund»] 64 160, 262 
supper [sup*] 160 , 262 
Support [s*puu»t] 168 
sure [si(i)»] 36 38 112 114 
193 218, 271 288 
surprise [s»praaz] 74 163 
surround [s^ro^nd] 186 
survey [sovee»] 23 188 
sustain [s»stw»n] 188 
[swap] exchange vb. 166 
swear [swii>] 176, 264 279; 

pt. 266 279: p.p. [8WUU»n] 168 
sweat vb. [swn*t] 146 167, 266 
sweet [swgit] 166 
[swig] ‘drink copiously’ 149 
swing; pt. 260 
Sword [suu»d] 68 133 168, 239 
260 261 279 

table [tü»bl] 177 

tailor \iee 9 \j 9 ] 76 230 
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take [tok] 137 146 166, 242 
266 260; pt. [ti(i)®k, tiik] 
37 131 146 182, 266 267; 
p.ps. [tok»n] 16 108 ; p.p. 
[tii®n, takn] 166 177 229, 296 
tale [ti(i)®l, tnl] 37 131 146 
177, 266 

talk [took, to(o)®k] 6 6 26 61 
63 196 226, 273 292 
Tarne, a river [tü®m] 177 
tassel [taf»l] 14 156 218 286 
taste vb. [tii®st] 177 
tea [tü®] 167, 264 
teach [tiirt] 167; p.p. [te**t] 
201 

teach er [tw®tf®] 167 
tear sb. [t ii 9 ] 176 
tear vb. [tii®] 38 176 
tease [tii®z] 167; p.p. [tii®zt] 
213 

teil [tel] 162 ; pt, p.p. [telt] 

26 118 213, 269 282 
than [den] 152 
thank [J>eir)k] 166, 260 

that [dat] 166 , 260 285 

thatch 260 296 

the [t, t\ (n)] 118 206 217, 285 
thee [de*, di, d®] 71 148 166 
206, 267 286 
their [dee®] 34 190 
theirs [dee 9 z, dii 9 z] 190 
thera [®m] 76; [dem] = those, 
they 180 217, 259 
theme [pii®m] 166 
then 259 286 

there [de*®, dee®(r), daeser, 

dm(ce)®(r), d®] 5 21 30 34 36 
76 112 120 176 179 286. 264 
these [dü»z] 166, 264 285 
they [de(e)», d®] 6 32 34 71 
188 205, 266 269 
thigh 264 
thing 268 


think [J>M)k] 149; pt., p.p. 
Q)»«t] 6 62 120 141 201, 
268 259 274 
thirsty (Jost»] 142 161 
thirteen 260 251 268 293 
thirty [])ot*] 142 151 226, 268 
293 

this [d*s, d»z] 114 217 218 234, 
268 

thistle sb. 283 
(Qw*l] ae. polian 266) 
Thomas 261 
thong 279 285 
thorn 239 

those [duw®z, doo®z, du 9 z] 91 
180, 266 285 286 
thou [do**, dw, d u , d®, t(®)] 55 
62 86 186 206 217, 257 268 
274 285 

though [dof] 47 120 157 201 
217 232, 261 285 299 
thousand(s) [|)o u z®n(z)] 186, 
282 

thread [J)m®d] 146 168, 237 
265 264 285 

threap [trii 9 p] 167 217, 264 285 
threat [pm®t] 146 167, 237 256 
264 285 

threaten [prii®tn] 147 167, 266 
three Q)re*, ^re*] 35 120 166 
217, 257 264 285 
thresh 259 286 
throat 266 

throng sb. adj. [pratj] 165; 
sup. 295 

through [<rwf, pro«] io 65 
62 64 95 120 160 186 217, 
240 262 267 285 299 
throw [proo] 25 195 ; pt. [pri#] 
40 192 

thunder [pwn®] 160 , 282 
Thursday [pozd®] 142 161 , 250 
251 262 
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thy [d», di] 76 91 148 205, 257 
263 285 

tide [taod] 163 

tidings [taad*nz] 163 

[tü»v] distress vb. 177 

tile 244 

timber 275 

time [taam] 22, 263 

tire, metal Ornament of a coffin 

[t0*9] 44 164 

tire vb.; p.ps. [t9»'r*'n] 108; 

p.p. [te»»d] 164 
to prp. [ti(v), t*, t\ t», (tu)] 
41 76 118 148 183 209 214, 
257 267 278 ; adv. [tii»] 148 
182 

toast [tuu»st] 180 
together [t igid 9 ] 153 
Tom [tom] 2 
to-morrow [t*muu»n] 158 
tongs 260 

tongue [tUYj] 160, 238 239 262 

too [tn»j 37 182, 267 

top [top] 157 

torch [tuuHt] 158 

tough 256 267 299 

towards 239 

tower 268 

town [to«n] 3 56 186, 268 
trade [trii»d, tree»d] 20 177, 
283 

trail vb. [tree*Y] 188; pt. [tree»lt] 
23 213 
train 269 

trap [trap] 8. potato 
travel sb. vb. [trav*l] 20 165 
tread [tm»d] 146 167, 265 
treasure [triz»] 128 144 147 
162 171 204, 241 253 288 
treat [tm»t] 167, 264 283 
tree [tr«i] 166 

tremble [trim»I] 153 206, 259 
276 


trifle [tre*fl] 163 
[trigd] ‘filled by eating’ 149 
Trinity [trennt»] 29 149 
trouble sb. vb. [trubl] 10 62 
64 160 234 
trough 274 
troiit [tm»t] 192 
true [tri«, tri«] 6 40 118 192 
214, 271 283 

trumpery [trump^r*] 64 76 160 
214 

trurapet [trump*t] 160 
trundle 282 

trust [trist] 41 118 149 214, 
268 283 

truth [tri«I>] 40 192 214, 271 
283 

try [tro*] 43 163; pt. [tra»'d] 43 
Tuesday 288 

tumble vb. [tum»l] 160 206, 276 
tune [tü»n] 192 
tup [tM»p] 135 182, 240 
tum vb. [ton] 47 133 142 161 
186, 239 262 
tusk 238 262 
twine vb. [twaan] 163 
two [twi(i)»] 124 177 188 210, 
257 266 279 

tyrannise [tir»naaz] 163 

ugly 262 

uncle [uY]k»l] 160 
uncouth 262 268 285 291 
under [und», ond»] 64 133 160 
213, 262 282 

underetanding [und»stend*n] 
118 214 

[t*nkan*] wicked, diabolical 156 
up [uup, up] 55 132 160, 238 
262 

upbraid [upbm»d, upbroo»d] 
188 

upon [»pon] 86 
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uppermost [up»m*st] 148 160 
178 267 

[wpfot] finish, end sb. 167 
upstairs [upstee»z] 24 64 
US [uz, »s] 114 160 218, 238 
262 286 

use vb. (und!) sb. [yo^z] 66 
192 218 230, 286; pt. [yo«st, 
yo^zt] 62 66 213 

vanity [van*t*(i)] 78 166 
vast [va(o)st] 16 166 236 
venerable [vin»rub»l] 43 163 
verge [vaadg] 164 
verse [vos] 133 142 164 
very [var*, var»] 19 164, 269 
vessel [ves»l] 162 
vex [veks] 162 
violet [vaal»t] 163 
virgin [vaadg*n] 161 
voice [vo»s] 61 191, 270 
vote sb. [vwu»t] 180 

vow sb. [vou] 186 

wade vb. [wn»d] 177 
wage sb. [wee»dg] 20 177 
waggon 260 

wain [wee»n] 188 
waist [wii»st] 177 
(a)waken [wokn] 14 136 147 
166, 241 266; pt., p.p. 282 
walk [wook, woo»k, wook] 61 
63 196 226, 246 273 292 
wall 273 292 

wander [wand», wan>] 14 166 
213, 260 282 

want [want] 16 166, 260 
warm [waam] 166, 249 260 
warn [waan] 166 
warrant [»wand] 16 69 166 
214 226, 283 
warrior [war»»] 19 164 
wash [wef] 11 26162 221,269 260 


waste [wi(i)»st] 177; pt. 
[wi»st»'d] 80 

watch sb. ‘Uhr’ [watf] 165 
229 

watch vb. [watf] 165 
water [wa*»] 14 121 155 214, 
260 283 

way [we(e)»] 23 188, 269 
we [w«i, w*, w»] 29 71 76 
166, 264 

weak [wi(i)»k] 37 188, 269 
wealthy [wilp*] 147 171 
wear [wü»] 38 176; pt. 265 ; 

p.p. [wuu»n] 168 
weary [wü»r*] 38 174 
weather [w ed 9 ] 92 136 162 
213, 241 
wed [wed] 162 
wedding sb. [wed*n] 80 106 
wedge 294 

week [wü(»)k] 3 36 37 131 
135 182, 240 266 264 
weigh vb. [we*] 188, 269 
weight 269 
well [weil] 166, 264 
wench 296 

wet [wet] 146 172, 265 269 264 
wharf 280 

what [(h)wdrt, wat, wot] 15 
71 124 125 155 211 236, 260 
280; [wot for] = wljy 124 
wheat 280 

wheel [hwed] 35 166 
whembling [hwem»l»'n] 162 206 
when [hwen, win, w«n, w»n] 
26 76 125 163 211, 259 280 
where [h w ei», hwe», hwo?®r, 
hwww»] 30 36 56 112 176 179 
181 211 236, 264 265 266 279 
whether [wed»] 92 136 152 
211 

which [hwilk] 149 226 229, 
280 292 296 
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while [hwaa(*)l, waal] 23 124 
163 211, 263 

whine vb. [hwaan] 163, 263 280 
wbirl [hwurl] 60 142 161 

whist 268 280 286 

whistle [wis»l] 149 204 211 214 
Whitby [widb*] 91 124 149 
211 214 

Whitsuntide [hwitsntaad] 149 
who [hwii», wi»] 37 177 210, 
266 279 280 

whole p»oo»l, b^ol, wool] 131 
180 210, 266 266 266 279 297 
whom 279 


whose [wii»z] 210, 279 
why! veiy well! [hwe*a, hwe*», 
«we*‘», waa] 6 43 126 163 
211, 263 


wicked [wik»d] 149 

wide [waad] 163 

wife [waaf] 163, 263 

wild [waald] 133 163, 238 239 

will [(»)1] 210 , 268 ; won’t 

[wii»nt] 266 292; pt [wad, 
w(»)d, (u)d] 16 71 124 206 
210 214 226, 260 279 
win vb.; p.p. [wun] 160 
wind sb. [wind] 41 133 163, 


239 263 


wind vb. [wind] 133 163, 239; 

pt. 282; p.p. 239 282 
window [wind», wind*r] 76 
112 149 204 210, 279 
wine [waan] 163 
wipe [we»p] 163 
wise [waaz] 163 
witch 296 

with [wi, w»(v)] 81 209 217, 
278 286 

without [»do“t] 210, 268 279 
wizen 264 282 

woman [wum»n] 160; pl. 
[wim*'n] 14 149 


womb [wii»ra] 133 177 206 239 
wonder sb. vb. [wim(d)*, won»] 
133 160 213 262 282; pt. 
[wun»t] 213 

wood [wud] 9 136 160 183 
wooden [wudn] 136 
wool 238 

woolsey, coarse stuff [wuuns*] 
160 226 

Word [wod] 133 142 168, 239 
261 261 267 

work vb. [wurk, week] 7 27 
48 142 161 168, 250; wrought 
[re«t] 201, 274 

work sb. [waak] 7 17 142 161 
164 158 260, 269 
workman; pl. [wurkm»n] 70 
world [wurld, wold, waold] 
47 48 66 133 142 164 158, 
261 269 

worse [waos, wos] 17 142 161, 

260 261 268 269 293 
worship [waaf*p, weel*p] 17 

133 142 161 168 
worshipper [woI*'p», woolip»] 
7 27 142 161 
worst [waast] 161, 258 
worth [wop] 133 142 168, 239 

261 261 

worthless [woples] 12 
worthy [waad*, wurd»] 17 158 
161 

wound sb. [wo*»nd] 66 133 186, 
239 268 

wrath [roop] 26 156 
wrestle 283 293 
wright [r<?it] 36 160 210, 247 
write [re*t] 43 163, 263; pt. 

[ re(e)»i ] 6 20 124 177, 266 
wrong [ratj] 165, 260 

yard [ye«»d] 20 133 142 156 
227, 239 249 256 
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y® [ye», y», y®] 76 166, 264 
year [ye«, yi», y»'(r)] 33 230, 
264 


yeam 239 255 
yew 271 297 
yes [yis] 153, 259 
yesterday [yist^d»] 41 70 153 
204 214, 259 282 283 
yield 239 264 

yoke sb. vb. [yoo»k, yook] 51 
131 180, 237 246 266 

yolk 261 


yon [yon] 157, 261 
yonder 261 282 293 
Yorkshireman [yurkl^m^n] 48 
158 

you [yon, yu, y«, y»] 55 62 
71 85 186 199 205, 268 297 
young [yuT)] 10 62 133 160, 
239; comp. 295; sup. [ywt)- 
b»'st] 64 99 108 228, 238 239 
262 283 295 
your [you»] 63, 268 
Yule [yul, ye\] 26 146 183 255 
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Druckfehlerberichtigung. 


Seite 55 Zeile 22 lies 

[yan] . 

statt [yan] 

n 

83 

7) 

19 

Ti 

pull. 

Ti 

pul 

r> 

100 

7> 

19 

Ti 

[pik*'n]. 

V 

pik*n] 

iy 

103 

7 ) 

12 

Ti 

me. [ir]- .... 

77 

me. [ir-] 

n 

105 

7) 

27 

Ti 

C 3322 .... 

Ti 

3322 

n 

119 

7) 

6 

7) 

o. 

77 

<)* 

T7 

119 

7) 

7 

Ti 

*[wurf»p] .... 

77 

[wurf»'p] 

r> 

120 

7) 

9 

7) 

[<2ruT)kn] .... 

77 

[druYjkn] 

77 

125 

7) 

10 

Ti 

defiled .... 

77 

difiled 

77 

135 

Ti 

25 

Ti 

[dosce*] und [daeser] 

77 

[daeae»] und [daeaer] 

n 

138 

7) 

24 

n 

[kee*i*n] .... 

77 

[k««»f»n] 

n 

139 

Ti 

10 

Ti 

[kons»kree»f*n] . . 

77 

[kons*krße»f*n] 

n 

142 

r 

6 

7) 

cs 4 = whole . . 

77 

cs 4 = hole 

7) 

142 

Ti 

18 

n 

me. clQy8e . . . 

77 

me. clQyse 

n 

143 

n 

31 

Ti 

forenoon .... 

77 

forenon 

T) 

160 

n 

11 

n 

*ei > Stokesley 

Ti 

*ei < Stokesley 

V 

158 

n 

6 

77 

hearken .... 

77 

harken 

7) 

162 

Ti 

21 

77 

[lod 9 ] Gloss. = fodder 

77 

[f od 9 ] 677 = further 

7) 

164 

7) 

11 

77 

amazed .... 

77 

amased 

r 

164 

n 

15 


increased . . . 

77 

encreased 

f) 

169 

7 

9 

Ti 

impudent . . . 

77 

impendut 

7) 

172 

n 

16 

77 

[wuuns»] .... 

77 

[wo u ns»] 
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